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Endlich sille Für Deulichland. 


Die Not iſt aufs Höchſte geſtiegen, Kinder 
und Greiſe ſterben au Entbehrungen. 


Oeſterr. u. Ungarns Zuſammenbruch 


U) 
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‚ai Breife* und den „United allons 
7, 15.9 Gine menatlide Nation von 370,000 Tonnen 
Zebensmitteln ar Deutichland wurde von der Allitertenfommiilion 
welche hier mit einer deutichen über die Nebergabe der deutichen Handels: 
ichiffa und deutidter Wertpapiere in Zahlung für Zebensmittelfendunacn | 
verhandelt, vereinbart. Die deutihen Benollmädtigten erilärten, day | 
weniger ci, als fie gefordert hatten, und waren jehr peſſimiſtiſch 
hinſichtlich der Möglichkeit, befriedigende Zahlungsbedingungen zu tref— 
Die Deutſchen bildeten dann drei Unterausſchüſſe, für Geldmittel, 
Lebensmittel und Schiffe, und nach einer weiteren Zuſammenkunft ſagte | 
Vizeadmiral Wemyß, der Vorſitzer, es ſeien befriedigende Fortſchritte 
gemacht worden | 
Die deutidhen Bevollmächtigten haben endailtig die Bedingungen | 
der Alliierten hinjichtlih der Verforgung Deutichlands mit Yebensmit- | 
teln and der Nebernahme der dentichen Handelsflotte feitens der Alltierten | 
—— 
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11. Deripäatet.) Deu tichland erivartet, da die Ul- | 
Augquit Lebensmittel an Deutichland liefern werden, | 
= bor Tage auf eine einbeimiiche Noggenernte nit ger echnet | 
werden fan, jaate Unterjtaatsiefretär vonBraun heute, che er nad) | 
Brüfiel zur onterenz über die Nahrungsmittelfrage abfuhr. Während 
de3 Nriegea auf frühes TDreichen eine Prämie auSgeicekt, das | 
habe aber zur Folge achabt, da man das Getreide nit gehörig ausreifen | 
lie, und e8 hätten darunter die normalen Erntearbeiten auf dent Yande | 
gelitten, weil man alles zurücichob, am ein möglichſt ſchnelles Brot— | 
getreide zum Treichen zu bringen, daher jollten ” Alliierten die Nah: | 
rungsmitteliendungen bis Zeptember fortiegcı. eutichland benötige 
1,400,000 Tonnen Getreide und monatlid) 100.000 Tonnen Schmeinc- 
fleiich und Fettitofte, außerdem fondensterte Mil, Reis, Satermehl und 
andere Nahrungsmittel, bauptjählich für Suwalide, Kinder und Hoſpi— 
inler. Die Hoiten dieier Sendungen veranfchlagte Herr von Braun auf 
5 Milliarden Marf. „Nur unter dieien VBorausiegungen”, fügte er hints 
su, „it 03 möglich), den Bolihavismus zu befampfen uud das deutiche 
Mol£ in die X Jahmen normalen Lebens und politiiher und induftrieller 
Nüchternbeit zurückzubringen. Bolſchewismus iſt eine anſteckende Krank— 
heit; ſie gedeiht, wenn der politiſche Körper durch Hunger geſchwächt iſ 
und ſie kann nur bekämpft werden, wenn das Volk genug zu eſſen hat.“ 
Gefragt, ob er die Krankheit für heilbar halte, antwortete er: „Es iſt 
meine feſte Ueberzeugung, daß die Epidemie heilbar iſt, wenn Sorräle 
an Lebensmitteln und Robftoffen Schnell zur Verfiigung ftehen. Wenn 
die Lebensmittelvorräte jedoh auf Tiefitand finfen, wird die Regierung, | 
ſtatt die Fleiſchrationen um hundert Gramm als Erſatz für die Ver- | 
minderung der Kartoffelrationen von ſieben auf fünf Pfund zu erhöhen. 
wie ſie verſprochen hat, die Fleiſchration um 200 Gramm in Berlin und 
sogar un noch mehr in anderen Städten berringern. Diele Ration beitcht 
in einzeliien Orten aber mır auf dem Papier, 
den bei der geaenwärtigen Rate der Verteilung von fünfzig Gramm! 
täglich höhitens big zur dritten Woche in Mat dauern. E3 iit feine Hoff. | 
nung anf Nabrunasmittelfendungen aus Roien, das unter den im März 
unterzeichneten Wafttenitillitandsbedinaungen tr polnische Kontrolle geriet. 
„Die Milch: und Butterveriorgumg it hoffnungslos. Die wöcent 
liche Rate von Butter und Kunſtbutter iſt durchſchnittlich kaum 35 bis 
40 Gramm in ganz Deutſchland, und dieſe iſt ausſchließlich für Kin der 
und Kranke beſtimmt, war aber nicht ausreichend, um Kindern im ter! 
don einem und ziwei Sahren das tänlihe Cuart zur geben. Die Welt Fennt | 
nicht den beffagenswvert en Einfluß dieſer durchaus ungenügenden und 
ungeeigneten Nahrung auf unſere Kinder und die Betagten. In den 
letzten drei Monaten des Jahres 1918 ſind in den größten zwanzig 
Städten Deutſchlands 6142 Säuglinge geſtorben, gegen 4176 in der | 
aleihen Seit des Vorjahres, eine Zumahnt von 47 dont Sumdert; die | 
ne tpird von unjeren ärztlichen Sadveritändigen gänzlich auf die | 
Unfähigkeit der Mütter, bei ihrer kargen Koſt die Kinder zu ſtillen oder 
ſie mit einem Ouart dünner Milch am Leben zu erhalten, zurückgeführt. 
Kommi nicht ſofort und ausreichend Hilſe, ſo iſt unſere heranwachſende 
Generation dem Tode oder körperlicher Schwäche verfallen.“ | 
Sonden, 15, Mär). Das britiſche Mitglied der Interalliiertenkom- 
miſſion, welche die Nahrungsmittelverhältniſſe in Deutfhöiterreih, Un: | 
garn und der Tſchechoſſowakei unterſuchte, berichtet, daß der Fehlbetrag 
in dieſen drei Ländern bis zum nächſten Herbſt 800,000 Tonnen betrage, 
die Knappheit an Fettſtoffen, Milch und Fleiſch ſehr ernſt ſei, infolge 
Kohlenmangels und Zuſammenbruchs der Verkehrsmittel alle Induſtrieen 
gelähmt ſeien. Ungarn ſei ſchlimmer daran als Deutſchöſterreich. Die! 
—idhedhen litten infolge von Musitäuden, der Bolihavifidrohung und | 
der Beſetzung oberſchleſiſcher Gruben durch die Polen unter verringerter 
ee iibenme tc Menichenfrait in Deutichöiterreih und Ungarır | 
erzeuge, wenigiten® in den Städten, rein garnichts, der Kohlenm angel | 
nd die ortiekung der Örenziperre machten eine Wied eraufnahme de er 
nduſtriellen it unmöglich. | 


Tätigkeit un 
Die edlen Polen in Bedrängnis. 
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Warichau, 15. Marz. Ar drei polniihen Fronten dauern die Stämme | per! 
mit wecielnden Griolg an, laut folgendes amtlichen Berichts des pol- | 
niſchen Generalſtabs: „Bolſchewikitruppen haben wiederum Ploönim im 
Bezirk Groͤdno angegriffen und drangen in die Stadt ein, wurden aber 
von den Unſeren im Bajonettangriff ſchließlich heraus getrieben. Unie re | 
Truppen haben alle Angriite der Ufrainer auf Lemberg, Grodef und | 
Sagielnice abaejhlagen und dem Feind ſchwere Verluſte beigebracht 61? 
Tie Kampfe dauern an, und umfere Truppen haben Kafsmanice, Sie: | 
deiska und Bydhow beſetzt. Bei Moeberg wurden deutſche Angriffe auf 
die Poſenſche Front abgeſchlagen. Die Deutſchen f andar- 
beiter im elde.“ 

Deutſche Freiwilligenkorps, 
Dombrowka, Schleſien, 
Hilfe der Bürgerweh 


feuerten auf L 


welche die Oelfelder in der Gegend von 


angriffen, wurden von polnischen Truppen niit | 
abgeſchlagen. | 
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Kin neuer 


Shaw· Artikel 


— in der — 


„Sonntagpoſt“ 


Beſtellt die Nummer rechtzeitig! 


—I 
en or keit 


| „$ames 


| bie 
| baugefeßes, 
‚\vember 1918 angenommen 


nahme, 


“ [ergangen jeien. 


la: 


als 
die Beichränfung des Ulloholgehaltes 
Unfere Mehloorräte wer- [aller nad) dem 1. 
tränte 


I 
Prohibitioniſt 


kläre 


nach kurzer Bekanniſchaft im letzten 


rin Katie Wolf, drei Wochen darauf 


— — — — —— — — — 


* 


he nöyest 


Chicago, 


Die Kriegsprohibition, | 


m Bundesgericht in New York heute | 
ni Teitfall geirhaffen. | 
| 
| 


Samstag, den 15. März 191 
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New York, 15. März. Behufs 
Fefiſellung der Verfaffun gsmäßig— 
teit des Kriegsprohibitionsgefehes 
hat heute bier im Bundesgericht 
Joſeph T. Everard ala Aktionär ber | 
Everard’3 Bremweries“ um] 
einen Einhaltsbefehl nachgejucht, der ! 
die Braugefellfhaft — ſoll, 
am nächſten 1. Mai den Betrieb und 
am 1. Juli, wie vom Bundesgeſeh 
beſtimmt, * Verkäufe von Bier ein— 
zuſtellen. Der Kläger behauptet, daß | 
Rrobibitionstlaufel des der: 
mwelhes am 21. No: 
wurde, 
ſei, als Maß— 
die die nationale Sicherheit 
und Verteidigung zu ſchützen be— 
ſtimmt sei, da der Waffenfli Mftand | 
| bereit3 unterzeichnet geweſen ſei, die | 
Teindfeligkeiten aufgehört hatten | 
und bereits Befehle zur Werminbes | 
rung des Heerwefens bor jenem Tage! 


verfaſſungswidrig 


| 
1 
I 
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Elihu Root, Hauptanmalt des Kla- 
gerd, gibt in der Klage an, daß als 
Prafident Wilfon den Waffenitill- 
ſtand proklamierte und erklärte, der 
die Einſtel— 
lung der Aushebungen verfügte und 
Pläne zur Wiederherſtellung der nor— 
malen Friedenszuſtände 
keinerlei Notwendigkeit, 


| Krieg jei fomit beendiat, 


ankündigte, 
weder mili⸗ 
täriſche noch andere borlag, die Ver— 
Getreide, Zerealien, 
Frucht oder anderen Lebensmitteler— 
der Herſtellung von 


| 
Bier und Mein zu verbieten, um dem | 
Die 


wi 


wendung von 
zeugniſſen in 


Lande Manneskraft 


Amerikaner in Neuwied. 


Kull Jubel und deullcyes Plul 


hibition ſei überflüſſig, einſeitig und 
Rubel jetzt in Deutſchland verboten, er: 
ſchießen Spartaker mit Maſchinengewehren 
Sozialiſierung Bayerns und Sachſens 


de verfaſſungsmäßige Befug— 


nis des Kongreſſes erfolgt. Die Kla— 


ohne je 


wendet ſich auch gegen die Be— 
en pon Nah: 
durch Vorſchrift 3 Binnen: 
fteueramtes, von Bier von weniger 


Ichränfung der 
bier 


>» 


ı Brozent Altohol und gegen 


Mai gebrauten Ge: 


auf ein balbes Prozent, zu 


und den „United Breb Affociations“.) 
a3 Werbot der BZirfulterumg des rufftichen 
Nubels in Deutichland, der it erjtaunlihem Unfang mit der Ankunft 
bon Ndolph Sorte, dein Bolt hawitibotichafter bei der deutichen Regierung 
im losten Sommer in Umlauf Yan, war allen, die die bolfcheiwiitifche Ge- 
fahr erkannten, itet3 verdädtia. Während die aroken Banfen eine 
Zeitlang anſcheinend hinſichtlich der Rubeleinlöſung gleichgültig waren, 
wurden ſie ſchließlich argwöhniſch, als die Spartaker plötzlich ungewöhn— 
lich reiche Geldmittel sur Schau trugen, ein Tageblatt gründeten und ihre 
Agitation über ganz Deutſchland verbreiten konnten. Inzwiſchen hielt 
die Einfuhr von —3* an; das Geld kam in Kartoffelſäcken und Seifen— 
kiſten und die Menge, welche nicht an die Führer der unabhängigen 
tät guf den Farmen von Purlehy Sozialiſten gelangte, wurde bei Dr. Karl Liebknecht und ſeinem kom- 
A. Baker, Präſidenten der Anti-muniſtiſchen Anhang rlegt. Die Zuſendungen des Papiergeldes 
Saloonliga von Amerika, Be | dauerten noch lange nachdem Herr Zoffe amd fein Stab von Bolfchawikt- 
genannten Schwarz r. [egenten über reiize befördert morbden waren, an, Das Geld | 
: — wurde in Berlin für Mumition für die Spartaker, die Rote Garde und 
« Beamten _ andere Mittel zur Förderung des Bolihewismus in Berlm ausgegeben. 
Lowden heute, ſie ICE I N anderen Terleir Deutichlands vermochten die Spartafer ihre Bewegung 
dent fnochentrodenen Staatsgefek | mit unbegrenzten Mitteln zu beitreiten. 
die nanze Farm einziehen. Auf dem Hof des Moabiter Sefängniites murden gejtern nadhmitteq 
220 Mäimer, nicht einer in Uniform, mit aefefielten Händen, aber nicht 
nit verbundenen Muaen gegen die Maner aufgereiht und mit Maſchinen— 
geſchützen niedergemäht, infolge des vor einigen Tagen ergangenen Be— 
fehls, jeden, der ohne Vollmacht im Beſitz einer Waffe angetroffen wird, 
zu erſchießen. Ofſiziere erklären, daß künftig ſtets Maſchinengewehre 
bei Maſſenhinrichtungen verwendet werden würden, da es ſchneller gehe 
und durch Schießen in die Haufen der Gefallenen der Tod ſicher gemacht 
Der 87jährige James Hart, Abe nötig die Stra zu =. toabit 
S | { a en e Straße ; 1 
reicher Mann in Brooklyn, heiratete | 24 Matroien wurden wegen verfuchten Weberfalls auf. das 
Regierungstruppen — Zahlmeiſteramt der Marinediviſion in 
inneren Stadt ſtandrechtlich erſchoſſen und 250 andere, die gefangen ge— 
nommen wurden, erwarten ihren Kriegsgerichtsprozeß. Da Dienstag 
Zahltag war, ließ Miniſter Nosfe das Amt am frühen Morgen von 
Truppen — —*— Die Matroſen, welche ſich ſeit einigen Tagen verſteckt 
gehalten segennen bald jih einzufinden, m ihre rüditandige. Löhnung 
zu Kaffe. Zie wurdeit bei ihrem Eintreffen fotort verhaftet und unter 
Itarfer Bededung ins Moabiter Sefänanis gebradıt. 24, die bavatineten 
Wideritand [etiteten, wurden Sofort erſchoſſen. Das ——— war 
mit-Munition, Maſchinengewehren und Handgranaten gefüllt und. die 
Kaſſe war geſtohlen. (Die Depeſche iſt augenſcheinlich verſtümmelt.) 
Der preuß. Miniſter des Innern hat die Reſignation des früheren 
Reichskanzlers Dr. Michagelis als Oberpräſident Pommerns eingefordert. 
Die Nationalverſammlung in Weimar beſchloß auf Scheidemanns 
Antrag einſtimmig, gegen die franzöſiſche Agitation in den okkupierten 
Gebieten für einen von Deutſchland getrennten Rheinſtaat als PVerlekung |o 


(Geliefert von der „Aſſocilerten greffe“ 
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15. Marz. D 
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welche legteren 
Zujtimmung aegeben habe. 


Kongreß nie feine Berlin, 


Schnapsbreuner. 
Purley Baker, Präſident der Anti⸗Sa— 
loonliga von Amerika, in böſer Lage. 


ER 
— 


WMontgomern, Mla., 
folge Beſchlagnahme einer ungeſe 
licher Weiſe betriebenen — 


brennerei von 28 Gallonen Kavpazi— 


— 


hinte 
ja tm 
eng zürtel, 


ng Cc 91 unty | 


Die 
Die 


h murden 


— Die Leiche des in Kobienz auf 
ciner Beſuchsreiſe — Miſ— 
ſourier Kongreßmitgliedes Borland 
iſt heute auf dem Rheindampfer 
„Preußen“ nach Rotterdam geſandt 
worden 
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bon 

Se 
April die achtzehnjähiae Hauptpflege- der 
verließ ſie ihn, und 
ſchieden fein. 


jetzt will er ge— 
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* Wer fein Grundeigentum ber: | 
fa ten will, erreicht fchnell feinen | 
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Zweck durch eine kleine Anzeige in 


sc Tr „Abendpoſ ſt“ 


Chicago und Umgegend: Unbeſtändig 
und wahrſcheinlich Regenſchauer heute 
abend und morgen. Mittlere Luftwärme, 
morgen nachmittag kühler. Mäßig ſtar-⸗ 
fer bis friſcher Wind, vorherrſchend 
Südwind. 


Handel in ruſſiſchem Gelde, ausgenommen d durch die Reichsbank, verboten. 
London, 15. März. Die Unraſt in dem ganzen weſiphaliſchen 
Sndı ütricheziek iſt ſo groß, daß das Kommando des britiſchen Beſetzungs-4 
heeres in Köln eine Ausdehnung des Beſetzungsgebiets erwägt. 
Baſel, 15. März. Der bayeriſche Oberrat hat in einer Bekannt— 
machung in München den Wunſch nach vollſtändiger Sozialiſierung aller 
Induͤſtrieen geäußert und will angeblich ein wirtſchaftliches Ober— 
amt gründen, unter Leitung eines Rats von Arbeitern, Intellektuellen 
und Bauern. Da die ſächſiſche Kammer die Regierung um die Soziali— 
ſierung Sachſens erſucht hat, ſo hat der bayriſche Oberrat der ſächſiſchen 
morgen, Heute abend wärmer, Regierung eine gemeiniame Beratung von Fahlenten in wirtichaftlichen 
Sonnenurtergang, beute: 5:06. Flagen in Plauen vorgeſchlagen. 
— ——— = | Der boyriiche Landtag wird am nädhiten Montag zuiammentreten 
ACER SUEREEERIE Een ro“ lumd einen Nachfolger des vor einem Monat ermordeten Premiers Kurt | 
Temperaturitand. | 
Eisner erwählen. 


Nachſtehend der Cemperaturſtand nach 
u — —e des Wetteramtes Paris, 15. März. Die Höchſter Farbenwerke, Krupp und die Walfen- 
fabrik Bayer sollen banferott fein. 


un gejtern nadymittan 3 Uhr an: | 
Die Rheinrepublif. 


Uhr nadn....- ..371 3 Uhr ınorgen2.... 
4 Uhr nadhın.......38) 4 Uhr morgens... 41 
> Uhr nadm.. ...38| 5 Ubr —— 44 
Uhr ahends 6 Ubr — J a 5 1 — u . 
Up: abendE......: 1 lbr r oblenz, 15. Mai. Sn der heutigen Koblenzer Zeitung eridheint ein 
br 2 5 a 3 | dreifpaltiger editorieller Proteit gegen den bier, in Mainz und Wiesbaden 
gemachten Verjucd, eine weitdentihhe Republik zu gründen. Die Zeitung 
fchreibt, dab foldye Bemühungen. Deutichland -Ichadlich feien und den 
deutſchen Charakter der Rheinlande vernichten würden. Jüngſt wurde 
in Köln eine Berfammhing in aleihem Sirne gehalten, doch wurde be— 
ihloffen, eine Abftimmung der VBolfsmaffen dariiber zu veranftalten, ; 


Illinois: Unbeſtändig und 
— ——— beute abend und 
itend ı eg Luitwärme, 
Die aconfir Unbeltändig und wahricheinli 
Rege ———— beute abend und — Im 
—* öſtlichen Teil heute ond wärm er, 
morgen nachmittag lühler 

Indiana: Regen beute abend, wahrlcheinlich 
uh morgen. Im nördlichen und mittleren 
eil Beute abend wärmer 

Nieder Nicigan: Regen Beute ab 


wat rſcheini⸗ 9 
morgen Ans | 


end und 


Ubr nabenbä3......36| 10 Ubr : morgen... ..! 
11 Uhr. abend3,.....37| 11 Uhr 

ne 1 pvpuaaunu aan ei} 12 Uhr mittane..... 
Uhr morgend.. ..3s| 1 Uhr nadnm....t 
3 Uhr morgens... sn! 2 Uhr nadım.... 


Ceſet die „Senntagpoſt“. 


Uhr Ausgabe 


Aus der Bundeshauptſtadt. 
Rieſiger Andrang bei Zahlung der Ein: 

kommenſteuer. — Flottenſekretär Da— 

niels 

im Kriegsriſikobetrieb. 

Waſhington, 15. März. In den 
Geſchäftsräumen aller Binnen— 
ſteuereinnehmer ging es heute vom 
frühen Morgen an ſehr lebhaft her, 
und die erſten 25 Prozent der neuen 
Profit- und Einfommenfteuer wur— 
den von Vielen eingezahlt. 


| 


| 


Flugzengpläne, — Geldmangel | 
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31. —— — Kr. 63. 


2 Cents 


Das Schickſal nl Danzigs. 


Präſident Wilſon ſtimn stimmt angeblich ve: 


Dan | 


erwartet, daß ſich die Geſamtſumme 


bis heute Abend auf $S00,000,000 
bi$ $1,000,000,000 belaufen wird. 
Berfonen oder Firmen, die c3 der: 
abjäumen, heute die Nusjagen über 
ihre Steuerpflichten zu unterbrei— 
ten, ſetzen ſich der Gefahr aus, eine 
Nachzahlung von 31000 machen zu 
müſſen. Zahlungen, die noch brief— 
lich abgeſandt werden, ſollen, auch 
wenn ſie erſt am Montag eintreffen, 
als rechtzeitig eingegangen an— 
geſehen werden; die Briefe müſſen 
jedoch den heutigen Poſtſtempel 
tragen. 

Marineſekretät Daniels reiſte 
heute auf dem großen Dampfer Le— 
viathan nach Europa ab, um fich mit! 
den Fortſchritten 


die in HBranfreid, Großbritannien 


und Stalien im Bau von Aeroplanen hinſichtlich der Urſache des Krieges 


und Luftſchiffen gemacht wurde. Er 


äußerte fich vor ſeiner Abfahrt in maligen Kaiſer Wilhelm deu Prozeß 


Waſhington dahingehend, daß 


ſchiffahrt anderen Nationen 


Letannt zu machen, 


| 


| 


| 


| 
| 
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| 
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Rolen Strategiihe Bunfte einräumt, 


Hötretung au Polen bei. 


vorderungen ermäßigt. 


(Geltefert von der „Alfociierten Brofie* „United Breb Affoctattons”.) 

Baris, März. Eine der eriten Fragen, weldhe der gehherxal 
unter Teilnahme von Rräitdent Wilfon zu enticheiden hat, wird die der 
seltlegung der Grenze zwischen Deutichland und Polen fein. Die polnis 
Ihe Grenzfonmmijlion und die allgemeinen Gebietsfommijltionen habeit 
| jih tetiächlicd) einitinnmig auf die Grenzlinien geeinigt, Wenn aud nicht 
offiziell angekündigt, it doch befannt, da; Danzig in Rolen eingefchlofient 
iſt, und daß die Kommiſſionen ſich auf eine Grenze geeinigt haben, melde 

die zu wirkſamem Schutzwall 
zwiſchen Bolſchewismus und Weſteuropa machen. 

Ein Unterausſchuß des Ausſchuſſes für die Verantwortlichkeit für 
den Krieg hat berichtet, daß Itreng und technisch genommen, ftrafrehtliche 
| VBerfolgungen tener, weldde den Strieg herbeigeführt haben, nit auge» 
bradt und unnötig feten, Jaut amtliher Mitteilung, do „möchte die 
Friedenzfonferenz befondere Mahnahmen treffen und jelbit einene Eins 
rihtungen, um jich mit denen, welche den Krieg planten, zu befaljen“, 

Der Unterausihus bat Beweije erlanat, welde Flar die Tatjadhen 
eriveiien. Es iſt befannt, daß bie 
gegen den Borichlag, dem ehe— 
zu maden, it. Cine andere 


und den 


15, 


es 


‚ omerifaniiche Kommiſſion entſchieder 


die Unterkommiſſion hat die Errichtung eines hohen Gerichtshofes zur Ab— 
Marine danach ſtrebe, in der Luft- urteilung der Verletzungen der Geſetze und 
nicht | mit dem Zuſatz, daß dieſes 


des Kriegsbrauchs empfohlen, 


Gericht in der Ausübung ſeiner Strafrechts— 


nur ebenbürtig zu ſein, ſondern an pflege nicht durch Rückſicht auf Rang und Würden beeinflußt werden ſolle. 


ihrer Spitze zu ſtehen. 
ſagte er auch, die Möglichkeit eines 
Fluges über den Ozean ſcheine nahe— 
zuliegen. 

Die Kriegsriſikoverſicherungskom— 
miſſion kündigte an, daß ihr nach 
dem letzten April keine Gelder zur 
Verfügung ſtehen würden, um die 
regelmäßigen Unterſtützungen an 
Frauen, Eltern oder andere Ver— 
wandte von Soldaten zahlen zu kön— 
nen, Das Schatzamt wird infolge- 
deſſen verſuchen, das nötige Geld zu 


o borgen, in der Erwartung, daß das 


ſpäter vom 
werden wird. 

Senator Sherman von Illinois 
antwortete geſtern auf eine Reſolu— 
tion, die von den Mitgliedern der 
Glenview Congregational Gemeinde 
in Oak Park, in Illinois, gutgehei— 
hen worden war, und die ihm von 
ihrem Paſtor E. Wagenknecht mit 
einem Begleitſchreiben zugeſandt 
worden war. In ihm hatte der Pa— 
ſtor geſchrieben: „Glauben Sie nicht, 
daß Sie durch Ihre Stellungnahme 
in Waſhington die Bevölkerung von 
Illinois, die Sie erwählt hat, vertre— 
ten, ſondern ſie ſchämt ſich deſſen. 
Es gibt allerdings drei Klaſſen im 
Staat, die mit Ihren Anſichten Üiber: 
einſtimmen, und das ſind die Pro— 
deutſchen, die „Englandhaſſer“, ſo— 
wie die unwiſſenden Alarmiſten und 
Narren.“ Senator Sherman ſagte 
darauf in ſeiner Antwort folgendes: 


Kongreß gutgeheißen 


Mindeſtens 45 von 96 Bundesfena: 
toren ſind Gegner des Völkerbundes, 


wird RR 


des Nationalitätenprinzives zu proteitieren, aud) hat fie gejeklidy den — 


Pr 


| 


fen Hort. 


| ber ebenſowenig dasMillennium brin— 
aen ipiirde, ivie die von der Dat Part | © 
Gemeinde verfaßte Refolution. Im 
übrigen müjfe er den Schreiber als | 
den Nahfommen einer Kirchentlaffe 
eines früheren Seitalters bezeichnen, 
die Andersqläubigen Torturen aufer: 
legte oder fie auf dem Scheiterhaufen 
verbrannte. Deshalb, fehrieb Sher: 
man zum Schluß, müffe er fich alüc- 
ih jchäßen, nicht die Reden des’ Pa: 
ſtors hören zu müſſen, 
Theologie und Politik zu befolgen. 
Im den aus Frranfreich zurüdage- 
fehrten Soldaten und Geeleuten Be 
Ihäftiaung zu verfchaffen, murbe 
heute vom Nationalen Verteidigungs: 
rat ein Sonderausfhuß ins Leben 
gerufen. E38 erfchien das notivenbig, 
meil die Zahl ber Arbeitslojen be- 
reits ehr groß geiworden tit, befon: 
5 auch, ba die Regierung 80 Pro: 
zent der Kriegsangeſtellten entlaſſen 
hat. Alle Gouverneure, Bürgermeiſter 
der größeren Städte und die Vorſitzer 
aller Staatsverteidigungskommiſſio— 
nen wurden um ihren Beiſtand er— 
ſucht und gebeten, Arbeitsnachwei— 
ſungsräumlichkeiten einzurichten, die 
an Stelle der bisher von der Regie— 
rung geleiteten, die ihre Türen am 
2. März ſchließen werden, treten 


Kriegsſparmarken wurden im Mo— 
Januar im ganzen Lande im 
Betrage von $48,399,000 verkauft, 


noch feine | durd) die Deutichen umter jolden Plan. 


| 
| 
| 


| 


Außerdem | Die Sauptlommiffion erwägt jet diefe Empfehlungen, 


Tas britiihe Brogramnmt in der Friedenskonferenz umfaßt die Unter» 
zeichnung feparater Präaliminarverträge mit den anderen Mittels 
mäcten, jobald Teutichland erledigt ti. Dann füme die Erwägung 
von Zusagen zu den gegenwärtigen Entwurf der Berfafiung des Völfer- 
bundes an die Reihe und darauf die endgiltige Geſtaltung des Völker— 
bundes, Der engiltige Friedensvertrag würde den PWölferbund ein» 
Ihliegen. Die britiihen Staatsmänner arbeiten anjicheinend zur geit 
nur daraufhin, den Braliminarfricdensvertrag von aller unnötigen Be— 
lältigungen zu befreien md die Unterzeichnung dieſes Vertrages durch— 
zuſetzen, damit die Welt zur normalen Ordnung zurückkehren kann. »So 
ſoll nur beſtimmt werden, daß Deutſchland auf ſeine Kolonieen ver 
zichten müſſe. 

Die Geſtaltung der wirtſchaftlichen Bedingungen von Deutſchlands 
Tünfligem Handel und GSeihäft verhindert drajtiiche Beitinmmungen int 

Borfriedensvertrage. Die von Deuticyland: zu leiitende Entihädigung,; 
aßt ſich noch nicht genau feſtſtellen, da Frankreich noch nicht den Vor— 
ſchlägen der Ver. Staaten und Englands zugeſtimmt hat hinſichtlich 
deſſen, was in jene Entihädigungen einzuichliehen it, dod) ift Die Yor- 
derung anf zwiichen 25 nnd 35 Milliarden Dollars ermähint worden. 


PBraiident Wilfon, der von Lloyd_George und Elemenceak-Hber He — = 


Entihliegungen der Bevollmächtigten während feiner Abivejenheit genau 
in Stenntni$ gelegt worden it, hat heute mit der anterifaniihen Mifftam 
zur VBerbhandlumga des Friedens beraten, und ſpäter hielt der Zehnerrat, 
aljo der Sroße Rat, wieder eine Situng. Sn diefer erheben jih Ei 
wände gegen die Ausführung der von den Mlliterten während der 
Striegsjahre abgeichlojienen Geheimverträge, 3. B. der Griechenland ver- 
Iprodhenen Gebiete, da die Verträge in vollen Wideriprucd mit Präfident 
Alfons vierzehn Punkten hinſichtlich des Selbſtbeſtimmungsrechts der 
Völker ſtehen. Das gleiche gilt hinſichtlich Italiens Anſprüchen auf faſt 
die ganze Oſtküſte der Adria, denen Frankreich und England übrigens 
zugeſtimmt haben. 

Hinſichtlich Präſident Wilſons Rückkehr, die Zeit feiner Ankunft 
war auf ſeinen Runich zur Vermeidung von Stundgebungen geheim 
gehalten worden, ſchreibt der Matin“: Der Bund mit den Ver. Staaten 
iſt für den Frieden der Welt und für Frankreichs Exiſtenz notwendig, 
er bedeutet eine koſtbare Hilfe gegen mögliche Angriffe, Frankreich 
erblickt in Herrn Wilſon den mächtigen Freund, der ihm glänzend ge— 
holfen hat, zu gewinnen, und der ihm jetzt beiitcht, damit feine legitimen 

sorderungen Gehör. finden.“ 

Imoffiztell wird bier die Neutraliitierung von Deutjchöfterreich 
weitererörtert, Die von Toniervativer Seite, namentlich ‚der Fire und 
den Chritlichjogialen in jenen! Lande jtarf befürwortet wird; die Be. 
wegung zur Neutralilierung von Deutichtorol tt ihon beitimmter als 
die Hinfichtlich des übrigen Deiterreich, wegen des Schußes, den fold; 
eine neutrale Zone Italien gewähren würde. Auch it vorgefchlagen 
worden, Voralberg an die Schweiz anzugliedern. Die Schweizer follen 
über die Möglichfeit des Eintritts3 Deutichöfterreicdy8 in die deutfche Re- 
publik beunruhigt fein, wegen der tatiächlihen Einihhliefung der Schweiz 
(? Tie Red.) | 

Tie Schweiz, Holland, Tanemart, Schweden und Norivegen haben 
die Emmladungen an die neutralen Staaten zur Beteiligung an der 
oriedensfonferenz angenommen. 

Die Friedensfonferenz bat jih auf die Vereinigung des Friedens⸗ 
und Bölferbundvertrages veritändigt. Der Vorfriedensvertrag dürfte 
binnen drei Moden zum Ilnterzeichnen fertig fein. 


Rotterdant, 15. März. Britiiche nnd dentiche Ausichiiiie verhandeln 
hier über die Ansinhr von Kali, Farbitoffen, Bauholz uiw. ans Dentich- 
‚land nach England. 

Yondon, I5. März. „Ti 


e fehlerhafte Rolitif der britifchen Regie, 
rung hinſichtlich Irlands 


bedroht den Völkerbund, und wenn die Zu— 


ſtände in Irland bleiben, wie ſie ſind, ſo werden die über zehn Millionen 


das macht durchfehnittlich auf jeden | 


Bewohner in den Vereinigten Staa= 
ten 45 Gents. Am meilten, pro Kopf 
berechnet, wurden in Vermont ver: 
fauft, und am wenigften im Gtaat 
New Hort, außerhalb der 


— —— — — 


- Die ungarifche Generalätochter 
Stefanie Zurr hat in Rom erzählt, 
daß Prinz Obolensty von der frühe: 
‚ten Xeibgarde des Zaren ihr ander- 
|traut habe, biefer und die Zarin feien 
in Nordrußland im Verfted, gar= 
nicht tot. 


— Frau Thomas de Witte in 
Murphysboro, Ill., welche drei Wo- 
hen lang befländig geichlafen hat, 
gebar geitern einen zehnpfündigen 
Stnaben; gleich nach der Geburt ver- 
fiel fie wieder in tiefen. Schlaf, und 
die- Yerzte haben fie bislang nicht zu 
mweden bermocht, 


Stadt! 


| 


lieren. 
die Schaffung eines Pufferſtaates. 
walt 


Irländer in Amerika gegen den Bund Front machen,“ prophezeite John 
Dillon in der „Morning Poſt“. Die Mitteilung hat hier großes Auf- 
jeben gemadt. Tillon jagt ferner, dal Irlend der Revolutionsparter in 
die Arme getrieben werde. Ylovd George babe feine feierlichen Veripre- 
dien \irland gegenüber, ald er dort die Muthebungen für den Kriegs. 
dtenit veramitalten wollte, gebrochen. 


Die Bolichewift und die Kultur. 


Berlin, 15. März. „Der nädite Krieg wird 
md den Bollyanifi itattfinden, Es ſind mehr Bolſchewikiagenten in 
Frankreich, England und Amerika, als ſie ahnen. Wenn die Alliierten 
unterliegen, werden die Bolſchewiti die Kultur der Welt zerſtören, und 
die gelbe Raſſe wird obenauf ſein.“ Alſo ſprach General Hoffmann, 
der den Frieden in Breſt-Litovsk zu Stande brachte, geſtern zu einem 
Vertreter der „Univerſal Service“. Er erklärte, daß Lenine, der die 
ruſſiſchen Heere aufgelöſt habe, den Krieg für die Alliierten gewonnen 
habe. Wenn die Heere Lenines und Troktzkys nicht jetzt ſchnell zer— 
malmt würden, ſo würden die Alliierten die Früchte des Sieges ver— 
Die Rheinländer ſeien nur aus Furcht vor den Bolſchewiki für 
Bolſchewismus könne nur mit Ge— 
zermalmt werden, und es ſei ein großes Heer der Entente erforder⸗ 
lich, um gemeinſam mit dem Deutſchlands die Bolſchewikis zu vernichten, 


zwiſchen den Alliierten 


Der Zuſammenbruch des deutſchen Heeres ſei nur durch die Abreiſe des 
Kaiſers, der am Kriege durchaus unſchuldig ſei, 


wenn auch die deutſche 


Diplomatie manche Mißgriffe getan habe, die lange Dauer des Krieges 


und den M 


Kaiſer um feine Entlafjung gebeten, um diefen zu retten, 
Gelegenheiten, den Krieg’ feitens der Mittelmächte zu gewinnen, ferien 
verfaumt worden, fo unmittelbar dor der Marneſchlacht und gleich nach 
derfelben. 
Hoffnung geweſen. 


angel an Leuten herbeigeführt worden. Noch im Auguſt 
1918 habe Ludendorff den Krieg für aetvonnen gehalten ‚ipäter den 
Verſchiedene 


Der Durchmarſch durch Belgien ſei Deutſchlands einzige 
In Deutſchland habe nie eine Militärdiftatur be— 


ſtanden, die Wilſons und von Lloyd George ſei weit grökere nenefen: 
als Deutichland je geichen hätte. 





—J — 


Montag: 
Bargains! 


Gardinen-Scrim— 


Eine sroke Partie von feinen Gar- 
binen Scrim, mit Durgurohenen Nün: 
der, in weiß, hoch und ecıu, an: 
derswo zu 18c berfauft, Mon: Q1 

Ehas, Die Dard au...counene. 93 


Tiſch⸗Oeltuch — 
114 Yard breit, in fortirien Farben 
und Muftern, reguläre 50cDues 35 
lität, ipeatell, Dionteg, die Yp. c 


— *2 
Damen-Strapjlippers— 
Von Ihhwarsem intitiertem Leder nc- 
macht, gute, dauerbatte Eohlen nd 
Mbfügs, Ctrad Fallon, Größen 4 bis 


8, $1.00 terte, W g, dns 49€ 


WOOE Bleoeennenonncnneene 
2 N 2. 

Norfolk Knabenanzüge — 
Neue Frübjehrs-Plo- 

belle, von zuberlaſſigen 

Gaffimeres u. Ghcpiots 

nm netten dunllen 
Wiihungen, einige ba» 
ben gefütterte Siniders, 

röben 6 his 18 Jahre, 


Frühjahr- 
Knabenkappen 


| Mendel! 


\ . » .. 
ba» Hoienträger — 
Eiarle Glaitic Hpienträger für Mäns 
ner—mit folivden Lcderenden, ein 


ı re 
sulärer 50 Wert — da 29 
c 


—— — URNPERN 


— 
Knaben⸗Schulſchuhe — 
Von Velour und Caliſtin gemacht, 
hervorſtehende ſolide Lederſohlen, dop⸗J 
pelle Spißzen. in Knöpf-Fafſon, Grö— 


83 Werte, das Paar 


er * — 
Strümpfe — 
Schwarze und weiße 
„amen s 

} Serien und 
tarlen Etrumpfban wi 
81, biß 10 — 25c 
2 


beunmalilcie 
rahtlos, dod⸗ 


t, mit 


le 


Luertei 


r 
‚das 1 


D 
AR 
Wert 


J 
a | entgehen. 
! 


‚daß fie nicht täglich um ihn war, bei | #heten im Auge behielten! 
jer fragen, fih beumruhigen werde, Sie doch auf! 


A| loderie einige, aber hielt bod) twieber | perfünlich 


J hier aus Rettung finden merde. 


I Klopfen und 
Jnung, ſich auf dieſe Weiſe befreien 
J zu können, bemächtigte ſich ihrer von 
[een 
a fola; es fchien, ald ob das Haus aus 
Mi geltorben jet! Nur da& Ungegiefer, | hinzugefügt, 


Zuundertaqtzigtarſend Am. 


Noman von Hermann Seiberg. 


ſchen Bankgeſchäfis in der Voßſtraße 
herrſchte noch reges Leben. Das Ge— 
ſchäft hatte eine — — 
u auswärtige Kundicaft, un o 
(46. Fortſetzung.) — es vorkommen, daß an einem 
| Dei tieferen Sinn ber Bibelmorte| Tage hundert Briefe zu exrpebieren 
Ihatte er erflürt. Was Du nihtimareı. Da gab es telearaphifche 
milft, das Dir gefchieht, daß füg’| Orbrea, Depots zu verlaufen, UI: 
auch teinem Andern zu. Erfitlle | timo Spetulationen auszuführen, 
Deine Pfliht! Sei treu, mahr, | Zahlungen ar Berliner Häufer oder 
|duldjam, firebe damacı, Gottes Ges | folche in der Propinz zu leiften, zum 
| bote zu erfüllen. Friedfertig ſein, Inkaſſo eingeſandte Wechfel zu prä: 
| heiht ein untabelhaftes Leben führen. | fentieren und Auskunft über den 
| Ein untabelhajtes Leben? hr | Wert von Aftien zu erteilen. 
I Leben war gewelen eine Ketie von] Simon verfandte mehrmalz in der 
Mode gebrudte Börfenberichte ar 


|Lafterır: Zrunf, Diebjtahl, Lüge, 
Scheu vor ber Arbeit! — Uber alüd= | jeine Klienten, aber chidte auch feine 
li hatte fie fi) dabei Doch nicht ges | Berichte an fonftige angefehene Per- 
‚fühlt. Immer Tab etwas in ihrer) fönlichkeiten in der Probinz. Mit 
Seele, etivas DVerlangendes, worüber | dem Bankgeichäft ward zudem ein 
ie fich Feine Rechenfchaft geaebeit, | Wechfelgeihäft verbunden und bi8- 
ad dem fie aber jehnfüchtig ver= | weilen mar die emporitrebende Firma 
angt hatte. Blikartig war's über |fogar zu den Emillionen großer 
ie gelommen jür Gelunden, aber | Häufer herangezogen. 

eine rnſſen Entſchlüſſe waren da- Eine bedeutende Anzahl raus: 
aus erwachfen, nur Schwermut und | haariger Schwarzköpfe ſaß an ben 
Lebensüberdruß hatten ſie ergriffen, Pulten; faſt den ganzen Tag über 
is Neuer Anreiz diefe mieber ver=| gab’3 ein lebhaftes Hin und Her. 

| mifcht hatte. Br | Simon war eben beihäftigt, bie 
|, Run war zum Gierbeir die Ges für die Boft fertigen Briefe zu unter: 
| geboten! Freilich, ein zeichnen, ſchloß bisweilen ſelbſt noch 
| 
| 


— 


u 


- 


| 
| 
| 
| 
| 


gräßlicher Tod; fein rafcher, Bbeileime Heine Bemerkung an ober Klin= 


J dem's mit einemmal vorbei war! Und | gelte und gab ein ungenügend abge 


dem tmollte fie auch um jeden Preis) fahtes Schreiben wieder zurüd, 

Sie gedachte Mendeld;| „Sit ja vergeifen, zu bemerken, 
daß fie ihn nicht wieberfeben fofte, | dat, wir die Verwertung der Hypo— 
Paſſen 
e Machen Sie Ihre 
daß ihm das ſchaden könne! — ESachen nicht halb! Sollte doch ge⸗ 
enbel! Mendel! Nun zog dieſe ſchrieben werden, daß bisher Nach 
Pein eiſenſcharf durch ihre Bruſt. . . | richten bon London über die Aktien 


J Nun ſuchte ſie die Dachpfannen zu der neuen Elektriſchen Geſellſchaft 
J ſen, kratzte ſtundenlang mit den nicht eingelaufen ſind. — Na.... 


Nägeln an dem harten Mörtel, ina.., Iafien Sie jegt nur, id} werde 
einige Worte drunter 
‚inne, weil es zweifelhaft blieb, ob te | Fcpreiben!“ 5 
aufs Dad} gelangen und wirklich bon! Golde oder ähnliche, univirjch ber= 
Ic vorgeſtoßene Sätze drangen dann 
Sie begann dann abermals mit wohl aus ſeinem Munde. Endlich, 
Stampfen. Die Hoff- nach reichlich dreiviertel Stunden, 
war Alles für dieſen Abend erledig!. 
| Eben hatte der junge Mann, der 
|bei den Linterfchriften neben Simon 
ıfteben, und jobald er feinen Namen 
en Briefbogen raſch 
fortziehen muße, das leizte Schrei— 


Aber Alles war ohne Er— 


— — — — — — — 


aber in den Komptoiren des Simon'⸗ über nicht darauf zurückgekommen 


Abendpoſt, Chicago, Sa 


war. 


Naturgemöß hatiten ſich daraus 


allerlei Verſtimmungen entwickelt, die 
dahin ausliefen, daß Lori die Spröde 
ſpielte, Simons Einladungen aus— 
wich und — wie in dieſem Briefe — 
Miitel anwandie, ihn eiferſüchtig zu 
machen. Freilich die Nachteile hatte 
nur ſie. Sie entzog ſich die Gelegen— 
beiten, mit ihn * ı foupteren, und he= 
ITonder3 warb ihr fühlbar, daß feine 
Geſchenke ausblieben. 
Durch ihr heutiges Schreiben 
hoffte ſie ihn zur Hergabe einer 
Summe Geldes zu bewegen. Es 
ſtand deutlich zwiſchen den Zeilen, 
daß ſie ihn dann in alter Weiſe wie— 
der empfangen wolle. 
Wirklich hatte ſie 
ſchnöde Zurückhaltung erreicht, daß 
in Simon Eiferſucht, Unruhe und 
von Neuem Heiratsgedanken aufge— 


durch 
En waren. Und wenn die Dinge 


ihre 


einnen ernfthaften Charakter annah: 
men, dann mollte er auch wieder bie 
Börfe öffnen, ber für nicht. — für 
car nichts? Nein, das hatte er fatt! 
Gerade heute empfand er eine fchier 
unbezwingliche Sehnſucht, mit der 
Schauſpielerin zuſammen zu ſein. 
Er hatte ihr ſchon in der Frühe ge— 
ſchrieben und ſie gebeten, ihm den 
Abend zu ſchenken. Er wußte, daß 
ſie im Theater nicht beſchäftigt war, 
ſie hatie Zeit. An das Märchen von 
dem Verwandten glaubte er nicht, 
aber immerhin konnte es doch mög— 


Simon ſaß grübelnd da; immer 
wieder gingen die Gedanken auf den⸗ 
ſelben Punkt. Die Eiferſucht plagte 
ihn! Zu einem Eniſchluß vermochte 
er nicht zu gelangen. 


mstag, den 15. März 1919. 


zweimal 


Die jungen Leuie hatien ſich lange 


entfernt; dad Gas in den Bureaux 
war ausgelöfht. Der den Dienft 


lich fern, daß fie die Wahrheit Iprad). 
| 
| 
| verjehenbe junge Menfch, welcher ge: 


ırabe heute in feiner Familie einen 


Geburtstag feterit wollte, ſaß drau— 
Ben tie. auf. Kohlen und wagte bod) 
fein MWörtlein zu feinen Gunijten por> 
zubringen. Soc immer kam ber 
Prinzipal nicht und jede weitere Mi: 
nute ſchien ihm eine Ewigkeit. 


| (Rortjegung For.) 


f 


—— — —— — — — 


.— —7 


Ver älteſte Baum. 


| Ein Paumriefe von dreitaufendfünfhun. 
Breundfhaft nuter rauen, dert Zatren. 


ift Waffenftillftend, San Francisco. — Vor kurzem 


Hundert erhiten ſich für die hat Senalor Phelan eine Bin einge. 
Soche, einer erwärmt ſich dafür. bracht, und der kaliforniſche Reprä⸗ 


Bun ſentant Elſton bevaterte ſie im Un— 
Grundſädhe ſind für den Wei. ie im AM 


N - Di terhauſe, welche beantragt, dab der 
— für den Philiſter Tyh · Sequo a National Part bedeutend 
men. 


vergrößert und fein jegiger Naine 
Eine Frau, die ihre Tochter in Roojevelt National Park ungeän- 
für finger ausgibt, al8 fie iit, Lüge |derf werde, Die Lefer finden den 
‚Tequoia National Park auf der 


Spüne. 


— 


Vefjer abgeftürzt, als in|Ien öftlih von Sresno. Der vergrö- 
den Sumpf geraten, um einer — | herte Park würde die Quellgebicte 
Blume willen. 


Um nichts iſt es ſo ſchade, als 
um einen guten Gedanken, wenn ihn 
ein — Stümper hat. 


Ein Großer braudt nur eine 
Schwäche zu beſitzen, gleich fühlt ſich 
der Kleine ihm ebenbürtig. 


Eva war eine der wenigen 
Frauen, die mit Recht ſagen konnte: 


„Ich habe nichts anzuziehen!“ 


Zuerſt macht man ſich einen 
Namen. Dann verteidigt man ihn.. 
Die Lebensgefhichte vieler Berühmt- 
heiten. 


reiche Canyons umfaſſen; 
den Gidute Foreſt und Mt. Whitney, 


Im Oſten würde der neue Park von 
den Höhenzügen der Sierras be— 
grengt und im Norden mit dem 
Grant National Park in Verbindung 
gebracht. Der ießzige Sequoia Park 
hat etwa 250 Quadratmeilen, der 
projektierte Park hingegen würde 
1600 Quadratmeilen umaſſen, alſo 
beinahe ſo viel wie der Yellowſtone 
National Park; er würde bedeutend 
größer fein al& da$ frühere Serzog- 
—— 

Ich glaube, noch niemals war gi ng üb 
die Tragkraft einer Anerkennung ſo — — — 
groß wie die Wurfweite einer Ver⸗ 
leumdung. 


erein, 


Naturihönheiten von feinen ande 
ven übertroffen wird, sjelbit sicht 

Manderhört das Gras wadı- 
jen; aber den Gejang der Drofiel 
und das NRaufchen der Wipfel rer 
nimmt er nicht. 

Much die elegiihen Grabichrif 
ten, die man feiner toten Sugend 
nachruft, ſind ſo ſchönfärberiſche Lü— 
gen wie alle Grabſchriften. 


letzten Sommer fam zu den vielen 
Attraktionen eine neue hinzu. Zwei 
Forellenfiſcher namens A. L. Medley 
und A, M. Webſter fanden ganz zus 
fällig den 15 Zub hohen und 27 
Fuß breiten Eingang zu einer Höh— 
[e, die mit ihren weißen Tropfiteist- 
jgebilden, ihren mädjtigen Ctalalti- 
ſten und Stalakniten einen zauber- 
haften Eindruck macht. Man muß 
ſich wundern, daß dieſer Eingang 
nicht ſchon längſt bekannt 


Hoffnundg iſt wie der Reiter 
eines Ertrinkenden: wenn man ſich 
allzu feſt daran klammert, kommen 
beide in Gefahr, unterzugehen. 

Wie wenig würden wir un 
um die Fehler der andern kümmern, Bergpfades. 
gäb's dabei nicht ſo gute Gelegenheit, Die Auffindung dieſe 


eines von Touriften viel betretenen 


* 


— 


märchen; 


der Flüſſe Kings und Kern, ſowie 
deren an Naturſchönheiten überaus 


ferner 


| 


den hödjiten Berg unferes Landes, ! 


| 
dab der Scquoia National Barf an! 


vom PMofenite National Park, und 


24 


! 


l 
! — — — 
Klima und Kultur haben 


Gebleichter Shaker Flauell 


5000 Yards ſehr ſchwer gebleichter Shalerflanell, weiches, fliehiges Nap, 
bon vollen Bolts geſchnitten, eine 30c Qualität, 
10 Yards an einen Kunden — per Yard.. 


| 


'Starte von Stalifornien ehva 5U Pieie! 


BedeutendeErsparnisse 
(Für Montag) 
Ein Verkaufs-Nelord im Nertegeben. 


Baushalt-Bargaiüis 


Kon dp on — Ge Gesar Dil 
Muy -— mititere Größe, voltitän: 
dig mit Stiel, — 43 
Keupo mn — Srüge weißes 
Porzellan, 2 zröße 19 
C 
Kou pon — Meſſer und Ga— 
beln — Stahlklingen, mit Cocabola 
Grijien, — 3 Paar 48 
für C 
Kenvon — Gummi Force Cups 
für Plumbers, 56c Wert, 35 
0 — — — — — —— — — — — oc 
Toupon — Alabeſtine Wand 
Verkleſdung, in 5 Vfun 

Paketen, per P 


Grocery Bpezialitäten 


Konp 
Polet, 
ine 
Konpon — Keinweißes Noggen— 
mehl, (nur mit Koupond, 
DE 
Koupon — Fanch norwegiſche 
Art Heringe— großer Fii 


Fiſch, 6* 
(nur mit Koupon) .......... ce 


Keupon — t Jemimas 
Pſannkuͤchenmehl, nit 10e 
d ver 

Kenya — Nitters Catſup — 


(ner mit Koupon), 2 250 


Flazhen ſür 


an —— Arge Stärke, 5 
(mit Koupom), 


Vid. 


KRoupon 


n geworden! 
iſt, denn er liegt ganz in der Nähe 


— — — — nn nn — 


Heim uud Bike, 


uns 


Helle 
Perecales 


Eine wunderba— 
re Partie von hell⸗ 
farbigen Aleider⸗ 
und Schürzen ⸗Per⸗ 
cales, — in ge—⸗ 
tzeilten und Fi— 
ge. « Muitern— 
36 Boll breit, bon 
briien Etüden, — 
un Ide Wert, die 
Yard für 


1 
173€ 
(10 Yarb3 an je 
den Kunden.) 


RE 
STE — 


Schwarzer Sateen 


Grtra jtarfe Qualität echt ichwarzes 
Sateen, weich mercerized Finiſh, 36 
Zoll breit, von vollen Bolts geſchnit⸗ 
ien, ein regulärer d0c Wert, ſpeziell 


die Yard (nur 5 Yards an 233 
ac 


Weiche, fließgefnt⸗ 
terte Lelschen und 
Beinlleider j. Kin- 
der — Ueine Rum—⸗ 
—— — 20c 


“ui 
Werte, Ipeaiell, — 


>. Sit 19) 


Extra felner Oar- Grau und Khali 
binen Marguifeite woll. Stridgern— 

in weiß, cream . Vid. Siränge, 
und eern, 36 Doll weich appretirt, — 
breit, 48c wert, — ein reguläre St 


ſpeziell, die 320 Bert, — 9c 


Dawd.....- per Etrang, 


Exira itarie Dua- 
lität Pad Strumpi- 
bänder fir Män- 
ner, — it alleıt 
Farben, reguläre 
25c Artilel, Das 
Paar zu 

J 


®ateen Huterröde 
Gin jeher fprzieller Wert in edit 
ſchwarzen Sateen Iinterröden für 
TIemen, breite Alounce, tm allen 
Größen zu haben, ein vorgüglicher 


31.50 Weri, erira Tpeziell 83c 


— — 

häuſe als Luxusgegenftand prunkt. 
Die Haupiſache iſt, daß das Uhrwerk 
in guter Beſchaffenheit iſt. Das erfie 


die Ratten, erſchienen in der nun rd 
Higenden dritten Nacht abermals md! | 
Mg erfüllten des Mäbhen: Seele mit) Simon wilchte die Feder an einem | 
a; Sraufen. weichen Stückchen Leder ab, ſchob 


unſere eigenen Vorzüge zu rühmen. haf 


ten Tropfſteinhöhle lodte 
Am Telephon, ie 


) . = -.. 
„N # „bald | mehr oder iveniger zu Hausmenichen | 
eine Anzahl Leute berbat, die fie 54 | gemacht, e 


baler {ft bie Hof Erfordernis für die Zuperläfftgfeit 
te Anzahl! ne daher iſt die Wohnungsfra⸗ des Rertimeflers ift das Shine 
erforichen fuchten, md man it bringe von erökter Wensutun Bi DER it Das regelmäßige 
gran, Cabender, mein und Hm Folaenden Morasır fiel Yridalnı Gi —* —— Ein Geſchäftsmann hatie in einer die, welch zur Harmonie im Weltau reits über 4000 Sub vorgedrungen, frante Hein gebrandher bie —— * er 
0% 5i8 1175 A i lm olgenden Morgen ſiel Frida Die Gegenſtände auf dem Schreibtiſch St p * * m 4 | ’ A Mn b si € iite ohne einen Abſchluß zu finden sch * —F— ge - * — — darf nicht an der Uhr gerückt wer⸗ 

Baaor...... c auf die Kırtee und beiete, Seit ihren | in einen geraden Winkel, kraßie, ſei— großen Stadt im mittleren erten; at Wwenigiien beitragen: vice Egot! en, | tan} ar ’ * chen, :vo ſie nach des Beruſes Arbeit Iven, da beſonders Wanduhren, ſo— 

| Schutjahren hate fie nicht mehr Dielyer, 9 ee er BE ar fu and erfuhr dort, dab; einer | u .g, webeiheiniich fit, der ganze Berg | md Mühe fich moht fühlen, mo mo |; (d 5 ee 
Kinderleibchen — JSchuhjahren hatie ſie nicht mehr die rert Ordnungsſinn folgend, mit der Bro | Das Gejeg von der Duplizitätivon folhen mit einander in Verdinein, shes Güte 4—3 d fie nur einen Millimeier aus der 
B | Hände gefaltet, ihre Augen zum|Mscten die GCtüubhen fort. Kier den | der Geichäfisfreunde, mit denen cr SICHERE ii nie: Kae | nr a ſie ihre Gäſte erapfangen. Vielfach Richtung kommen, an Zuverläſſig 

Fein gerippte geſtiette eern Leibgen Quude gefaltet. Ahre Augen zum Rechten die Stüubchen fort, ließ den ee in an der Ereigniffe hat fi mir bejonders i dung stehenden großen nnd #leinen!: ; allschimet Mche astmar) a, | SORUNg 1 GM AR re 
(tr Sinder, Gröben 20 53 25, IQ Höchſten emporgerichtet. | Dedel auf das ITintenfak fallen u; | dulammenireffen wollte, fid) in einer | darin bewährt, dah ich jede Dumme! Kühle ii: un a 5 ‚it e& allerdings Mode geworben, die | yeit zu münfchen übrig falen, Fer 
be Bert, innen CI” Sie deriprach dem eilt, der Tie|erhob ih, —— benachbarten Stadt aufhielt, Mair, 3 water Denn Höhlen untermini:zt, und 8 mag | Gejeffigafien in bag Reftanrant oder |ner hebarf alle mei Diß brei *ahte 
B| gefikaffen. ber feine Hand über 11, erhob Rn Kureiktie ütereeia; | Tapte Ihe auch, bi eier Hotel ber | beit mindeftens zweimal gemacht | Sahre nehmen, Dis men fie alte aufe| Ste zu verlegen, um bie Hausfrau | un vor Le De 

J geſchanfen, er ne Hand er In dieſem Augenblick überreichte grey auch, ER ı habe. deſpür an anlay RL FT nad DERETSEH, BER Te ARZT auch das beite linrmwerf einer Kemt 
hielt und fie Doch ihre eigenen Wege ihm derſelbe Komptoriſt noch einen Mann abgeſtiegen war. Er fuchte |? j —— — —* een zu entlaſten und die Ruhe des Hau⸗ gung, wenn e8 dauernd brauchbar 
ealie geben Iaffen, ein orbentliche® |Seief, dein ein Bote foeden gebracht | Daher im Telephonbuc; die Nummer) Mander jigt auf dem hoßen| on — * von allen uns ba, TR, niht zu ſtören. In kleineren leiden fol, Der eingebrungene 
‘ * er , 3 9 w 0 r in sah 4 + 1: | Ar af ’ Gyr} . Y Y “ , > | ine “7 dr 11a [- 3 Im 20 —* ar BFT u or, 5 
u Gelhöpf zu merben, und nicht nur Ihatie, „Er warte auf Animort!” jauf und lieh ich dann telephoniich | Noß, ohne die Mitiel dazu zu haben. | + unten Sequoia-Rieien, der Gene-| Stedien tim jich auch wohl zwei Fa⸗ | Staub bildet in Verbindung mit dem 
„But! Gehen Sie!“ | Imilien zufamıma und mieten Gotels | nerdidenden Del eine Art Schmirgel, 

räume, die fie für ein Feſt, eine grö- der das in Gang gehaltene Räder— 


unter den Qualen der Kälte, des verbinden. Andere wicde hätten die Mittel dazu —— Zee das Die yon 
dumwo eii- : ı Qungers, der Verzweiflung. * Sie Mit unruhiger Heſt durchſchnitt „Iſt Herr Smith da?“ fragte er. und begnügen Sich «it einem Stecken ⸗ 950 Fu — on nahe um Mobs |? ‚die fie f 1% A 
* J gelobte ihm, ein völlig anberes Leben | Sinzon d3 parfümierte Kuwert und M here Geſellſchaft nach eigenen Ideen pert auf bie Länge der Zeit heichä- 
warennerkanf en a 
* J — 


Männerſocken — ben an ſich genommen. 
Feine baumwollene Soden fur Man— 
ner, doppelle Sohlen, in far! 
mazineblau, 
ſchwars, Größen DO} 
25c Wert, daB 


An meiiten fhimpfen über die 
Mangelhaftigkeit der Weltordnung 


* 


Montag, 17. März, be— 
ginnen wir den großen 


sinn! 
de 


⸗ 2. rue : Y u“ : 

„Mein füge Goldhänächen! Ah legt?” fragte er weiter. kan arm. | Täftet, dem wird fie im eignen Haufe 
tonnte Jhnen nicht früher antmor-| „Wir rejervieren bier Feine Zimt | npfühen, wer unter andern Leuten 
J t ten, weil id, an fchredlicher Migräne | met”, erwiderte der Mann am an- Amietracht fät, wirb fie au) daheim 
A durch geförderten Leibenjchaften bon | parniederlag; auch hafte ich Nieman| dern Ende des Drahtes. „Wir Hal-| Enhen e 
n fich abzufjütieln. „Nur biefes eine | den zum Schiden. ten e8 mit der Regel: Wer zuerſt 35334 |heeriejte; er it das ältefte lebende 
J Mal fei Barmderzig, großer, umnend-, Dak Sie gefern in meiner MWoh: | Fommt, mahlt zuerft.“ | „E85 gibt zwei Arien von Un) Goihöpf auf Erden, und wir Nalje in der Hausarbeit fi 
m lier Gott! DBefreie mich aus dem nung waren und Ahnen auf iieder-|] „Sönnen Sie mir aber nicht ja- | glürtlichen auf der Welt, Die einen] sornier find ftofz daranf, dak wir ein, ebfte Teluc eine Störung. S>| Logierheiuc; macht doppelte Freu— 
| Gefängnis.“ — — holtes Klingeln nicht geöffnet wurde, gen, ob“er ſich bei Ihnen einguar. jmd unglüdlid, weil fie unbekannt, | jofhes Meinod in unlerm Marfen geht ed manhen, die gezivungen find, |he: mern er fommt und wenn er 

Sie „einte.  Seihe, berzehrende | zut mir Tehr leid. Ihre Vermutung, |tieren wird, wenn er in Shre Stadt | und die andern, weil fie nur BU] Haben \ 77 Tin einem Zimmer mit wenig Neben: lacht.“ Zir den Gaft iit es fein ſebe 
 Zrünen löſten ſich ‚aus den Augen. | daB ſei abſichtlich geſchehen, tönnte kommt?“ wohl bekannt ſind. | Bekanntlich sid Seausiak Inelah ihr Seim aufzuichlageı und |angenehmes Gefühl, wenn fein Lo- 
4 Cin Zittern, ein fieberhaftes Sittern | mich eigentlich recht Franken; ih! „Das it möglich: wir fünnen das | Bennein Standbild von jeiner| di a hölser = nopf fh yaionng Die Oft mit vielen Entfchuldigungen | or im Salsır oder in immer dab 
4 flog durch) die Glieder. Ein feltfam | miipte recht büfe fein. Mber bor= nicht vorher wifſen“ Lu BEE ne = a ort, AUBerdate REES ind meiſt etwas krampfhafter Lie Zausherru aufgefchlagen iſt und 
Icnifies Gefühl von hoffnunads Iran tier Son — — 1 A ee ar boben Eäule herunter zu Boden) Staates nirgends zu finden; fie Hndic, a en a a en Aus BR ———— Ben N 

+ a „OTRENgS? | Jaufig ſind Sie noch ein viel zu net⸗ „Sören Sie mal”, rief er, „Sie | türzt, erfennt man exit, wwie groß es|eine Cigentimlichteit unfer.s Stan, |denöwüirbigfeit die Mirkin ſpielen. ngsüber irgendwohin verkramt wer 

volleei Ahnungen und ſanfter Ex⸗— jes Leines Ungeiüm, um Ihnen et⸗ ſind doch der unverſchämteſie Bur— En 4 Vemn — Weenicen 3 J wie bien sie J unseren | Wird das eine Zimmer gar als pen muß. Das Gefühl, Umitände 

a a ze ——— ——— Schlaf-⸗, Wohn- und Speiſezimmer und Müsen zu berurjachen, wirft ei- 
'benußt, jo tit eö noch weniger anae- Inigermahen drückend, beſonders 


J nr 1 1 pp! hr, u: 4 — a na u 5 
4 cedung drang durch ihre Seele. hr imma iiber zu nehmen. Ich konnie | iche, der je das’ Gelchäft feines Brin- tiiegen, Sieht man meiitens erit, ti! Mirgapfel 
‚ [t-tb) » JUR) k im I> ini ha jet 
h | 191% — ER 4 91 . I an » . 4 Sa 1 — : Br * er 
jigeben. Sie empfand ben unendlich | nicht folgen, weil ein Mermandiet Ivom Mpnärat toeg, und laffen ei nehm. Die Not hat da erfinderiich | penn die Gaftaeberin, die fo ftir 


A . + ‘43 2 . um ⸗ 8 u. . 32 s * Fi 
J Herz war bemütig, Fromm und er: | SHren Einladungen im lehter Reit |zipals geihjädigt hat! Geben Sie pres ſie im) 
J beglückenden Zauber, den jchyir ber'ana Mami gan in Anſpn a a ann 0 nn ct EN . TEN, ee Rn (ee = a 
|Morfah un er ea — a. mia) ganz m RE | jemand tommen und redeit, der | Db tır der Jugend Frühlings⸗ Gronte⸗ Sternguck-Werizeng. ı gemo ai und ame Grieidgierungen milch eingelaben hat, nachber milde 
Bi, 0 — — — re in hübſch, reich, amüſant und mehr vom Hotelgeſchäft verſteht als alt, , Aa 5 geſchaffen, die den alleinſtehenden und abgehetzt ſcheint und eine um— 
J lchen Bruft wedct. Sie ſah ſich unter inäre fogar begaubernd, men er nicht | Sie,” Ob in des Alters Schree Frauen und auch den Junggeſellen, een fie Miene geiat. Gina anderes 
Bauten Zerıten, die ihre Arbeit lobten, 2. oe ag * 5 — E h r Sp ın ded Alters Schree, 193 — ht ‚mol ie Miene zeigt. twas anderes 
er — — auf Freiersfühen ginge. Daß im-⸗ Vom andern Ende her ertönte F uüchts mehr will und nichts die oft unter den gleichen Schwierig- iſt es, wenn man das Gefühl hat 
J genehz Dertrauen, empfand das met gleic; geheiratet werben fol! | Hergliches Zalen, und die Sanne Ser a |feiten leiden, hier ein „Zifchlein bed |Epgmifltommen au feitt, unb ment 
Mlfühe Bemußtjein der Prlichterfül-| om per nächlien Woche hoffe ich rnanen men, And Dic, une mehr tut, in der Simmelfwarte auf der Spige | ENEIT JerDen, Ger EI „Hdier, DE | Bochwilltommen zu fein, und wenn 
ur - tung. MU fie nam ihrer Ronfir-|;: „sn ber nänyen one Holle agte; „Das ijt bier Fein Hotel, Menſch a. ©. des Mount BWilfon in Kalifornien dich“ zaubern, dort Nuggegenftände | Yiekensinürbigfeit und Humor über 
ber fommt, fönntihr joger nr u 3. ebient hatte jTicher, einen Ubenb Frei zu haben, i&s iit das Countygefängnis.“ !auigeitellt worden iit Das „arte Im das_Tleibfame Gewand von hüb- | nie feinen Schattenjeiten himveghel- 
“ tion b ttt ni na ; 2 nis . 2 . a — r ‘ \ ’L I, ID ‚Uiric |. — u ie * r 5 — N N — 
größere Werte erwarten, $ B u fie ordentlich Kittfie oh fleikia und e3 wird mir banın möglich fein, | Leute, die man zart bean | ge omunder“ au nennen! Mrd jci. |Idhen Schmudmöbeln Güllen, Io Daß fen, Man beareift ja auch, hab das 
ala bei unteren früheren $ B — ee der * ualöfchliche D u. [andere törichte Dinge, die in Ihrem deln muß, ſoll man einem Sprachge⸗ — — Gebiete öit es — * ſein Univerſalzimmer zur Wirklichkeit Fremdenzimmer ein Luxus iſt, den 
2 . Der unausl Dro a a ne 22 : —— BR Zn NE achge· nem eigenen Gebiete ii che ats eit —— ei Fremdenzimmer ein Luxus iſt, de 
Verkäufen. En nn hatte fie in all’ ng ı Briefe ſiehen, Ihnen auszureden. lee brauch zufolge mit Handſchuhen an— das: denn o3 dit bis sokt ejinsja, ird. Man bat tombinierte Möbel | sich in aroken Städten, befonders tır 
ui i SLıl sa » Ki t 2 | je * 3.. 212 . a tt ‘ u % — * ve — MY - I ‚7 ja KA, ® * * er / *4 Lt . J — 
| Bäfe —— Dahß Ihr kleines Lorili nicht Vor mehreren Jahren trat zur | fallen. Diefe Redensart iſt aber viel agtig * erfunden, die eine ganz eritaunliche | pen hefieren Stadtteilen, nr febr 
! = 3 ergeſſ fr ? her | arı * — — beſſe aensd He nenüiü er Yr ıt3 ı ir 2 nacht: 1 —— 3 3* Na es 
Plohlich Tab Tie ſich auch tieher | Pergeffen haben, m. mich jebr, 0 Lehman im Stadttheater zu Stet- | ENT —— gegenüber, Zwolf Jahre erſorderte es, dieſes Beelſeitigleit beſigen. Zunädhſt lam Zegüterte leiſten lönnen. Mange 
ec ıp2 N 1 — Je * * 14° a u .s . y — * a. r t ‘ * ol Rn | 2 J)k -} l * | z Y u u er Z - 44 —. * an Sof * 
1 ber Hebwigstirche, mit ihrem ver: | © iheint doc) nur haldes Gedenken ig, als „Norma“ auf. Für die dei. | Oie wicht ganz reinitd) md zweifels das Ruhelager, das ji duch eine) Sauafrauen machen jich und den Gä 
2 ” : Izu fein, denn Tonft mürden Sie ſich den Morma-Stinder ivaren ano; | One ſind. 
XFleine Bürſe cri AN = — — — 
kleine Bürſchchen auserſehen. Kinder Prüde Damen ſchenen den Zeit. 


geſchätzt, und er war demnach ſchon 


las: „Hat er nicht ein Zimmer be⸗ pi ; ar N f 2500 Kahır up u ‘ 
| meiden, ihre Pflichten zu erfüllen, Ber unter Zeinden Ginkradht| Sein Alter wird auf 3500 Sadre tet ſich daß Empſangen de: Gätte bet 
einige hundert Jahre alt, als die fügt, ſieht neben vorübergehenden 


Jgenügſam zu werden, das Tanzen, 
J das Trinken zu meiden und die da— 


der alleinſtehenden Frau in einer be— 
= s ey ſchrä Wohr Wenn 216G 
Römer die Sadinerinnen ranbien ſctänkten Arehaung. Ten „le GSäften auch gern Logierbefuh bei 
oder Sefofteis über Wegnpten US THönit: aufgeräumt fit, ommt gie, Ein nicht ganz höfliches Sprich; 
‚feine Seele. aber wenn man mitten |iwort, das aber immerhin ein Körn- 

edt, danır «it Det | fein Wahrkeit in fich birgt, fagt be: 


Nein“, war die Anivort | pferd, * Ze 
: i e R E einen Durhmeiier von 36.5 Hub. 19°”. zur.. 
|zu beginnen, fohlehten Umgang zu | einen Zurchmeſſe n 36.5 Buß herrichten. Gin 
Mer über ein größeres Heim ver- 


de 


Ein „Eale” in jeden 
Sinne des Wortes.“ 


Ueber dieſen großartigen 
Verkanf von Baumwollen⸗ 
zeng iſt ſo viel zu ſagen, 
daß man wirklich nicht 
weiß, mo mait zterit damit 
anfangen joll 

Benn Ihr Montag hier: 


— 
801 


** 
stk 


Man ware beinabe verjucht, das 
neue Rieſenteleſtop, welches endlich 


* 
& 


| 
| 
| 
| 
| 
Pr ur ein 


en 


Die Norma-fiinder. 


Unterleibchen — es, 
Unberwaiitö für Anaben nnd Mad- 

ches aus ſchwerem Cambric gemacht, 
corded Front und Rückſeite — 


Größen 2 bis 12, ſpeziell zu 


Nachtkleider — 

Musiin Nachilleider fr 
Zitpoder tyallon, mit Stieer 
gen garniert, $1.50 


| 
1. 
| 


das iſt eine verhaltuismähtg kurze 


Tamen, in W 
vet und Spi- Wi 


. —— 
Union Suits — 

Feine gerippte Unton⸗Suits für Da» 
men, leine Aermel niedriger Hals, 
Lace Anie, reguläre 59c Werte, 39e 


Rub⸗Mo⸗More — 


Naptha Wäſcheſeife 1 Reket vulver 
frei) mit 10 Stücken 


——— e 


Waſchbretter — 


Aus Harthol, nemadıt, extra Hreite B 
Keipfläde, 50c Wert; am Mons 6 


— — 
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Seſſel mit ähnlichen Vorrichtungen fen, Umftände zu machen, wodurch ſie 
i ft .. 
ende Dach gebildets, ftaubige s 
A Int ß “u uf 
su Anfang | „Anmusiprechliche”. Reſolute und | 
Di ( 1 arlnlatın usioz Soloi & 2 je 5 er i e 
Die Spiegelplatte dieſes Teleſtops apier fihtbar werben läßt. Der eine herzliche Ausſprache, um ein 
| nicht Flip Su RD gu ar s 5 . 
‚nur nicht für hre v..1: die Kinder fid) mufterhaft betrageıt, | helfen. | 
ı pel. weldie diefe Spiegelplatte jchüst, | 
d mit Saftigen zitternden Händen. Sie | Einwände hatten bewirkt, daß er doch | gefchliffenen Doldie auf die Kinder, | Söhne jtark dem Vaterland Her Ginteil 2 euirusted 
'ter Einteilung den Spirttuslocher, 
Gaſtwirtin ſich darauf verfteift, ih 
| . * 
kerzengrade vor die Norma hin und 
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— 
Waſchzuber — 
Aus ſchwerem golvaniſiertem Eiſen 
gemacht, extra groß, 81.50 
Wert, Montag zä 


Habt Zhr Augenleiden? 


Iqh Tann Cu 
gelten. Kommt 
geute gu mir. 
ſo wohlfeil 
Brillen ann 81 
Unterfuhung frei, 


Dr. CREWN Augen 


, Spesialift. 
Be 


Ausweg. 


— 


Rahbarin: „Man hört gar feinen 


MWortwechjel mehr bei Ihnen! Xer- 


tragen Sie fi jegt To gut mit 
Shrem Mann?“ 

Sausfrau: „Mas weniger, aber 
rate haben die Entdedung gemadıt, 
Hab das Dienſtmädchen an der Tür 
bordbt! .... Dekt zanken mir uns 
mer mob Sonntagnadimittags bon 
B 48 6 Uhr. wenn die neugierige 
Verlon toren Ausgang bat.” 


Hi — wirklich Schritte — Stimmen -- 
| Menicen! Betenb erhob fich das ırıt= 
Ri alüdliche, franfe GefHöpf mit fchlot= : 
J ternden Kırien, — wandte Tich mit, 


J das fürchtet, das Futter könne ihm 
J Machet auf — machet auf! 


J Soites Barmherzigkeii willen, machet 
: auf! 


Uber da börte fie Draußen Schritte, 


IA. Schlesinger 


.644 NORTH AVE. 
Diien abends Bid 9, Sonutana bi8 6 like, 


Hillrolas uud Grafonslas 


der gierigen Ungeduld eines Tieres, 
entgehen, an die Tür, klopfte, brüllte, auf 
ſtampfte, — ſchrie herzerbarmend. 
Um; 


a 3: 


Abzahlung 


Alte bia jew ber. 
Br usgench.nen sine 
Bien, „merifanilche 
A dentiche, naarlihe 
fowie EMhmeisıcı 
| Kiotten itet8 aut 
saner. — Werlonnt 
unfere voltittändine 
u. neue 1onatiime 
geile, 
Voſtbheſtellungen 
werden ichneit und 
Pviinkeli ud 
nerithrt, 
In einem Nühlen 
| — * Die vo 
J retei. orgelang, 
8dc; Taß tt ber Tan deö Seren? Sa 
Lindenbaun, Ghorgeieug, Sie; Tas 
Dran, bes ıft mein Leben. 81.25: Bin. 
meniprame, Walser ‚S1.25; Das Berg 
mannstind; ge it fa noch yeut’ Welang, 
851; Qunggeiellen.Wiarich, Gelang; Härnt- 
ner Lieder Marſch, Se: © Straßburg mud 
Morgentot. 81.00: Donanwellen Zinlıer; 
Ever or Niver. Walser, 81,255 äntzer an 
den „Bamensen Mädchen”; Zphing Wntre 
31.253 An ber fin Hinuen TDananı Bad 
"er Mäbel, Walzer, 81,24: O Fannendann 


<H Bin bier eingefhloffen!“ 
Und ſie ſah gleichſam durch die; 
‚Wände, mie bie Menſchen zwar er— 
ſchredt, aber mit mitleidiger und 
ı hi-f2bereiter Miene aufhorchten, Und 
dann ward an dem Schloß gerüttelt | 
!und aufgemadt, unb mit einem 
Schrei ber Glüdfeligfeit ftürzte ba3 | 
gemarterte Geſchöpf auf die Kniee 
und umfaßte ſtößnend, wimmernd, 
meinend die Hände ihrer Befreier. 
Aer in demſelben Augenblick 
ſtürzte ſie auch zuſammen und fiel 
rücklings auf die Erde. — Die furchi— 
bare Erregung, die Abſpannung, die 
Schmächre hemmten den Herzichlag | 
und liehen fie En siefe Ohnmacht aefungen hon Ulme Glud und Reimers R° 


Tinten. — — Liberty-SBonds werden 


18 Kapitel, - In Zahlung genommen. 
&3 ivar bereits fieben Ihr abends, | - — 


—RXei. Lincotn 8600. — ruft in höchſter Energie mit ſeinem 


— 


vieken läßt ſich Emil Ramm nich!“ | 


Sporach's und rannte ſchnurſtracks 
in die Kuliſſen zum Entieken der 
Norma und zum hböchſten Ergötzen 
des Publikums. 

— — — 

Worauf er wartet. 


Der Landpaſtor beſſerte das Sp 


| 
|lter an feinem Haufe aus, als ex be. | 
1 


nerfte, daß ein Lleiner Runge ſtehen 
ıaeblieben mar und ihm mit großer 
Aufmerkſamkeit zuſchaute. 
Nun, mein junger Freund“, 
ſprach er, erfreut über das Intereſſe, 
das ſeine Arbeit erweckte, „quckſt du 
zu um davon zu erlernen?“ 


| „Nein“, entgegnete der HeineBur. | 


sche, „ich warte nur darauf, zu ho. 


ren, was ein Rajtor jagt, wenn er! 
Nic mit dent Sammer auf der Dau- | 


men fchlägt.“ 
| * in feiner Wohnung 6335 
per Avenue ‚machte geitern der in 
Dienjten der Jllinois Zentralbahn 
ſtehende Clerk Waller P. Hart ſeinem 


Leben durch Einatmen von Gas ein. 


Ende. Hart litt feit Sangerer Zeit 


Jan Sclaflofigteit. 


j 


aren Kinderitimmeaher: „Nee, dot.I Wenn der Ehre Kuf erichallt. 


{ 
! 
’ 


| 
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a. in den Bereich ihres Netzes kamen, Vö 


Ik 


I 
I 
t 
I 


| 


} 
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| 


Har⸗ | 


| 


riecht es nicht, und naht cs fi fühl-|phien ungeheuer weit 


eu. nn ; 
Sicht in Sturm und Kriegsgewalt, hefördern. 


So gewaltig auch das Gewicht 
dieſes neueſten aſtronomiſchen Appa— 


(Jahn.) 


— 


Sobald ein Groll im Her. |tates it, jo bewegt er jid) durd) blo-» 
zen bleibt md ji jeget, wird diejegiben Drud eines Singers auf einen 
Herz ſelbſtſüchtig. Sein Geſichts- Knopf ganz leicht und autlos 
oder vielmehr Gefühlskreis veren. in irgend einer gewünfchten Nic; 
gert ſich. Wie die Spinne nur die tung. 

Fliegen zu erfaſſen vermag, welche Was aber Wiſſenſchaftler älterer 
lker, z. B. Chaldäer, wohl am al⸗ 
ſo vermag der Groll nur die Dinge lermeiſten in Staunen verſetzt haben 
zu empfinden, welche ihn berühren; würde, das iſt die Tatſache, daß die 
alles andere iſt für ihn gar nicht hauptſächliche Arbeit dieſes Werk— 
in der Welt, er ſieht es nicht, er zeuges im Aufnehmen von Photogra- 
entfernter 


(Seremias Gotthelf in „Geld und keiten waren natürlich früher 
Geiſt.“) unverſtändlich! 
— —— 


— — 
x s 4 | — Reliquie. — „Herr Bürgermei: 
Leſet die „Benntagpeit‘ ſier, Sie können ja aar nicht mehr 


geben, Laffen Sie dod) das Hühner: 
auge „segfchneiren!“ 


gauz 


— 


Schulhumor. 
Lehrer: „Nennt mir einen ein- den Landespräſidenten letzthin in un— 
fachen Satz in der Erzählungsform,“ ſerer Stadi empfing, trat er mir bei 
Michel: „Der Ochſe zieht den der Degrüßung auf das Hühnerauge. 
W “ — „Na — und?“ — „Meine Familie 
Bingen. 2, wünfcht, dat; ich bag Hühnerauge ulö 
Sehrer: „Gut, Nun jege ih | prupenten behalte,“ 
mir in die Befehlsform!” 
Michel: Hül⸗ 0% Lelet die „Sonntegyoft,,. 


’ 


* —8 a 
— ——— F 


!“— „So klug bin 


unerwarteten Beſuch, 


verwandelt. 
herbergen andere 
Schneidergerät, 


Truhen 
oder es wird 


Be: 
einen 
wird. 


hübſchen Vorhang 


der Rückſeite Kleiderſtänder. 
dieſe prattiſchen Möbel tann 
Zimmer immer 


verdeckt 
u Werkzeugſchränte zeigen au— |Fommt. 
hen Bilderfammlungen md find aut! 
Durch 

das 
a, —— m u 2.2 zo. jene Wohnlichkeit 
bar, fo jtößt_ er eß zornig zurüd, — | Weiträume befteptl Soldre Mögiid und Behaalichteit befigen, die der ar- 
|beitenden Frau ald Nugaleih au der 


| ERREDGER al fo bedarf es gilſe faure Arbeit und Mühe geto— 
weniger Handgriffe, und der kiſſen- ſf hat 
belegte Platz iſt in einen Speiſetiſch ſpann 


weshalb ſie nachher abge— 


annt und nervös bei Tiſch ſihtzt. 


In ähnlicher Weiſe u Dem Gaft iit fiher ein Effen, über 
aues 

die 
'Rüdwand fluas zum Spieltiih. Be: 
Tonderö gebaute Echränfe arenzen in 
einer Ede des Zimmers einen Tleinen 
Schlafraum ab, deifen@ingang dureh 


! 


deifen Gelingen feine Aufregung zu 
herrſchen braucht, ebenfo Hien. 
|,Rommt dir zu Haus ein lieber Salt, 
I gibt's ihm fo aut, als du e3 halt.“ 
| Man braucht nieht iiber große Mit« 
!fel zu verfügen, mm Bajtfreund« 
zw üben. Mer zu Belud 
muß wie ein Mitalied der 
betrachtet iverden, dann 
ſich wohl und behaglich. 
—— —— 


| ſchaft 


Familie 


| 
fühlt er 


— Ranggemäß. — Frau Huber, 
die Gattin des ordentlichen Univer— 


haſtenden Unruhe des Erwerbslebens ſitätsprofeſſors für Germaniſtik, ging 


Bedingung iſt; ſie kann jederze 
ſuch empfangen 
Mühe bewirten. 
JEin ſehr wichtiger Gegenſtand 


Dieſe unerbittliche Mahnerin an die 
Vergänglichkeit alles Irbdiſchen iſt 
auch die treueſie Helferin der Pflicht⸗ 
erfüllung. Vor allem ſoll die Uhr ei— 
nen Nubmwert haben; es ift nicht im- 
mer nötig, dat fie in koftbarem Ge- 


it Be: 
umd ihn ohne viel 


j mit Frau Schulz, der Gemahlin des 
|außerordenilid,en Profeffors für Altz 


I * 
engliſch, ſpazieren. — „Mir iſt or— 


in |ventfich kalt!“ faate plötzlich Frau 


. 0448 .. . | = — BE Al her — 
|: * einer gemütlichen Wohnung iſt eine Schulz. „Sie memen wohl, auperor- 
ich auch; aber es ge ih I. ee * „oo 
| eR anaep: Une EB gap nee, TE richtiggehende Uhr, die das ſchwierige 


Problem derZeiterſparnis löſen hilft. 


dentlich kalt, liebe Freundin,“ wurde 
|fie vorwurfsvoll ſanft von Frau Hu—⸗ 
ber verbeſſert. 

— Eigene Rechnung.— Wirt: „Iſt 
noch Haſenbraten da?“ — „Nicht 
mehr viel!“ — „Eine ganzee Por⸗ 
tion?“ — Nein; hö nad 
Ibe!” 





ELLE TR 
ia Seleie re 


Montag— 
argains! 


— 
Gardinen⸗Scrim — 
Eine große Vartie von feinem Gar— 
dinen Gcrim, mit dDurdbrohenen Ran— 
dern, in "weiß, und ecru, are 


derswo zu 18c lauft, Mon⸗ 
Bene, Die Dard ätt.........00... Re 


Tiſch⸗Oeltuch — 
114 Yard breit, in ſortirien Farben 


und Muftern, reguläre 50cDuas 
lität, jpeatell, Montag, die Pp. C 


“ — 13 
Damen-Strapjlippers— 
Von ſchwarzem imitiertem Leder ge— 
macht, gute, dauerhafte Sohlen und 
Abſotze, Strap Faſſon. Groötzen 4 bis 


8, $1.00 Werte, Montag, das 4 
Bear äu..... ee Ren c 


Norfolk Knabenanzüge — 


Neue Frübjahrs-Po- 
belle, von zuderläffigen 
Guffimeres u. Ghepiots 
in netten dumllen 


7 
er 


Nhartı 
„00T 


1 mwiicht Hatte. 


— —— 


— X 


NRoman von Hermann Seiberg. 


aber in den Komptoiren des Simon'⸗ 

ſchen Bankgeſchäfts in der Voßſtraße 

herrſchte noch reges Leben. Das Ge— 

J hatte eine nicht unbedeutende 

| ae auswärtige Kunbfchaft, und fo 

| (46. Fortfegung.) |toımte e8 vorfommen, daß an einem 

Deu tieferen Sinn der Bibelmorte| Tage hundert Briefe. zu erpebieren 

hatte er erflürt. Was Du nihtimare. Da gab e3 telegraphifche 

willſt, das Dir geſchieht, das füg' Ordres, Depots zu verkaufen, Uls 

auch keinem Andern zu. Erfülle timo-Spekulationen auszuführen, 

Deine Pflicht! Sei treu, wahr, Zahlungen an Berliner Häuſer oder 

duldiam, ſtrebe danach, Gottes Ge⸗ folche in der Provinz zu leiſten, zum 
bote zu erfüllen. Friedfertig fein, 


| beißt ein untabelhaftes Leben führen. | fentieren und Auskunft über ben | 


| _ Ein untabelhajtes Leben? IhT| Wert von Aftien zu erteilen. 
| 2eben war gewelen eine Kette von) Simon verfandte mehrmal3 in der 
|Laftern: Zrunt, Diebjtahl, Lüge, | Woche gebrudte Börfenberichte au 
Scheu vor der Arbeit! — Aber alüd> | feine Klienten, aber fchidte aud) feine 
lic Hatte fie ic) Dabei Doch nicht ges | Berichte an fonftige angefehene Ber: 
‚fühlt. Immer jaß etwas in ihrer jfünlichleiten in Der Propinz. Mit 
| Seele, etivag Verlangendeg, worüber | dem Bankaefchäft ward zudem ein 
fie ſich leine Rechenfchaft aegebeit, | Wecjielgeihcft verbunden und biß- 
nach dem fie aber fehnfüchtig ber= | weile mar die emporitrebende Firma 
|Tangt hatte. Bligartig war’ über |fogar zu den Emilfionen großer 
‚Tie gefommen zür Setunden, aber) Häufer herangezogen. 
feine enflen Entfhlüffe waren ba-| Eine bedeutende Anzahl Fraus- 
| rang ertvachfen, nur Schwermut und | haariger Schwarztöpfe fah an ben 
Lebensüberdruß hatten fie ergriffen, | Bulten; fait den ganzen Xaq iiber 
bis neuer Anreiz diefe mieber .— ein lebhaftes Hin und Her. 
— — Simon war eben beſchäftigt, bie 
Nun war zum Sierben die Ge— für die Poſt fertigen Briefe zu unter— 
legenheit geboten! Freilich, ein zeichnen, ſchloß bisweilen ſelbſt noch 


Inkaſſo eingeſandte Wechſel zu prä— 


Abendpoſt, C 


— — — 


über nicht darauf zurückgekommen 
war. 


hicago, Samstag, 


— nen in oe 


Naturgemet hatten fi daraus | 


allerlei Verftimmungen entwidelt, bie 
dadin ausliefen, Daß Lori die Spräte 
Ipielte, Simong Einladungen aus- 
mid und — tie in diefem Briefe — 
Mittel anmwanbte, ihn eiferfüchtig zu 
machen, ?reilich die Nachteile hatte 
rur fie. Sie entzoa fich die Gelegen 
beiten, mit ihm = ı foupteren, und he 
|Tonders warb ihr fühlbar, dat feine 


Geſchenke ausblieben. 

Durch ihr heutiges Schreiben 
hoffte ſie ihn zur Hergabe einer 
Summe Geldes zu bewegen. Es 
ſtand deutlich zwiſchen den Zeilen, 
daß ſie ihn dann in alter Weife wie— 
der empfangen wolle. 

Wirklich hatte ſie durch ihre 
ſchnöde Zurückhaltung erreicht, daß 
in Simon Eiferſucht, Unruhe und 
von Neuem Heiratsgedanken aufge— 
ftiegen waren. Unb wenn die Dinge 
einen ernfthaften Charakter annah: 
men, dam mollte er auch wieder die 
SBörfe öffnen, Aber für nicht. — für 
car nichts? Nein, das hatte er fatt! 
Gerade heute empfand er eine fchier 
unbezwingliche Sehnſucht, mit der 
Schauſpielerin zuſammen zu ſein. 
Er hattie ihr ſchon in der Frühe ge— 


“fen Berater, fur den Philiſter Ty⸗ 


den 15. März 1919. 


> 


Spüne. 


— —* 


[| ⸗t— — 


Der ältefte Baum, 


Ein Baumrieſe von dreitauſendfünfhun · 
Freundſchaft miter Frauen dert Jahren. 


iſt Waffenſtillſtand. San Francisco. — Vor kurzem 


| 
Hundert erhiken fi für dieldat Senator Phelan eine Bi einge. 
Cache, einer erwärmt fich dafür. —* und der kaliforniſche Reprä 
——— lentant Elſton bevaterte ſie im Un— 
Grundfähe ſind für den Wei· terhauſe, welche beantragu daß der 
Sequoia National Park bedeutend 
—— vergrößert und fein jetziger Name 
Eine Fran, die ihre Tochter in Roojevclt National Park ungeän-| 
für jünger ausgibt, als fie tit, Tügt ‚dert werde. Die Lefer finden den 
zweimal Sequoia National Park auf der 
— = ‚ |starte von Stalifornien etwa 5U Dieie 
Vefjer abgeitürst, als in|Ien öftlih von Freſno. Der vergrö-| 
den Sumpf geraten, um einer —Iherte Park wiirde die Quellgebicte | 
Blume willen. der Flüjie Kings und Stern, fowie 
uUm nichts iſt es ſo ſchade, als deren an Naturſchönheiten überaus 


ß F 4 — 
um einen guten Gedanken, wenn ihn — —— en ferner | 
ein — Stümper hat. n Gidute Foreſt und Dit, Shitney, | 


den höciten Berg unferes Landes, | 

Ein Großer braudt nur eine) Sm DOften würde der neue Park voi 
Schwäche zu befigen, gleich fühlt fin den Höhenzügen der Sierras be 
der Kleine ihm ebenbürtig. ‚grenzt und im Morden mit dem 

Goa war eine der wenigen | ant National Part in Verbindung 
. m. gebracht. Der jegige Sequoia Park | 
Örauen, die mit Recht fagen konnte: dat etwa 250 Quadratmeilen, der 
„Ich habe nichts anzuziehen! projektierte Park hingegen würde 
Zuerſt macht man ſich einen 1600 Quadratmeilen umſaſſen, alſo 
Namen. Dan verteidigt man ihn... | beinahe fo viel wie der HYeilowſtone 


RTMENT 


RE 


(an 
Baushalt-Bargniiis 


| Kon Don — Gbc Cesar Dil 
Mey — mittlere Größe, vollſtän— 


dig mit Stiel, — * 43 
= ih 
Borzsellan, 2 © 


> weißes 
35c Wert, nn 1 c 
Koup on — Meiler md Ga» 
bein — Stabillingeit, niit Cocabola 


Griffen, — 48e 


J 


3 Vaar 


TORE 


BedeutendeErsparnisse 
(Für Montag) 


Gin Verfaufs-Nelord im Mertegeben. 


Sateen, weich mercerized Fintjb, 3 
x . er} ** * 

ten, ein regulärer 50c Wert, fpegiell 
Sie Yard (nur 5 Nards an 
einen Kunden) zı 


Grira ftarie Duas 


A NT nn. nn en 


Gebfeichter Shaler Zlanell 


5000 Yards ſehr ſchwer gebleichter Shalerflanell, weiches, fließiges Nap, 
von vollen Bolts geſchnitten, eine 30c Qualität, 
10 Yards an einen Kunden — per Yard 


Helle 
Pereales 


Eine wunderba— 
re Partie von hell⸗ 
farbigen Stleider: 
und Eciürsen:Ber- 
cales, — in ge 
ſtreiften und Fi— 
uren⸗Muſtern — 
36 Zoll breit, von 
vollen Stücken, — 
un Sie Wert, die 
Yard fiir 


1 
173€ 
(10 Darb3 an ia 
den Kunden.) 


TB) 


Schwarzer Sateen 


Grtra jtarfe Qualität et ihwarzes 


36 
zoll breit, von vollen Volts geichnit= 


233C 


Welche, sliehgetüt- 


öl 


lität Pan Strumpi- 
bänder für Maän- 


Die Lebensgeihichte vieler Berühmt. | National Park; er würde bedeutend — — 


Wiſchungen, einige ba» 
ben gefütterte Knickers, 
Gröhen 6 bis 18 Dadre, 


se 54.88 
Frühjahr⸗ 
Knabenkappen 


In blauen Serges u. 
anch wollenen Miſchun—⸗ 
mittler 1 


Be \ un 
Er W 
ð 
| tag, äll.... 
\ 
* 


Hoſenträger — 


@iarle Elaitic Hoienträger für Mäns- 
ner—mit foliden Lederenden, ein re 


ein re I 
sulärer 50c Wert — das bi 
Be — — 290 3 
Knaben⸗Schulſchuhe — 


Von Belsur und Caliſtin gemacht, 
bervorſtehende ſolide Lederſohlen, dop⸗ 
pelle Spitßzen. in Knöpf⸗F Groͤ⸗ 


r 


affon 


ben 4% bis 5 mb 51; 


85 Merte, Bas Paar ze, - $1.19 


— ” » 
Strümpfe — 
Schwarze und weißte baumwollene 
Strümpfe für Damen, nahtlos, dop⸗— 
—— Sohlen. Serien und Sehen, mit 
tarlen Strumpfbe Oberteilen 


sis bis 10 — 25c Wert, dus ile 


D 


Männerſocken — 
Feine baumwollene Sod 
ner, doppelie Sohlen, in 
mazineblau, grar, Sabender 


* 


X 


Kinderleibchen — 

en geripgie geiliekte ecru Leibchen 
ir Slinder, Gröben 20 bi3 25, 

50€ —* J 29c 
Montag, 17. März, be- 
ginnen wir den groken 


2Be 
J 


geſchaffen, 


M licher Gott! DBefreie mich aus bem | nung waren und Ihnen auf wieder⸗ 
J Geföngni 


I.Tränen löſten ſich aus den 
J Ein Zittern, ein fieberhaftes 
I flog durch die Glieder. 
J gemiſites Gefühl von hoffnun 
J vollen Ahnungen und ſanfter Er- esei— 
J ebung drang durch ihre Seele. Ihr as übel zu nehmen. 
J Herz 
2 iacbeı. 
J beglückenden Zauber, den ſchon der 


Ein „Sale“ in jedem 
Sinne des Wortes.“ 


Ueber dieſen großartigen 
Verkanf von Baumwollen 
zeng iſt ſo viel zu ſagen, 
daß man wirklich nicht 
weiß, wo man zuerſt damit 
anfangen ſoll 

Wenn Ihr Montag 
her kommt, könnt Ihr ſogar 
größere Werte erwarten, 
als bei unſeren früheren 
Verkäufen. 


hier⸗ 


Unterleibchen — 


Unberwaiitö für Knaben und Mäd- 
Ken, aus ſchwerem Cambric gemacht, 
corded Front und Rücſeite — 
Großen 2 bis 12, ſpeziell zu 


Nachtkleider — 


Muslin Naqchtlleider für 
Supover Faſſon, mit Stickerei 


ben garniert, 81.50 * 


⸗ 
Union Suits — 

Feine gerippte Unton-Suits iür Da— 
men, leine Aermel, niedriger Hals, 
Lace Knie, reguläre 5 
zu 


Rub⸗No⸗More — 


Naptha Wäſcheſeife 1 Veket vulver 
frei) mit 10 Stücken 


für 
für 


Waſchbretter — 


Aus Harthol, nemadıt, cı 
Neisflädde, 50c Wert; am Mons 


Waſchzuber — 

Aus ſchwerem galvaniſiertem 
gemacht, erira arch, 81.50 
Wert, Montag 3 


estra Sreite 


29c # 


Giien 


Habt Fir Augenleiden? 


35 Tann Cut 
gelten. Kommt 


Heute zu mir. * 
Brillen A81 


Unterfuhung frei. 


Dr. EREWN Augen⸗ 


Spe⸗ieliſt. 
Es 


Ausweg. 

Nachbarin: „MNan hört gar keinen 
Worwechſel mehr bei Ihnen! Ver— 
tragen Sie ſich jetzt ſo gut mit 
Ihrem Mann?“ 

Hausfrau: „Das weniger, aber 
wir haben die Entdeckung gemacht, 
nah das Dienſtmädchen an der Tür 
boccht! ... Jetzt zanken wir uns 
r noc Sonntagnachmitiags von 
B Hs 6 lihr. wenn die neugierige 
Barfon igren Ausgang hat.“ 


igräßlicher Iod; fein rajcher, Beijeime Heine Bemerkung an ober Hlin= 


Ichrieben und fie gebeten, ihm ben 


Kenvon — Gummi Borce Eipa 
für Plumbers, SCc Wert, 


E dem’3 mit einemmal vorbei war! Und gelte und gab ein ungenügend abge- 


J daß ſie nicht täglich um ihn war, ba I thefen im Auge behielten! 
Bier fragen, Fich beumruhigen werde, | Sie doch auf! 


J Nun ſuchte ſie die Dachpfannen zu 
J lböſen, kratzte ſtundenlang mit den nicht eingelaufen ſinb. — Na 


J hier aus Rettung finden werde. 
| Ste begann dann abermals mit! wohl aus feinem Munde. 


zu können, bemädhtigte fi ihrer von 
| 1 - 

u | Neuem. 
| tolg; es fhien, als ob ba3 Haus aus: 


B die Ratten, erfintenen in der mun fols | fortziehen muhe, das lebte Schrei: | 


2 | Srauien. | 
| Um folaeıden M 
J auf die Kniee und beieie. 
J Schuhahren hatie ſie nicht 
| Hände 


R * ** * 

J hielt und ſie doch ihre eigenen Wege ihm derſelbe Komptoriſt noch einen 
1164 9 — 3 > ion» 2 a . * ’ 
j | hatte gehen laſſen, en orbentliches | Srief, den ein Bote ſoeben gebracht 
J Geſchöbpf zu werden, und, nicht nur hatie. „Er warte auf Antwort!“ 


Banmwollen- | 
warennerkauf; | 


4 dn3 Trinken gu meiden und bie ba= 
J durch geförderten Leidenſchaften von 
J ſich abzuſchütteln. i 


id * zu ſchenken. Er wußte, daß 
dem wollte ſie auch um jeden Preis faßtes Schreiben wieder zurück. fe im Iheater nicht befchäftigt war, 
jentgehen. Sie gedachte Menbeld; | „ft ja vergeffen, zu bemerken, fie hatte Zeit. An das Märchen von 
Idaf fie ihn nicht mieberjehen folle, daß tpir die Verwertung der Hnpo=|den Wermanbten glaubte er nicht, 
Palfen | aber immerhin fonnte e8 doch mög- 
h bei e | Machen Sie Nhre | lich fern, daß fie die Wahrheit [prad). 
dab ihm das haben Fönne! — | Sacen nicht halb! Gollte doh ge) Simon fa grübelnd da; immer 
Menbel! Mienbel! Nun zog dieſe ſchrieben werden, daß bisher Nach- wieder gingen die Gedanken auf den⸗ 
Pein eiſenſcharf durch ihre Bruſl. .. tichten von London über die Aktien ſelben Nunkt, Die Eiferfucht plagte 
|bder neuen Elektrifihen Gejelfhaftlihn! Zu einem Entfchluß vermochte 
er nicht zu gelangeit. 

Die jungen Leute hatten jich lange 
——— das Gas in den Bureaux 
war ausgelöſcht. Der den Dienſt 
unwirſch her⸗ | berjehende junge Menfch, welcher ge: 
drangen danıt)rade heute in feiner Familie einen 

J J N Endlich, | Geburtötag feterit wollte, fah brau: 
|Klopfen und Stampfen. Die Hoff nacy reichlich breiviertel Stunden, | Ben twie. auf. Kohlen und wagte doch 
nung, ſich auf biele Weije befreien | war Alles für diefen Abend erledig!. | fein Mörtlein zu Seinen Ounften pors 
2 | Eben hatte der junge Mann, der | zubringen. Noch immer tam ber 
Aber Alles war ohne Ers | Hei den Lnterfchriften neben Simon | Prinzipal nicht und jede weitere Mi- 
ſtehen, und ſobald er ſeinen Namen nuie ſchien ihm eine Ewiglkeit. 
hinzugefügt, den Briefbogen raſch (Kortiegung foiy.) 

—it — —— — 


Am Telephon. 


Nägeln an dem harten Mörtel, Ina... Infien Sie jet nur, id) werde 

| Ioderie einige, aber hielt doch wieder | perſönlich einige Worte —⸗ 

‚inne, weil es zweifelhaft blieb, ob fie | Schreiben!“ 

|aufs Dach} gelangen und wirklich von) Sole oder ähnliche, 
vorgeſtoßene Sätze 


geſtorben ſei! Nur das Ungeziefer, 
genden dritten Nacht abermals und ben an ſich genommen. | 
‚erfüllten de Mädchen: Seele mit) Simon —* u an sl 
weicsen Stüdden Leber ab, hob] „: 

. > ur - u a E ; — 8 eine a 

bie Gegenftände auf dem Schreibtiſch En Geſchaftsmann hatte in einer 
in einen geraden Winkel, kratzie, ſei⸗ j we 
ey 1a % 2 . Iaı ; f a At, n 
mehr die pert Ordnungsfinn folgend, mit Be men ve dab — 
Augen zum gRecten die Eitubchen dort ließ den der Geſchäftsfreunde, mit denen cr 
nn zuiammentreffen wollte, ft) in einer 


gefaltet, ihre 
öchſten emporgerichtet. Deckel auf das Tinienfaß fallen und 
ſie! benachbarten Stadt aufhielt. Man 


Sie verſprach dem Geiſt, der ſie erhob ſich. benachbarten St t 
der ſeine Hand über ſie In dieſem Augenblick überreichte agte ihm auch, in welchem Hotel der 
JMann abgeſtiegen war. Er ſuchte 


en fiel Frida 
Seit ihren 


nr 


wig 


Y 


I 
’ 
‘ 

€ 
1 


verbinden. 

„st Herr Smith da?“ fragte er. 

„Rein“, war die Anivort, 

„Hat cr nicht ein Zimmer be- 
tegt?” fragte er meiter. 

„Wir rejervieren bier Feine Zimt 
met“, erwiderte der Mann am an- 
dern Ende des Drabtes. „Wir hal. 
ten e8 mit der Regel: Wer ztterit 
fommt, mahlt zuerit.“ 

„Können Sie mir aber nit ja- 
| boltes Klingeln nicht neöffiet murde, Iaen, ob”er fich Dei Sshnen cinquar- 


‚unter ben Qualen ber Kälte, bel „Gut! Gehen Sie!” 

|Qungerd, ber Verzweiflung. — Sie! Mit unruhiger Heft durchſchnitt 
ı gelobte ihm, ein völlig anbereß Leben) Sinzon dn3 parfümterte Kuwert und 
|zu beginnen, fchlehten Umgang zu | {az: 
(meiben, ihre Pflichten zu erfüllen] Mein ſüßes Goldhänschen! Ich 
ıgenügfam zu tverben, das Tanzen, |fonnte Ahnen nicht früher antmot- 
ten, weil id, an fchredlicher Migräne 
I darniederlag; auch hafte ich Nieman- 
„Nur biefes eine) den sum Schiden. 

Ic . a2 * 4 * 

Mal ſei barmherzig, großer, unend⸗Daͤß Sie geftern in meiner Moh- 


214 


8 
2. 


J Vorſatz zum Guten 
J lichen Bruſt weckt. 
J guten Leuten, die ihre Arbeit lobten. quf Freiersfühen ginge. 
J ſie genoß Vertrauen, empfand dasmer gleich — v 
Alfühe Bemußtiein der Pflichterfülz | * 


J mation 
Jwar ſie ordentlich, ſittlich und fleißig Indere 
geweſen. Ter unauslöſchliche Drang 
Jzum Tanzen hatie ſie in all' das 
J Boſe hineingetrieben. ... | 
J Ploötzlich ſah ſie ſich auch wieder 
J in der Hedwigskirche, mit ihrem ver⸗ 
Mi itedten Tun. 


iin eine durch das fehräg berabfal: | 
J lende Dach gebildet:, Ttaubige 


J herbei. 
Dali 
Or mL s MW 


J leicht ſtillen! 
u mit Saftigen zitternden Händen. Sie 
a tonnte es nicht ermarten, die Qual en 
Bi mühlte jeßt gerade furchibar in ihren , end geworben und aud) Lori gegen: 
J Gedärmen, 


J — wirklich Schritte — Stimmen -- 
Menſchen! Betend erhob ſich das un— 
Iglückliche, kranke Geſchöpf mit ſchlot⸗ 


J der gierigen Ungeduld eines Tieres, | 

entgehen, an die Tür, klopfte, brüllte, 
I ‚ - » 
1i„Dahet auf — madet auf! 


Gottes Barmh 
auf! 


Sie ‚seinte. Heiße, berzehrende | tut mir Sehr leid. Ahre Vermutung, | 


Augen. das ſei abſichtlich deſchehen, tönnte 
ftes Zitlern mich eigentlich recht kränten; ich 
Ein ſellſam müßte techt böfe fein. Mber bor-| 
8° | Faufig Find Sie noch ein biel zu netz | 
eines Ingetiim, um Nhnen et- 


c 


war demütig, fromm und er- Ihren Ginledungen it 
. . N ILS I 
Sie empfand den unendlich | nicht Folaer 


aus W. mid ganz in Anfpruch naym. 


leßter Zeit 


einer menſche Er in hübfch, reich, amüfant 
Sie ſah ſich 


ch unter wäre ſogar bezaubernd, wenn er nicht 


2 


bil 


m. 


merben Toll! 
en Woche hoffe ich 


rt 


In der nächſt 


fung. Mr fie nam ihrer Konfir=| 5: 


bei der Witive gedient hatte, | r 


und e3 
törichte Dinge, Die in Ihrem 
Briefe ſieben, Ihnen auszureden. 

Daß S Ihr kleines Lorili nicht 
vergeſſen haben, freut mich ſehr, aber 
es ſcheint doch nur halbes Gedenken 
zu ſein, denn ſonſt würden Sie ſich 
erinnern, daß Sie dem armen, klei— 


2 


— 


Und dabei kam ihr die 
Sie 


Eri n di iere. —— * 
——————— ee Eintritt | nen Mädchen ein Verſprechen mach⸗ 
“ se «— ten! Morgen ver Ti mein Cchhmud, 
u wenn nicht ... 
duntle Ede aefhoben und es nieht; Sie wiſſen mein ſüßes Goldhäns— 
wieder angefehen. Nun Kalte fie es, ben! Sol ich wirtlich den Glauben 
| Die Matten Hatten Tchom Feminnen, daß ber Geldbriefträger 
| daran aenaat. — — ‚für alle Underen auf der Welt iſt, 
Papier war für Tiere Nahrung! nur nicht für Ihre L2. 
Alſo auch fie konnte daran fi las|, : 
‚bei, den grauenhaften Hunger viel- fr eine ganz ungeheure Aufregung. 
Sie löfte den Haben | Die feiner Zeit von Janis erhobenen 


Einwände hatten bewirkt, daß er Doc) 
bezüglich ſeiner Heiratspläne ſchwan— 


ihren Mund mit ber! 
Nahrung zu neben. — — | 
Uber da hörte fie draußen Schritte, ! 


IA. Schlesinger 


_. 644 NORTH AVE. 
Difen adends bis 9. Sonntags bis 6 Udr. 


Viltrolaß uud Grajonslas 


— 
Abzahlung 


Alle bis ent her. 
R nisgench.nen zinte 
En ten, „smeritanilde 
A bentfche, nnarlime 
fswie Shmelsc 
' Kiatten itet8 auf 
Lager. — Verlongt 
unfere vollitändine 
N. neue ronattiche 
Liiie, 
Voſtbeſtellungen 
werden {nei umb 
Pr viinkelin ud 
netührt, 
m einem fühlen 
f en Die vo 
5 retei. ozgelann, 
Ede; Taß tt ber Tan bei gern: Ta 
zinbenbaun, Ghorgeieng, &öe; Tas 
Dran, dos ıft mein Leben, 81.25: Bin 
meniprade, Walser ‚S1.25; Das Bern. 
manustiud; Heut dit fa no yeut Geſang. 
Sr; QZunggeiellen-Winrich, Gelann; Kaärnt- 
ner Vierer Mari, Bde; D Strafiburg nnd 
Morgenrst, 81.00: Donanmwellen, Ainlıer; 
Ever or Never. Walser, 81,255 äntzer an 
den „Lamensen Mädchen“; Zphing Mate 
81,25; An ber fein hinnen Dananı Band 
“er Mäbel, Walzer, 81,25: O Fannendann 


— 


—. Tel, Lincoln 359, — 


‚ternden Kırien, — wandte fi mit, 
das fürchtet, das Futter könne ihm 


ſtampfte, — ſchrie Herzerbarmenb, | 
Um; 
feit willen, machet 


rm! 


pam 
.i 319 


Ih bin hier eingeſchloſſen 
Und ſie ſah gleichſam durch die 
Wände, wie die Menſchen zwar er— 
ſchredt, aber mit mitleidiger und 
; hi.fäbereiter Miene aufhorten, Und 
dann ward an dem Schloß gerüttelt 1 
und aufgemadt, wid mit einem 
Schrei ber Glüdfeligfeit ftürzte das | 
|gemarterie Gefyöpf auf die Kniee 
und umfaßte ſtöhnend, wimmernd, 
meinend die Hände ihrer Befreier. 
Aer in demſelben Augenblick 
ſtürzte ſie auch zuſammen und fiel 
rücklings auf die Erde. — Die furct: | 
bare Erregung, die Abſpannung, die 
Schwächr hemmten den Herzſchlag 
und li⸗ ßen fie in eine liefe Ohnmacht 
finten. re icfungen bon Ulm Glud und Neimers > 


—— Liberty-Bonds werden 
18. Ka 


titel. - In Zahlung genommen. 
&3 war bereits fieben Uhr abends, | - nn 


x konnte | 
weil ein MBermwandter | 
und 


Daß im=| 


Dieled Schreiben verfehte Stmon | 


tieren wird, wenn er in shre Stadt 
fommt?“ 


Mangelhaftigkeit 
Die, meld zur Harmonie im Neltall | FE! 
Egoiſten. 

wa 


großen Siadt im mittleren Weſten am wenigſten beitragen: die 


| 
I 
| 
I 


| 


daher im Telephonbucd die Nummer ! 
auf ınd Tick fih dann telephoniich | 


heiten. 


Ich ghaube, noch niemals war 
die Tragkraft einer Anerkennung ſo 


groß wie die Wurfweite einer Ver— 
leumdung. 


Mancher hört das Gras wach— 
ſen; aber den Geſang der Droſſel 
und das Rauſchen der Wipfel ver—⸗ 
nimmt er nicht. 


Auch die elegiſchen Grabfchrif— 
ten, die man ſeiner toten Jugend 
nachruft, ſind ſo ſchönfürberiſche Lü— 
gen wie alle Grabſchriften. 

Hoffnung iſt wie 
eines Ertrinkenden: wenn man ſich 
allzu feſt daran klammert, kommen 
beide in Gefahr, unterzugehen. 


um die Fehler der andern kümmern, 


gäb's dabei nicht ſo gute Gelegenheit, 
unſere eigenen Vorzüge zu rühmen. ha 


Am meiſten ſchimpfen über die 
der Weltordnung 


größer fein als das frühere Serzog- 
tum Braunichweig. 
Alle Touriſten ſtimmen überein, 


ya 
Sa 


turichönheiten von feinem ande 
ven übertroffen wird, jelbit sicht 
vom Mofjemite National Bark, rd 
legten Eommer fam zu den viel 
Attraktionen eine neue hinzu. Zwei 
sprellenfiiher namens A. 2. Medley 
und A, PM, Webjter fanden ganz zus 
fällig den 15 Fuß bohen und 27 
S5uß breiten Eingang zu einer KHöh- 
[e, die mit ihren weißen Tropjiteitt- 


a 
* 


jgebilden, ihren mädtigen Ctalafti- 
der Reiter ! tert und Stalakniten einen zaubers 
haften Eindruck made. 


Man muß 


ſich wundern, daß dieſer Eingang 


Bergpfades. 

Die Auffindung Zdieſer märchen— 
ſten Tropfſteinhöhle lodtte ball 
eine Anzahl Leute herbei, die ſie zu 
erſorſchen ſuchten, und man iſt ba 
is über 4000 Fuß vorgedrungen, 
einen Abſchluß finden, 
hrſcheinlich iſt der ganze Berg 


ohne zu 


Das Geſet von der Duplizität von foichen mit einander in Verbin— 


der Ereigniſſe hat ſich mir beſonders d 


darin bewährt, daß ich jede Dumm— 
heit mindeſtens zweimal gemacht 


habe. 

Mandher jigt auf dem hob 
Hoß, ohne die Mittel dazu 31. haben. 
Andere wicht hätten die Mittel dazu 
ud beguitgen fich „ıit einem Gteden- 


| pferd. 


| 


| 


„Das it möglich: wir fünnen das | 


nicht porber willen.” 

„Hören Sie mal”, riet er, 
ſind doch der unverſchämteſte Bur— 
ſche, der je das Geſchäft ſeines Prin— 
zipals geſchädigt hat! Gehen Sie 
vom Apparat weg, und laſſen Si 
jemand kommen und reden, 


(ars 
„Oi 


81 


der 


— 7) 
Sie 
mil, 


Bon Ende ber ertönte 


andern 


‘ 


1 


| 


| 
I 


mehr vom Spteigeichäft veriteht als | 


gerzliches Lachen, nd die Stimmte | 


ante: „Das ijt bier fein Hotel. 


er, einen Abend frei zu haben, | Es iſt das Countygefängnis.“ 
wird mir dann möglich fein, | 


u 


| Die Norma-ftinder, 

_ Bor mehreren. Sanren trat Lılli 
Lehmann im Stadttheater zu Stet- 
tin als „Norma“ auf. Für die bei— 
den NormaKinder waren zwei 


kleine Bürſchchen auserſehen. Kinder 


jüngſte, der etwa drei Jahre alte 
Emil Ramm, ein ganz kecker kleiner 
| Kerl war; nur das „MR“ zu Anfang 
(Seiner Namens tonnte er noch nicht 
bewältigen und fette jtatt deffen im- 
mer ein „9“. Bei der Probe hatten 
die Kinder fi) musterhaft betragen, 
‚ober „Mutter Norma“ hatte aud) 
‚ohne Remniliten probiert. Als fie 
jedoch am Abend mit dem blant- 
geſchliffenen Dolche auf die Kinder, 
die auf dem Ruhebette liegen, zu— 
kommt, ſpringt der kleine Emil 
Ramm wie der Blitz auf, ſtellt ſich 
kerzengrade vor die Norma hin und 


ruft in höchſter Energie mit ſeinem Zieht in Sturm und Kriegsgewalt, 
klaren Kinderſtimmchen: „Nee, dot- Wenn der Ehre Ruf erſchallt. 


vieken läßt ſich Emil Ramm nich!“ 
Sprach's und rannte ſchnurſtracks 
in die Hulifier zum Entieten der 
Norma ımd zum höchiten Ergöten 
des Publikums. 

| —e — 

Worauf er wartet. 


lier an feinem Haufe aus, als ex be. 
ı merfte, daß ein feiner Runge itehen 
ıneblieben mar und ihm mit großer 
Aufmerkſamkeit zuſchaute. 
MNun, mein junger 

| fora er, erfreut über das Snterefie, 
| das feine Arbeit erwedte, „gudit dur 
zu ıtım dabom zur erlernen?“ 

| „Nein“, entgegnete der HeineBur. 
liche, „ich warte nur daranf, zu hö- 
ren, was ein Raltor jagt. wenn er 


Freund” 


| 
| ih) mit dem Sammer auf der Dan: ! 
I 


men ſchlägt.“ 

— 
4 Sn feiner Wohnuna 6335 
| per Avenue ‚machte geftern der in 
Dieniten der Sllinois Zentralbahn 
ttehende Elerf Waller B.Hart feinem 


o- 


= 


| 
| 
| 
| 
| 


| des Requifiteurs, von denen daB |o;, 


{ 
\ 


ſich alle erdentliche Mi 


| 


| 


‘ 


I 


| 


| 


Der Landpaſtor beſſerte das Sya. iu den 


I 
t 


"|bar, fo jtößt er eß zornig zurüd, — | Welträume beiteht!l Sole W 


| 
| 


! 
‘ 
l 


I 
| 


| 


Har⸗ | 


Leben durch Einatmen von Gas ein 


Ende. Hart litt feit Sängerer Zeit 
an Schlafloſigkeit. 


Wer unter Feinden Eintracht 
ſtiftet, dem wird ſie im eignen Hauſe 
erblühen, wer unter andern Leuten 
Bee jät, wird fie au daheim 
jaben. 


Es gibt zwei Arien von 
glücklichen auf der Welt. Die einen 
ſind unglücklich, weil ſie unbekannt 


„ 
5 
u 


Um 


‚li‘ 


. 


g ſtehenden großen und t 
Höhlen unterminiert, und es 
Jahre nehmen, bis man 


ne 
“0 *) , 
un leinen 


mag 
jte alle aui- 


geſpürt und feimen gelernt hat. Si | 
op | dem Scquoia National Bart jicht 
jaud) der größte v 


| 
| 


on allen uns be 
fannten Seauoia-Rteien, der Gate» 
ral Sherman, der eine Söbe von 
2380 Fub bat und nahe am Yoden 
einen Durhmejier von 36.5 Hub. 
Sen Alter wird auf 3500 Sabre 
geſchätzt, und er war demnach ſchon 
einige hundert Jahre alt, als die 
Römer die Sabinerinnen raubten 
oder Seſoſtris über 


ih 


daß der Scquoia National Bart an | 


n 


a Aegypten 
herrſchte; er iſt das älteſte lebende 
Geſchöpf auf Erden, und wir Ka 


5 
41 


ornier ſind ſtolz darauf, daß wir ein 


3IC 
Wands 


Fur Ade 


een een 


Keupon — Alabeitite 
| Verkleidung, tr 5 
t Raketen, por Palet 


t 
l 


'$ | Grocceen Spezialitäten 


I 

| Anupon -— Args Stäsie, 5 
Bolct, (mit Koupom), 

| —— ————— 
Konpon — Keinweißes Noggen— 


mehl, (nur mit Koupon), 230 


Stra, 


DE —⏑⏑⏑⏑⏑—⏑— 
TAToupbon — Fanech X 
| Art Heringe— groher Fila, 
(ne mit Koupon) .......... 
Keupon — rm Jemimas 
1 Pſannkuchenmehl, nur mit 100 
Koupon), per Rufe... — 
Ronny on — Niiters Catiup — 


| (ner mit stoupor), 2 250 


DRTEN urn 


nicht fon Tängit bekannt geworden! 
2 — iſt, denu er liegt ganz in der Nähe 
Wie wenig würden wir uns eines von Touriften viel betretenen 


Deim nud Güſte 
| Klima und Kultur haben uns 
mehr oder weniger zu Hausmenſchen 
gemacht, daher iſt die Wohnungsfra— 
ſge von größter Bedeuiung. Ein 
trautes Heim gebrauchen die Men— 
ſchen. vo ſie nach des Beruſes Arbeit 
und Mühe ſich wohl fühlen, und wo 
ſie ihre Gälle empfangen. Vielfach 
ſiſt es allerdings Mode geworden, die 
Geſellſchaſten in das Reſtaurant oder 
Hotel zu verlegen, um die Hausfrau 
zu entlaſten und die Ruhe des Hau— 
ſes nicht zu ſtören. In 
Städten iun ſich auch wohl 3! 
milien zuſammen und mieten 


Y+ 
ul 


Hotel: 
|here 
| herrichteit. 


en 2 
Eiwas 


Ki 


|der alleinftegenten ra in einer be: 
ſchränkten Wehaung. Wenn alles 


i 
1 


liebſte Veſuch eine Stöcung. S— 


kleineren 


vei Fa⸗ 


ſchwierig qejtal- 
Itet fih das Gmplangen Se: Gälte bei 


aufs Ihönit: aufgeräumt tit, Sommt 
feine Seele. aber wenn man mitten 


geht es manhhen, die gezwungen ſind, 


ıbraud) zufolge mit Sandihuhen au | 


‚terdrürtien Hofen ar? die Beine zu 
helfen. 


olches Kleinod in unſeren Marken Yet, 
"Hin einem Zimmer mit wenig Neben: 


„ Inelai ihr Heim aufzuſchlagen und 
die oft mit vielem Entfehuldigungen 


und die andern, weil fie nur zul; 


: Gaben. 
tohl befannt find. | 
außerhalb | m er 
und meiſt etwas krampfhäfter Lie 


Bekanntlich 
Wennein Standbild von ſeiner die Rothölzer, 
—A fi ee SE Sen. 
tea benswürdigleit die Wirtin ſpielen. 
Wird das eine Zimmer gar als 


lohen Säule herunter zu Boden! Staates nirgends 5: 

ſtürzt, erkennt man erſt, wie groß es eine Eigentümlichkeit unſeres Sta 

Ben hochgeltellte Mienicnen | te8 md mir hüten fie wie unieren! I ,..- er 

war. .. . W un hochge teilte tenjdhen | te und ot hüten fie wie um! ven, Schlaf Mohn- und Epeilesinmer 

ſtürzen, ſieht man meitten$ erit, wie | Nuganrel. 2 mw. j : 

benußt, jo tit e3 noch weniger ange: 

nehm. Die Not bat da erfinderilc) 
'aemast und allerfet Erleichterungen 


klein fie ſind. 
igefkaffen, Die Den alleinjtehenden 
c 4 uf — 
Man ware beinahe verſucht, das Ftauen und auch den Junggeſellen, 
neue Rieſenteleſtop, welches endlich die oft unter den gleichen Schwierig— 
“is c wi“ J ⸗ 4. 2 Y 1 4— % on * 3* 4 
in der Himmelswaärte auf der Spihe keiten leiden, hier ein Tiſchlein ded 
des Monnt Wiſlſon in Kalifornien dich“ zaubern, dort Nutzgegenſtände 
| aufgeitellt worden it, das in das fleidfame Gewand bon hitb- 
i ar} ur 


„achte 2 
Weltwunder“ zu nennen! 


ind 


— 


— — — 


O 


nn 


> 
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b in der Jugend Frühling 
gli, 
in des Alters Schnee, 
Wer nichts mehr will und nichts 
mehr tut, 
Menſch a. D 


a, 
Nr 
— 


a 


A 
V 


—2 


it pur ein 


Zeute, Die man zart beban- 


. Auf —B Schmuckmöbeln hüllen, ſo daß 
eln muß, ſoll man einem Sprachge⸗ ——— 


nem eigenen Gebiete iſt es mehr als ein Univerſalzimmer sur Wirklichteit 
das: denn ed Hit bis j ‚wird, Man bat tombinterte Möbel 
! 2 4 lartig. ‚erfunden, die eine ganz erſtaunliche 
eſſer angewandt ſolchen gegenüber, 1: a zre eriorderte es dieſes Bielſeitigteit beſizen. Zunächſt lam 
® nicht ganz reinich und zweifeis. Iwolf Zahre erlorderte 5, dieſes das Rudelager, das ſich durg eine 
e ſind Sternguck-Werkzeug zu bauen, und pin Drehung in ein richtiagehen 
* das iſt eine verhaͤltnismäßig kurze Bett ya er nb 
Krüde Damen jdenen den, Zeit. Wohl alle jonftigen fünitlichen | Sort mit ähmlichen Mor ren 
ısdrud „Sofen“ und geitatten in! Gebilde, Die herkömmlicherweiſe zu — en — — 
ihrer Gegenwart für dieſes Klei- den Weltwwundern gerechnet werden, an u h udn = B 
dungsitü höchftens den Ausdrud | Daben weit längere Zeiträume erfor Tun = ande nu poher er 
„Unausfprechliche". Nefofute und | dert. Nhfatte re an Mr 
herrſchſüchtige Frauen dagegen geben! Die Spiegelplatte dieſes Teleſkops er 45 werben Kant > 
ide, den un«| betlangte eine Glnsiheide von 100 | Auffah enthält das Wertichräntchen 
Zoll Durchmeſſer, 48 Zoll ide, und and gibt der Handbibliothet Raum, 
Die Kubpe der Sitz enthalt das bequeme Bett. 
E⸗ 


Ü 


Al 
\ 


ka , 7 
kt eiitzig 


fallen, Diefe Kedeisart tft aber viel! 


3 
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[u 
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— 
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rn 
Eln 


415 Tommen im Gewicht! 
— — pel. welche dieſe Spiegelplatte ſchützt, 
Dia a 8 m J : 2,7 n . 

Die dem Wirdigiien ſich gibt, Ind die Maſchinerie, welche ſie in— 
Standhaft bis zum Tode liebt, ſtand ſetzt, den Bewegungen der i8bolle & 2 bibereh 

Gühne f 48 Pe Pe. m ni * ‚heimmispolle Innere in mohlberechne: 
— zn Sterne zu folgen, erforderten aud) |gg, Ginteilung den Spiritustocher 
Zuführ ; an Mu — die Anlegung eines neuen Weges und | Faflen Keller 3 Belede Silk, 
aan WE Idie Erbauung einer beionderen Art | oc, en = ee 
ehe noch Die, jo freudig jchaut von Laſt⸗Auto, um diefe Ungetiime ʒus 
Daß ihr Freund auf Gott vertraut, iberbaupt die Bergfpite hinanf R 


a1 I ss 

| befördern - jume . = 44 
PER SE 2 Yemi weniger Handgriffe, und der kiſſen 
gewaltig —* Me _— \üelegte Play ift in einen Speifetiich 
r — 2̊eueſten aſtrononuſchen Appa· derwandelt.“ In ühnlicher Weiſe be- 
zen bleibt und ſich jetget, wird dDiejes | ben Drud eines Singers auf einen NSchneidergerät, oder eö wird Die 
Herz jelbitiügtig. Sein Befichts-|Anopf gay leihtund:an 1 > Rücwand fluas zum GSpieltiich. Be: 
n *8* am fül 3 BR t irgen mey C ün Io rich | un u , . 
oder bielmehr ve ihlskreis Ban irgend einer gewünſchten Rich | Fonpers gebaute Echränfe arenzen in 

21 M + rt {7 . 24 u en .. 
Bere TO. Ore- FE VEAEDEE: SUR ‚Biel Be ir ac leiner Ede des Zimmers einen tleinen 


Was 
.y * 2 * „ ⸗ —* 
Bereich ihres Netzes kamen, Völker, z. B. Chaldäer, wohl am al⸗ hübſchen Vorhang 
wird. Werkzeugſchräntke zeigen au— 


| Beſiterin dieſer Wundertruhe 
unerwarteten Beſuch, ſo bedarf es 


(Jahn.) 


un» 


+ 
5*8* 4 
l 


i 
! 
[ 


2 Pe ee N ae einen 
fo vermag der Groll nur die Dinge |lerineiiten in Staunen verfetst haben | 
ar u 33 * 3 ER * — o 38 or — 8 ne 2 \ * 
alles andere iſt für ihn gar nicht hauptſächliche Arbeit dieſes Werk- der Rügſeile Kleiderſänder. Durch 
nr . » . — 4 9* ’ \ vd wiie 
in der Welt, er lieht es nicht, er zeuges im Aufnehmen von Photogra. dieſe ſratfchen Möbel tann das 
e 3 ich 3 ſi ühl. {ad rolıarın a} r f | . . i Pe —— so . 
richt e8 nicht, umd naht es jich fühl-|phien ungeheuer weit entfernter | Zimmer immer jene Wohnlichteit 
und Behaaltchteit befiken, bie ber ar- 


; I 3 ogiid)» 
Keremias Gotthelf in „Geld und keiten waren natürlich früher gauz heitenden Frau als Ausgleich zu der 
haſtenden Unruhe des Erwerbslebens 


Geiſt.“) unverſtändlich! 
Bedingung iſt; ſie kann jederzeit Be— 


ſuch empfangen und ihn ohne viel 
Mühe bewirten. 


— —— 
J 3 * 0 | — Reliquie, — „Herr Bürgermei- 
Leſet die „Ssonntagpoft *|fter, Sie können ja aar nicht mehr 
geben, Lalfen Sie dod) das Hihner: — — er z 
Ku —2— — So I bin Ein ſehr wichtiger Gegenſtand 
lich auch: aber e8 geht nicht O8 ich leiner gemütlichen Wohnung tit eine 
h — sa Fe ve M aan WENn zen 1 ’ uichtiggehende Uhr, die das ſchwierige 
Lehrer: „Neunt mir einen ein- den Landespräſidenten letzthin in un— Problem der generſparnis lofen hilft 
fachen Satz in der Erzählungsform,“ ſerer Stadi empfing, trat er mir bei Die Penn nlires Unobueeig Zn 
Michel: „Der Ohhſe zieht hen | Per Begrüßung auf das Hühnerauge. |* iefe unerbittlich Ss 441* 
W Tr FRI „Na — und?" — „Meine Familie Vergänglichkeit alles Jrbifhen 1 
— * wüunfcht daß ich das Hühnerauge ala auch die treuefte Helferin ber Pflicht 
Schrer: „Out. Nun Andenten behalte," erfüllung. or allen foll die Uhr ei- 
mir in die Befehlsform!” 


— — nen Nußwert haben; es iſt nicht im⸗ 
Michel: „Hül“ Leſet die „Sountagpoſt, mer nötig, daß ſie in koſtbarem Ge— 


— 


Schulhumor. 


— — 


1r 
4 


fege ihn 


Der 


und Gläfer verwahrt, Belommi | sin 


verdedt | 


Beinlleider f, Kin- 
der—tleine Rus 
mern,reguläre 29c 
Werte, Ipeziell, — 


— — 


und Khali 

Stridgarn-— 
14. Pib. Stränge, 
mei appretirt, — 
ein reguläre 831 


Bert, — 59€ 


per Etrang, 


ner, — in allen 
Farben, reguläre 
25C Artilel, Bas 


Paar zu 15€ 


nur........ 


—28 


Grau 
wollt. 


Extra feiner Oar- 
binen Marguifeite 

in weiß, cream 
und eern, 36 Joll 
breit, 48c wert, — 


Tpezieil, die 320 


Yard 


@ateen Huterröde 


Gin jesr spezieller Wert in et 
ſchwarzen Sateen IMnierröden für 
DIemen, breite Flounce, in allen 
Größen zu haben, ein vorzüglicher 


81. 50 Weri, exira ſpegziell 83 
jeder zu c 


ö— —— — ne = 


|häuie als Luxusgegenftand prunkt. 
Die Haupiſache iſt, daß das Uhrwerk 
in guter Beſchaffenheit iſt. Das erlſie 
Erfordernis für die Zuverläſſigkeit 
des Zeitmeſſers iſt das regelmäßige 
Aufziehen. Beim Staubwiſchen 
darf nicht an der Uhr gerückt wer— 
den, da beſonders Wanduhren, ſo— 
bald ſie nur einen Millimeier aus der 
Richtung kommen, an Zuverläſſig 
keit zu wünſchen übrig laſſen. Fer 
ner bedarf alle zwei bis drei Jahre 
auch das beſte Uhrwerk einer Reini 
gung, wenn es dauernd brauchbar 
bleiben ſoll. Der eingedrungene 
Staub bildet in Verbindung mit dem 
verdickenden Oel eine Art Schmirgel, 


räume, die ſie für ein Feſt, eine grö- der pas in Gang gehaltene Räder— 
ere Geſellſchaft nach eigenen Ideen ſerk auf die Lne der Zeit beſchä— 


diat. 

Mer über ein größeres Heim ver: 
fügt, jteht neben vorübergehenden 
Gäſten auch gern Logierbefuh Ber 
fih. Ein nicht ganz höfliches Sprich— 
wort, ba& aber immerhin ein Körn: 


in ber Handarbeit fiedt, dann «it Det | fein Mahrkeit in fich birgt, fagt be: 


'I„Kogierbefuh macht Doppelte Freu— 
Ide; mern er fommt 
Igeht.“ Für den Gaft iit es fein jehr 
angenehmes Gefühl, wenn fein La- 
Iger im Sale oder int Zimmer de& 
Hausherren auäfgeſchlagen iſt 

tagsüber irgendwohin verkramt wer 
den muß. Das Gefühl, Umſtände 
und Mühen zu verurſachen, wirkt ei— 
nigermaßen drückend, beſonders 
wenn die Gaſtgeberin, die ſo ſtür 
miſch eingeladen hat, nachher müde 
und abgehetzt ſcheint und eine um 
wölkte Miene zeigt. Etwas anderes 
Iiit e8, mern man das Getühl hat, 
— r ït ſein, und wenn 
Liebenswürdigkeit und Humor über 
die kleinen Schattenjeiten hinivegbei 
fen. Man beareift ja auch, daß das 
Fremdenzimmer ein Qurus it, dei 
|fich in aroken Städten, beſonders in 
den befleren Stadtteilen, nur tet 
Begüterte leiften fönnen. Mande 
Haudfrauen machen jich und den ©% 
Iften deren Mufenthalt dadurh unde 
haglich, indem ſie ſich verpflichtet füb— 
len, Umſtände zu machen. wodurch ſie 
Nic Dpfer in jeder Beziehung auter: 
legen, die der Gaſt gewiß nicht rer— 
langt. Ihm iſt doch meiſt um das ge— 
| mütliche Beiſammenſein zu tun, um 
eine herzliche Ausſprache, um ein 
paar vergnügie Stunden. Er mkchte 
dielleicht auch gern etwas von der 
fremden Stadt und Gegend ſehen. 


und wenn er 


und 


2 
vas 


* 


gibt auch eine Truhe, die einen Aper es ift ihm höchſt peinlich, wenn 
runden Tiſch birgt, während das ge-⸗ 


ſer merkt, daß ſein 
| Haushalt umgetrempelt, j 
nobeleren Fuß geſeht wird, daB 
Gaſtwirtin ſich darauf verſteift, ihm 
| vielgängiges Diner vorzuſetzen, 
des ihr vieleicht bei einer ungenbien 
"Hilfe ſaure Arbeit und Mühe geto- 
|fiet bt, weshalb fte nachher abac- 
‚fpannt und nerods bei Tifh ih. 
|Dem Gaft iit fiher ein Een, über 
deſſen Gelingen feine Aufregung zu 
herrſchen braucht, ebenſo lieb. 
Kommt dir zu Haus ein lieber Gaſt, 
gibt's ihm ſo gut, als du es halt.“ 
| Man braucht micht iiber große Mit- 
tel zu verfügen, mm Gaſtfreund · 
ſchaft zu üben. zu Beſuch 
rommt muß wie ein Mitglied der 
Familie betrachtet werden, dann 
fühlt er ſich wohl und behaglich. 
| — — — 


| -- Ranggemäb. — Grau Huber, 
die Gattin des ordentlichen Univer— 
ſitätsprofeſſors für Germaniſtik, ging 
mit Frau Schulz, der Gemahlin des 
außerordentlichen Profeſſors für Alt⸗ 
enguſch, ſpazieren. — „Mir iſt or— 
deuͤtlich kalt!“ ſagte plötzlich Frau 
| Schulz. „Sie meinen wohl, außeror— 
dentlich Falt, liehe Freundin,” tourbe 
fie vorwurfävoli fanft von Frau Hıtz 
ber verbeffert. 

— Eigene Rechnung. — Wirt: „it 
roh Haſenbraten da?“ — „Nicht 
mehr viel!” — „Eine ganzee Por- 
tion?“ — „Nein; höchitens nach 
halbe!” N 


etwegen der ganze 
auf einen 
die 


on 
Wer 





ber Vorlage, wmeıde das Eindrinaen 
*ipon inbuftrielen Anlagen in Wohns= 
bezirte verhindern Toll, befilrworten 
— ————— und darauf beſtehen, daß die Nutz— 
TREE GE genehmigte geitern | nrichtungstommilfion in Ghicaen 
dafür die Summe don 58,538,028. | nicht zuftändig ill. 
| 


Zeures Bergnügeint. 


Umjangreihes Banprogramm 


Tavoit %5,458,446 für Brüden. gr 
Für den Umzug am 1. Mai gelten nod 
die porjährigen Breiie. 

Stadtrat einigt fie, in Plenarjigung auf| Qeute, die am 1. Mai umziehen, 
Forderungen, Die er der Legislatur Imerben wieder tief in die Taſche grei— 
unterbreiten will. — Erörterung der fen müſſen, der Koſtenpreis iſt der— 
Steuerrate bringt jtürmiiche Debatte. |f "e »i, im vergangenen Jahre. & 
pur ” 


x 


Der tadträtliche Finanzausſchuß preßmens' Aſſociation“ im 
gnehmigte geſtern ein umfangreiches Nocthern Hoiel abgehaltenen Sihung 
Bauprogramm, _bas Ausgaben im! pe ‚fen. Für einen großen, von 
Betrage von 88,538,028 vorſieht, die dei Männern bedienten Möbel—⸗ 
durch Bonds gedeckt ſind. Viele der | wagen werden $3 bis 83.50 die 
Arbeiten find bereits im Gange. | Stunde berechnet werden. E23 .urc: 
Untere werben fofort begonnen wer⸗auch beſchloſſen, daß ein voller Ar— 
den, wenn der Stadtrat die Empfeh- eitst nicht meh, als neun Stun— 
lung des Ausſchuſſes gutheißt. Der den haben ſoll und daßeden Ange 
wichtigſte Poſten in dem Programm ſtellten der Vereinigung die folgen 
iſt eine Bewilligung von 85,458,446 den Wochenlöhne bezahlt werben 
für Brücken. Die wichtigſten Brücken, ſollen: Fuhrleuien 827, Kraftwagen: 
die gebaut werden, ſind: | tahrern $28, Badern $27 und Gehil- 
12. Sir. $1,450,000 | fe $24. 
er 1,230,000 | 
Medilon Sir. 850,000 
Sranklin-Drleanz 740,000 
134, Etr 00,000 * 
rag — Paul Kathedrale, Ir. 3825 ©. Aſh— 
100. Str. 300.000 | and Ade. in der ſich ſeit einiger 
— 75,000 | Seit die Fabrik der United Sweeping 
E Lawndale! 50,000 | Compound Corporation befand, 

— * a ẽ wurde geſtern durch Feuer vollſtändig 
Außerdem warf Der Ausfhuß|zerftört. Da der Brand fih auf an- 
$101,000 für den Entivurf von grenzende Gebäude auszubreiten 
Brüden an den folgenden Straßen | prohte, 
aus: 
Clark S 
Edams Sir. 

Ra Galle Str. .......... 
Ban Buren St 
Taylor Sir. 
a ee 
106. Str. 


Great 


1 
J 


v 


— 90.9. 


Ende eines Gotteshaufes, 


Die ehemalige S. S. Peter und 
Law 
f 
n 

. .8600,000 | wirb auf $100,000 geſchätzt. 


760,000 | 
550,000 


+12 
li...» 
— 


500.000| Yon Dampfroh sermaimi. 


500,001 An der 75. Straße und Califor- 
| ia Ave. wurde der 45jährige Geo. 
| Seit Nr, 5124 >, Wells Str. n 
—E ſeiner Lokomotive der Gürtelbahn 
175,000 | jiperfahren und auf der Stelle ge- 
89,000 | tötet, Tie Leiche befindet fih im 
er ooe.non | Teltattungigeichäft Nr. 316 Weit 
84,026,000 63. Straße. Dort wird auch der 
Für den Bau neuer und die Vol— Koroner ſeines Amtes walten. 
lendung bereits begonnener Bezirks⸗ 
wachen wurden 8578,100 ausgewor⸗ 
fen, die ſich wie folgt verteilen: — Bi 
Sroina Park u. Milwautee $ 80,000, _ Automobilbefiger, die ‚tor 
31. und Mentwortd. 115,000 | s€n5 fir das Iarfende Sahr ned) 
63. und Afyland 25,000 , Wicht erwirft haben werden aut 
63. und Kebzie 85,000 | Daran tun, das Verſäumte moglich! 
MPorlina und Monroe.. 150,000 | bald nachzuholen. Volizeichef Gar— 
Be az ritv bat feine Untergeberen ange: 
zür die 8. Ward wurden $51,500 | wieien, alle diejenigen Ju verhafteı, 
Kür ein Voitsbad an der X. Str. und | deem Kraftwagen noch die Yizen; 
Gouſton ne, ausgeiworfen, während | „ummer des vergangenen Nahres 
Für die Vollenduna ber ſtädtiſchen seigen 
Ayarmfolonie an der Joliet Land⸗Nu 
gjtraße 5143,089 bewilligt wurden. 
Davon ſind 850,000 für das Heim | 
Tür werbliche Infallen und ber Reit | In Daf Barf find aeitern 
Air andere Gebaude und DVerbeiles | Hatternfälle entd 
Tungen beſtimmt. 
tr öffentliche Bedirinisanital- | im Saufe 1108 ©. 
wurden 8142, 161 bewilligt. Wo wohnhaften John Childreß. ſind 
rrichtet werden, wird inäterbin | von der Krankheit befallen nd muf 
Nnordnung von Pr. 
rom Gejundheitsamte nah dem 
Iterhofpital aebradıit worden, 


— 


* 
L. 


35 v oO 
Fuller Sir. 
Crawford Xne... 


| 


Iotal 
a —— 
Böhijte Zeit! 


Ku 
nt 


— 
Biattern in Dat Rartf. 


31001 


— 
— 


a: 
Jie 
etmmmt werden. | 
Für die Erweiterung des 
ßkenbeleuchtungsſyſtems wur⸗· 
829,881 ausgeſetzt, wovon 
das South Chicago Syſtem 
8501,260, auf das Südtveitfeite‘ 
Syſtem 8217,898, aut da3 Nord«| 
weſtſeiteſyſtem 8232,665 und auf 
das Wabanſia Str.-Zyitem $50,- einen Gummiſchlauch einatmete, in3 


014 entialleı. — 
u — Jenſeits befördert. Der Grund für 
Verbeſſerungen und Reparaturen zie Tat iſt nicht bekannt. 


am ſtädtiſchen Pier, fr die Bermil- 
Die Rede 


ligungen gemacht wurden, werden 
= 


ek 
Iſo 


90 


W 


elterlichen 
Str., mit Leuchtgas, das er durch 


— 
* 
— 


8262,352 koſten, wahrend für Ver— 
tefierungen an Ztrandbädern $66,- 
833 ausgeworfen wurden, 

Der Ausſchuß traf keine Entſchei— 
dung bezüglich einer Bewilligung 
ton $2,700,181 für das Michigan | 
Roulevard Wrojeft, dellen Durd- ! 
Hühruma dadurch aber micht verzö 
gert wird. | 

Stürmiidıe Debatte. 

Scharie Worte fielen im einer. 
geiterin aögehaltenen Plenarſitzung 
des Stadtrats, die einberufen par, | 
um Nläne für den Veiudy der Kör- 
yerihaft in Sprinafield zu treffen. | 
Die Stadtpäter werden fid) nad der 
Staatshauptſtadt begeben, um ihre 
Wünſche bezüglich der Annahme 
von Geſetzen im Intereſſe der Stadt 
vorzulegen. Bei der Erörterung 
des Vorſchlags, von der Legislatur 
Feſtſetzung eir Steuerrate von 
83.35 zu verlangen, brad) die ver- 
halteıe Erbitterung, die fih in pie» 
len Stadtratäfretien gegen die Hal: 
tung der Mehrheit der Mitglieder | 
des Finanzausſchuſſes angeſammelt 
hat. durch. 

Die Mehrheit des Ausſchuſſes 
hatte eine Steuerrate von 82.75 em⸗ 
pfohlen, fiel dann aber plöglid, al® 
das hicago Bureau of Public Effi— 
riench und andere Reformvereini— 
gungen dagegen proteſtierten, um 
ind vertrat kleinmütig die von den 
Reformern verlongte Steuerrate von 


* 


er 


wurde ein Großfeueralarm 
abgegeben. Der angerichtete Schaden 


. ‚ älteften 


und Nurine Childrek, Kinder des | Taubenet, 
Sarven Mine, |Tollen, einer mweitverbreiteten Anficht 
ba die betreffende | 


Many bat jih im Erdgeihok der | 
ohnung. 8019 5. Men | 


82. Andere Stattratsmitglieber, 
melde der feiten Weberzeuaung ma: 
ren, daß dieſe Steuerrate nicht ae: 
züge, um der Stadt die nötigen 
uf 


Ei mahmen zu ſichern, und die a 


4 

i 
a 
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I 


einer Rate von $2.35 beftandeit, mas | 


ren araerlich, da ſie befürchteten, in— 
folge der Haltung der Mehrheit der 
Finanzausſchußn itglieder in ben 
uch) zu fommen, baß fie bie Steu:tn 
hinauftreiben wollten. WS geftern 
der vorſchlag, von der Legislatur 
eine Steuerrate von 52.35 zu ver— 
langen, zur Beratung kam, nannte 
Ald. John H. Lyle den Vorſitzenden 
des Finanzaͤusſchuſſes, Ald. J. 
Richert, und andere Mitglieder des 
Ausſchuſſes FJeialinge. Es kam zu 
einem ſcharfen Wortwechſel zwiſchen 
Ald. Lyle, Ald. Richert und Ald. A. 
A. MeCormicd, der Ald Richert zu 
Hilfe kam. 

Der Stadtrat wird eine Steuer⸗ 
tate von $2.35 verlangen, Annahme 


4.) 


In den fiebziger 
| Jabren des vorigen 
[Pemenien fih die Pioniere des 
Meitens och meiit der „Prairie 
Scheoners“ und der Ochfengefpanne 
zur Ueberwindung der Entfernungen. 
Heute find diefe Fahrzeuge aud in 
jenen Gegenden zu Kuriofitäten ge- 
morben. 
Kraftfuhrmwerfe aller Art erfeht. Man 
bebient fi der Traktoren für den 
landwirtſchaftlichen Betrieb, der 


| 
Jahrhunderts 


ı;zür die „WUbendpolt”.) 


Auf dem Geflüigelhof, 


Praftiiche Fingerzeige für den Ge- 
| flügelhalter in Stadt nnd Yand. 
| Mikgebildete Eier. 


I 


| Eier mit Doppeltem Totter. — Nriachen 
| dieſer Mißbildung. 
Eier. 


DI 


„einer geitern abend von ber 


I„yurniture, Piano Movers and Er: _ \ | 
‘fach Klagen von Geflügelhaltern bes 


Wir haben in jüngjier Zeit mehr: 


'tommen, deren Hühner entweder 
Gier mit doppeltem Dotter oder in 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 15. März 1919. 


Mode » Neuheiten, 


(Eigenbierit der „Abendpoft”.) 


Damenkleid. 


—⸗ nr 


| Tie Faltelung am od und an 
der Taille unterbricht die fonit ge« 
raden Linien dieſes Kleides, das 
vorn geknöpft wird und mit einem 
Gürtel ausgeſtättet iſt. Für Aer— 


Das Kleid iſt am un— 
Yard weit. 


Muſter bei. 


teren Rand 1° 


‚anderen Fällen botterlofe Eier leg- | 


ten. 


Der Gegenftand biefer Klagen , 


ierfcheint uns einmal einer ausführ: ! 


tlihen Beiprechung 
| Stelle mert. 
Gier mit Doupeltem Dotter. 

Fier mit zwei vollftändig auzge- 


an borliegenber,, 


‚ bildeten Dottern, die in ertra großen, | 


ı meiltens von ein und derfelben Henne 
igeleaten Eiern durchaus feine unge- 
\mwöhnlide Erfcheinung bilden, find 
teils darauf zurüdzuführen, daß am 
Gieritode zwei Dotter gleichzeitig 
zur Reife gelangen, teil dadurd zu 
‚ertlären, daß zwei Eier furz nadein- 
‚ander reifen, in den Gierjtod gelan- 
‚gen, gemeiniam fich fortbeiwegen und 
ſchließlich im letzten Teile des Eilei 
ſters von der kaltkigen Schale nach 
12- bis 24-ſtündigem Verweilen in 
dem ſogenannten Eiträger umſchloſ— 
ſen werden. 
Urſachen dieier Mißbildung. 

Manche Hennen legen derartige 
Eier ziemlich häufig, doch iſt dieſer 
Umſtand keineswegs als ein wün— 


ſchenswerter zu bezeichnen, da Eier 


mit einem doppelten Dotter, wie ge— 


ſagt, faſt ausnahmslos die gewöhn-⸗ 


liche oder normale Größe überſteigen 
und infolgedeſſen als Urſachen leich— 
terer oder auch ſchwererer, bösartiger 
Legebeſchwerden betrachtet werden 
müſſen. Wir beobachteten vor Jah— 
ren einmal eine Henne, die regelmä— 
ßig mit kurzen Unterbrechungen Eier 
mit doppeltem Dotter legte, ohne daß 
ſich jedoch eine Aenderung im Ge— 
ſundheitszuſtand dieſer beſten und 
Legerin des 
Hühnerhofes nachweiſen ließ. Für 
Brutzwecke ſind übrigens Eier mit 
doppeltem Dotter auf jeden Fall un— 


geeignet und ſollten daher, wenn bei 


der Durchleuchtung mit dem Eier— 

prüfer als ſolche erkannt, ſtets nur 

im Haushalte Verwendung finden. 
Dotterloſe Eier. 

Doch auch dotterloſe, alſo Eier, 

bei denen der Eiinhalt nur aus Ei— 


weiß beſteht, hat der eine oder andere 


unſerer Leſer wohl ſchon beobachtet. 
Dieſe dotterloſen Eier ſind meiſt 


.r . 
et worden. Nohn!Hein, zumeilen nicht größer als ein 


bon runder Geltalt und 


nach, andeuten, 
Henne, die das dotterloſe Ei erzeugte, 


H. E. Caſter mit dem Legen einjtweilen aufböre. | mollte den Präfidenten 


Dies tit aber ein ‚srrium, da, wie Die 
Erfabruna lebrt, oft noch eine recht 
INtattlihe Anzahl Eier von normaler 
|Gröhe dem Kleinen, botterlofen Ei 
& 


F. 9%. Matenaer 
— —— — — 

* Wer ſein Grundeigentum 
ufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
ider „WHbendboft”. 


* 


Kanadiſche Farmer beim Picknick. — Im Kraftwagen durch die Felſengebirge. — 


ſttung des Getreides und ſonſtiger 
Farmprodukte und des Automobils 
für die Perſonenbeförderung. Selbſi 
tief in die Berggegenden iſt der Kraft— 
wagen eingedrungen. Wo man früher 
nur Saumpfade für Ponies und 
Maultiere vorfand, da führen heute 
vorzügliche Automobilſtraßen die 


Man hat ſie längſt durch Täler aufwäris bis in die höchſten 


Bergniveaus. Die Fahrt vomLouiſen⸗ 
ſee zum Yohotale kam man heute be— 
quem im Auto zurücklegen. Von 


| 


ver⸗ 


Größe 36 erfordert 414 Yards 
54 Zoll breites Material. 
Schnittmuſter Nr. 9179 in Grö— 
ßen 36—44 Zoll Bruſtweite ſind 
für junge Mädchen im Alter von 
16 und 18 Jahren. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen— 
den Nummer gegen Cinfendung von 1% 
|Gent3 zu beziehen dur die „Mobe- 
abteilung“ der „Abendpoit”, 223 Weit 
 Waihington Str., Chicago, ZU. Cheds 


Abendpoft Co.“ auögeftelit werben. 
| —ıh — 


ie befohlen. 


„sch farın die Zeute, die herkom— 

men und nah Sshnen fragen, nicht 
davon abhalteır, . hereinzufonimen”, 
|faqte der Büreauburfche halb ver: 
‚zweiflungsvoll zum Präfidenten der 
Korporation. „Wenn ich jaqe, Sie 
feten ausaegangen, jagen die Leute 
einfach, ſie müßten Sie aber ſpre— 
chen.“ 
| „Na, menn's dir wieder jo geht“, 
| erwiderte der Prälident, „dann ant. 
worte den Leuten einfadh: Mc, das 
jagen alle,” 
Am Nachmittag desielben Tages 
faın eine Dame in die Dffice. Sie 
ſprechen. 
Natürlich erklärte ihr der Junge, 
der Herr könne jetzt niemanden emp— 
fangen. 

„Aber ich bin ſeine Frau“, ſagte 
die Damo. 

Und wie ihm befohlen, erwiderte 
der Junge: „Ach, das ſagen alle.“ 

— — 
— Aus Erfahrung. — „Statt 
Sauce ſagt man jetzt vielfach Tunke.“ 
De „Mon faat nicht nur fo!” 


| 
| 


uluna des Antomohils fiir den kanadifhen Wellen. 


Ein Kup von Schiller, 


Sin der „Warjchauer Zeitung“ er- 
zählt Kurt Palm folgende Schiller. 
Anekdote: 

An einem jchönen Winterabend 
im Januar des Sahres 1785 gingen 
zwei ungefähr jedhzchnjährige Mäd- 
dyen über den Marftpla in Darm. 
ſtadt. Es lag ein jchöner Schnee auf 
der Straße, und die Iuitigen Dinger 
warfen ji mit Schneeballen. Die 


Totterloje | mel und Kragen liegen verjdhiedene ſchäkernde Schlacht war gerade am 


itzigſten, als aus dem ſogenannten 
alten Palais des Prinzen Chriſtian 
(ewohnt von der „alten Fürſtin“ 


Albertine Luiſe, Gemahlin des Prin— 


zen Georg Wilhelm, des Bruders 
des Landgrafen, und Großmutter 
der Königin Luiſe von Preußen) 
Herren traten, von denen der 
‚eine richtig einen derben Wurf emp- 
fing, der eigentlicy der !yreumdin ge» 


zwei 


golten hatte. Mit einem Schrei 
wandten ſich die Mädchen ſofort zur 
Flucht. Indeſſen die Herren fanden: 
„Strafe muß ſein!“ und verfolgten 
die beiden hartnäckig. Die Jagd ging 
bis an das alte Rathaus am Para— 
deplatz. Dort waren die Uebeltäte— 
ſtinnen eingeholt, gefaßt und trotz 
allem Schreien und Sträuben tüd)- 
‚tig abgeküßt. Feuerrot und beſchämt 
liefen ſie nach Hauſe. Lachend wand- 
len ſich die Herren um und ſchritten 
dem Schloß zu. 
Am nächſten Vormittag fand 
Aroße Cour“ bei Hofe ſtatt. Fremde 
Herrſchaften waren anweſend, wie 
Narl Auguſt von Weimar und ſeine 
|Sattin Suije, eine heffen-darmitädter 
Vrinzeſſin; es gab alſo viel zu ſehen. 
Unter den Zuſchauern ſitellten ſich 
uuch die beiden jungen Mädchen ein, 
seren Väter im Srfamt tätig waren. 
Da, wer beichreibt ihr Eritaunen, 
'ıls fie in den Zirkel der Auserwähl⸗ 
Iten die beiden jungen Männer er 
dlidten, die am vergangenen Abend 
sine fleine Unvorjihtigfeit jo hart 
ljeitrait hatten! E3 waren der Prinz 
—55 von HGeſſen und Friedrich 
Schiller. Der letztere hatte am Abend 
yorher den Zandgräfinnen, Töchtern 
sd Echwägerinnen der geiitreichen 
Freundin Mercks und Klopſtocks, 
Henriette Karoline, und ihren fürit- 
kihen Gälten den eriten Aft des 
Don Carlos” vorgeleien, zuvor 
Iıber jih von frifchen Lippen Die 


v > 


betreffenden | und „Monen Orders“ follten auf „The |rötige Stimmung dazu geholt. Die 


jine der beiden Gefüßten übrigens 
Ich Seiß und war die Tochter des 
‚Hofperuquiers“, Sie hatte Prinz 
Seorg erwijcht. Die groie Schönheit 
yes Mädchens machte auf den Prin- 
ven ſolchen Eindruck, daß er es hei— 
tatete, nachdem es zur Baroneſſe er—⸗ 
annt worden war. Der Schneeball 
Us Heiratsvermittler! Und es iſt 
nicht einmal nur eine Fabel, ſondern 
Wahrheit. 


Gelungenes Wortſpiel. 


| Ein Student wurde von jeinem 
Brofejfor zu einer AMudienz beioh- 
en. Da diefer gemifjer unliebfa- 
ner Vorgänge wegen vorausfekte, 
|'$ werde wenig Erfreuliches dabei 
yerausfommen, zog er e3 bor, der 
Sinladung feine Folge zu geben. 
Rady einigen Tagen begeanete er 
em Herrn Profeffor. 
| „Sie find nit zu mir gefom« 
ınen?“. fragte barfcy der Geitrenge. 
| „Nein, Herr Profeffor, denn ich 
'yabe geleien, Eie feien verreift.“ 
| „Mas fallt Ihnen nur ein, wo 
|'ollte ich denn gemeien fein?“ 
„sn Indien.“ 
| „So, und mwo haben Sie denn 
Iya®, wenn th fragen darf, cerfah- 
en?“ 
„zurh einen Anichlag in Sshrer 
ohnung, Herr PBrofeifor, denn 
\yort Steht an der Tür: „Sch bin 
lenfeit3 de Ganges zu jpro 
ben.“ Der. Brofefior mußte herz» 
Kch lachen und verzieh wegen des 
jelungenen Wortipiel$ dem Eünder. 
| — — 


Die kalte Duſche. 


0 
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Der „Star“ eines Londoner The—⸗ 
ners fühlte ſich eines Tages nicht 
vohl und mußte ſeine Rolle für den 
Abend einem jüngeren, ſehr einge— 
zildeten Kollegen abtreten. 
andte an alle Kritiker Londons De— 
seihen, dab er am Abend in der be- 
\reffenden Rolle auftrete. Am 
‚Nachmittag fanden fid die Sritifer 
'vie gewöhnlidy in ihrem Klub ein. 
' „Hat heute jemand von eud) ein 
‚Telegramm von &%. befommen?“ 
ragte James M, Barrie, der be 
annteite von ihnen, und alle be- 
ahten ſeine Frage. 

| „Was habt ihr getan?“ 

Ste hatten es natürlidy nicht be» 
ıntwortet. „Batte Barric denn ge 
intwortet?“ 
| „sa,“ jagte dieier. 

„Was denn?“ 

„sch depefdhierte: 
ir die Warnung!” 
Der Stoifer. Spasier- 
'gänger (von einem Räuber bis aufs 


Beiten Dank 


Dieſer | 


Senjationele Gnthälungen. - 


„Blne Sky“ Geſetz bot Aktienkäu— 
| fern feinen Schuß, 


| 


Nahläffigkeit in Springfield. 


Ausfagen des Abteilungscheis für Si» 
herheiten in der Verhandlung über 
die Gonfumers’ Bading Go. — Klage 
gegen Stantsfefretär fteht bevor, 


Daß ed mit dem vermeintlichen 
Schuß, den das ftaatliche „Blue Sty“ 
Gejeh dem Publitum vor betrügeri= 
hen Altienunternehmungen gemäh-: 
ten foll, nichts ift, enthüllte geftern 
auf dem Zeugenftande vor Bundes: 
rihter Landis Walter R. Flint, Vor: 
fteher der Abteilung für Sicherheiten 
im Staatsdepartement in Spring- 
field. Leute, die Vertrauen zu ber 


„Sonfumers’ PBading Co." und zu 


den Staatägefegen hatten, haben über 
800,000 in ben faulen Aktien ver 
Gefellfhaft ancelegt und etwa $100,- 
000 davon in Freiheitsbonds einge- 
zahlt. Das Gefeg jchreibt zwar vor, 
daß vom Kapital einer Storporation 


nicht mehr ald 25 Prozent zur Förz | 
derung bes Aftienverfauf3 verivenbet | 


werden dürfen, die Confumers’ Rad: 
ing Eo. hat aber nicht weniger ala 
44 Prozent ihren Wtttenvertäufern 
| gegeben. 


| Wie Samuel Markham, einer der B 


Anmälte der getäufchten Aktionäre, 
eitern abend jagte, wird Staatäfe: 
retär Louis 2. Emmerfon als haft: 
bar betrachtet, weil er anfcheinend 
feine Pflicht vernadhläffigt bat, und 
man will verfuchen, Durch eine Klage 
gegen ihn einen Zeil deö von den Ak— 
tionären verlorenen Geldes zurüdzu- 
erlangen. 

Ylint gab in jeinem gejtrigen Ver» 
bör zu, gewußt zu haben, daß bie Be- 
amten der Gefellfchaft weder für ihre 
Aktien bezahlt Hatten, nody die Zin— 
fen auf ihre in ben Büchern der Ge: 
fellfchaft eingetragenen Schulbver: 
hreibungen; daß die Aktionäre zu: 
meift mweniq bemittelte Gingeivander: 
te waren, und daß die von ber Ge- 
fellihaft gezahlten Gehälter: zum 
größten Teil der Tyamtlie Aber zu: 
floſſen. 


g 
t 


Mette Zuftände. 

lints eritaunlichfte Enthüllung 
aber war, be& das Staatädeparte- 
ment in Springfield die Lizens ber 
Sefellfhaft zum Altienvertauf er: 
:euert bat, obwohl der „Gapital 
Iſſues“Ausſchuß in Wafhington 
ſeine Genehmigung dazu verweigert 
hatte. Ylint gab auch zu, daß das 
Staatsdepartement vor der Geſell— 
ſchaft als betrügeriſch gewarnt wor— 
den iſt, behauptete aber, er habe aus 


Mangel an Beweiſen nichts tun kön⸗ 


nen. Flint beſtritt, daß politiſcher 
Einfluß zugunſten der Gefellfchaft 
geltend gemacht worden fei, 

Ylint Hat auch gewußt, dah Ed: 
warb Aber, der ehemalige Setretär- 
Schatmeifter der Gefellfhaft, einmal 


bom Obergeriht von der Anwalts: | 


prari3 auögefchloffen, fpäter aber 
wieder zugelaffen worden ift. Dies ge= 
fhah auf Betreiben eines Politikers 
namensd Cornelius Donle, der $250 
‚er 
| Doyle das Geld zurüdzuaeben habe. 
Das Staatöbepartement hat der Ge: 
fellfchaft-am 31. Juli 1918 ziwar den 


ferneren Attienverfauf unterfagt, dies | 


jer ging aber troßdem meiter. 
Charles Erbitein, Aders Anwalt, 
übergab dem Richter $500, die er von 


| feinem Klienten ala Angelb erhalten | 
| Hatte, und zog fi dadurd ein Lob | 


s richterlihem Munde zu. 
Anwalt Bromn übergab dem Rich- 
ter $500, bie er ald Angeld von John 
M. Cantor erhalten hatte. 

Im Laufe der Verhandlung wurde 
der Name von Kohn Haätell, einem 
früheren Altienverfäufer, ben ber 
Richter zu Tprechen wünfcht, erwähnt. 
Hastelld Bruder, wurde geſagt, Sei 
anwefend, der Richter fchaute umher 
und fah, tie jemand fich hinter einem 
Pfeiler verſtecken wollte. 

„Sie, hinter dem Pfeiler, kommen 
Sie mal her!“ rief der Richter, und 
der Mann entpuppte ſich als Wil— 
liam F. Haskell, Bruder des Geſuch— 
ten. Er ſagte, John ſei in Tampa, er 
habe einen Brief von ihm bekommen. 
William erhielt den Auftrag, den 
Brief zu bringen, und dem John und 


| au 





7142 Cole3 pe. zu veräußern. 

| Der frübere Staatäfenator Bruce 
'geftand zu, daf er Aktien erhalten 
'babe, die am nädhjten Tage in bie 
| affe zurüdgefloffen feien, 
| dies vermutlich gefchehen jei, um das 
\„Blue Sty" Belek zu umgehen. 
Bruce bat aud an Flint einen Brief 
| gefchrieben, in dem er der Gefellichaft 
und ihren Beamten ein glänzendes 
| Jeughis ausftellt. € 
daß er, als 


hielt. Richter Landis verfügte, daß 


‚Hemd ausgeraubt): „Die Selegen- | rüdtrat, $1000 für geleiftete Dienite 


Marigol 


artige 





fünftleriiche 


d Room 


Broadway und Grace Str. 


Präjfentiert Mir. Edw. Bet’s neue groß: 


Revue, 


“Spring Joys” 


Sie ijt unvergleihlih in Produktion und 


n Kojtümen. 


ö— — — — — 


Table d'hole 81. 25, 6-9 nachm. 


J. Zonnlag nachmi 
J 


Wegen Reſervationen 
IM 


dabon 


Frau 


Henry 


| Das Geld feiner Frau feien. 
| Meiling it Miterbin des 
| Schiwabadher = Nachlaffes in 
|Beoria, Sie bezieht ein Eintommen 
daraus, und Mefling erklärte, die 
52000 jeien ihr aus dem Nachlaß im 
borigen Sommer ausgezahlt worden. 

Heute wurde einer der Verwalter 
des Nachlaſſes, der Anwalt Kofeph 
JA. Weil aus Peoria, darüber ver— 
nommen und erklärte, daß in den 
Büchern eine Auszahlung von $2000 
an Frau Meifing nicht verzeichnet Tei. 

Der Gerichtäfchreiber verlas danıı 
eine lange Lilte ſtaatlich lizenſierter 
Ultienverfäufer der Gonjumers’ 
Pading Eo., von denen aber feiner 
anivefend war. &3 ivaren Präfident 
Ed. H. Trooſt und die Angeklagte 
Skolnik darunter. Lebtere erklärte, 
fie habe nur einmal, und dann nur 


dafür erhalten. 

Der Angeklagte Kantor fagte dem 
Richter, daß mande der Leute in- 
zioifchen geftorben jeien und andere 
überhaupt feine Attien verfauft hät- 
ten, 

Kantors Bruder Hermann mwurbe 
cuf den Stand gerufen. Er ijt eben- 
falls lizenſierter Aktienverkäufer, 
hat aber nie Aktien der Conſumers' 
Packing Co. verkauft, obwohl ihm 
das angeboten wurde und ſein Bru— 
der Leiter 
Nach dem Grunde gefragt, ſagte er, 
er habe die Firma, deren Aktien er 
verkaufte, nicht aufgeben wollen, 
und halte ſich für einen beſſeren Ge— 
ſchäftsmann als ſeinen Bruder. 





— — —— â— — — 
Kein Anhalt zum Mordverſfuch. 


Polizei überzeugt, daß Fran Murray 
ſich Schußwunde ſelber beibrachte. 
| Sm St. Antonius Hofpital lieat 
| Die 36jährige Frau Eva Murray in 
bedentlihem Zuitande darnieder. Sie 
| bat eine Schußwunde in der linken 
Bruſt, und die Polizei kam nach ein 
gehende Unterſuchung zu der Ueber 
zeugung, daß dieſe von ihrer eigenen 
Hand herrührt. 
Der Fall hat feit geitern abend, 
'cls die Aufmertfamteit einer hiefigen 


engliſchen Morgenzeitung durch 


einen anonymen Brief auf ihn gelenkt 


wurde, viel Staub aufgewirbelt. Die 
Andeutung, daß vielleicht ein Mord— 
verſuch vorliege, veranlaßte die Po— 
lizei, eine eingehende Unterſuchung 
anzuſtellen. Bisher hat ſich jedoch 
Beweis ergeben, die Polizei iſt im 
| Gegenteil mehr denn je überzeugt, 
daß Frau Murray, wie ausfchlieglic) 
am Donnerstag in der „Abenppojt“ 


und daß | berichtet, in feldjtmörderifcher Abficht | 


ı Hand an fich leate, und zwar nad) 
jeinem Streite mit einem freunde, in 
| deffen Gefellichaft fie den Nachmittag 
und Abend verbradt hatte. Dieſer 
Freund iſt Leſter Steffen, ein verhei— 


tv. gab aud zu, | tateter Mann, der mit feiner Familie 
er dom Direktorium zu: Nr. 5415 Weſt Congreß Str. wohnt. | 


Wie die polizeilichen Feſtſtellungen 


— — — — — 


des Mitienverfaufg mar. | 


Ilags von A Ahr. 


telephontert: Well. 50. 


T geitern Nachmittag aus der Haft 
entlajien. Ter Hauptgrund dafür 
|iwar wohl darin zu Juden, da meh: 
rere Nachbarn ausgefagt batteır, 
lie hatten gegen neun Uhr Mittwod) 
abends hintereinander zwei Schitlie 
fallen hörten, nd ab die Bolizet, 
als jie furz nad ein Uhr Donnerss 
tag friih, alfo vier Stunden fpäter, 
benadrichtigt Wurde, die Verwung 
dete nad) dem Holpital zu Scharfe; 
äiver Stugellöcher, je eins in der Hin« 
tertür der Murrayichen Wohnung 
umd ın der Wand der Stitche, bors 
fand. Diejer Runft bedarf nod dee 
Aufflarung, da von Steffen ein® 
Ausjage dariiber bisher nicht zu er 
langeiı war; doc neigt die Polize® 
der Anficht zu, dal; die Schüſſe zwaß 
von Steffen abgefeuert wurden 
aber nur in einem Anfalle von Wurr 


zehn Altien verkauft und Kommilfion lals er trau Murray, mit der er fi. 


verabredet hatte, abbolez__ian 
und vor die verjälofjene Tür faıız 
Später trafen Fih nad) dem Ergeb« 
nis der polizeilichen Ermittelungeit- 
die beiden doch noc md bradteit 
| den Abend, wie üblich, in verſchiede 
nen Kabarets auf der Wejtfeite zu? 
|llm ein Uhr gingen fie nah Frau 
Murrans Wohnung, und furz dar« 
auf unternabin die Fran den Selbit: 
| mordverſuch. 
Die an und für ſich in einer 
Großſtadt nicht ſeltene Geſchichte 
hätte vorausſichtlich kein ſo großes 
Aufſehen erregt, wenn nicht von ge— 
wiſſer Seite der Verſuch gemacht 
worden lpare, die ganze Sache im 
Suterelie Steffens, der fi großen 
volitiſchen Einfluſſes rühmt, zu 
vertuſchen. Ein Sergeant der Fill— 
more Str. Wache, der angeblich die 
Sache zu verheimlichen ſuchte, wird 
ſich wohl wegen ſeiner Handlungs— 
weiſe zu verantworten haben, da 
Polizeichef Garrity eine gründliche 
Unterſuchung anordnete. 
| +. — 
| Member of the Associated Press, 
| TheAssoeiated Press is exelusivelf 
| entitled to the use for repubiieation 
|of allnews dispatches ceredited to i# 
lo" not otherwise eredited in thig 
| paper, and also the local news pub? 


| lished herein. 


on 
- 


| — Intermezzo. — Jh ftand in de» 
ı Bant, Kaffe fir Einzahlungen, un& 
| deponierte dort einige Papier gemor® 
| dene fuuere Schweihtropfen, ala eine 
Dame an die Barriere trat und eine 


. : ı ze M— 8 * 
ſeiner Frau wurde verboten, ihr Haus für die Mordtheorie durchaus kein ganzen Strickbeutel voll Hundertdol⸗ 


larſcheine auf den Tiſch hinzählter 
| Gerade, daß mein bischen banebeif 
noch Plaß hatte. Wer unter vielem 
| Taufenden hätte nun nicht heim Anı« 
bli fo vieler Lappen ein intenjives 
| Stechen in der Bruft gefühlt? — Ic 
auch! Und wer unter der gleichen Ana 
!zahl von Menfchen hätte daraufhii 
nicht einen veritohlenen Blid auf. dag 
Geficht einer jolhen Dame gewagt? 
Ich au! Es jah fehr ledig, jehr rof 
und fehr finniq aus. ch Jah wieder 
die Scheine an, ziemlich lange. Danız 


Die berühmte Automohil- 


| itrake Banff-Rindermere, — Alberta bedient jich der neneiten landwirtidaftlichen Methoden. 
und adtziger ; Motorlaftwagen für die Vermarl: | Vancouver ziehen fih in öjtlicher | 


Richtung viele Meilen lang treffliche 
Straßen hin durh ganz Britifh 


Columbia. X den Provinzen Dueber | 


und On’ırio nimmt die Länge ber 
brauchbaren Autoſtraßen Jahr für 
Jahr zu. Die berühmte Straße 
Banff-Wintermere und alle. bie, 
melche von Calgary, Winnipeg und 
Hort William ausjtrahlen, mögen 
eines Tages zu einem großen zu— 
fammenhängenden Netze verknüpft 
werben. 


ne 


‘heit iit günitig ... . ich werd’ gleich 
n Sonnenbad nehmen!” 
— Naiv. Hausfrau: „Was tit 
denn mit den Sinde, Minna? E35 
‚hujtet ja fortwährend und ift ganz 
ſrot im Geſicht. Hat es wohl mas 
oerſchluckt?“ 

Kindermädchen (ängſtlich): 
aber es iſt nur ein Penny!“ 


a 
„V 


a, 


— — — — — 


— Im Kreisverein. — Präſident: 
„Wir wollen uns nicht lange bei der 
Vorrede aufhalten, ſondern gleich zum 
Sauptpunft der Gefchäftdorbnung 
chreiten — Kellner, ein Bier!” 

— Hnperbel. — „Warum fohreien 
Sie fo Iaut, der alte Herr ift wohl 
ſchwerhörig?“ — „O, koloſſal; dem 
habe ich jeßt nur etwas zugeflüſtert!“ 

— Offenherzig. — „Biſt Ihe a 
recht a fader Kerl, daß d' mich net a 
Stückerl begleitſt!“ — „Geht net; als 
a Urlauber mach i' koan Dienſt!“ 


verlangt hat. 

| Ein weiher Mabe. 

' Als weißer Rabe entpuppte ji) 8. 
9. Hasfins, ein junger Mann, ber 
nah feiner Entlaffung aus der 
Striegäflotte im Cleveland AWltien 
| verfauft und $800 Kommiifion er=- 
balten hat. 

| Er fam freimillig, erflärte, er habe 
damulg das Unternehmen für ehrlich 


gehalten, molle aber jekt, da er das] 


Gegenteil erfasren, dag Geld nicht 
behalter Er gab sım Richter $200, 
alles, was er nod) hatte, und er- 
bot jih, den Reit in monatlichen 
Naten von H50 abzutragen. Der 
Nihter nahm die $200, das An- 
erbieten auf Mbzahlung aber . lieh 
er vorläufig ruhen. 
A. %. Meffing, einer der Ange: 
tHagten, hat im vorigen Jahre $2400 
in einer Bank in Wafhington hinter> 
legt und bezeugte kürzlich, daß $2000 


x 


angeblid; ergaben, unterhielt er Seit |twieder das Geficht, ziemlich Fury 
längerer Zeit mit Frau Murray, die | md wieder die Scheine, aud) jehr 
| gleihfall®, und zwar mit einem bes | furz. Dann aina ich. Raſch und ente 
|deutend älteren Manne, einem Ge: |fchloffen. — Hinter mir ber abet 
| ichäftsreifenden, der häufig von ber zifchte ein aiftiges: Unverfcehämter! 
| Stabt abwefend ift, verheiratet ift,I — Mihverjtändnis. — Landrat 
jein Verhältnis. rau Murray war, |(der eine Rede über die Landwirte 
| wie ed heißt, im höchften Grabe eifer= | fchaft gehalten hat): „Nun, Herr®ür- 
 füchtig auf Steffen, der fich angeblich | germeiiter, haben mich die Leute mohl 
auch noch mit anderen Weibern ab= | verftanden?“ — ‚„Verſtanden haben 
gab, und die Polizei glaubt, daß ſie ſie's ſchon; Sie dürfen aber beruk'gt 
nach einem Streit mit ihrem Gelieb- fein, ’3 fommt nöt meiter!“ 
Iten den Gelbftmorbverfuh unter» " _Begreiflicher Irrtum. — Bureau 
'nahm. |borfteher (diktierend): „Släger bei 
Obgleich) jowohnl Frau Murray | hauptet nun, nad dem Einnehmen 
als auch) Steffen, die ganz unabbän- |der Medizin jei fein Appetit... haben 
gig don einander vernommen wur |Sie.... Appetit, Schulze?" — „Ja, 
den, bon vorne herein Angaben | mädtig, Herr Rat!“ * 
machten, die ſich bis auf gering— 
fügige Kleinigkeiten mit einander 
deckten, wurde Steffen dennoch in kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Haft genommen, allerdings öhne I Qmer* durch eime Fleine Anzeige ir 
formell gebucht zu werden, und crjt Ider „Abendpoit”. — Br 


* 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


— 





— — 


ihre 


Abendpost, 


Eritzeint tägli, audgensmumen Eonuntagd, 


Seraußgeber: “THE ABENDPOST COMPANY" 
Publisheö daily ezcept Bunday. 
Publishers TBB ABENDPOST COMPANT” 
per Copy... ⸗ — —— ee Cents 
— per Mouth.cne 466 Conts 
„ By mel, in the states of Illinota, Indiana, Iowa, Wisconsin, Michigan, 
“ Missouri Minnessts and Obite, pes year —— —2 


Eee — pe yanı zu ann onennnerscrnnnnnnenn 50 | Detiifonmmisiton Fich mitunter gejagt haben. 
States and Uanade the price will be per yeat .....···· 5. 0 9 ft alle Diele Anzeigemittel genügten nicht 
‚ Ineieding “Sonntagposi” Der JORL „ons onen +» ——— re | [ber ſelb t alle ec fh ö g g v ‚ 


O Prien pen "SOUNtaSpORl” sun oeunnnannnnne ons  niner, um hinceihend Bewerber für die anberaumten 
x 
“ 


nen u — 2 Graminationen zu fihern. ES wurden daher bezüg- 
Abendvoſt ee mb EB Bergen Str, liche Appelle auch auf der Rückſeite von Rechnungen für 
— Telephon: Franklin 5900 Gas oder eleftriches Licht gedrudt, auf Briefbögen 


> spıar® . c> . A ns 
* reis jeder Nummer 2 Gents: in» Sant geteleet per Monat 85 Gens | von Gefhäftsfirmen amd in Theater- und Konzeri- 


rn nt nn u nn nn 


fündigungen twurden verteilt, bezüglidhe Lichtbilder 
wurden in 16,000 Wandelbildertheatern vorgeführt, 
Anichlagelarten in 28,000 Straßenbahnen angebracht, 
und an den Anjichlagebretitern von 3,000 Bibliotheken 
und 1,200 Sandelstammern zur Schau geitellt. er 
bätte mohl aeglauht, dal; derartige ungeheure MAn- 
jtrenaungen erforderlich fein würden, m Abnehmer 
für die von Onkel Sam angebotenen „jobs“ zu fin- 
Iden? „Sa, ja, mer hat fei Lafcht!“ wird die Bivil- 


...—.—.—n..f 


»Priee 
‘ 


Ulino s 


‚Der 2% den Gtanten Sliknois Andtana, Ioiva, Stsconfin, u programmen, und viele Filmfabrifanten gejtetteten die 
. o . x z 8 * wr R 
Eile sie und OBiS mon... SEEN DEE Den | Nermenbung der Iegten 50 oder 100 Fuh don Wandel: 
In allen anderen Staaten und Canada Hit ber Breid. .85.00 ver Jahr hildern für die Zwecke der Kommiſſion. Erziehungs⸗ 
ip „Sonntagyolt” „uesensnenssusueressenaeB2.00 Ber Sahı —! “ : * er us e * 
ber Eonntonboli® die einzelne Huminer ..... A cenis inſtitute und zahlreiche Organiſationen ſtellten ihre 
* __ Entered as Second Class Matter September $th 1889 at the Post Ofen | Dictite unentgeltlich zur Verfügung. Die einzigen 
®i Chleago, lllinois, under Act af March Srd, 1879. Unkoſten, weldhe der Regierung aus dieier fih über 
das ganze Land eritredenden Mgitation ermuchfen, 
— — — — — — zd—cren ſolche für Druck und Verſendung der Plakate 
und Lichtbilderplatten. Seit Beendigung des Krieges 
Verkehrte Mittel. iſt ſelbſtverſtändlich mit der Verringerung des Beamien- 
— perſonals begonnen worden, und wird dieſe mit der 
* — * * = 2 SPEER see weun \E 
s E3 sit zwar im Allgemeinen ein beruhigende? | Regelung noeh ımerledigter Siriegsaeihäfte Schritt 
„Gefühl, die jtädtiichen, itaatlihen und fonjtigen Ge- Ibalten, immerhin find die borjtehenden, von der 
sjundheitSbehörden um das Wohl der Bürgeridyaft be- — — —— — 
— *8 — in 8 8B se e J 
Jorgt zu ſehen. Aber wenn man ihre ſich in beſtimm— — — RR Te 3* ae einer Periode EEE 
—— — da das Amt den Mann, nicht der Mann das Amt 
Br Zwiſchenrãäumen ſtandig —— Pu izie ſuchte. Und ſolche Zeitabſchnitte in der Geſchichte der 
Rtätskampagnen überblickt, ſo kann man ſich doch nicht 


Ver. Staaten ſind ſo außergewöhnlich, daß ſie nicht 
RAut des Eindrucks entſchlagen, das Klappern auch da ohne gebührende Erwähnung übergangen werden 
um Handwerk zu gehören ſcheint. Jedesmal, wenn 


ſollten. 
die Zahl irgendwelcher Erkrankungen an irgend ei— 
— ß ie jtatijtiiche 9 ziffer überjteigt oder | . N. . 
* * Pike —— —*— dormalzi - — werden jeßt, wie Dr. Norman E. Aldrige im „Photo— 
wenn irgendwo vereinzelte ungewöhnliche Kranfheit- graphie“ berichtet, von Zollbehörden zur Prüfung 
Ffülle auftreten, ſo beginnen die Sanitätsbehörden ie der in feinen Paketen eingeführten Waren benutt. 
Horn zu jtoßen md die Berölferung durch ihre „War- | Er zeigte, nad) der „Umichau”, wir wirkfian fie ver- 
nungen bor der Gefahr“ zur beimrithigen. E8 jcheint den wendet werden lönnen, indem er in einem Paket ver⸗ 
maßgebenden Mitgliedern jener Behörden nur im jer, | Thlofjene — kein — durchleuchtete. 
ru EEE Zn * Der Inhalt des Paketes wurde an dem Schatten er⸗ 
— — — * kannt, den die Juwelen dabei auf einen fluoreſzieren⸗ 
J n in die Ve g be· Sir 
er * — den Schirm warfen. 
ſümmten Bulletins über außergewöhnliche Krankheits- —— 
erſcheinungen abgedruckt werden, große Teile der Be⸗ 
or ött 1 8 wird Stets3nad |... Se ann ; : 
Bes ee ger * Er * | berichten, wittet zurzeit die Grippe auch in Island in 
vn ” — — * — u — si | ambeimlicher Berie. Bis Neujahr 1919 ftarben bon 
GE nit ihrem Sinfaäten Shbru #e — nn 8000 Einwohnern Renfiawif3 mehr ald 600 Berfonen 
3 - ur Ir , c RR, 3 
en ; i —* infolge der Grippeepidemie. 
Zuſätze machen, die zwar angeblich aufklärend wirken u“ —8 
ſächli bher die Köbf r Mare mı ne . Linn 
jollen, ——— — En Maple mır und Tierärzte ald Aushilfe herangezogen werden. 
noch ee J— durch Re⸗ der Mangel an Särgen machte ſich ſtark bemerkbar, 
T I > * Big 
volverblätter find Me Gejundheitfommillionen frei- graben 
li nicht verantwortlich zu machen. Aber Hand aufs —— 
Herz: iſt es wirklich notwendig, von den vereinzelten — F | 
Fallen von „Schlaffrantheit“, die hier und da im an —— nt 
Sande, aud; hier ir Chicago, neuerdings aufgeireteit | ‚„Bietorn“ Medaille für Förderer der Freiheits⸗ 
ſind, ſo große Aufheben zu machen? Wahrſcheinlich anleihe. — Allen Förderern der Freiheiusanleihe. die 
gibt es gegenwärtig in den Ver. Staaten nicht mehr ſich an der Kampagne für die „Viectorh Freiheits⸗ 
derartige Fälle, als e3 deren itet3 gegeben hat. Tat- anleihe mitwirfend beteiligen, wird das Bundesſchatz | 
dähliger Grund zur Veunruhieung liegt nicht vor, amt eine Medaille zuſprechen, die aus dem Metall er- | 
Ynd doch iverden viele Zeitungsleter, wenn lie in den oberter deuticher Geſchütze hergeſtellt iſt. Dieſe Me 
Blätter ericheiende Berichte über die Kranfheii- daille wird auch allen Mitgliedern von örtlichen Frei-⸗ 
Jalle leſen, ſich eines gewiſſen Furchtgefühls nicht er⸗ heitsanleihe Komites in den Ver. Stoaten zugehen, die 
Wwehren können. Wozu dieſe Oeffentlichleit? Die paar ſich durch hervorragende Arbeit zu Gunſten der Anleihe | 
Nrankheitsfälle laſſen ſich auch ohne großes Trara iſo⸗ hervortun, indem Nie 3. B. an freiwilligen Verkauf: | 
Sieren und für die Allgemeinheit unſchaädlich machen. komites dienen, ujm, Die Medaille, die erite ihrer | 
Sandelte e3 fi am die Gefahr einer Epidentie, fo Art, weldhe in den Ver. Staaten zur Verteilung ge: | 
Ipäre e3 etwas andere?. Danır hat die Allgemeinheit 
Sein Starkes Interejie daran, iiber ihren Fortichritt und 
* * . © g Y « 
Meiterberbreitung auf dem Laufenden gehalten 
— . * 2 a 1 - 2 Y ten 
Sir werden. Ein folhes ntereiie war Bet der legt ) ur Di = ( 
Snfluenzaepidemie vorhanden. Sie it den aud; weid- | at diefem beicheinigt, * es iſt Platz — um den 
— —— Bot nt ‘ han n 
lich für Rublisitätsziwede ausgeichlanhtet worden, ge, | Namen des Empfängers einzugrabieren. Mehrere der | 
radeio wie vorher die Kinderlähmung. Ohne Ueber |von den Amerikanern bei Chateau Thierry bon dei | 
treibungen und Aırfbaufhungen, ohne Einihüchterung — — Kanonen ſind bereits eingeihmol- | 
und Verängitigung des Rublitums fcheinen die Gejund- |5FN, alt Platten ausgeroflt worden, und —* Medaillen | 
heitsbehörden mın einmal nicht arbeiten zu Fünnen. Das Bıundesihakamt | 


31. Jahrgang. — Nr. 63. 


— —— — 


Röntgenſtrahlen in Zollhäuſern. — X-Strahlen 


* 


Grippe in Isſland. — Wie die engliſchen Blätter 


Von Island ſoll die Epidemie auch nach 
übergegriffen haben. | 


Iangt, wird die ungefähre Größe eines halben Dollars | 
haben, ıınd auf der einen Seite ein Bild des Bundes: | 
Schaßgebäudes und die Worte „VBictorn Liberty Zoan“ 
aufweisen. Auf der anderen Seite wird die Teilmabıne 


befinden fit zur Zeit in Arbeit. 


> * . » .. an} ° nl 3 g 2117 rrteY kein B 42m6b8 FFITERE: 3 M 
Dieſem Verhalten mag vielleicht die beſte Abſicht bezeichnet dieſes Unternehmen als die Folge des faſt zu zateı, keinen Bolſchewismus auszu⸗Fluge die Lüfte 


zu Grunde liegen. Aber wäre es am Ende nicht beſ—⸗ einmütigen Wunſches der hunderttauſenden Arbeiter 
fer, anſtatt ſich der ſtark an die Veſtmasken der mit. | füt Freiheitsanleihen, daß ihnen cin dauerndes Soube- 
tefalterlihen Dottoren erinnernden kindiſchen In- Nir fur ihre patriotiſche Teilnahme an den großen | 
Huenzamasfen al? NReflame zu bedienen oder die In- finanziellen Kampagnen gewährt merde, durch welche 
Hluenzagefahr als ein Damoflesihwert über dem die Koiten dei Krieges beitritten murden. 

Publikum ſchweben zu Iajjen, einmal durch wirklich * * 
praktiſche Arbeit die Aufmerkſamkeit der Bürgerſchaft Salat⸗Geſchichten. — Rouſſeau war ein beſonders 
auf ſich zu lenken? Dieſe ewigen Warnungen vor al · begeiſterter Salatverehrer, und von ihm ſtammt die 


* 


gar bloß eingebildeten Gefahren haben doch eigentlich daß er nur von den zarten Händen eines Mädchens 
ſchon den Reiz der Neuheit verloren und erfüllen den zwiſchen 15 und 20 Jahren zubereitet werden dürfe. 
Reklamezweck ebenſo wenig, wie es die in den vor Einer der berühmteſten Salatkünſtler, von dem die 
Schmutz ſtarrenden Straßenbahnwagen auigehaugten Geſchichte zu erzählen wußte, war der franzöſiſche 
Geſundheitsbulletins unſerer Chicagoer GSejumbdheit®- | Adelige Saudet, der mährend der franzöfiichen Revolu—. | 
behörde taten. Mit Papier und een yet m — — Gaudet ur über ben | 
ie Bakterienjand zu gehen, tft gerade fo viel wert, wie | Kanal nichts als jein nadtes Leben md die einzige 
ee * Elephanten mit einer Ladung Vogel· Kunftfertigkeit mitgenommen, deren er fähig Dar: u 
dunſt zu fällen verſucht. Vielleicht — — ne en ee zn Salat | 
Sehumdheitäfommiflionen aber einmal zur Abiwedh?- | fomoh! hinfichtlih des Geichmacdes tie auch des Aus: | 
sn mit pofitiner Arbeit, indem jie den in den meiiten | ichens bejonders funitpolf nad der damal3 in Franf- 
Städten des LZandes zum Simmel jchreienden umia-|reihh herridhenden Mode zuzubereiten. Für die Eng- 
nitären Zuitänden ernitlich zu Leibe ritden: dem gc- | länder waren dieje Salatgericte etwas vollkommen 
Kmöheitswidrigen Schmut auf Straken, öffentlichen | Neues, ınd Gaudets Kımitfertigfeit hatte fich bald in | 
Mäsen, unbebauten Grundiiicen md in den Stra: | den vornehmiten umd reichten Kreiien berumgefprocen,. | 
Kenbahnen, der jänmmerliden Trinfmalierberjorgung, | Bereit3 nach wenigen Monaten erhielt cr fo zahlreiche | 
dem die Straken verpeftenden und die menschlichen hund guigezahblte Mufträge, da er in feiner eigeneit | 
Qumgen anälenden Gatgeitanf der Automobile, dem|Karejie von einer Gefiellihatt zur anderen fuhr, tm 
Mauchübel und der mangelhaften Stragenforengung | den Feſttafeln durch ſeine Salatfünite eine befondere | 
in den Sommermonaten. Ihre Tätigkeit witrde damn | Weihe zu verleihen, und bald muhte man fi eine! 


na 


ee es 


Bei der geringen Zahl | 1916, 
Ivon Merzten musten fämtlihe Mpothefer, Chemiker | Getränke 
or | 
Auch 


| 
und man mußte in der Folge die Toten in Kiiten be: | 


werden, wird daa Land eine Raiion b 


geweſen iſt, 


bereitwillige Anerkennung finden. Denn Krankheiten 


und Epidemien hefampit man erfolgreih mur durch | Bejtimmtheit auf einen echten Gaudetjalat reinen zu | 
Ipfternatiiche Beſeitigung ihrer Urſachen, zu denen in | Tonnen. 


u x s 5 — ps | 
Node vorher der Dienite Saudets verjichern, um mit | 


Sit Deutihland gab es damals einen meib- | 


Grmwäg’ ich dies Sorgen und Streben 

Und Mühen in Amt und Geihäft, 

Dann fcheint mir, das Beite vom Leben 

Rt, dat man ein Drittel — verihläft. 
Ein doppelter Feiertag. 

Wenn Dir am 17. März ein Irländer 
im Schabbesanzug begegnet, glaube nur 
ta nicht, daß er das an diefem Tage be: 
ainnende Burtm (jüdiiches Djterfeit) 
feiert. Und wenn Dir bald darauf ein 
Nsraelit mit einem „Shamrod“ im 
Nnopfloch auffällt, Taille Dich nicht zu 
der Annahme verleiten, er verehre ©t. 
Ratrid als einen der Heiligen feiner 
Religion. 

Die obergerihtlihe Entjcheidung ge- 
gen Deb3 bedeutet die Nufredhterhaltung 
aller unter dem Spionagegeſetz erlang— 
ten Verurteilungen. Nur der Präfident 
fann die Verurteilten vor dem Zuchthaus 
reiten! 

E3 ijt ganz getvik jehtver, den alten 
Adam Em ng jeder, der e8 bers 
fucht bat, wei Das; aber eine junge 
Eva anzuziehen, Toll auch nicht ganz 
leicht fein. 


Unduldfamfeit gehört zur den inefent- 
Iihen Merkmalen der Kebtzeitt. Mer 
den Hörern nicht zu Munde redet, it 'n 
Verräter! 


Mie man in Enaland über den ung 
zugedachten Prohibitionsſegen denkt, 
ergibt ſich aus einer Auslaſſung der 
Londoner „Saturday Neview“. Cie 
begzeichnet die Ratifizierung des Prohi— 
bitionsamendements zur Bundesverfaſ— 
ſung als eine Beſtätigung der alten ge— 
ſchichtlichen Erfahrung, daß keine Tyran— 
net gewalttätiger und drückender ſei als 
die Tyhrannei der Demokratie. Prohi— 
bition ſei der Tod der Zivbiliſation, denn 
die hänge zum großen Teil vom geſell— 
ſchaftlichen Verkehr ab. Auch ein Mann 
von internationaler Erfahrung, William 


Harrxis, der Leiter des Syndikats, das 
die Ritz-⸗Carlton Hotels hierzulande und 


in Europa betreibt, bat fich vor einigen 
Tagen jehr jcarf gegen den Prodibi- 
tionsrummel ausgelproden. „Die bris- 
tiiche Regierung bverfuchte im Jahre 
ein  teilmeiies Verbot getitiger 
durchzuführen,“ jagte er, 
„aber die Arbeiterichaft erhob fich in 
Maflen und bedeutete den Behörden, 
dab mit Einführung des Bierberbots Die 
Arbeit aufhören wiirde. Das räumte 
die Prohibitionsgeſchichte in England 
auf längere Zeit aus dem Wege. Wenn 
die Vereinigten Staaten trocken gelegt 


Geſetzberächtern werden.“ 
Schüttelreime. 

Wie kemmt 

Int Dunkeln ratlos tanpen wir.... 


Es ſei des Sängers Vertrag ſeelenvoll,. 
Wenn's ihm an am niemals fehlen 
soll. 
- 


68 ift Die. Zunge eine wilde Macht, _ 
Wenn niit Die Rippe dräßer miße 
wacht. 


Wer ſich nicht will nach einer Planme 


‚büden, 
Mur mühlam nft jic dann nem Baume 
pflücken. 


Auf ſeinen Skiern jeden Schwung 

Macht ſelbſt der fleinſte Schwedeninng'. 
„Sie führen ja ein Heidenleben! 
Wie ſoll ich da Ihr Leiden heben?“ 


(Für die „Abendpoſtꝰ.) 


Angenblidsbilder aus 
Dem Süden. 


Der Beſuch des Meropland 62449 und 
ſein unfreiwilliger Aufenthalt. — Cine 
Niederlaſſung für „high clab colored 
people”, Ein Wumderdoftor für 
Dterde, — Mober ftammt die Pezcich« 
nung „Bonedry“? — Gin beifler Pros 
teit. 


Mobile, Ala., 13. März 1919. 


bier ein riefiger 
Heroplan — 


Flugzeug — mit 
elf Paſſagieren 


an, das auf einer 


Dauerfahrt 
griffen 


be⸗ 
unſerer 


Stadt nur einen 
Höflichteitsbefuch 
wollte. 


BE 5 abſtatten 
Ein Bruch am „Starter“ und anhal— 


tend ſchlechtes Wetter zwangen die 
Herrſchaften aber zu einem längeren 
Aufenthalte. Da der Landungsplatz 


nicht weit bon meiner Wohnung lag, 
fo richtete ich meinen Spaziergang 
dorthin, um mir ba3 beflügelte Wun- 
derding näher anzufehen. Der Weq 


war nicht fehr angenehm, denn der 


Regen, ber in diefem Frühjahr unab» 
läfjig berunterftrömt und ftörend auf 


die Arbeiten im elb und Garten | 


eingemwirit, hatte die ungepflafterten 
Straßen in Pfühen verwandelt, fo 
daß fie oft abgrundlos erfchienen. 
Endlid war das Feld aber doc er: 
reicht, das fi für einen Landunas: 
pla& vortrefflich eignet — fo lange e3 
troden bleibt. Jeht aber blintte das 
Waffer trübe aus den fchmarzen 
Furchen, und mitten in biefemSumpf 
lag der Xeroplan. Ein trauriger An: 
blid! Einem gefeffelten Adler ver- 


gleichbar, der vergebens feine Sittiche 


redt, um in die hohen Lüfte emporzu: 
fteigen. Die filbernen Flüiael des 
Luftfeglers aligerten im Sonnenlid- 
te, aber der Anker hielt ihn am Bo: 
den feit. Wie ein Spielzeug, aus 
Stäben und Karten zufammenge- 
ftellt, nur ins Große übertragen, fo 
ah e3 aus! Keine vermwidelte Kon: 
Itruftion, #eine fomplizierte Mafchi> 
nerie, bie bucch zahllofe Räder, Zan: 
gen und Schrauben den Stopf vermwir> 
ren und den Neuling fchwindlig ma= 


on | chen fanın. Der Körper leicht und ara- 


ziös, wie ber Bau-eines Vogels, die 


\tylügel weit ausgebreitet 
der Brot zum Wappenticr? |gebogen; wer Raum vorne für 


und leicht 
en 


Ihrer inie der Kopf eines Geiers, 
der ſcharf auslugt, um die Beute im 


weiten Umkreis zeitig 
die 


zu erſpähen; 
Propeller wie der geteilte 
Schwanz einer Schwalbe. der beim 
Fluge das Steuern beſorgt; der ver— 
deckte Gang, in dem ſich nicht nur die 
Maſchine für Erzeugung der Trieb— 
kraft und die verſtauten Vorräte be— 
finden, ſondern der auch der Mann— 
ſchaft geſicherten Aufenthalt gegen 
jede ungünſtige Witterung und Raum 
zum Einnehmen ihrer Mahlzeiten ge— 


währt, gleicht endlich dem Leib eines 


Rieſenvogels, der ſo zweckmäßig ge— 
bildet iſt, um die Luft am ſicherſten 
zu durchſchneiden. Und nun lag die— 


Allen jenen, die keine Ernte des Bol⸗jſes graziöſe Ungetüm hilflos am Bo— 


ſchewismus aufgeben laſſen wollen, iſt 


ſaen. 


Unfer Briefkaſten. | 


F. V.. Joltet, II. Beiten Dauf für 
Dufendung. Wird in der „Sonntagpojt“ 
vem 25. März veröffentlicht werden, 

Morgen: mird dn3 Murmeltier aus 
dem Loch herausfommen, in melches c3 
am 2. Februar Hineinfroh, um gegen 


jcin. Wie da3 fich mundern tvird, wenn 


|e8 erfährt, dat e3 inztiichen jo warm 


daß die Eishändler ſchon 


jetzt eine Preiserhöhung für ihre ge— 


frorene Ware ankündigen konnten. 


General Leonard Wood hat vor eini— 
gen Tagen Gelegenheit genommen, ſein 
Soldatenwort für die Amerikaner deut— 
ſcher Abkunft einzuſetzen. 


Luncheon in New York, und es gibt auch 
in Chicago Leute, die alle Veranlaſ— 
ſung haben, ſich durch ſeine Ausführun— 
gen heſchämt zu fühlen, vorausgeſetzt, 
daß ſie noch nicht verlernt haben, ſich zu 
ſchämen. Sagte General Wood: „Ich 
möchie beſonders auf diejenigen unter 
unſerer Bevölkerung zurückkommen, de— 
nen wir mißtrauiſch entgegengetreten 
ſind, ich meine die Amerikaner deutſcher 
Ablunft. Man kann ſich eines tiefen 
Eindrucks nicht erwehren, wenn man die 
Liſten derer durchſieht, die unter unſerer 
Flagge gefallen ſind und aus dieſen 
Liſten erſieht, wie viele Amerikaner 
deutſcher Abkunft ſich unter den Gefal— 
lenen befinden. 


ſchwer für ſie geweſen ſein muß, gegen 


| 
| 


| 


Alle Weitflüge ſind -bisher 
Y, | < — — nu * 045 — 3 M 7 3 Motter Be y .oY 
le möglichen vorhandenen oder nur drohenden oder | Bemerfung, dab der Salat ein jo feines Gericht Sci, j1en8 Wochen faltes Wetter geichüßt zu noch bon unzähligen, 


| 
| 


buſſe wird trotz aller Verſprechungen 


t 
1 


den. Statt oben frei im majeftätifchen 
zu durchſtreichen, 
ſteckie es feſt in ſumpfiger Erde. Sechs 
volle Tage war es zur unfreiwilligen 
Ruhe verdammt. Da waren allerlei 
Reparaturen vorzunehmen, man 
mußte beſſeres Wetter abwarten, den 
angekündigten Sturm vorübertoſen 
laſſen, und was ſonſt nicht noch. 
immer 
unberechenba⸗ 
ren Zufälligkeiten beeinträchtigt wor— 
den! Die regelmäßige Poſt- und Paſ— 
ſagierbeförderung durch Luftomni— 


immer wieder etwas weiter zurückge— 
ſchoben. Aber komen muß die Zeit, 
wo man ohne Schienen geſchwinder 


Er tat das als im Eilzuge fahren wird und man 
gelegentlich des Methodiſt Centennary vertrauensvoll 


auf ſichere und 
prompte Veförderung die neuen, be— 
reits zur Ausgabe gelangten Luft— 
briefmarken unſerer Poſtbehörde be— 
nupen kann. Und dann kam der ſech— 
ſte Morgen heran, der Sturm war 


ausgeblieben — klarer Himmel — 


Sonnenſchein! Plötzlich ein 
Schwirren und Dröhnen in der Luft, 
das immer ſtärker wird und im Ohre 
titzelt! „Da! — Da!“ Und in maje— 
ſtätiſcher Gelaſſenheit ſtreicht der 
leuchtende Rieſenvogel hoch oben in 
der Luft vorüber und eilt der Ferne 


Wenn, es auch noch ſo zu. Lake Charles in Louiſiang war 


Kürzlich Lange | nur fpielten, waren tnpiiche Ne: 


ein 
; Handley = Buae 


m 


gebene Wohnftätten waren allerdings 
eine Anzahl da, aber das „high claß”- 
Element mar nirgends erfennbar. 
Umgeriffene Zäune, zerbrochene Pfor: 
ten und Geländer, unfjaubere Vor: | 
pläße ohne den Schmud von Bäu-| 
men, Büfchen und Blumen, und un 
derliche Hofräume — dies alles zu: 
fammen hinterließ den Eindrud, daß 
hier Menſchen wohnten, denen die | 
Liebe für ihr Heim noch fremd geblie⸗ 
ben war. Die Kinder, welche auf 


Stimmen aus dem ſeſerkreiſt. 


Anonyme Ginjendungen werden nicht berüdiihtigt, 
EICHE b 


< 


An die Redaktion der „Abendpoit“, 
Der Geijt des feligen Mart Hanna iit 
hoteder erichienen. Das neneite Veripres 
chen in der Waslbeivegung it der „volle 
Dinnerpail”, den die Semofraien ges 
leert haben tollen. Nichts iit fo dumm, 
Died nicht veritchen. Haben denn um nicht jeine Gläubigen zu Finden, 
diefe Leute gang bergeiien, da Thompz | reshalb man darauf gefakt jein muß, 
fon ver bier Nahren den Vereinigten | daB es auch Yeute gibt, die ſich davon 
Geſellſchaften ein ſchriftliches und mund⸗ gewinnen laſſen. 
liches Veriprechen gegeben hat, feinen | Mandie Leute haben ein gecht wei⸗— 
Zonntagsiclug einzuführen? Hat | bes Gemüt und das „Elend der ausge- 
Thompfon nicht hech3 Wochen nad) der | bungerien Arbeiter“ geht ihnen fehr zu 
Wahl fein Wort gebroden und alle Herzen, weshalb ſie Mich täglich und 
Mirticaften, das Alublofal des Arbei⸗- nächtlich um deren Wohl bemüben. Tie 


ters, gefchloifen? Hat Thompion durch; Wähler der Siadt Chicago dürfen alio 


© 


In die Nedaktion der „Nbendpoit”. : 
Sn der bevorftchenden Wahl eines 

Mabor der Eiadt Chicago Findet nıan 

!iberalgejinnte Deutiche, 

Rır, 

fan 


die fi für 
Hale Ahompfon erklären. Ich 
gerkinder, ſchwarze Lazaroni-Göhren, 
denen die mangelhaften Kleidungs— 
ſtücke, vielfach geflickt, zerfetzt und mit 
Löchern beſetzt, loſe auf dem Leibe 
hingen. Die Kinks der Mädchen, in 
kleine Zöpfe gedreht, die wie verbo— 
gene Pfropfenzieher vom Kopfe ab— 
ſtanden. Auch hier vermißte man das 
„high claß“Produkt. Doch da öffne— 
te ſich die Haustüre einer „Cottage“, 
und zwei Mädchen, die noch nicht 
lange die „ſweet ſirteen“ hinter ſich 
hatten, traten heraus, augenſchein— 
lich für einen Beſuch der Stadt geſtie— 
felt und geſpornt. Ihre modern zu— 
geſchnittenen Kleider und ihre ver— 
wegenen Hüte rechtfertigten aller— 
dings die vorher erwähnte Anzeige, 
denn ſie ſtrotzten in bunter Farben— 
pracht, die um ſo blendender wirkte, 


diefen Akt nicht 2000 Heine Wirte, die verſichert ſein, daß ſie ſich einen vollen 
nur am Sonntag ein Geſchäft machten. Eßleſſel dauernd nur daun erwerben, 
um ihre Eriftenz gebracht, jo daß ſie zu ‚wenn 
Pertlern wurden? 
| 
| 


fie am 1.Xpril revublifanifch ſtim⸗ 
Hat Thompion direch | men. E3 wäre Ichirarzer Umdanf, menn 
Einführumg des Sonntagsiclufies nich: | ie e3 nicht tum würden. 2 
den Anitoß dazır gegeben, dab die Me: | Ter demofrattiche Sandidat tit noch 
former in Springfield die Cherhand be» | 10 naid, zu behaupten, dab man dem 
famen und im Äbgeordnetenhauſe eine Wählern nichts verſprechen ſoll, was 
Majorität für Prohibition erhielten? man nicht liefexn kann. Er meint, daft 
Sat Thompfon durch den Sonntagsichluß | man ſelbſt als Mayorstandidat nicht 
nicht unfer VBereinsivefen geichädigt und | das Recht beanſpruchen dürfe, die Mäh 
Arbeitern und Heinen Gejchäftsleuten | El zu belügen;, und er bleibt Dabei, daß 
die Gelegenheit genommen, an dem ein; | ie Vürgerjchaft kein Recht habe, von 
Izig freien Tage sich im Sireife ihrer ibn zu erivarien, dat; er die Sterne fiir 
a, : * * 3 * — 
Neins * Freude zu vergnügen? Er hat eine ſie berabdolen, die droben hangen ewig, 
als das Prinzip der Harmonie darin Proteltionswirtſchaft der ärgiten Art, unveränderlich, oder jedem feinen 
ausgeſchloſſen war. Sie ſtolzierten dier eingeführt dem einen Wirie ge; |„Tinnerpail” füllen werde. Er fönme 
mit frech erhobener Stumpfnaſe auf ſigttet, offen zu halten, dem anderen dur ſo viel verſprechen, Daß er feine 
ihren hohen Hackenſchuhen an mir nicht. Und nur für den einen med, vᷣflicht als <tadibeamier zum werde, 
| vorüber und ich bemerfte mit ſchlecht eine Maſchine ſich aufzubauen. wie er ſie als Counthbeamter getan 
4 * * Meine Anid + H J N at. 
Iunterdrüdtem Vergnügen, daß fie! nem en — 2& Dan Ds In 
” Yo 34 em einzige erale Kandide 
je —— Diet „ungerbtet ne iſt, auf den hair und verlajien tönnen. | 
A riet eſer weiße Puder, auf Ein guter Geſchäftsmann, ein tüchtiger 
die natürliche pechſchwarze Unterlage Veamter mit liberalen Anſchauungen iſt 
appliziert, ein gefpenſtiges, mumien- Sweitzer. ——— vor ge yo 
& — tr e obtortion erklart ı |: — - 
haftes Grau, das geradezu abfchret: | CR ee el nee ji tereijen gemwefen tjt. ber 
{end wirft, Aber d . Verichü: ragt, er merde amı I. April „wet“ ſtim twa3 nüßt ihm das am 1. April? Sein 
end wirkt, Aber ba biejes „Verl 0° | men. Das ijt ein Mann, der nicht wort> | gs ar neriprisht Den Wählern arlin 
terungämitiel“ bei „the white Folts“, |trüchig werden ımd der unſer Vereins— | erden — — n3 
und zwar ohne ünlerfchied des Al⸗ wreſen ſchichen mir mit Spinat; womöglich noch ea 
ters, geradezu unentbehrlich geworben Achtungsboll. der Schale und Grape Juice oder gar 
iſt, ſo hat der Nachahmungstrieb die John Faulſtich, Buttermilch zum Nachſchwenken. 
| Buberquafie und den MRotjtift aud) | 2010 WM, Ehiengo Ane. Achrungsvolſ, ®.. 
anf dem Xoilettentifh der farbigen | 
| Schönen heimifh gemacht, An einem | 
\der legten Häufer war ein Schild in.j 
| prominenter Weife angebracht, von 
|bem ich Fyolgendes ablas: „Falls du | 
| bein altes Pferd wie durd) Sauber: | 
madt in ein ziweijähriges Füllen 
| berivandelt jehen milljt, jo qieb ihm 
Ifofort eine gute Dofiß von Dr. ....; 
Beledunastinktur — und dann warie i 
w > wc» eh !» 
das Refultat am näßften Morgen | Lange 
Ich." Ich ging lachend mwetier und be= Qaterftabt 


für 
der Amisführung Rob. 
Smeiber3 Haben jelbit feine Gegner 
nicht das Geringite auszufeßen gehabt; 
im Oegenteil find alle darin einig, dar; 
er ein treuer, gemwiifenhaf- 
ter Sammalter der Bolfs 


M 
—2 


lauf Thmusigen Gängen unter ber 
| Obhut eines Polizeimachtmanns, und 
warten ebenio aebuldia, ebenfo devo: 
por dem mit beleidviaendem leid: 
mut und firenger Miene ich geoär- 
I\benden Beamten wie nur je in ber 
| Seit der Monarchie, und noch immer 
findet der beifere Rod, da3 beflere 
mar ic niet in meiner | Trinfgelb ein fait chrfurchtänolfes 
gemeien. Meine Oppo: | Entgegenlommen der Mermeren, 
|trat einen Heinen Zaben, um mir eine fitien gegen den Krieg, gegen feine |, ran glaubt noch nicht fo recht an 
| Zigarre zu faufen. Jh geriet. mit dem | pypenar ai Seine Rerlän nn ne Die Republit, und bie „Karliiten“, 
Beſitzer bald in ein lebhaftes Ge⸗5 DPD IEEr NEBER | mie man, unter bekannter Anlehnung, 
| Tpräch, in dem er mtr über diefe „high es mir bier Jahre lang ratfanı er= ‚die Anhänger Sailer Karla bezeic: 
ciaß“-Niederlaſſung allerlei amüfan= | Seinen, mid) nit den Rankünen inet, bebürfen gar feiner Heimlichteit, 
te Nufklärungen gab. AIS ich ihn nad) | und Nachegelüften der Träger jenes | um ihre Reftaurationgporbereitungeı 
je Wunderfuren des ge Syſtems auszuſetzen, das im Krieg | ai treffen. Sie wirken am hellen 
"ausforichte, brach er in ein Schallens!| ., 24 JTage, und man bemerkt die Spuren 
des Ie aus. „Das iſt gut, en Gotteswert, für die Dee u. | Es jehr rührigen Tätiafeit überall 
mas?“ fagte er, „biefer alte Fuchs hat | Stahlbad zu erblicken vorgab. Nach— Wenn die Republit in Deutſchöſter— 
ſchon manchen Farmer auf den Leim dem dieſes Syſtem in den Novem- reich nicht durch das Schwergewicht 
gelodt. Exjt geitern kam ein ſolcher bertagen des Vorjahres zuſammen- der Welikonſteliation erhalten bleibt, 
Imäpta uber Sur, MAINE De 
| I } * 2 t ine3 
ITer. „sch warte noch heute auf das  ieberfehen, * — —* nn Lebens ich erfreuen. Die— 
Refultat,” jchrie er zornig, „mein ar» Wirkung jenes „Stahlbabes“ über | jenigen, die e8 ehrlich mit dem Lol!e 
mer Gaul ift Iahmer wie zubor und | zeugen, das politifche Leben ber neuen | und feiner Zufunft meinen, die, mii 
iſt dem Verreden nahe. Und das iſt Republit an Ort und Stelfe heobadh> | Recht, nur in der Erhaltung einer 
das Pferd, das der Vehauptung bie: | |republitanifch-demofratifchen Staat; 


+ u AU ta, 

Te3 Wunberboftors nad} auf ben nädh- | Das es fein erfreulicher Eindrud | form den Weg erhliden, auf dem fit 
|ften Rennen einen Preis babontra=| © m erfreulcher DEU | Hiefes Tchmergeprüfte Volt eine Ret- 
Ioen follte!“ geiwefen, den ich nach mehrmöchigem | eſes — — 
’ Yufentpalt von dort mitgenommen, | ung zu erhoffen ift, feben daher mi 


| Ein Urbeiter in einer der hiejigen | ° Is Eu — 
| aus Salt Ste. | raucht kaum gefagt zu werden. Man |Pangen den Wahlen zur Rationals 


Schiffswerften, der 
| Merie in Michioon f 1 eu. |fennt hier, wo fo viele hilfreiche verſammlung entgegen. ; 
| Marie in Michigan jtammt, hat neus| I. rn „1 mt wor ML Diefe monarchiiche Debreifion, 
u alas Abel 8 die, Hände ſich darboten, die Not der * 2 
\lih eine Erilärung abaeaeben, Die,|% BL Id —— 7 
rs e heit horukt in. alten Donaustadt, das Elend des aus dieſe Angſt vor der Ungewißheit de 
wenn ſie auf Wahrheit beruht, in-⸗ Vonauſtadt, das El es | Qutunft, diefe Gefahr der Republit 
| DE a aan an ‚| den Fugen gegangenen Staates. Von, pUtunft, Diele Derahr der Republ 
ıtereffant genug it, um hier miederge- | DEN yugen gegan Siaaies. durch die Wahlen fönnt — 
| . Sein Name ift Kohn | Piefer leiblichen Not will ich deshalb ı DIE ARE e aus 
geben zu werben, Sein Name tft Sohn | MIC ’ 2 2 — 
|: hi * ee ar nicht bi ben. M ‚Iren einen Ochriit, und dann gründ:» 
Bone, und ‚etleidet Michiaan |erit aar nicht piel fprechen. Wan bes, Br 
— BR NW a Ve En et ihren © 26 rei lich, befeitigt werben, der den Anz 
|das Amt eines Sheriff. Während | gegnet ihren Spuren auf Schritt und | re Deutfihöfterreihg an dag bent- 
|feiner Amtszeit wurde in der Gefeg: | Tritt, fann fie erfennen an den blaf- | 19° 2 — en az 
| gebung bon Merlin Wplie eine, Zems len, ö eingefallenen Gelichtern der Ir — — 
perance“⸗Bill eingereicht, und der Menſchen, an dem Schmutz, der Ver— * eo — bie 3 2 
ı Sheriff, der ineder trinkt noch raucht, ‚nacläffigung und Zerrütiung der keit —* ea m — * hin z= 
freute fi) unbändig über diefe Vor: | Straßen, Häufer, Verkehrsmittel und, „et ind . = = 2 — * > 
| Tage. Als er eined Iaaes den bes öffentlichen Einrichtungen. Das find a Nr nd ie Cr ae - 
|Freundeten Gefchgeber traf, fragte er | aber nur die äußeren Merkmale, Mer == nn eg am gr —3 
I» . . I ı» . in 3 nn * it 
ihn, wie er ſeine Vorlage benennen tiefer ſehen kann, nimmt aber auch Sien⸗ rt wurde, vollig —* 
3 13 F 5 *3 rechen m w l- 
würde, Merlin antwortete: „Ich wer= | die tiefe feelifche Depreffion wahr, | Morden. Ze re nr 
: —E— u * eBe R )as 
de ſie nach Dir benennen, John, und die auf dieſem Volk laſtet. Die ſPaftliche Bedenten dagegen. — 
wenn es mir gelingt, Michigan ſo Deutſchöſterreicher, vollends die Wie— iſt wahr· E⸗ iſt wahr, 2. in 
troden zu machen, iwie du es bilt, ſo ner, waren ja nie Tatmenſchen, wa— Fabrikanten durch den Anfs) — * 
werde ich ſehr zufrie den ſein!“ Der ren ja immer mehr der Befchaulich- grunde geben werden. Des er 
ITangaufaefhoifene fInochige Mann, |teit und dem ruhigen Genuß ergeben, | @Der nicht un Betracht ange ſichts en 
|befien ſaures Geficht feine Spuren und dag Wagen und Erringen war | !e?, Rieſen-Zugrundegehens, das dei 
einer heiteren Lebensfreude auſweiſt, niemals die ſtarke Seite dieſes Vol— Krieg ohnehin mit ſich gebracht hat 
fügte mit gewiſſer Befriedigung hin- tes, deſſen intelligentere Zeile ihr | Noch Weniger angerihts Der, SINE 
zu: „Und fo fam e, daß diefe-Bor- Haupiftreben auf das Imterfommen | eit, daß dieje neun aber zwälf AI 
lage wirklich nach mir als bie „Bone |in einer ruhigen Beamtenlaufbahn : lionen Deutſche völlig zuarundegebei 
bill“ bekannt wurde. „Bone-dry“ konzentrierten.“ Vollends fcheint müßten, naitonal und wirtſchaftlich 


Aus Wien mern. 


Von Pr. Mifreh $. Arieb. 


! 
an 


un 


heißt alſo nicht knochentrocken, ſon— 


dern es heißt, daß Ameritka ſo trok⸗ hrochen zu haben. Ich habe in der 


ben gemacht werden ſoll, wie ich es 


‚aber der Krieg dieſe Menſchen ge— 


Zeit meines Dortſeins viele einfluß— 


wenn dieſes geographiſch ſo unglück— 
lich formierte Land einer Slawen— 
föderation wirtſchaftlich untergeord— 


! 


fein nächtes »i . FR bin — John Bone!” — Und beifen | reihe Menich + pie net — und nur vom einer feuer zu 
u Ir“ — —— En Wu ein nachltes Ziel. Während feine ae- |”. a E dſen reiche Menſchen geiprochen, oft die 1 on. 
hen Salatfünitler von nicht minder bedeutenden Ruf, [ihr Mutterland zu fämpfen, jo haben L tes Stel. 2a end jeine ges | mt der Mann fich noh! Welh| Stimme des Roltes — h „jdezahlenden Unierordaung Tann Die 
nämlich die ihöne Madame Drafe, die Wirtin des So- |}e troßdem nicht gegögert, ſich unter fieberten Kollegen aber ihren Tlug ein Gemütsmenſch! | a Se | Rede fein — wird, oder al& Duodez 
te[® zur Stadt Rom, das am 1790 ı iht ulebt wegenunſere Fahnen zu fharen.“ Ihmeigend vollziehen, höcjtens hier |". —E — Gelegenheit gehabt, aber einen Opti- nt Sne Reffourcen und ohne Aus: 
2 Ben 2 N, 2 1 un * 90 nicht BE wegen | — und da einen heiferen Schrei aug:| Ein Proteft, den einige Meritaner miften habe ich nicht getroffen, Gün- ‚ Ir obne Reit ure Ku J * 
eines Salates der vornehmſte Gaſthof von Berlin war. Wie aufrichtig einige, der, Wandelbil⸗ ſtoßend, Tieht es biefer Parvenü, bei ihrem General-Konſul in Newſ ſtiges von der Zukunft wagte keiner Fäange zum IUTocH aller beſtehe 
« — en Feigt da | die Aufmerkfamteit aller Kreaturen Orleans eingereicht haben, gibt zu zu erhoffen. Es iſt die völlige Un 
| ⸗ & ö ai RER ‚ide am: — ep a -; a a » — Ko s J mo 

: En —Hartfohle nr Weichkohle! Si es ware ge⸗ Coming ** auf ſich zu lenken. Sein denken. —— nämlich ihrem gewißheit über die politiſche und Lie! _. er 

Der Weltkrieg bat nicht nur ımierer Armee und wiß eine große Errungenſchaft, wenn ſich allgemein Conſtanee Talmadge Flug iſt beſtändig von donnerartigem Unwillen darüber Ausdruck verliehen, wirtſchaftliche Zukunft des Landes, | Prauchi jegt 
Flotte Millionen Männer zugeführt, fondern aud) die | die Möglichkeit erichlöffer Weichfohle in Sartlohle zu, Ari 4 
x Krieg nie fein 
eine moraliſche 

Der Ahnichtand gewahrt. 


au 8 2 & J 9 * 
| “Who cares?” in denen ein) pie alle zu Boden drüdt, am meiften den Aderlaß 
Dahl der Zivilbeamten der Ver. Staaten auerordent: | verwandeln! Von weiten war bereits jeit einigen Mo-| | 
— * ev ass — er * * —2 * NRj ind :Irey * * 
aber wie die Fachzeitſchrift wir ohne Vorbehalt: We don't care a hört dazu, um das auf einer Dauer- immer als ein „Villain“ gebrand— | fübcenn vorzugehen und der Venölte nie; 
* Auffriſchung, neues Blut, das ihm 
zweigen ungefähr 500,000 Perſonen beſchäftigt. Seit | sigen Mag, im Oſten der Ver. Staaten. eine Anlage! m vl . 
Matie Nitton Findigt an, dar | perfation zu führen, welche Müdig: |teifen, daß Merito nur von Derbre: bildet, hemmt noch mehr als ber — 
sich 
ner und Frauen umfaßte. Die Zivilbeamten 


— na = — | 
eriter Reihe der Schmitz in allen feinen tauſend For⸗ 
men gehört, nicht aber durch Alarmierung des 
Vublikums. 


Ir hd 
ill 


E3 gibt noch Renee unter der Sonne. 


Sn 


Rolf in Deutichöfterreidy 


noch diefem vernichten: 
in Wirfliyteit jenes 


hr 
DA 


md zwar mit Erfolg ausgeführt wird, wie man ver- fie ihre 


Setöfe begleitet, daS die Luft erfchüt- | dab in den „Films“, im = 
te dent. | ) 29 weit wwir in Frage Tommen, jagen |tert. Welch ftartes Nervenjpftem ge- |Meritaner eine Role fpielt, bdiefer | jene, denen die Pflichı obliegen follte, —— ba 
lich vermehrt. Vor unjerer Beteiligung am Nampfe | naten davon die Rede, i er —8 ee 
in Europa wurden in nicht-militäriichen Negierungs-| „Bopular Mechanics“ mitteilt, ift erit an einem ein-|d m! fahrt zu ertragen, weldhe Zungen er= | markt wirb. Das Tiehe allmählich Die rung einen Ausweg zu weifen. Das | » 
torbert ed, um da drinnen eine Kon- | Annahme zur Ueberzeugung berams | große Fragezeichen, dag die Zutumttiitieder Lebenstraft verleiht, Und 
Srübjahr 1917 nahm ihre Zahl jedoch um Tauſende im Betrieb, wo ein ſolcher Prozeß ausgeführt wirdd, ee u! eg — a. 
und Zehntaufende zu, bis fie über eine Million Män- Tätigfeit als Ofteopath wieder |Teit, um trog des immerwährenden ;hern, Revolutionären und, moraliſch Sunger, mehr ala bie durch das den in der Vereinigum, mit einen 
im ſichert. Es ſcheint, daß auch in dieſem Fall die Haupt⸗ beginnen wird, und daß Patienien mit Standals die Augen zu einem verkommenen Menſchen beſiedelt wa⸗- Kohlendebakel erzeuate Kälte und | pemotratifchen, entpreußten Deutid : 
Tiftriet of Columbia vermehrten fid von 35,000 auf) feipierigleit Feine tedhnifche it, fondern eine aeichäjt- | IE Sennak Aber Zelephon dir: 437 ber= | Schläfchen zu ſchließen. [te. Füt die Anbabnung eines gegen: | Finfternis, das Leben. Fo DNB OR INS NETTE 
95,000: das Bureauberjonal in den Schifibauhöfen |Tiche oder finanzielle. Lohnt e3 die Nusiagen? Das |Rah au nehmen an Be ere| Auf einem meiner Spaziergänge ir | jeitigen beifeen, Derfländniflen CK] Nein Wunder, wenn man in diefer | Ach einen wohltuenben — 
von 20,000 auf 100,000 Geſchützfabriken von iſt die wichtigſte Frage. Denn ſehr billig kommt an- ſucht, Ähkommen für abends zu treffen, | der weiteren Umgebung meines Hau: | Der — zu m „Ding ineugebadenen Republit iwenig vepu- | Üben Können, indem er Jeine — 
10,000 auf 50,000. jes machte ich fürzlidh eine fehr in; |ein hartes Hinbernig — iq eine Tro- 


icheinend das Verfahren jedenfalls nicht. zu welcher Yeil die Merziin im ihrem |blitanifche Gefinnung, demofratifchen |Nultur, feine beiferen Lebenstormen, 
Pro zu finden fein wird.“ ’ 


! 
Während der neunzehnmonatigen Kriegsbeteilt- | e8, dab man fehon durch beifere Verwendung der Ab— 
gung der Ber. Staaten wurden vom Bundes- Zivil | tallsitoffe einen auten Teil der Kosten mieder- ein: 
dienjtburenm nahezu eine Million Amtsbewerber auf) bringen fönne. Und was fi in einem Fall erzielen! 
ihre Sähigfeiten geprüft, von melden 400,000 zum | Täßt, follte ebenjo gut in !raend einen anderen mög⸗ 
Dienſte zugelaſſen wurden. Obwohl im großen lich ſein, wenn man das Verfahren kennt. Ueber leßz⸗ 
Publikum die Anſicht vorherrſcht, daß ſtets mehr teres läßt ſich vorerſt nur ſagen. daß die NRohkohle 
Siellenſuchende wie Stellen, ganz beionders imjciner Art Deitillierungsproze;; bei niedrigen Tempe: | 
Bımdesdienit, vorhanden find, traf dies auf die durd) | raturen mterivorien, wird; der entitchende Nücitand | 
sen Krieg aeihatfenen Verhäliniife nicht zu. Das | wird alsdanı mit aroger medhaniicher Gewalt zu bar- 
Bureau mußte fogar eine amögedehnte Anzeigen: | ten, dauerhaften Ziegeln acpreit, welche abermals 
Tampagne unternehmen, am fir die — ausgebrannt werden und eine ungemein ſtarke Hitze 
Vrüfungen Leute in genügender Zahl heranzuziehen, liefern ſollen. Indes wird angedeutet, daß noch im— 
die fich mit einiger Ausfiht auf Erfolg an diejen be- |mer am der weiteren Vervollkommnung des Verfah— 


Doch heißt | 


teiligen Fonnten, Bezüglihe Anfündigungen wurden 
non 3,000 Prüfungsbehörden veröffentlicht, von 8,000 
Koitmeiitern 3. Klafie an Anichlagebrettern ausgeitellt, 
über 5,000,000 Plakate und fonjtige gedrudte An- 


tens acarbeitet wird. Aber fchon die bisher gewone 
nen Rohlenziegel follen bollfommen raudhfrei fein, 
— und went das erreicht ift, darf man ſchon ſehr zu⸗ 
frieden fein! 


(„Diage, Ia., Nems“.) 


O blute ſtill! | 0 i 
folang Dein Blut noch |turze Strede hügelartig erhebt, Tieat 


O hinte stil, 


| 


fließt, | 


8 fonmt die Zeit, da liegſt Du ſtarr 
und tot; 

Kein dankbar Auge mehr Dein Cpfern 
grüßt, 


genrot. 


Sri mild, jichit hart Tu andrer Men: 
Et ſchen Bruſt; 
Süß iſt's zu leben ſtreuend Dankeß 
Saat, 
Soß muß es ſein zu ſterben, ſich be— 
wußt: 
Ich litt mehr — als ich andern 


tereſſante Entdeckhung. Ganz nahe am 
Weichbilde der Stadt, dort wo das 


ſonſt ſo flache Terrain ſich für eine 


ein Vorort, der nach einem Heiligen 


getauft worden iſt. Gleich am Ein— 
gange iſt ein mächtiges Schild ange— 
bracht, das in handgroßen Buchſta— 
Und Deine Nacht kein tröſtend Mor⸗ 


ben verkündet, daß dieſer Plah für 


„high claß colored people“ auserſehen 


worden ſei, und daß hier noch Häu— 
ſer und Bauſtellen „to live and to let 
live“-Preiſen zu erwerben waren. 
Das reizte mich, dieſen Vorort ein— 
gehender zu betrachten. Häuſer, d. h. 
Heine baufällige und mit allen An: 
zeichen mwüjter Vernachläfftgung um- 


| paganba, bie ben Steim Deb VölterEian und aum eine Veränderung die Werte ſeines ausgeſprochenen 
—* ———— alten Sitlen, Gewohnheilen und Süddeutſchtums mit In * —* 
an om Ga _ 3 icht 255LEinrichtungen bemerkt. Man wird [dringt und einen Br fu une -r 
| Raum. eos SUCH WORDE ONE REED. BOB I;ivar durch die rot-weiben Kokarden | Erneuerung Deutichlands notwen i⸗ 

Qu den Mützen der Militär: und | gen Einſchlag geltend machenwird. 


eine andere, ebenſo verwerfliche Pro⸗ 
Kamen Vapeiigen. DE I: Denig überflebten) Gin Volt lient da drüben in To: 


| ’ „| Amtäperfonen, durch d’ 
Fi Be 3 Bil: IX. , . — i Be an 2 
Brteieges mit oben Beharriichtei Titel and Wappen auf den Schildern |beönot. Ein lebensfähiges quigeat» 


; | Hofli durd Die cer=|tetes, für die ganze Menfchheit Werte 

‚acpflegt wir. Doc — Jich er: a ähmfie —** —2* Volk, das ven un 

jet — Das Beſte it auf) hier: lichkeiten an den politifchen Mandel|der Donau-Deutjchen. ‚Möge ihm. 

jene feiben, ohne zu gm: . erinnert; man weiß, dab die Arbei- | die neiftige Hilfe von außen, bie ihm 

Paul Orzpbowsti |terpartei energifch an der Republik |ebenfo mottut wie bie’ leibliche, in 
— — 


feſthält, aber von einer Belebung der 


reichem Maße zuteil werden, Allein 


Maffen iſt nichts zu merken. Im wird dieſes durch den Krieg geſchän⸗ 
Wiener Polizeipräfidium, wo ich dete, entträftete Voltl fich kaum mehr 
meinen Paſt viſieren ließ, ſtehen die aufraffen können. 


— Irrtum. — Hausfrau: „Wün— 
ſchen Sie einen Schuß Rum zum 
Tee?“ — „Danke, meine Frau kann 


s Knallen nicht vertragen!“ neuen Republikaner in langen Reihen (Neue Rürcher 
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Abendpoft, Chienge, Samstag, den 15. März i919. 


Todesangeige, 


Breunden 1 » Belammten bie traurige 
Kariht, Ba unfere liebe Tochter un 


Echwetter 
Gcnevieve Gchrer, 


XIoßter ber berftorb, Emma Gebrer, 
geb, Eiegivart, im Alter don 2 Qabren. 
11 Monaten und 27 Zageı fanft im 
Seren entf&lafen itt. Sie Meerdiat ng 
findet ftatt am Montag, den 17 März, 
- 9 1,r 50 borm., vom Iranerbaufe 
927 N, Dallen Abe., nad) der & Vo 
nedilt3.Stirhe, bon da mit Mitt 08 nad 
dem St. Bonifaziin SGottesader. Die 
trauernden Hinterhlicbenen: 


Dite 3. Gehrer, Bater. Richard Giehrer, 
Bruder, nchft Verivandten, frla 


u 


terbliebeiten: 

Frau D. Buetow, Frau O. Schultz. Frau W. 
Belling. Bernhard Bord, Ella und Bertha 
Bord, siinder, D. Buctow, ©, Schultz und 
MW, Belling, Schwiegerſöhne. Ruth Borck, 
Schwiegertochter. Everette Schultz und Flo— 
rence Buetow, Enlellinder. 

Ach, weinet nicht, daß ich geſtorben, 
Sch babe ja nun ausgelrantt; 

Was mir mein Refus hat erivorben, 
Das hab’ ih in dem Tod erlangt. 
SH bin an einen Ort gebracht, 

Mo meine Ecel’ in Frieden lacht. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bel annten die trautige 


Rachricht daß unfer Soð 
geliebter on 
und Bruber 


Cergt. Guftave Garf Horn 
am 6. Nobember 1918 bei der U. @. % F. 
in Ftantreich geſtorben iſt. Seine Leiche 
wird nach feinem Seim 1660 MW. 14. 
Str., zurücgebracht Deerdigungsan- 
zeige fpäter, Die trauernden Sinter« 
biiebenen: 


Elisa Maurer-Horn, Mutter, 
Rilltam Horn, Bruder, 


* 
71 
zaris, 


da 


De 


It 
u 
Ic? 


EEE 
Todesanzeige. 


Zehen und Belannten die traurige Nad 
mein geliebter e, ımler Bater 
und Großbater 8 er Gmtte, ımfler Water 
Fritz Doll 


im Alter von 72 Jahren nad f&werem Leiden | 
im Herrn entihlaien it, Die Beerdigung fin: | 
det ftatt am Dienätan, den 18, März, um 2 
Ubr nadın., bom Stanerbaufe, 910 N Sran- 
cisco — nach dem Wadbem—⸗ —* Um 
ftille Teilnahme bitten Die trauernden Stnier: | 
bliebenen: 
Minnie Doll, geb. Plohm, Gattin. Frau 
Benning, Frau Auguit Semrow, Frau Die 
lip Tomte, ran Henry Sicht, Töchter, Frep! 
Penning, Anguft Semrow, Ebitip Tomte, 
Henn Liht, Chwicgerlöß: Lcona, Linda, 
Gerold, Milten, Eimer, Berniee en Loretta, 
Großfinder. 
Sant und rubig ilt bein E&lummer 
Sn Der Erde Tüblem Ghok: 
ad de3 Lebens Müb’ und Aummes 
Bird dir nun ein befferes LoB, 
tr umitchen nod bein Grab, 
zu wehmutsvoll binab: 
Doch zur Ruhe geb": n audı Wir, 
Gott fei Dant, wir folgen bir, 


af 
6 


Fred 


fafonto 


| 
! 
| 
| 
| 
| 


Trdhedanzeige, 
Freunden und Belmmmter die trauri 
richt, daß miein gelichter Gatte und une 
und Bruder 
Sohn U. Muclter ir, 
jelig im Herrn entihlafen ift. Die Beerdigung 
findet flatt am Montag, sen 17. März, urn 3) 
Ude morgen, dom Trauerbaufe, 470 W. 27, | 
Etr., nad dert. AntoniasNirhe, no ein Mes! 
uiem⸗Amt ſtattiinden wird, von da mit Autos‘ 
Ha dem St. Bonifazius⸗ Gottesacker. 
tile Zeilnahme bitten die trauernden &inter 
liebenen: 
Elizabeth Mueller, geb. Bamann, Gattin. 
John und Marie Mueller, Eltern. 
Freu 9. Doerr, Schweſter. 
Mitglied des Gegenf digen Unterf & 
ungsber⸗ 
eins, Eektion Mr. Q, Apunot fria 
EEE Erg 
Todesanseige. 
Fennden und Telannten die traurige 9 
* daß mein gel iebter Gatie umd un F 
Vater, Sohn un Brude 
Guſtav —* man Jangerow 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
ndet ftatt. am Montag, den 17, März, = 
‚ bom Traucrbaufe, 4349 S. Fran 
, mit Autos nan dem Ct, Marien 
Um itille Zeilnadms bitten die! 
tauernden Sinterblichenen: 
Marie Yangerom, geh, Engeln, Battin. 
2ontir, Eliie und Sitliam Kinder. 
Fran Auguſta Homan, utter. 
Frau Emiln Seimten, — Saman, 
Geſchwiſter 
Freunde, die Eike münfden, Sitte Calum 
4257 aufzurufen. 


= 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


pr ädti nen Blum en, 
eh ung des ’ 


Dant für alle mic ei "hm 


William Miller, 
2512 South La Calle Etr, 


1 faion 
| 
i 
| 


Dankſagung. 
Hiermit ſprechen wir allen Verwandten. 
Freunden und Befannten unſeren — 
die zahlreiche Teilnahme und di 
meni benden bein: Begräbnis me 
id umbergeblihen Gatten 
elitiem Schroceder. 
ere danken mir dem & 
E uber für bie troſtreichen W ore 
— 8 3 dbaunfen wir dem J 
der dohal League und der 
—— Kr, 1 für die —— 
ind hilfreiche Hand, die fie mir ge 
Garstine Schroeder, Gattin, neoft I 
und Entellind, 


| 
| 
} 
| 
1 
| 


im 
n 


ueiz 
ı fnenden 
Vaters 


-. 


8 


* A 


TodeBangeige, 
renden und Pelannten Me traurice Nas 


I de dak meine geliebte Gattin md unfere 
liebe Mutter | 
Erne it lne Schurracher | Dankſagung. 
im Alter bon 59 Jahren, 6 Monaten und 12) Men Freunden und Belanntct unferen herz» 
z.agen nad) langem Leiden jelia im Seren ent» | lihiten Dan! für die zahlreiche Beteiligung und 
ihlafen il, Die Beerdigung Findet ftatt am! ihönen PBlmenfpenven bei dem Begrähn ri Spliiten: 
Dienstag, den 18. März, um 9 Uhr nadın., | unfere3 geliehten Gatten und Vaters | van Toren, Eornet; 
vom Tran erhaufe, 3610 Biperfch Ape,, nad William Frochlich. Bichl, Harfe. 
—— Er ‚Ant! A, —— bo.t da nach! | Yelonder3 banfen voit bem Deutfeiı * * Vatrſas: Feier: Internationales Programm 
em S ulas iebdo t 5 ge anter⸗ 8 
ziehhe n: fiille Teilnahme jtügungsbund, 2 Pezirt Ehicaan Nr, 535 für di | zu i ner Anzeiger Grohed Gala-Konzert 


ır 


Die trauernden Rinder, 


Fre 


" 


bitter Die tranerırden Sinterbliebenen: Ehren don Bir. Martin Ballmannı am | 
—— troſtreichen Worte am Grabe, auch dem BVer— a 9 er 

Herman Schumacher. Satire, finer Berein, € Allen unferen —— chſten Sant. snuntag, den 30. ‚Mär, Eintritisfarten jegt 
Minnie und Wrthur, Kinder. Anna Srochlich, nebit Familie, | 3% haben in der Nordieite Turmbalie, 


Earl Rahnfe, Entel. fmmo 13 3. Avprit: Großes Di Abvrit: Großes Ofterkonzert. 
Dankſagung. 

Wir ſprechen hiermit unſeren vielen ex m⸗ 
en und Verwandten unferem innigfte auf 
aus für bie praihollen Nlinmenfo ende 2 us 
die uns erwiefene Teilnahme vei Yen Berl 

nfere& lieben Gatten und Vater 

Chriftian Larbig. 
Nochwals vielen Dank. 


ſchichte: 
Tabeßanzeige. 
reunben und Belaunten bite traurice Nadıe | 
richt, das ur fer lieber Bruder und Schwager 
Solch Burg, 
Paul und Clara Burg, |! 
Eeerbiaung am Moniog den! 


acitorben ift, 
17. Mära, 9:30 borm., bonr Zrauerbaufe, 


* 


4 
J 
11 
It 
| ü 
iz Scehofba rer 

t Surt Bent ich } 
m 


rftr orb, 


Ecken ber be 


np ʒeie dathe —RW 


ir 


gebaut, geftern früh in der Norbfee |< 
auf der Fahrt von Baltimore nad) | 
| openhagen auf eine Mine ftich und |! 
find in! 


dieſe Ungelegenfeit | 


Rast Sebring | Cents Find 


nn nn — — — — —— 


Bevorſtehende Vergnügnungen. 


Die Vereinigten Damen 
bon Chicago feiern ant heutigen 
Samstag im großen Eaale der Wider 
Part Dal. North Mve,, nahe Robey 

‚ibr 10. Stiftungsfeit mit Ball. 
ein bewährte Somite unter der Leis 
tung der Präſidentin Erneſtine Gier⸗ 
mann it an der Arbeit, das Feit au cis 
nem Erfolg gu bringen, Die Belicbts | 
heit des Vereins wixd ſich durch ſtarlen 
Veſuch zeigen, Und Jeder wird —* wie 
immer, aufs löſtlichſte amüſieren. 
50 Gent3 


forgt. Anfang 8 Uhr, Tidetz 


bei Mitgliedern. 

Cein 20. Etiftungsfeit 
Sranienmterflübungsverein Einige 
teit am  beutigen Camstag in 
der AltsHeideibergsgalle, 1500 Sedg⸗ 
we Etr., mit einem Vall feiern. Vom 
Vergnügungsausſchuß iſt alles aufgebo— 
ten worden, den Mitgliedern und Gäſten 
Beluſtigung und Unterhaltung zu berei— 
ten, und jeder Veſucher kann einem ber—⸗ 
anügten Abend entgegenſehen. Der 
Ball beginnt um 75380 Uhr abends. 
Gintrittsfarien Fojten im Vorverfauf | 
2dc, an der Kuffe dr, 


wird Der 


— 


Einen „Carnation Ball“ kündigt EM 
Trege Schneitern » Loge) 
6, Oien der Hermannsjchtweitern, Ki 
den heutigen Samstag abend in der 
Sozialen Turndalle, Belmont Ave, und 
Baulina Eir., an. Ber Vorfehrungss 
ausſchuß beſteht aus den Damen Anna 
Anders, Präſidentin; Alwine Gercke, 
Anng Lottig, Adolphine Peter, Zäzilie 
Baade, K. Seldenſpinner, L. Haffer—⸗ 
damp, Roſella Ries, M. Strees, 
Rohde, M. Brauſch, A. 
Wueſtenberg. M. Lorz, E. Zadler, M. 
Hausburg, Anna Elling, L Beticher, 
M. Foitner und M. Sberteinter. 
der ſtarken Beſetzung des Komites 
lauier bewährte Kräfle angehören, 
ſie entnehmen, daß die beliebte Loge 
ganz beſondere Anſtrengungen zur Un⸗ 
terhaltung ihrer Gäſte macht. Ter 
Abend wird jedenfalls ein ſehr vergnü— 
gungsreicher werden. Der Ball be— 
ginnt um 7 Uhr, Eintrittskarten fojten | S 
25 Cenls die Perſon. 

Am heutigen — — 8 Uhr 

beginnend, veranſtalten die Damen und 
Miven des Turnvereins Vor— 
wärts ein Buncoſpiel mit darauffol— 
genden QIanz bei 35 Gent3 Eintritt für 
die RBerion. Für 
md Bewirtung bei Epiel wie 
ansreichend Borlorge getroffen. 

Der deuitſchamerikaniſche Unteritübs 
ungsverein Ewig Treu ladet ſeine 
Freunde zu ſeinem großen Bauernball 
ein, den er am morgigest Eonntag 
Iin der Eozialen Turnhalle, Ede Bel» 
Imont Abe. nd Paulina Str., abhalten 
wird. Allerhand Volksbeluſtigungen 
ſtehen auf der Tagesordnung: man kann 
heiraten und ſich ſcheiden lafien fo oft 
* will, und wer die meiſten Ringe 

weiſen fann, erhält einen Vreis. 
uch eine große Verjteigerung wird vers 
anitaltet und alıcs, tra3 ein Sahrmarft 
bietet. Männer und — im Alter 
von 18 bis 60 Jahren werden an dem 
Abend unentgeltlich u ohne ärztliche 

Gebühren aufgenommen. 

Der noch junge, aber Thon Auperii 
volksiümliche Schuhplattlerver— 
ein Alpenroſen feiert am mor« 
gigen Sonniag in der Lincoln 
Türnhalle ſein drittes Stiftungsfeſt mit 
Ball. Der Verein und ſein Feſtaus— 
ſchuß. die Herren Arthur Franz, Hans 
Richter, Rich. Ewald, Wilhelm Kraus, 
Georg Kaſt, Seppl Müller und Hansl 
Vauer, bieten alles auf, um den Feſt⸗ 
gäjten einige feöhlihe Stunden nach 

beimatliiter Eitte zu bereiten. U. a. 
werden die Schuhplattlervereine 
Wildſchütz'n“ und „Edelweiß“ mehrere 
ganz neue Schuhplattlertänze aufführen, 
und Jodlerquariette, Zithervorträge be⸗ 
— — Geſang beliebter 
Vereine werden zur Unierhaltung bei— 
tragen. Durch allerlei Leckerbiſſen und 
gute Getränke wird auch für das leib— 
liche Wohl geſorgt ſein. Ein erſtklaſſi⸗- 
ges Gewerkſchaftsorcheſter wird 
| Tanz aufjpielen. Gintrittsfarten zu 2 
bein Schuhplaitler ‚Kranz, 
1845 North Ave., in der Xıncolu 
Turnhalle und bei allen Mitgli edern zu 


W 


Joſe danner haben, an der Kaſſe often tie 40 Gents. 


fe! chen rielige 


Für 


Der ruffifche | Getränfe amd Efien it aufs beite ges | beimnifie 


A. 
Minterhof, M. | 


Aus! i 
8, dem |; 
läht F 


gquie Unterhaltung | 
Tanz iſt 


zum | 
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Teer Berliner IUnterhbal> 
tungspberein der Stadt Chis 
eago hält fein Teptes Winterfeit am 
fommenden Samstag in feiner Vers 
einshalle, Alt-Heidelberg— — Sedg⸗ 
wick und Blackhawl Str., 4 der 
letzte Unterhaltungs abend > 3. März | 
n Erfolg Datie, u hat das | 
Nonite wieder etwas bejonderes muss | 
gedacht, um 
au beichlieien. Diesmal jteht ein Nel: 
fen» amd Ktorbtang auf den Brogranm; 
| andere Veberrafdiungen follen vorher 
da3 find die Ges 
Brafidenten 


nicht verraten ‚werben, 
des rübrigen 
|Gravenborit. Der Anfang tit wieder 
auf 8 Ihre abend? feitgejebt. Der Eins 
ri, für Gäſte iſt 25 Cents, einichlieh- 
I” Garderobe. 
der Verein Diefe 
Interhaltungsabende 
Inb. Gäite Find 
kommen. 

Am fommenden 
veranitaliet der 
aarifche Militärs Sranfens 
vnterftüßungsperein eine os 
fefifeier in der Lincoln Turnhalle, 
Iverjey Blvd. und Chefficld Ave. Der | 
— hat ſich vorgenommen.d den Abend 

fo fröhlich und unterhaltend Ipie nur ire 

end möglich au machen, und in dDiefenm 
an werden audy die Vorkehrungen 
getroffen, die tı den Händen eines tilchs 
tigen Komitees liegen. Der Anfang tt 
lauf 7 Uhr feitgeicht, der Eintritt, eins 
Schließlich der Siriegsfteuer, Toitet 30c 
für | die Berfon. 

Der Berliner Bercin bon 
|&bicngo, ‚Bergnügn agsver⸗— 
le ir, ilt aus der Burüdnezonenbeit, die 
er ſeit einiger Deit beobachtet hatte, ber= 
ausgeireten und gedenkt demnächit eine 
größere Feſtlichleit abzuhalten. Es iſt 
ſein Stiftungsfeſt, welches am lommen— 
den Camstag abend in Fleiners Halle, 

038 N. Halited Str., nefeiert werden 
ſoll. Der Verein macht ganz befontere 
Anjtrengungen ımd bat ein aus allerlei 
unterbaltiamen Vorträgen und Ball bes 
ſtehendes Programm entworfen, welches 
von einem ſeit Wochen tätigen rührigen 
Feſtausſchuß zweifellos erfolgreich 
durchgeführt werden wird. Es wird bis 
3 Uhr morgens bei ausgezeichneter 
Mufil getanzt werden, eine Verloſung 
nüßlicher Gegenſtände iſt borbereitet, 

ebenjo I Vor trage und Erfrifgungen aller 
— Das Feſt beninnt um 8 Uhr abends, 
der Eintritt koſtet 20 Cents die Pewſon. 

Der Bremer Wohltätig— 
tdeitsvereun hält am Sonntag, 
de m 23. Marz. ti zleiners Halle, 1633 
IN. Halited Eir., fein 18jähriges tif» 
sungsfeit mit Ball ab. An der Spike 
des Vorlehrungsausſchuſſes ſteht der 
Bräfident Marti Mepen, unter deſſen 
Leitung das Feſt eine ſehr ſorgfältige 
Vorbereitung in allen Einzelheiten ers 
fährt. Die große Zahl der Mitglieder 
und ihrer Freunde, fowie der fhöne 
Verlauf fruͤherer Feſtlichleiten laſſen 
in⸗ en Zweifel an großer Beteiligung 
und einem großen Vergnüg ungt sertolg 
| bei dem bevoriteßenden Fett. Tie Ge» 
fangber ine Lyra und Mmira werden 
—T ıgen zur Unterbaliung beitras 
gen. riitſstarten koſten im Vorver— 
auf 25, an der Kalle 35 Cents. An— 
fang 4 ühr nachrnittags. 

Eines ſeiner fo beliebien gemütlichen | 
Kaffeekränzchen mit Unterhaltung ver— 
a daltet der Columbia Damen— 
verein in den unteren Räumen der 
Lincoln Turnhalle, Diverſey Parkway 


belicht aewordenen 
in 


Samstagabend 


14 


ai 
und Sheffield Ave., am Miitwoch, dem 
26. März, nachmittags 2 Uhr. Die 


Vorkehrungen liegen in den. Händen der 


Präfidentin, Frau Marie Metterling, 


und eines tüchtigen Feſtausſchuſſes, der 
fid) mit allen Sträften bemüßi, den Tas 
men fowohl materiell tvie geiftig einen 
unterhaltenden und genugreiien Nadıs 
i Für ſchmackhafte 
ugen iſt beſtens geſorgt, ebenſo 
für angenehme Unterhaltung, zu wel⸗ 
a. die Damen Lolo Stevenfon 
und Nut durch Gelang beitragen wer—⸗ 


miit m darzubieten. 
Erfriſchu 
cher u. 


den. Die Beteiligung fojtet 109 Gent3, 
Ser 9 arrteid » Daenenuns 
terftüßung apcrein deitd 
Samstaga beud, "dem =D. Ma: 
Uhr beginnend, tn der PMliss 
Halle, It 500 Sedgwig Sir, 
| hatt Eir., 
$ Auncofpiel, das jest fo allgemett 
fiebte e, ınd Taıız 


m 


die Winterfation toürdin | 


Alle zwei Wochen Hält | 
diefer Halle | 
immer herzlich wills | 


Oeſterreich⸗Un⸗ 


* 
DTi⸗ 


nn EEE 


am 


Heidelberg 
nabe Blads 
fein 82. Stiftungafeit feiern. 
bes in 
werden die Unterhals|am Zommtag, 


MARSHALL FIELD 


- &® COMPANY Basement 


Montag-Offerten von unjeren | 


‘ 


Baſement— Hausausſtattungs-⸗ 
Abteilungen 


Rahmen 

zu ſpeziellen Preiſen 
Viele hübſche Raehmen wur 
den in dieſer Partie Fabri— 
kantenmuſter erlangt, zu 
ziemlich niedrigen Preiſen, 
und die Erſparniſſe kommen 
Euch zugute. In Stand. ıı. 
Ehwing-Failons, gearbeitet 
in Nomanfoiwder oder Dolz 
Veneers. 


bis 2 


ſich gut. 


niedrigen Preiſen erwarten wir eine ſchnelle 


Um hübſche, wohlfeile Gardinen 
zu machen — kauft — 


Gardinenmuslin, 
18e die Yd. 
Al 


Aus dieſem Stoff können 
Gardinen gemacht werden, 
die reizend und auch billig 
iind; fehr begehrt für Schlaf. 
zimmer, 3 sit eine Anzahl 
von Muitern zur Auswahl. 


Fancy 
Spiegel, 82.50 bis 8318 


der 

Ein ipezieller Einfauf von Mus 
tern ermöglicht e3 und, unge 
fähr 50 fach Spiegel zu Prei- 
fen bedeutend unter Den remt- 
lären zu offerieren. Im den 
meiſten Fällen iſt nur einer von 
einer Sorte vorhanden. Sie 
ſind alle von ſchwerem franzö— 
ſiſchen Plate, paſſend einge— 
rahmt in Roman Powder und 
Holz. Größen von 6x20 bis 
16X29 Zoll. 


Boile uud Marguijette Gardinen 
51.95 bis $5.50 das Paar 


Nicht weiter geführte Muſter von unſerer eigenen Fabrik, 6 
24 Paar von einem Muſter ſind zuhaben. 
guter Sorte Voile und Marquiſette, und halten und waſchen 
Viele reizende Faſſons zur Auswahl, und zu dieſen 


Sie ſind aus 


n— 


Baſement, Süd, Wabafh 


Su der nächiten „Sonntagpoft“ 
„Ans Albert Weide 


(Sine — 


Nireisuulgabe für die Celer 


& 


Nachlaß“ 


Beſtellt die „Sonntagpoit‘ red rechtzeitig! 


25, 


— 
T e Vorfehrumgen liegen in 2. Händen 
Be Herren Mm. Maurer, Vorfi ger; 
Chas. Roller, 2. Voriiker; Gurt Silers 
itedt, Sstretir; Carl Schmid, Cab: 
meiſter; John Marr, Tickeiſchatzmeiſter; 
64 Werner, Julius Klein, An. 
Bienler, 9. Hartwig und Geo. Klaus. 


! 


Ter Hither- ud Mandolt 
entlub Hgarımo nie 
dent 13. April, nachmit— 


an der Safe 50 Cents. 


veramliafte 1 | 


Beim Zuurz’nfepp. 
1] 
I Sb man am näditen Mittwoch, dem 
Rofefitag, in der Niaritadt wieder dus 
althergebrachte Vodbierfeit feiert, Finder 
‚uns feine Mär, Die richtige Feftitim- 
| mn dazıı werden die ungfüdteligen 
|Lerbältnitie, die jeht in deutfchen Lan- 
‚ |den herrſchen. ja doch nicht auflommen 
laſſen. Da hat es Amerika wieder ein— 
mal be ſſer, als Europa, das alte, denn 
* wirde am nächiten Mitttvocdh und 


5136 ©, Loomis nad der St. A tguttis | 
as· Kirche. vo Hochmeſſe zeleb riert wird, bo oT} 

Pr mit Autos nad dem 49. Ctr. und Alhland | 
pe. Depot und per Bahn nad dem et. Dies | 
rienBotteender, Um irilles Beileid Bitten! 
die trauernden Sinterblichenen: | 
Gregor, John, Paul und Mark, Kinder | 
| 


tung des Abends bilden und den Ves 
ſuchern die Zeit ziweifellod in der ans 
genehmiten Weiſe verireiben. Un Bes 


fein Frühjahestongert 
der Wider Bari 


Flachsbrecher Scebot 


arcilc, 


anzi Walz ar", 


18, 


Marn Larbig und Familie, ags t Uhr, 
großen Saale 


2042 W. Norih 


rin im rt 


Das Feſt beginnt um 3 Uhr nachmittags. | 


Am kommende n Samsiagabend 
gibt der Schu! pl en erberein 
„2 Rildjaü B’n“ jeinen 7. aros 
ye a Wider Barf 


im : . .. x 
er alle 1% Dommerz tag ein Vodbierfeit nacdy ‚echt 
ee * Münchner Weiſe gefeiert werden, und 


No Ave., beſtehend aus * en B 
> - . "(ar * „war beim Wurz'nſepp, . 
mb ingen fertens des Feſtausſchuſſes, Inſtrumental- und Gefangrorträgen, gwar beim Wurznfepp, 715.28. North 


aut J— Ave., der 
das Feſt zu einem großenVer gidmnas mit anſchließendem Vall. Wie immer — — 
eignis f > 
erfolg zu machen, fehlt e3 nicht. Der iind große Anftrengengen gemacht werz das große —* gnis getroffen hat. Eine 
! rinsrortreffliche tapelle wird die Boc— 
—J foltei 25 Gents, den, um wieder aut L Ynbergemöonliches nlif, die Stürche in reichſter Auswaht 
Die Hohenzollernloge Rr. zu leiten, und es kann daber dem vielen F fe jene Lede terbiffen Tiefer die Bon 
In de uns J Yon | J ern de J a 4 C ( Y x te » 
Orden er Hermannsſchweſtern, Freimden und zönne n Des Kluhs ein und a End 


Nachbarin — — Wuife —X 
Die An: eachbicte ipielt an einem Tan, im 
Sohlom mer, im Hauſe M deitenleit nera 


Berfonen des — 


Todesanzeige. Kleine Kriegsdepeichen. Flottentransportſchiff geſunken. 
——  sleigeftehte Mutter, 23.. London, 15. März. Neun See» 
germutter regen | Amerikaner sub und Napaner, leute ertranten, > ber no 

t ot db, Nak j PER . x 
— a tan. London, 15. März, Laut Depefche ng — — 
gem Leiden —— m entfälalen ifl. * aus Tokio weigerten ſich bei einem 8550 Tonnen in Rotterdam 
B di na inde a ant icnstag, ven 
März. um 1: 30 nadım., vom Tranerhaufe 2251 | fürzlicen Rüdzuge japanifcher Trup- | 
Stugufta Sir, naß), bei bang.utn. St, Soban, pen in Sibirien die amerilanifchen, 
da mit Mitos nach dem Goncordia-Gottesader | den eriteren zu Hilfe zu kommen, | — — 
ümehme bitten die Iraucenten Sin | Die Japaner ſtanden unter dem verſan eberlebende 
Kommando des Generals Oiani, und Hartlepool delanden 
ſeiner Diviſion gehörten auch mehre: Attentat auf Trosfy. 
re amerifanijche kleinere Abteilungen) London, 15. März. 
an, bie in Zeitungen als den Bolſche⸗ Bolſchewiti Kriegs? und Marine— 
witi freundlich geſinnt bezeichnet miniſter Leon Troßky iſt am vergan— 
wurden. genen Sonntag nur um Haaresbreite 
| Sturindögel. dem Xode oder wenigfiens fchiverer |} 
15. März. Nachdem Ver- |Vervundung entgangen. Als eraf 
— Me bon itber 200, 000 verwunde- |der Rüdreife von Riga nad) Peters: 
ee Fa * „ten Soldaten der Abgeordneten |burg begriffen war, verließ er an 
| es bem Seren über 2eben und Zop Deialte en | Fammer ihre Korderungen einer Er- Jeiner Heinen Station feinen Schlaf: 
| bat, auß bieler — in die ſelige Ewig · höhung der Penſionen unterbreitet wagen, und dort eröffneten drei 
* u weinke. hatten, ſagte ihr Wortführer zu den Leute von der Roten Garde ſofort 
elde farb am 12, Mürs im 49. Lehens) Nbgeordneten: „Wir glauben, dai; | Feuer auf ihn, wobei eine Rebolver- 
m 11 br borm.. bon ber ebang, 1b der Krieg zwei Kategorien Bürger |tugel feinen Hut direlt über bem 
I: auf Dem Gonepebiasriebhor — 
— — Conntag, den 16 März, leidende; Ste mögen wählen, meine Die Raifenrage. 
Str. bon 2 Übe nahmittags Dis & — Herren aber wir Fönnen) gen Nork, 15. März. Der japa— 
aufgebahr? liegen jagen, da& man Shrnen Y 
Ada Reinle, Gattin, Helene, Adella, nianfred, if oiıc weite M ah [ gc- niſche Botſchafter in den Vereinigten 
Mildred, Edwin, Lcomard, Herbert, Sinder. |. Bun ne RER Staaten, Graf Afhie, hielt hier ge- 
Ada Reinte, Mutter. botrfa 'itatten wird. itern abend bor ber Sapanifchen Ge: 
Geſtorben. Taheim. fellfehaft einen Vortrag, in dem er 
* Elmer Hoellerich, — New York, 15. März. Der Damp- erklärte, daß nichts mehr einem dau— 
Sabre alt, Sohn von Adam und Farder ne, | Fer Hollandia ift heute von Vreft mit |ernden Frieden von Nupen fein wür: 
Ar ber bon Job, George, Hemd und dee der» ft * —* — F n v au 
ftorb, Koi utfe und Adam. — Beerbinung am über 1000 Maniı hier ——— de, als wenn in der Friedenskonfe— 
— —————— 1132 Srosit Ave, Koreft Part, Die Leute tahren nad renz die „Railenfrage” —— 
nad), dem Waldheim: driebbof. Grant und Dodae weiter, Unter ih: | aelöft werden würde. Yyall3 der Kon— 
—— ————— nren iſt eine Illinodiſer Kompagnie, |ititution des VWölterbundes nicht eine 
92. Klauſel eingefügt werden ſollte 
Dankſagung. 19 ( ugs er 
Hiermit fprehe ih meinen berzlie Argentinien fträndt fi. idburh Die bie Voreingenommenheit 
en Dank aus dem | : - smx oegen gewiſſe Raſſen verſchwinden 
— —— — Buenos Aires, 15. März. Atrgen— een se _ W — 
Eomäbild-Yabiigen Samen-Unier, tinien hat den Gejfanbten der neutra= na nicht würbig fein. Yapan würbe 
enpfeie Ketten Darmftädter Damen | len Länder mitgeteil., af es unter — —* V nm Pa 
1 tugı )c d * De 8 2 8 82 
ep oe. mg gerpilien Bedingungen, die aber erſt m: SEHEN VARERENgE GEN 
Initeh Elmerican Cor 'nüßen, ſondern es würde ſeinem 
für die liebevolle —— mährend na ah bieferhalb in Paris bei ber Gentlem ‚Mebereintommen beziic: 
e Nach⸗ der Krantheit und beim Tode meiner Enteni ſtellt Anf beta tl» eni en“ -Weberein \ n eʒ g⸗ 
E Cohn A undergehlihen Gattin za gg Fee ih der Muswanderung japanischer 
Sohn | ie ebl | N 
| Pe u rden, d gölkerbund 
| Ehenfo fi bie Zellnahzme be Begräb — nn m | dtrbeiter nach den Vereinigten Staa— 
1 sen ur dıe zelimadı m Scarubs cr * 
ſur die foiie ten treu bleiben und abwarten, bi3 
ompie Aus Sterbes . 
e nad und nad 
durch heiderfeitiae DVerftändiqung | 
[ Muehlhoe er&son vollſtändig zufriedenſtellend gelöſt 
werden könnte. 
Leichenbeſtatter — 
Buih Temple Theater. 
Recelie Bedienung. 
> (Direltton Eeidemant.) 
455 Belmont Ave Tel. Zale Biem (8, 
325 CiybournAve. zei, ri N | Heute. „Hoheit tanzt Walzer“, morgen 
— —— abend „Der heilige Rat”. 
„ A Örabteingejhäft ses One „vonct 
kanzt Walzer“ wird heute abend 
Schänſte Yrahiteine zu außergewönlich 3 * — 
hilligen vreifen. * d * nnachmittag, ſowie, zum 
letzten Male, am kommenden Don 
Western —— Inerätag abend wiederholt. Ns 
' N zn san. Inädhite Operette wird fir gegen 
Dankſagung. | Sfien iägl, biß 8 abend2, Sorntaas 10-4 nm, | Ende des Monats Reinhardt „Die 
iermit foseden, tir allen 1 Belanuien und | on; Sprudelfee” angefiindigt, die auıd) 
I teren innigite za 1 t ie! 
es Zeiinahme und u unten, — — —— — um der englifchen Bühne unter dem 
beim Vegrähnis unferesS gelichten | ‚BALLMARN KONZERTE. Titel „The Spring Maid“ grobe 
Defonbere en Baitt der Nocrner Saae 3 A (Deden Sonntag na chmittag um 3 Ubr) | Erfolge aufzuweiſen hatte. J 
DD md dem Bormärts Mr. 1. —— TFUuURNMHALLE Morgen abend kommt Ludwig 
ai G. Appel, Gen’t Dianager. Ganghofers aroße ländliche Komödie 
„Ballmanns Orcheſter“. FJF heilige - 2“ ge 
E dieſen Stücke erzielte das 
Morgen: Großes Konzert Seidemannſche Enſemble gelegent- 
A 2.) ‚lich jeines eriten Gaitjpiel$ vor zivei 
PR P Sahren großen Erfolg. Für Die 
Wiedergabe des  wnterbaltenden 
Werles unter Conrad Seidemanns 
Spielleitung gilt folgende Rollen- 
— |Deietung. 
Berlon en der Borgei 
8 7 ſe? | Mettenlcitner, der 2.6 Surap Seide 
— ER — Conrad Sei mann 
u emp 7 en er: Bemmasent. ſein Weib. —— Janſſen 
Telephon Suverior 4819. 
| Sonnasend, den 15. März, abends 8:15; 
Sonntag, ben 16, Mär;, Matince 2:45: 
„Hoheit t 
Sonntaa. 15. und Dienstag. 
Der heilige Hat“. 
Mittvod, den 1 
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Tobesanzeige, 
Gambrinus Frauceuverein. 
Den Beamten und Schweſiern die frau 
Nachricht, datz Schwoſter 
Margaretha Etahl 
aeiterben If, Die Brerbigung findet 1! 
Montag, det 17. 2 30 bor m, 
Zrauerbaufe, 1416 nach dem € 
Sofeph&ssrichhof, - eamten find 
ſucht. puntt 8:30 im 1 Vereinshoall 
erſcheinen. um ver —* orbenen Ehtwri 
legte Ehre zur eriweifen, 
Solie — — 
Margarcetha Veterſen. 
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Todesanzeige. 
Freunden und PFefanntem die trauri 
richt, daß unſer lieber Vater, Schwiegervater 
und Großbater 
wifheim Ragnow | 
72 en und 4 Monaten am 
» geftorben ifl 


a Berliner 
SHalited | zwar 

de md | groß 
sreitte herati 5)" 
die Perſon. reiſe 


ET LESE, 


Bde Der | 


im Alter bon 
Mitnooh, bet 12, ist, 
Beerdigung findet am Montag, der 17 
nacım. 1 Uber, don as Kapelle, : 
Madilon Eir., nadı Krli 
ftatt. Um 92 lüre an 
100 anf, ilm it str ze 
ernden Sinter 


Per Schlagers 


Blum 


on vil 


ur & 


um[ara 
vi 


Shuhplattlernerein Alpeneofn n 


beranttaoltet arı „onntag, den 16. „ars, fein 


3. — 5— —— 


J John A. Chance und Harry Rochette den 
Ber — in ber XRincoln Zurnhalfe, 095 Dis 
au, nade Cheifield Une. Diverfeh Großgeſchworenen überwieſen. 
a nahm. Koronersjury, die heute den 
Inqueſt —— über den Tod des 
intag vor der Billard— 
balle an an Straße und Fuller: 
ton Ap. niedergeſchofſenen und töt- 
lich verwundeten James Cavanagh. 
Vr. 416 Alington Place, hat den! 
Bang John Chance und deſ— 
ſen Schwager Harry Rochotte ohne 
EZLONZETRT Zulaffung von Bürgichaft den Groß: 
Rünhncer Kühe, | gefehtporenen übermwiclen. Chance 


wuttags bon 4 Ude an 10 Genis Ginteitt | Wird des Mordes, Aocpotte der Bei: 


w. Unauilsiti zu berfaufen beim Dun 
" 3 ’ »2 2, fantobo® ! bil te zum Morde bezicht tigt. 
— +1 +0 —— 


ı Ronzert chen Abend vom ungar, Stgeuner | 
ie Borlaae, welche die Hertel: 
und ben Dertauf bon Zigaret= 


| OrmMeiter, Bunte Sauetuhe,— Tel. Din. 5411. | 
ten verbietet, it jeht von beiden Häus | 


Edelweiss lung 
'Gafe and Hungarian Restaurant fern der Gefehgebung von Ytah an 
Magyar Otthon genommen worden, 
Das 
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ten Sohn und Truder 
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Saerrı 9 diemois. 
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Marigold Garden. _ 


Lissie Schokatz 
Mär geitorbe u iſt 
Montag, ben 
om Trauerbau 
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am 14, 

Te eerbigung findet Tiatt anı 
März, 9 Uhr mor aens, I l 
N, Marfbficid An 
Kirche, von da nach D 
ner. — Die Beamit tem verfantm 
Uhr in der -Epzialen Turnballe. 

Feter Harrid, Moiit 

Guitad Wendt, C 


Rettenleilner, der Seeboſban pen Bar vernbali i 
; Gonzan Set eibema: an | Dale. im 7 Uhr wird angefange n und 
* — fe Janf um 9 ilbe finder Der große Vauerneingug | 
Sanıe, Seh Im’ en ii eaens ſtatt. Im Laufe des Abends dt , 1 
| Dendonet, 18 Qanre do, tich: * go ıfeh | die Shuhplatilervereine „O Wild⸗ f 29, Märs, i a * m Doc bterfeit geboren 
NER 1a I Er * ——— ort am Samstag, dem 29. März, ihr äußerſt genußreid dag periprochen = hy 
J — — — ‚Rau 11 @ebring 8 hip n“, „Edelmers” md „Alpenrojen“, ficbente& Stiftumaafeit, perbimdein mit lin — v mei — he erportagende | IS: albshary. G'ſchwollene, Weißwürſcht, 
—8 fe isenegger ſowie die Jung Wildſchüs n Die neuce | Hall, in Heiners Halle, 1038 N. Hals | stiinitfer 4* Winvirhug angejant das | CM Gſelchte 3 mit Sinödeln und Kraut 
ten Sehubplattier md Figurentänze ſed Sir. Gin tüchtiges Stemite mer kom. Wer nichts verfäumen will, pers — Dazu kommt zum Ausſchant da⸗ 
aufführen. ‚Während mai im oberen |Ser Leituna der Bräfidentin Ehm Stons |iorne fich rechisei ia mit Tieleis, welde | SOC vier, das der Wurz'nfepp feit aiver 
f Ni j ı JOrC tig mit i8 
Saale das Tanzbein jeiningt, Mird IM | zad hat alle Voröereitingen netroften, |bei allen Mitgliedern md im Vereins dJahren in feinem Steller gelagert und 
IT unteren der Bitberliub der Wildſchütz'n um den Animeferden ige bergnügte ſoötal. Ald ine Salle, Ott Center tr das noch dei Gehalt jener verfchtvunder 
et | 3 „| Gine mann 2 = 7 m of en ige verg , DI c pr %; k \ a r Err.,! en zei hat (3 d Bi Y 
Sie Abe, -—— Su aleiher Heil Mutnad x ie Gäfte mit sitheripiel und Gelaug Ic : = Mucblbens De 1 Ati FIRE £ bat, a es nodı Bier nad, 
rot Su aletd iufnai Das Koch \ Stunden zi bereiten. Dte Grobbennts | zu 35 Gents die Berjon im Lorverfauf, 3 
F ig ieder dom 18 - 6 ohne Hi unterbafen, Tuch Firbie SeiratsIuftis | gen und Mitglieder Dde3 Ordens ſind ſan der Kaſſe 50 Cenis einfehlteislich ı Selb —8 ih iwerden außer Tiroler 
ung md obne tritt, nur diefen Abend, „Der berlige Rot” wird aın Diens> Inc sit geſorgt; die hübſchen Rädchen, treumdlichit eımgeladen. Für auten Aafs | Nriegsiteuer, zu haben Find Für Speis | Sängern aud; Anitrumentals und Ge— 
TIFT UNG sres st ‚tag abend nochmals aufgeführt, am |Ivelce bie meiten Heiratsfceine aufs fee, jeibitgehadenen Suchen und qute)fen und Getränfe fit beiten geforgt. ger auftreten, furg, eB ivied jede 
STI * Imit Hoch abend feiert Sa: ‘N weiſen können, sehen ſchönen Preiſen Mufit sit beitens nelorat 13 Koft bes | — ee inute „etwas los“ ſein. Die Haupt: 
— twoch aben jert Fans ober ürlich wird es mag | tens aelorgt. Tas neft Ein Buncoſpiel nebſt Kappenball wird fache if öglichit früh k— 
var: N entacgen. Natürlich wird es auch eiwas yinnt um 5 hr abends, Eintritisfarten | : Ag j waid ſache iſt nun, möglichſt früh kommen, 
beliebte Bonvivant nn En Inıies au effen und Ar trink be : Bad Sg der Nord-Chicago Gegenſei—-— denn Ianajährine Erfahrıma Kat aelehrr 
Dereins don Ehicage!! un u zu eſſen und, zu treinfen geben. Feunen im Vorverfauf 2 25, an der Slafie |, ee ent angjährige Erfahrung gelehrr, 
A —— feinen Ehrenebend, zmd |Tidets im Norverfauf 25 ud am der|y5 Gents die Kerfon. * dl "fer, | Dan bei foldhen Gelegenheiten fchon bon 
| am Samstag, den 77, März vr nes | nit einer Wiede * des da ıije 50 Cents, find beim Xiroler | ea in: EM WORRURD, TER 8, April, m let” 5 Mor an Tein Pläschen beim Wurz'ns 
ihr, im wleiners Halle, Nr. 1C mi ine icoetgade DES SEN v. . | Eine Buncoaejeliichatt gibt ners Halle, 1635 N. Halited Etr., ber: |r, an * 
> Sorträne ımd Zamı. | te Die Orient ii Friedl, in der Blaue n Donau, beim He f j en Nafifauer Tauens | ne alle, A — 2 — — ſepp mehr rau habe nuit. De regelmaͤßi⸗ 
Mitalieder berreumdeler —— * r |Echuppfaitferfranz, in der Wider Rark|yerein am Zonntaa, dem 30. März, | anftalten. Die ne werden gen Konzerte am Abend und am Gonn- 
eingeladen, Cintit 25 Conts nal amd Radel | Hatte amd bei alten Mitgliedern zit non a ii Smittans an in den umge, jom Präfidenien des Wereins Henth | gag nachmittag finden nach teie ver ftatt, 
— — — — — — — —— Ö von © Uhr nachmittags an in den unte⸗ Hollm ann get roffen ſoſwie von einem ae gen. — d de Sy 
gaben. ıren Räumen der Lincoln Turnhalle, | yenährten omite meiden alles aufs! n laſſen ich darin das Wolfaangice 
ü — * at z u 9 h vahr 14 sic, co > Orcheſte und vrrreftlid * * 
Am lommenden Samstag, abends Nach Beendigung des Spiels wird ein | bietet um den Gäften einen veranügten | —— tet „md vortreffliche Geſangs⸗ 
7:30 Uhr, giht der Turnvere in Tanzvergnügen die Anweſenden und 4 ———— 
ge“ Da au we ui a 9 - Sonntag zu verſchaffen. Das Bunce ei 
Sorwarts feinen jährlichen Kinder- neu hinzulommende Gäjte noch mehrere | ipiel beginnt 3 Mhr nacmittags Es 
berg welchem ebenfalls terg* | Stunden vereinen. Die Vorkehrungen zommten werivolle Rreite aux Vertei- * Holländer, Extra PBale und 
rältige Vorfchrungen getroffen —— unter der Leitung der Vizer rä⸗ ſung, auch wird der Bewirtung der | „Bairiich“ von de er Conrad S Seipp 
ſind, um den Kleinen wie auch den Gro— ſidentin Juliane Schmitt von einem (Härte nebührende Aufmerkſamkeit ge Brewin Ca et ſch d 
ken dergnügte Shmden zu berbürgen. |rührigen Stomite getroffen, i auch | fgenft werden. Cinizitt 25 Genis Die mar > un, Ge — 
Turnſchüler zahlen 10 Gents Eintritt, für gũte Erfriſchungen ſorgt. Eintritt [orten HERE Pr == Fäſſern. Telephon: Calumet 780, 
| andere finder 15 Genis ımd Erwachſene farten Toften 25 Genis | —— * | mifarang x 
25 Cents, morım Garderobe ımd Kriegs: | Eine Agitafion, verbunden mit Kap: en re: DORR 
. . fr #r fir _ gr® Bin x Nr ni r 
ſteuer eingeſchloſſen ſind. nenball, veranſtaltet die Sektion 7, des u 2 Supreme 2 
ouglas Gegenfeitinen InsjInticd Keagne of rn. ee 
erftügunasbereinsamSunmgs jet großes Freistegein, mebit Inter 
Aprit, in der Sozialen ; baltung, in den „North Chicago Bowl— 
a . 1? 9 Weniter 9 
elmont Ave, und PBaulina | ME Hllens“ 639 Wedter ve, nahe 
Das Vergrügungs »ontite wird | YXarrabee ir. und Xincoln Ave. Alle! 


AAAAA 
der 


s iſt eine 2 Show,” # lautete 
|einit mig das Irteil_ der Menflhen« 
|menge, welche der eriten Borführme 
von „Spring Sons“, der neuen Maris 
dold Revue, im Marigold Room bei⸗ 
Itwohnte. Der Saal war bie zum äu— 
ßerſten Faſſung⸗ svermögen gefüllt, und 
| dw. Peds neue Revue erivies ſich als 
ein Genuß fir Auge, Chr und Herz. 

Der Ehor Hit eine auserlefene Char 
Ihöner Mädchen in Noftümen bon fo 
|tünjtleriicher Kat benharmonie, wie Chi⸗ 
cago ſie ſelten ſieht. Die Geſänge und 
Täaänze ſind gleichfalls "entzüdend. Fu 
|„Epring ons“ führt Herr Bed die 
jährlich wiederkehrenden Xi ieblinge eor, 
IMuriel D Forreſt. Homer | 8. Noberts, 
Ralph Yart, Marie Mells, Loretia 
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wird außer unterhaltenden und 

feſſelnden Romanen, Novellen, * 

WErzählungen, Geſchichten und 

Humoresken auch eine Reihe 

intereſſanter Original-Aufſätze 

enthalten, darunter: 

D alte Burichenherrlichkeit, 
trahtungen von Tr, ©. 
Brigas. 

Veilchen von CäcilieHam— 
merſtein-Franken— 
huis. 

Erblicktes und Erlanſchtes von 
Dr. Wolf von Schier— 

| von! t bran d J 
Orkin & Co. in Montreal ſind heute Ruſſiſche Staatsumwälzungen 


J nächſten Ausgabe der 


* 


Mitglieder und deren Freunde, die ein i 


alles aufhieten, um den Beſuchern durch 
quie Mufit ımd afferlet © ehritigungen Paar Stumden beim Kegelivort und au— 


ein paar vergnigte Stunden zu bereiten, | derer Unterhaltung ſich amüſieren wol⸗ 
Anſfang um 7 ühr abends. Einiritt 23ien, ſind freundlichſt eingeladen. Das 
Eenſts die Perſon. Diefer Verein teilt Komite, beſtehend aus ©. N Luſt, H. 
fich in Sektionen, 2 auf der Nords, 2|Nopr — C. Neu, J. Reuhaus, 3. 
auf der Side umd eine auf der Nord» ; Öirard, X. Hoppe umd N. Y. Troif, bat | 
jmeitt Seite, en beiteht feit 15° % Jahren es, ſich zur Aufgabe gemacht, den Mits 
und hat während Die fer Deit 857 ‚200 an |eliedern md Freunden envas ganz be» 
=: :begeld ıumd 820,537 Siranfengeld ſonders, Gutes zu bieten. Anfang 
zusbezahlt. bat lrotzdem noch ein Uhr. Der Eintritt iſt frei. 
Vermögen bon F10,0009, Samen und) Dem 3: inc der Zeit nach Zulammen: 
Herren im Alter von 18 bi3 54 Rahren ſciuß folgend und ei — des Spru—⸗ 
ſönnen an dieſem Abend unenigelitich ches, daßz Einigleit ſtark macht, haben 
aufgenommen werden. ſich vier Gefangu: ei Die Badische jKonklin und Thomas TNeil- Henyon. 
Die eier feines ſilbernen Jubiläums |< S i nqerrunde, Die X iederta»|Eine befondere Atrraftion auf furze Zeit 
findigt der Shmäbhtidhe San: tel&intradt, der Freie Sans [tt der befannte Star „Billy Robinfon,“ 
gerbund für Eonntag, den 6. April, derbund und der Goethe Män- der am Eröffnungsabend mit Beifall 
in der Lincoln Turnhalle an. Der Ju— Ine erKhor, zutammengetan zum Zweck überſchütitet wurde. Zu den anſpre— 
bilar, ein altbewährter, allgemei n bes |der Veranitalting eines großen Ofters |dhienditen Einzelnummern gehören „BH 
liebter und hochgeachteler V Vorkampfer longerts, das am Montagabend, dem ſthe Camp Fire“, „Girl“ und „Yada 
deutschen Canges md dentfchen Wefens, |21. April, in der Wider Park Halle, |Babn“, die niit ihren Melodien dag 
wird an feinem Ehrentage ohne 3weifel 2040 W. Publikum im Sturm eroberien. Diele 


North Ave., gegebe n werden 
eine große Feitberlammfung um Fich Soll. Die vier beitene befannten Chöre | Rarigotd Revue it in der Tat unberz 
gleichlih. ir den } Diwifchenpaufen wird 
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meln fi um 1 Uhr ir r Sereinäbnaile, 

ser berfiorhenen Chhtweiter die Jekte Ehre zu 
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D. 8. Frank, Trov. 
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icden Sarzing chend 5 Uhr in dor 


— Die Werfftätten der Delaware | 
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de don 64. tr, und Ufblaı 


r 

| 

Is 

I< 

x | 

AWetteramt in Waihing» —— 


Tobdebanseisge. 
Freunden „nd Selannten die traurige R 
richt, Daß unfer lieber Vater 
Gottlieb Mucemhom 
m 75. Lebengichre berfhieden itt. ie 
Dieuns findet ftatt am Montag, ben 17. : 
un 2:30 nadm., vom ara! serbaufe 
Siocum Str., nach dem Montrofe Fri 
Um Stille Zeilnabme Bitten die trauer: 
dinterbliebenen: 
Albert Muem chow 
Clara Muemchow,. 
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Todesanzeige. 
Freunden und PBelannten bie traurige 
richt, dab bie Leine meiner Gaitin 
Margaret Het, 
4931 &, Afblaend Uve., gejtorben am Jan | 
1919, am Montag, den 17. Mörs, 1 u: nat: | 
mittags, bom Gewölbe auf dem Ei. Marien | 
Gottedader in d.r amilienlot veerbiat wird. 
Sreunbe find eingeladen, Der trauernde Gatte: 


Fran Het, 


Rach 


frin Welche vo 


Säiben #100,000 [3 vor Dr. J. K unſt. 


Orc Sabre, 


bez. $250,000, 

- Großes Rraftivagenmettfahten | $ +. Bi beitellen in der Gejchäfts- 

in Santa Monica, Kal., heute im Iſtelle der „Sonntagpoſt“ und 

— über —— Cange; fieozehn betannte Bahrer be |} „Abendpoft“, 223 Weit Waih- 

Wer ift hu an den Weltkrieg? |teiligen fi. Die Strede ift 7.36] } igton Straße, forvie bei den 

| Was war die Urfadel Meilen lang, und es find 350 Meilen jeitungsbändlern und Trägern. 
tie, berfäumen Cie nigt, dieles „u I:cent| zuridzulegen. Der Andrang bed Preis 5 Cents. 


Iepstmann willtominet. cr Publikums iſt rieſig rt 


jrei igı 


bon uns —* 


Tretet ſtill zu meinem Grabe, 
Stort mich nicht in meiner 
Denlt, was ich gelitten babe, 
Gönnet mir die ewige Ruh'. 
Eike Ruh' ſei ewig dein, 
Sergeffen folift dır niemals 
Nube fanft! 


Gewidmet bon: frau Aulia Salinger, Ida und 
Alma Rochn, Töchtern. Benf. 9. Enlinacr, 
Schwirgerfoh KHenrictta Enlinger, Entel, 


Gvangelit 8. 9. Herman |". 


‚ipriht Sonntag, den 16. März, 


ud 


s 
ſeir u 
jei 8 
x) 
y 


Bi 


Eike 


ereererrtt 


ftalteır zu einer — Feier des Ta⸗ 
ges getroffen. ie wird in einem gro— 
ßen Feitfongert "nit darauffolgenden 
Ball beiteben; bei dent eriteren ‚werden 
der treffliche Chor unter der Leitung 
bon Herrn Karl Gußtwiller und ald os 
Iiten Frau Edna MWernersVener, Eos 
pran, und Herr Kofef Seller, Bariton, 
zwei ausgezeichnete Gefangsfräfte, mits 
wirken. Das Feſt *—* um 4 Uhr 
nachmittags, Eintrittskarten foften im 


recht anfehnlichen, jondern aud trefflich 
eingeichulten Gefamichor bilden, jo dat; 
Sangesfreunden ein nicht gewöhnlicher 
Genuß bevorſteht. Das Konzert wird 
von Herrn Guſtab Bernd geleitet. Auch 
für die Tanzluſtigen wird geſorgt ſein, 
da ein Ball fih an die muſilaliſchen 
Darbietungen anfchließen wird. Tas 
Konzert beginnt um 8 Uhr abends, Ein 
tritiäfarten Toften im Vorverfauf 25. an 
der Kalle 85 Cents, 


gramm. 


ſeitens der Gäſte au den Nlängen von 
Ralph N. Kootes Orceiter getanzt, und 
Otio Freys Orcheſter ſpielt Kongertftürde, 


— Auf dem amerikaniſchen Keg⸗ 
leriag in Toledo, O., iſt Chicago gut 
dertreten. Ein⸗ und Zweimann⸗ 
fegelm steht heute auf dem 


, 





Grundeigentum usb Hänfes 


zu bverfaufen 
(Anzeigen unter Diefer Rubrit 14c Die Beile) 
ö— — — 


Nordweſtieite 


Berfaufe Sottage, 5211 Winona, 
32000 Anzahlung, $75 und $20 monat- 
lih. D. „Zürgens“, 139 N. Clark Etr. 

18jan—22m4,10fa 


nenne 
Berlaufe zu berabgefcktem Preife: "Moder> 
ned 2—5 Yimmer-Flatgebäude, FurnaceHei⸗ 
sung, Lot 371% bei 185. 3343 Keating Ave. 
falo 


x Sünftige Gelegenheit _ — — — — 
für Saloonmann oder Reſtaäurateur, ſchöyes Zu verkaufen: Spezieller Bargain, 86509, ein 
Michigan, Sommer-Reſort zu exwerben. Plaunn ; slatgebäude, 1—7 und 2—8 Zimmer Ylats, 


für 80 Gäfte; berrlihde Lage inmitten einer | Bad und Gas, halber Block don Belmont d 
| 
I 
1 


* —** 
Abendpoft, Chicagn, Sanıdlag, den 15. März 1919. 
i ü & : : x ’ J - — - 
Vergnügungs Wegweifer. Berlangt: Wanner und Auuben | Berlaugt: yranen nnd Mädchen. | Stellungen fudhen: Eheleute Kanfs- und Berkaufsangebote Geſchüftsgelegenheiten. Grundeigentum und Häuſer 
Dee a gehen Build Tempie ge ne a —— AS lsusnlbeinn 
E Bicyele » Arbeiterverlangt 0% i Gefuht: Nunges CEheyaar mit biäbrigem * aändi * 
or um. — 6 ‚ou Chin Ehom“. y A | Läden nnd Fabriken Mäbihen {ud Nanitoreteile mit Kohnunge „erfaufe billig, vollftändige Logen: | Glegante Grocery und Market, neben | (Unzeigen unter vıeres tubril 14e bie Helle.) 
— — > be 6 Srame Mafers, Frame Liners, Frame 67. Straße. fafon Inahe Broadway und Lawrence, befonde- Worbleite 
ebind ıbe Gun“, . 
Stripers, Alfemblers, Wheel Lacers, fo: a . — Stellenvermittlungs-Büros Zu berfaufen: Feine Celgemälde und Litbos | ze: apche 3000: gg | Zimmer ülatgebäude, Beidbatement, Und 6 
ee Ole. wie ee rung Bat sat. Berlangt: Fancy Handnäherinnen — ⸗ ngs· arapbien, biftorifihe, moderne und Sirdendil, | Ten: Wohenumjats $3000; pallend für | zimmer Cottage binten, nur $300 Bar, Reit 
* er : — * Brei, Age J | ' — 
; — „Ob. vabb, tady!“ Arnold Shwinn&Go, ‚und Enits. Spredt vor: Fuhr3 deutfch-ungar, Büro, Tägl, beite Ctel: — — u 7, er. al Lincoln 5724 frfafon Sohn Heim, 3148 N. Ylbhland Ude, 
zug 82* Ave. re — 540 North Ude, Telepybon: Lincoln 2160 
.— „Overtcad Kebue” | EL 302 ©. Marfet Str., 3, Floor. $ “5m e * a — 
„Ihe Cading Grace‘ | ————— — Sum | Gejcäftseinridtungen, Maſchinerie 
| 
! 
| 


(Anzeigen unter dieler daibru 2c das Lori.) | (Anzeigen unter biefer Rubrit 2c das ort.) | (Nngeigen umter biefer Nubrit Ic das Wort) | (Unzelgen unter Diefer Nubril 14c die Belle) | (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Belle) zu verfaufen 
Srafon, 1629 Kurling Eir., 1. Sloor. —* halle Einrichtung. Hanke, 1432 W. großem Theater und Hochbahn-Station, 

"hie Days. Filers, Roughers, Painters, Gonters, rer Umftänd. halber foforg zu verfau- | m neaufen: Nur 83600, büblhes amei 4 

„Dadby Long Xogs‘ zufragen ind Knopfnäherinnen an Damen Gonts | naeigen unter diefer Aubrit 14c die Beile) | der, alle Corten, groke und Meine, jept zum | Bartnerd, Adr.: N. 2210 Abendpoit. auf Mbaandlung.. Seht Euh 1225 Wellington 
” 5 | 
The Rofary“. | * 2 ; . a en für P®ri | \ au s 3 — ſor 
KH | 1718 N. Kildare Ave Neskie, Kirfhbanm & Co. len fir Beivathäufer, Sotel& td Reftauranis. ze 
„Eirepinag Ruriners“ 


Bertauiche zweiftödiges 5 Sramehaus für Meat 
Market in teilmeife polnifher Nahbaridait. 
Tenſch, 944 W. Ohio Str. 


— en Ser, 4 Moulben, Mater mnD — a ne 
— ——— — Sow Arbeiter, ſowie Plätze ſür eingge iemzunee veecborn Zimmer 1025 eſen ee —— 

— ——— Aven * — Je en ee |  »erlangt: Winifhers, Knopfannähe: — Dienhmiosen, Moriag jeeie Ein billig; anch Arbeitstiiche und Handſchuh— | 

abend und Conntag naymittags Konzert, |tinrfield Kart Hombahn 613 SHannal Fiten, Knopflohmaderinnen an Nöt- opera dr arabe. |Nähmafdinen. 1029 N. Clart Str. 


Avc., Foreit Rarf. Roos 1omsimz | fen; NReece Knopfloch-Maſchine. Stag way, 1. Apartment. ofrf irſa 
* 7) . 8. Omziw& | 


Eidenwaldes an bübfhem ce; 100 Zub vincoln, Lot allein it das Geld wert, Leichte 
Scefvont. Verlauf oder Taufw. Einzelheiten | zahlungen, : 
unter der Udr.: P 2355 Abenpdpoft, fafon Ssobn Heim, 3148 n. Yldland u. 
. | do—jon 
Su verlaufen: Alters balber, mein Filzſchuh ⸗—— — — — — 
geſchäft, 28 Jahre am ſelbhigen Plaßz; guter Zu verkaufen: Nur 82800, bübſches großes 
islats für einen Ehubhmager, I, Zimmermann, | 2—6 Dimmer Flatgebäude, Bad und Gas, mir 
1431 Elvbourn Ylde, I Blod von gincein Abe, und br Nortbs 
a 1 2 Pa = — — — — — — — — veſtern Hochbahdnftation. Nur $500 Paramıah» 
Tailoring Co. 411 S. Sangamon Str. — mitt 1a Mill, 16 Hand Mas ı Delifateffen, Qäderei, alt etabierte® Go | lung, Net leichte Bablungen. 
Verlangt: Sofort, Upholiterer; ftetige — Fachſchulen und Unterricht 2% afıhinerie, Werkzeug. Vorräte, iz | [DÜft: aute Sobnzimmer; billige Miete; aus-| Soon Heim, 3148 N. Afbland 
| Arbeit. 1417 Wilfon Ave. 11m3141w* Tr z E 0” tures, $2500, Werde_Käufer anlernen. De no: | er ‚Bags: Nordfeite; $700 bar. Aor.:) 
— Verlangt: Mädchen für Preſſing. (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Belle) iher, 46003 . Cart Sir. Tet. Edaewater 7146. TUN voll. ne un) Bu bertanfhen: Gdulbenf S2200 G 
Berl t: Dä | 2erlangt: Giscream-Madıer 2 Hlmarican Dpast Bimaine in. BOBDL | een TR ; . Derlauie 6 möblirt Flat, Noomers, | Nördfeite: voünte e Zelt Write oder Frame: 
erlang anner und Stnaben — — Em’ nr Ave, Tel Iman 687, , „ber, Manvolin, Guitar-Unterrict erteilt | Su berfaufen: Carpenter Tools; billig. 164) „urogr 170 Morıh Simmer Blat, Roomers, | Nordfeite: Münihe 2-5lat Brid- oder Frame— 
(Anzeige {er diclee Rubrik 2e das Wort zufragen beim Chef, Hotel Sherman. M' higan Ave, Telephon Bullman 687. | oito Sifher, 2529 Lincoln Ave, Bhone: Dis Reit Grand Ave, dofa | Defegt. 1707 North Part Ave, 2. Fl. j baug: aanle darauf. _ : 
jelgen unter dichee Rubrit 2c dad ort.) er tefafon | verfeh 8269 — — nee —— * | Sohn Heim, 3148 N. Alhlard Ave, 
nı . ‚9,10, Chöned Hans mit autgehender Päderei_ in fafon 
Berlangt: Lizenfierter Engineer, um u an ON ——— Velen € & a nuter Gefhäftslage Preisine sort 
| — — ne : 2 . Belen Cpanifb School 1 Be Preiswert zu berfaufen. | . 
den Kefiel zu heizen und fich allgemein „erlangt: „Grundeigent umöberlaufer, alt MR RT a wacerei 86 1505 Mmafonic Zenple, stiaffen 11—9 abends, Möbel, Hansgeräte n. ‘ wm. Nur Selbſttauſer wollen antworten. Adr.: Zu derfaufen: — cutdenfreies. grotzes 
nütlich.in Möbelfabrif zu maden und |xigen Man. , Be WE 22 nn | Intz2w& | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) E ® 052 Abendpoft, en a. — — — 
* 1 Br ENG # a ee Ar Berlanat: Mä j zaint⸗Stor 3050 — — — — — FETTE TER — ‘ A er A Sb 
an Tampfröhren Reparaturen aussu- i —laſon Syutbport Ave, PORN OHNE ’ dofrfa | „ Artbur Hiefh, Violinlehrer, 637 8. North | Zu verkaufen: Schönes Yauartum, 22 bei 16, | „Su dberlanfen: Eleftrifche Schuhrenaraturs | 12 — Jußz u $500 bar, Melt leite 2ids 
führen. Charles Railow & Son, 2125| Schneider für alte umd :eue Ars] Ave, Zel. Lincoln 5147. Ia,mifafon* | 3 Sturmfeniter, 64 bei 30, und ein ftarfer Stof: Werfftatt. : 2512 Lincoln Move, | am — ee — ——— ſchönes 
Alyort Str., nahe Racine md 22. | beit in Store, 1013 Monttofe die, Cde| Derlangt: Ceidene Lanpenfiemmacerin, fer, 3343 Irving Barf Bivd., 2. Slat. = verfaufen: Zigarren, Gamos und No, odn Heim, 2148 3. !fhland ve, 
Nr —⸗ J n, erfahrene und unerfahrene: guter Kohn z ragen u ae a ee ee ee 4° i * irre \ 
Strafe. do--fa vadivay. daft Seimarbeit, die auögegebent ne A ande Zu vermieten Zu verfaufen: Runder Ehzimmtertiteh, 87.00. | Hon-Store, Ruft auf Lincoln 8950, fat |. een — 
—— | rlangat Main, der ichneit lernt, in rt Kamp Co., 5. wloor, 1427 Carroll Abe. 1844 Cuyler Abe. nd rer — m 
Serlangt: Dauernde Beſchäftigung Br POL —— | ’ a 12mzimg | (Anzeigen unser diefer Vlubrif 14c die Seile) | — — — — a Bi 21.000 Me u Zt 
2 ( „„euernde Deraafitgung c m; itetige U 3, Sur e — tr derfaufen: Rarlor-Sct, billig. 4314 Nord | | DON derfaufen: 10 möblierte Zimmer, mit | mentgebaude, nabe Cart und Wrightwood Ah. 
ſinden 3 gute Bauſchloſſer für Eiſenkon loor. ee re \ za DER —J— Hypoibet $19,000, fällig etwa 1923, au 6%: 


Verlaufe modernes Brid-Bungalowm, 6 Sim: 
mer, a SE an Laldale Ave., nabı 
rawford, billig; leihte Bedingungen. Mbr.: 
Mm 2149 Abendpoft. 

Dum Echleuderpreis: Kleine Brid Cottanr, 
nabe Humboldt Parf, 50 Fuß Lot,. Garrage 
und Hühnerltall. Bar oder "MNbzablunaeır. 
3429 Hirſch Str. 14m31wæx 


Ave. 
do — ſon 


Zu verkaufen; 2738 N. Troy Str., Atöck. 
Sieinftoönt, 6 Zimmer moderne Slats. "Eiger 
tümer auf dem 1. Zloor, 10mz 1w* 

Zu verlaufen: Neues 2ftödiges Frame, 5 und 
5 Zimmer, Lamdry, Attic, Concrete Funde 
ment, Direte $42, nabe Weſtern Ave. und Ze— 
bing Part Blpd. 88100. Eigentümer. Tel. 
Cicero 3294. fafarı 





Verlaufe twcgen Abreife: 6 Zimmer Cottage 
(2 Zimmer und Dad umten); lanın von zwei 
Samilien bewohnt erden. 82500, 4152 Di 
Cacramento Abde. 15mzim& 


Zu verfaufen;: Moderne 6 Zimmer Eottage, 
ein Blod von Irving Bart Blvd., $2500. — 
$200 Anzahlung, Reit $10 monatlid. Etein, 
1356 N. Hopne de, 


En . E iR ng Mär fiir Kleide a Hu bermiceten: Bmwei große Ed+Stores, neben | Lincoln Straße, 1. Flat. Boarders billige Miete, Bargain. Muh ver- \ — 
Fruttivn; müſſen nach Zeichnung arbe I, Peg Ei ae Me —— Bee National Tea Store, Üdnettege Gortiper v, | en ST 00 Haufen wegen anderem Gefält. Keine Ugen- u En . Rn 
ten tönnen. Lorzuipredien Samstag | sun | ö 14mzimz | Grace Str., Ofenbeizung, deutihe ımd ffandi-| Zu berfaufen: Mahagoni Bibliotäektifg, | ten. 2130 Millard ve, Kosn Heim Ss Afdland 8 
von 123 uhr, Sonntag von 9—1? ⸗ —* — —— — Raßbaridelt: für irgend ein Geſchaſt aucb Heiner runder Tifh. 1821 Larrabee Etr., | —— \ * * — 
—* > © ö SU a ae — vaffend; billige Miete, Eigentümer: 9. 2, lat. 
Br. 2416 W. 22. Str, fafon | „ Serlangt: Edhlofter, . „orterlon et Hausarbeit Hempe, Telephon Edgewater A721. 13 1.8 a een 
= * Berlangt: Gute, erfahrene Köchin. ſaſonmomi Wegen Verlaſſen der Stadt verlaufe meine 
⸗ "Zu vermieten: 4 _Simmer, Slot, Bad — awei ge GER, mit —— — 
vermieten: ⸗Sirmer Fle Ind, Gas, | zer, $50 Miete den Monat mi 
Ichtr, it, 20506 Ordhard Str., t — Bi Sonntags. 1319 Cedgwid Cir,, vu 
on | unten. 
2 u ee ee — — — — — — 
ze Wovclty Go. 597 — Verlangt: Erlt ter Stlc ie es Bäcker, 838 u. in Väckerei. 1234 N. Clart Str. do— — la 2 Zu vermieten: Hübfhe3 Zimmer Flat, mit Bu verlaufen: Garland» Kochofen und Clart 
uva B [D, 2 ide . 3 1 D — — — — — — J 9 S € N, > 
— uſiſccſccſccſ—— —* * Terlangt: Mädhen für allgemeine Hausar— Heibwafferheisung. 2454 Softer Ude. fafon Sewel GasRange. 1234 N. State WER. ——— 
: Seſchiter Mann für Vor⸗ 33peſt Fiſth pc, Gary, Ind. Phanfz bet in walßen, feine Samilie, en BZu vermileten: 8 Zimmer, fön hell 
ter- und Dardarbeit; 550 den Monat, —J— 1200. dofi more ade, 1, pt. Zel.: Cunnbfide 6810. En. me. int Grocerhitore Br — Zu verlgufen; Frivat, N hier in 
ſt i u | »Berlanat: Sı n Ca x morgens | Perlangt: Einfad 31 ushälterin, | Straße, 1912 Sremont Str. afon fleines Büffet, 1 Küchentifb und 2 Stühle, in 
Reit und Zimmer. Lincoln Tavern, en. Suter Lohıt. Maliburs Date r * Bang: —7—7 anıhang, Bei allen chen. — — —— — ſehr gutem Zuſtand. 1407 M. Clark Str. im 
Morton Grove, Ill. Telephon Morton 13 be. ‚ dem Milier: gutes Heim, alles bequem, in Zu vermieten: 5 Bimnter, Sfenbeigung Slat, Haargeihäft. didofa 
Grove 8, J — Vorſtadi. Anzufragen Sountas vormittag oder 816. 436 Webſter Abe, Tel. Ziverfeh 3263 en 
; und | SNontag, 3028 Clybourn Ave, 2. Siod. fafo| — — —BZu verlaufen; Neuer Heisofeit, Scohofen, Un 
Berl — sil Baint — mad. * inois rl Rida.. —F = | Zu vermieten: Sivei leere Yimmmer; Gas; $5 | ofen und Betten, fpottbillig. 1625 Larrabee Etr. 
erlangt: Automobil Bainters; gute, |” 80 —— use una Mer 9 7mzim 
ſtetige Arbeit und heiter Lohn bezanıt. | ẽE t Madifon Str, mt Ogden Avenne. | Nerlangt: Meltere alleinftehende - Sraı bei atiıh, 1431 Elybourn Abe, imsimlE 
X J | m 4 —— — — — 


dofria W er, K in Familie, ein ſchulpflichtiges Kind 2 au — — a 
Sofort vorzuſprechen bei der Kaſtory — — waihen und bügeln Wird mit getan, wer | a en, 1825 N. Waſhtenaw Ave.⸗ Händler 
Dite. :Co., La Grange, Il. Telephon Verlaug? Yintomobit » Bainte Sbaffens| antes Heim bobem Kohn borzicht, bitte fia | OBE, br DIE SMNER, ſaſonmo 
La Grange 647 frfa |? und 15°] = r; stetige Wrbeit, | su melden, 1140 Lill Ave, Tel. Lincoln 0248. 





EEE —— 7 — J 
Muß vertaufen Etore mit GrocerwEintih | [OO ‚ten 


Megen Berlaffens der Ctadt zu verfaufen: 
Moderne 5-Zimmer Cottage, Kot 90 bei 125, 
50 Srucdtbäume, nabe Addiſon und Irving 
Park Blvd. aelegen. $500 Anzablung, Weit 
s10 monatlid. Stein, 1356 N. Hohne Abe. 


tung; dichtbewohnte Nahbarfhaft: $500 Nıts | 

a Bes aud) vaffend“ fie Bäder oder Butcher; 
us R IN. 

mit Gramebaus; [pottbillig, 1774 Winnemac| yes 4-Flatgenäude Dfeibetzung, $8000: eben- 


u 
Abe, nidofa | zalıs fhönes fhuldenfreies 3:5lat Briehausg, 


—— Wünſche 6; Apartmentgebäi ide 
er nn - — 4 zu uu er Stordfeite, Dampfbeign ng: babe ichös 
- Berlangt: Bodctboofmader für Te- lanat: ‚Operator; mub genau | Turner Hall, BON. Clark Str. dofria 

menbörien, fowie Männer mit Erfah- | im Melfen form Huron 


fung an Turning in; auter Lohn. U. ©. | irfa Berlangt: Frau für einfahes Kochen 


+ 
⁊ 
— — — — — — — le — 


modern, Dfenbeizumng, &10,000. 
Sohn Heim, 3148 N. Nlblandb Abe. 
jafon 


Su berlaufen: Roominghouſe, 28 Zimmer, 
Dampf gebeist, nahe Lincoln Karl, 1633 No, 


Zu berfaufen: 2:6 Bimmerflats, Eteinfront, 
La Enalle Etr, Phone: Diderfey 3990, 


o 
Pridhaus, auf 55 Yu Kot. 3823 N. Ecelcy 
Ave., 2. Flat. 


dofrfa Zu bertaufhen: Edirldenfreie 6-Zimmter ot» 
; nn at tage, $3000, nahe Folter und Clark Str., und 
Zu "Zu berfanfen: Meat Market; feine Konlure eine ihırldenirete Lot an Afbland Ave, iin: 


reng, 3515 zenz. 3515 Crawford Abe, dofrſa Ihe 


3u verlaufen: Zwei Flat Bridgebäude; nto- 

berne Werbefferungen; 2 Dampfanlagen: 0 
Fuß Lot. 4B4L Schubert Ade, Eigentümer: 7 
Eistta, 4925 Nuitin be. 


Weftieite 


Muß berfaufen: 2149 Dnden Abe, nabe 
Qahlor, modernes sitödignes Arid, Laden und 
4 Slats, nur $5750, Baumann, 3065 Lincoln 
Abenue. 


2= oder 3 Flat „Hebäude weiter nördlich. 


— 0 — — 3 J Hr 
Rerfaufe feı ſein möbliertes 9:3immer Roomings ER EHE ER EEE *— 
faus, ftet3 bejept, febr billig; bar oder leichte : 


% ‘ - mM „ J 13 
Bedingungen. 20986 Broadwayh. frſa—l Zu verkaufen: Nahe Wilfon und Bertean, 


— ———⏑⏑—— ,,———— I modernes Gebäude, Surnace und 
Su bermieten, oder zu berfaufen: Theing und | Dfenheizung, 4 und 5 Zimmer Wobrumaeı. | 
Cleaning Store, 6313 Stoneh Ndland Adenne, | Diete 34200, Preis $34,000. 


— ET George Torpe, 2358 Lincoln N 
Zu verlaufen: Guter Grocery und Delila— “·——— EEE, 


Eto ih! 8 79 — € 5 
te ensSfore; geeignet fir deutfhlpredendeg gu berfaufen: Dreiitödiges Steinfront-Ge— 


bäude, Lot 40x195, nahe Garfield Rarl, Nas 
beres beim Eigentümer, 3708 Lexington en. 
fafoıt 


Echt unfer Lager don neuen und gebraudten 


Ehepaar; Preis $650. Schreibt Adr.: N 2254| BVertauſche 83 Flat Brick G 
* J— \ En a * eu Vertauſe 3 ebäude, Gran 
Zu bermieten: 7 Bimmer mit Bad, $19. 1751 | Mödeln. Spart Geld in Verner Bros.Hurniture > t 


Abendpoit. Nlace nabe Clarf, Hhpotbet 83000, Miete $600, 


beitsverbältniite —— —— — — — — = * 2 — En 
— — I: Automodtie Comwany of zu Berlangt: Köchin für Neftaurant, guter Lohn, | Cleveland Avenue, fafon | Shop, 2261 Lincoln Ave, Tel, ag 
erlangt: Nacht-Janitor: muk ar- is, 290% Ave., 8. Sloor, Erfahruug, 2609 Lincoln Abe. fafon Zu bermieten: 2 Icere Stuhen. 4043 ehi Id5 — * 
2 si > £, R Sr, TH — a a Zn x T : » Ie > { 5 S elds 
beitswillig ſein; ſtetiger Platz. Pellet En Berlangt: Mädchen oder mitteljährine Frau | Abenue ee nie 
on = * — — — — — > gl: ZKanaanel ndelle ne ı5 E . . .. 
Magneto Co. 25. Str. und Wabaſh Bee. erlangt: Underbeirat jan für alierlet | für aligemeine Hangarbeit; fein Mafhen. — u vermieten: 3 belle ; Zimmer mit X let Fianos, mufifaliiche Juſtrumente 
ſtiaſon usar tenige Arbeit, Lohn,nach Lei- Ziehe eine vor, die abends heimgeh 2 tele elle Zimmer mit Toilct; * ae ; 
tı ılbort * al Co., Yale Koreit, Sumnboldt Add. 2? "pt. i geht. fatonto möbliert für Haushaltung. 3208 Seminary | (Anzeigen unter dlefer Rudrif 14c die Betle) 


: für Lot und 8500, Zorpe 2358 Lincoln ne, 
Zu, verfaufen oder dermieten: Kranfkeitähal» r ö - fomomi 


 Bargain! 3834 Weit End Ape., moderne’ 
9%%lat Briddaus, breite Lot, halben Blod tot 


ber für balben Preis, einer der fhönften Bid | — — 


wie Groves, 13 Wieilen dom Gonrthaus, finf sr b — 
19, 1 Sur deriaufen: 3ftödines Brick Store und Flat 
Ycres, alle modernen Einrichtungen. Näheres: | Gebäude made Fullerton und Lincolit Ade., 


n { z s . 8 37000. 56 
a J Rarie Gaſtelmann, Groveland, Ya — —B 841000, Miete $840, für tleine Farm 1 zen an Ze ir 
Log 120, mia | und 82000, Xorpe, 2358 Lincoln Me, ebiter Abe. eich —2 
rn “ - : fafo nat; 
Bit berfaufen: Bariethitore mit 4 Wobnsims| — N fafon Südſeite 
— I — — Agenten, 5— „Dit berfaufen: 8 Dimmer Frame Cottage. Zu vertauſchen: 8500 — ſéouldeufreie fun 
udale Str., Ecke vanco ria | Dambibeiaung, _elelir. Licht, Bargain, feine | schöne Rauftellen nahe Hod: und Eifenbahnita- 


- l ka u - 2» 4 * R dv W 9 ey 1 — —— —— — — 
Ta | Illinois. Zelepbon -17. ie — ccc —— e., nahe Etraben» und Sohbahn, 2, Floor : 
Berfangt: Altero sion: Arbeiter — Ferlang Mädhen für allgemeine Sausar⸗ Sei teneingang. $1.00 die Woche, ſaſon on amcztta« Bargatnı ini 
menfleidern; stetige rbeit und guter | —— beit. > In - eis ee -| _$200 Doppel:Spring Pbonograph, fpielt alle 
1 ' Br u vermieten: 9 Zimmer Gottage mit Gar: | Records, für $55 derfauft, mit Records und 


ee — — —— — — 





Lohn. riedm 343 W. North Ave. 9 Maã Start & : R 
Zehn. Friedman, 643 W. North * Verlangt: Tanner und Franen Clart Str., 1. Apt. Tel. Graceland ER ten für große Kamilie, 327.50. 735 Grace Etr. | Diamantnadel. Auch Parlor Euite neueften 


er SC SEEN PEN er | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 7 Iitabe Broadway, 18mz iw* Stils, —— ee m 

a — — — — — — Berlangt: Haushälterin zu Herrn mit Kin— * — TE port, Rugs. Bilder um, Serlaufe jur Itgen 

4 wenn! — ru Bew ei. Berlangt: Fu ie üben» Arbeitct.|norn, er Kafen. Muh ss Intereffe im — ——— Billig Sehen — Sims | eitte vernunftige Offerte. Derfäumt diefen 
ommt. fertin zur bei Hohena Familien oder lediae Männer. Die Sancbalt haben und willig fein, den Mindern = R un ad für Delifateffen oder Väderei. | Yargain ıicht. Relidenz 1922 ©. Kedzie Abe. 


in a ann in x & . vw . x 9° x 
Brothers, 101 ©. Wells Str. fafor "| nd freie Arans en —*8 tele die Mutter zu ericgen, Guter Yohn und ftett- Sbeffield Abe. ſaſon —XR 


Rn Agenten, 2634 N, Naciite Upe, t 2 
Gine der beiten Zandbädereien, feit 30 Jab⸗ a niaiete aut Jaulenbe S 5 u Ban ung Ser. 
ren int Gange, ist . Stranfheit, zu vertau⸗ Verlaufe ausgezeichnete Geſchäftsecke unter Z3obn Heim, 3145 N. Alhland Are. 
fen. reis $1800. Nicht alles in Bar notwen«| feihten Bedingungen, billig, 4 Flats, amei fafon 
dig; gute Eicherheit mit 6 Pros. Zinfen. —| Stores, 21565 Addifon Eir. i 
&$, Hader, Gardner, II, 13malimE 


—* A⸗ 7 Zu verlaufen: Cottage, Sübfeite, * Besen: 
: — Zu verkaufen; 00, nimmt ein 8 Zimmer] Heißwafferheizung 8Fuß bobes Bafemem 
Su verfaufeit: Leichter Brocerh» und Delila> | Steinfront Haus, Shpotbet $2000, bei Lincoln | großer Stall hinten: Au berfaufen oder au 
tellens, Higarren» md Tabaf-Store. ntit feh3 | Rarf, Nahzufragen 507 Wisconlin Etr. Tel. | vertaufben für _aröheres Haus, Abr.: 3626 
heilen Wohnzimmern oder eine 40 Ader Barm | Diverich 9505, Wallace Str, Xelephon: Pard3 4989 

in Michigan, 1850 Sremont Straße, E 7% 


ar ‚I aes Heim. Referenzen erbeten, Schnur, 1763 gez R — —— 
| gen. Urbeitsberhu Itnifie Die beiten. Belucht uns A e Hu bermieten: Kleiner Laden mit oder ohne | $200 Phonograph (Doppelfeder) tptelet alle 
Verlangt: Sofort, Brekmen, Union, | jere Agenten an folgenden Stellen: Sr & biengo | Sebeiwid ©ir., 3. Sioor. fafon —— Bad, Gas und elektr. Licht, billig, „5209 Roonograpb für 805 8 hccords und 
Bplinder und Gordons. Adr.: 5. 1979 |iır Chas. Ktaffay's Ditice, 9328 Cottage Wı Ve erlangt: Neltere Frau als Saushälterin| - dalſted Str. Diamaninadel. Auch pragd woues hochmoderes 
Abeudpot. fajon | -Idr.. an trend einem I on 8 Abe vorm. |. >, 0,6 5448 Carn en Abe — — — — Nlaher Piano, PBarlor-Sct, Ch» und Edlar; 
j ws Uhr aben 18%. Au Al. Weber's Heim, iß 121für 3wei. ? arme e. Zu ver “für Wi Feinſter Nordfen e Eed⸗Store, zimmer.Zet, Yuas, Dadenport, Silber etc, für 
| hard Straße, irnend einen Tag bon 8 hr 75 — en * aecignet ür Väderet, Grocery, Meat Martet. hared Angebe anf nit 
erlangt: Eienarscüer. Gentral Cr | born. Bis 9 Uhr abends. Selete & Sons Dfe „erlangt: Neltere Frau als Hausbälterin. Ielephon Lincoln 2397. ofa a hu efibeng 1023 € ©. z Rebdie u ud 
Namental Iron Woris, 155 Wendeil | fice, 1057 M, Sraud Pin, omittag, den 16. | Nadaufraneır Samstag oder Eonntag, R.| —— EN . ö. 192 
Strafe. fafon | März von S his 11 Uhr morgens, asirts, 519 9, 25. Str., binten, Sit bermieten: 4-Zimmer bintere Cottage,] $55 faufen munderbollen $100 ige Cabinet 
Een Nidigan = e2. En — — — — — | $13; @leftrigität. 1655 Sollywood Avenue. Thonograpben, mit Xewel Point ud einer 
Berlangt: Aelterer Yiann, der Bar ! Caaıı Kam, Michigan. n:11—15 bejangt- Nräpden für Hausarbeit; s - 2. feia | Menac Records, fpielt alle Records, Anzuitas 
* BEST ——— J. an * = ——— | wagiene; fein Bafgen; muB etwas mithelfen — — —zgzen bis 9 Uhr abends und Sonntag den gan⸗ 
tenden kann. Vaul Schiefer, 642 Dale! Wedlangt: derrüben arbeit er, yamilicn und | im Büderladen. Zelepbon: Nem Eaitle 547. Zu bermieten: 6:Bimmer Gottaae, 1610 Sum. gen Tag tr 2545 Andiana Ude, oder 145 N. 
Ave. Telephon Lincoln 3257. |tebige Dlänuer, für ‚unfere Ye iu 6e Bra fafo | merdale Uve., 114 Blod bon N. Clark Str, j Wabafh Abe, Room 404. Nehme Liberty Bonds 
Ave. u — | küisc onfim und Ohio, Deutfhe Gegend, hödite ner Telepbon Lincoln 7349, — in Bahlıra. 
£ 9 | Bezahlung, freie Wohnung und Reife, Berlangt: Frau für Reinmagen für einen  ————— — 

Berlangt: Zei Männer für ‚Gifen : Gontinen! tal& ugar Eo, & Zas; eine fait neue Sand Waſchmaſqine. — Bu bermieten: 85 Zimmer, gute Lage für Verlaufe großen neuen Whonograpd, fpielt 
lager. Vorzuſprechen 615 S. Vaunlina Busen een 3 ug ar 2°. 5836 Kenmiore Abe. “el. Edgemater 5969. Rooming Hofe oder Hntel, 700 Meit North | wımderbolf, für mır $38, wert dns Sopnelte, 
Str ‚nahe Sarrilon | eten: 9 uhr 5 —— — F übe be - — — — — so Abenue. ima£2w | 2752 Lincoln Abe, fafon 

. Se. . bends. Verlanat: Frau für Hausarbeit morgens. — — ee 
ee are N Eorutag5 10 bi3 1 Ubr, 401 N. Redzie Pipd., 2, Al f o . 
. : ep | all 5 Rlpd., 2. 81. afon „DU bermieten: Eine 2, eine 3 und eine 4«| NIS bdirckte Tabrif vertreter berfaufen wir 

Berlangt: Bufhelman und Trimmer. 166* —— Simmer-Wohnung, Ofenbeizung, el. Licht, Bad, | Thonographenm mit den allerneuelten patentier- 
Kadjzufragen bei der Stag Zailoring | Ferianat: Samilicn und einzelne Wänner. |. mangt: Mädchen oder Srau für allge | alles hell; Miete $12 Bis 315. 3164 Nor :d | fein Rerbeiferungen, alle Reford3 laut und na— 
To. 411 S. Sangamon Str. Iamaiwa Tyan im Stante Minnefota Zucerrüben zur Hultie | meine Sandarbeit; eleftiifhe Balhmafgine, | Elarf Etr. Adolph Kaufmann. Zel, Melling- | turgetrei fyielend, zu EngrosRreifen, das iſt 
rn . k er BOBEIOR 23 . 5 Gute3 Scim, 2531 N, Eicero Ape, "Phone: | ton 8265 *E | für die Hälfte der Marftpreife; bon $23 aufm 


eicilel: 


4 - - fafon 

nme 5u berfaufen: Mub meiıt 9:ftöfiges Srames | — — — — — — 

— > | Haus Billig verlaufen. Miete $26. Breis $1800. ‚u berfaufen: 345 Weit 37. Eir., eitöd. Bad. 

Kauft en Ro sentndkend ‚ Chrlice Debanblung Eigentümer, Phone Diverfeh 3902. falo —— 5:5 Zimmer, ? große Bettzimmer 

| aerantiert 6 bi5 100 „Dimmer: Rrofit bis $500 een - Jim Dahbageihoß, $2800; $300 Anzablung, $25 

u 2 a Ge —— Große Baxgains in Lafe View Propertb, | monatlid. Zu erfragen: 5439 Aberdeen Cir. 

8 ‘ a ZI n Colages und andere Säufer. Cebt Nif.| "Phone: Droder 9372, 14msimt 

AUF | Ehmtot, 2925 Couthyort Ave, fafon — — 

ge ——— ⸗ Zu bertaufhen: 8500, 5 ſchuldenfteie feine 

2 : Bu ‚berfaufen oder bertaufhen: 4039 „Rorb Lotten; nahe .Hochbahn und Eifenbahnitation; 

——ã tu ben an Dafleh Ade., nahe Irbing Park Albd., 2:5lat | ctima 28 Meilen fühlih bom Courtbaus:; mwüns 
son srei vaahtung . ‚srantenebäude, jedes 4 Himmer. Nehme” “an {he brauchbare 5 Rafienger Touring Ear. 


auf Zeit. Telephon: Englewood 9958, 7011 ©. | fteıl : a Ile 9 x im 0148 m af 9 Sc 
Raum Etr. 14jaX® —— Bar, oder berlaufe auf leihte Ab: | John Seim, 3148 N. Afbland Ube, irfaio 


Zu berfaufen: Legte Gelegenheit, Bargain, 


George I. Ehmidt & Son, 2175 Lincoln Abe. Südweſtſeite 
Sma,tadidofe | — 
Geſchä iftsteilhaber. — — — —— — Muß verlaufen: Zweiſtöck. 5 zu v 
® Zu verlaufen: Modernes 5—8 Zimmer Brick ?: lat Gebäude an 35. Straße, nabe Room 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 14c bie Beils) Slatgebäude, Halftev nahe Willow, $4500, Str. Jäbrlihes Einlommen $1020. Unier 
Fahmanm fucht Teilhaber mit mäßigem fKa- Zorpe, 2358 Lincoln Abe, Preis fiir Ihnellen Verlauf 87725. PBapelait, 


= fiat 
pitaf für die Serltellung bon Hanbfäfe. Filder, fafon | 1948 @. 35. Gtr. * 


di reife Ihre Wiöbel werden frei transportiert. Verl m 2 u — 

liehen-Handwerf zu erlernen. Nanner, | e befommen Haus und Garten frei. Spredt Setiangi: Si üben fir allgemeine Hausar- immer und VBo Muß verkauft werben: Neuer Dal Pbono— 
i Ri zi men Haus un t — Iretine % 3 ard 

Salheim & Co., 2054 W. Lake Str. vor hei Ian oder abends, 2450 Mentworty | war Man un: tetige Yrbeit, Bu erfragen geabd, 44 Boll bog, $50, wert dad Dreifahe. 


& . 3 A u W t: : ” y * 
frfafon ! Sive., Conrad Wolf, mifa } SRilmette Fe — gi (Uinzeigen unter bieler ußzit 14e Die Bette) | 2016 Glifton Sbe., 5. Gicoi. 


ter! 5>:5tmmer PBrid»:Eottage, Preis 
ET — Ti mit 85000 | to. Seiter, 4148 Gatten ie. futoms| 1180. Bebtngungen Tonnen neo Sünt® ar 
— ——— —rangiert werden. Pœoeldit, 19048 Weſt 35. 
—* — ie | m verlaufen: An North Une, nabe zwei Etrabe. ae — fais 
poſt. dla | Transfer =» Efen vu. Hohbahn; 7 Flat3 und 


Teilhaber verlangt, um ein Fiich- und Chiden: u Einfommen $70 monatlih; $4200;| Zur herfaufen: 2 Hat Haus, 5 und & 


Dinner Neftaurant zu eröffnen; bare bollffän, 
dige Einrichtung; hin felber Sad. enig Geld ne — 
—E Zu verlaufen: Verſchleudere moder Atöckf. 
aa Anzufragen 5839 Cottage Grobe — Zu vertaufen; Auf leichte Abzahlung, 2 Flat⸗ Bridgebäude: nenn ehe — Dicht: 
lat, frfa on Prifgebäude, 5 1,6 Simmer Flats; Lot 30x hinten auch Doppel: Obarage mit eleltr. Lit. 
125; nabe deuticher Wirhe und Schule; $500 3u erfragen beim * 


Anzablung, Reit monatlid. William | mer, fait neu. 6814 S. Mearfdiield Ave, into 


— — | erlanı y 4 5 —— 3u bermieten: Anitänbiger junger Diann Bu berfaufen: Seine importterte Gunzelman 

Berlangt: Schhrifticker, Union-Dlanı, | made iangt: E- oe, en — ——— = Verlangt: Acltere % Yrau, die millens ilt, 2 | findet freundliches Zinımer in Privatwohnung. | Sarfen-Zither, alte Haldgeige, edyte3 Tiroler 

Dentihamerifaner. 542 ©. Dearborn | halten, Ansufragen: 927 Bilfeon Ave, Tel zuge in —— Soche — aufaunafien: ebe |$2 bie Woche. PBorzufprehen 2138 Clifton | Männerfoftüm, Szenerien für Baudebille und 

ia Eli vraf. d»0- | Sneaker DET 1 2 Stmeriwognung; Treie iete, 1652 Ordard | Ave., 2. Flat, hinten, awifhen Center und atoßer fipivarzer Wcherzieher,. Mor: Mıs, J. 
Str, Shlieyhafe & Gira —*— Stt. Hinterhaus. Garfield. Hartman, 205 Chicago Str., Elgin, IH. 


Bierfon, 4725 Koftello Adenue, fafon 


q at: vr Mm is 6 — 17 — — — ſaſon 
Die mit Wertzeng | „nun 3 —3 3 —— — 
umzugehen verfteben, für Möbelrabrit, | 5553 Kenmore de, Zel, Edaewater P1N4. |iprehen. 2620 Melt Ghicaan Ave r En mer an refpeltablen Seren. Telepbon und Bad. $45 Taufen großen Rabasont Phonograph: 
wie and Holsfinifberd. Charles Baftow ‚ Aofita | Preen. 2620 Welt Chicago Ave, —  fafon | Yamzufranen Camstag und Conntag den | tie new, 48 Bott bo. 1550 . Yaltteb Er. 
ES * ee Fr fı nz ganzen Zag. 304 W., Siegel Str., 1. Slat. fa—bo 
& Son, 2125 Allport Str., nahe Racine | "Gortanaı: Sandelbilderlmateure und : — naliih foredendes Mädchen für j ganzen & che er — — — — — ——— 
und 22. Str. do—ſa taner Deiberiei Geldichts, alle Siltereflafien. | Cuamnfipe Irat. Alle Aumkter sähe. Arne Möblirtes Chlafgimmer für Mädchen oder) Piano, für Anfänger, Eifenbeintaften, ine- 
en — If Inımt fotort tür freies Aus pro teren nah der ENDE ERW: VAR MEERE z x. 1aTon I rau, $1.50. 1811 Danton Err,, T Flat, gen Abreife. 820. 3349 N, Kildare EEE 
4. hoff 8 ıD- igbt Hiln 0. 2139 ©. Wabaih Ave, Rerlanat: Gutes Müdden: auted Sei | ee — ISOEEE 019 
Derlangt: UpHolfterers für abenbe EUR, e Tore b*& das richtige Mäbhen: guier Cohn. 3 Erroabe| * permieten: Möblirte Zimmer mit Dad. gg an — — 
* fene, 11 Relden Abe. —— 2 ‚9 Mildred Ape,, 2 Blocz weltlich don Hals Sunge® Ehepaar muk praditvollen großen 
vX 3 7 iteh Str. Cabinet Phonograph mit Records verſchleu— 


inentümer: MeGildran, 
Mirzablung, Reft monatlid; nur 4 Jabre alt: | 5531 &o, Elisabeth in ‚ fafoır 


Perſönliches. — — —— dabe 2 meilere zum —— —— PETER. 

se u eichte Abza ung, 5 5 Anzahlung, Berfaufe od bertaufch F Kar wei 

en u brit 14c die etle : . . , , Derlaufe er e für Farm zmc 
(Angeig unter diefer Au Zelle II Reft monatlich; Surnacebetzung; 3 Dadre alt; Frame-Säufer, in jedem bier 4-Binmner-Hlats 


a ä ‚Rreig 86300; nehme Icere Lot, John Schmi nte 8 
Hemorrhoidal » Salbe genen biutende und] 4sıy Mefterit A ER | und Garage binten. Cigentümer, 4553 Wallnc: 


blinde Hümorrboiden 50c und $1.00. — Sulfih | _____ 


— e —ñ ⸗— — 


fafon Str, Tel. Str, Tel, Dards 3118. 


Ktrampf:Salbe gegen Adernerweiterung, Mderns Verkaufe 2025 Melrofe Etr,, nabe Leabitt, 


— 
verlnotung, 81.00 und 82. 00. — Rheumaticura,2ftöck. Framehaus; 4 Flats; Miete $36; — Zu A Sei aufen: jimmer-Saus, 14 Hder 2 


Ede 112. umd St Louis, $2000; $350 I bar. 
$20 den Monat. 6618 TDrerel ne, fir a 


329 M 

auszuhelfen. 4529 N. Clarf ur das einzige Naturmittel negen Gicht, Gelents | 82850; leichle Abzahlung. Baumann, 3065 
ıın und Musfel:-Nheumatismus, $1.75, 8 Blaihen | Kincolı Avenue, 

$41.50. — Begale’s Magenpulver, ein erprobtes | ————————— — — — — — 
Mittel gegen chroniſche Magenkrankheiten, 50c Verlaufe billig, 2600 Sarnen AUbe., nabe 
per Chadtel, 6 für $2.50. — Flufor-Pulver Lincoln, moderncd „alädige Frame Flats; 
für Kranibeiten der israuen und Mädchen, | Miete 5338; nur 82806; lei bzablung 
$1. 00 per Schadtel, 3 für $2.50. — GExtraho, Baumann, 3065 — Abe, 
ein neucd empfehlenäwertes Mittel gegen Bale| ""—., urn 0 
Ienfteine, Nieren und Biafenieiden, $2 2.00 die | „Dit derfaufen: 2 Häufer auf Ed-Lot, Frame 
Flafhe, 3 Flafben $5. — Brufts und Lungen: fem3 4-3immersislate, £ Dfenheizung; 336 Miete 
tee gegen Huiten, Sungen« und Halsbeihiver, | Per Monat, Preis 46500. 1811 Roscoe Cir 
den, 50c per —— 6 für $2.50; auf Wunſch fefafon | 


— — 


— — Verlangt: Frau für im W - — — — | —* aroher Bargain. 3512 W. 12. Str., 
Berlangt: Große Woudiworfing Anlage auf ) Stellung ſuchen Männer u. Knaben langt: © set Tage die Mode, Berlangt: Boarbinghläg für AMnaben, achn | 1. Wpartinent, 
2, . 


> An r Ar Nabre alt. 4039 N, Dafleb Ap Dee 
der Rordweitfeite, die einen neuen, patentierten | (Unzeigen unte: diefer Aubril 1c das Wort) fafonıno | * N. Oa e. 
Artitel zu fobrizieren beginnt, hrauot zehn, bis —* — — — — — — — m —— —— Phonograph zum Einlaufspreis, Records 


Weshalb Miete sablen? $: $ 50 Bar, Beit $10 
monatlich Yaufen prädtiae % und % Ncre 
Sühnerzüdtereten, neue Gebäude, 5c Fabrgeid, 
Wir kaufen Liberth Bonds. 155 R. Clark 
Str., Room 1620. 20feb* æ 


Auftin nnd Dat Park 


Bu — Dak Bar, 7—-7 Zimmer Brit 
‚lat go 50 bei 137,_ A— 
* — — — — — — 50. bro Te Fıcli 

— — er. Ghtcann. e, &ieiuf 3* be, ae 5. Simmer-/ylate, — 2. Fiat — in Foret 
= Niete 5660, Preis $5500; auf Mbzablımgen. | Barf, Billig; leichte Bedingungen, 1219 its 
EEE UBELZETEN U | Eigentümer 1. Sloor i i Ave., Oal Par 1; 1m 
Achtung, , Echnbmader! Ich babe ein Eiacntüme t 1 Sloor. ee ſadido Clinfton Ave. Oal Park. 11mzun 
Baar Schihe heiohlen und Gummiab: | Zur verfaufen: — mit Bafement-Wob- Boritäbte 
nung (10 Zimmer im Ganzen), nahe Yincoln| , i — 2* * 
jüße anmadıen Iajjen in der Stadt, und | nn Beinont Ave. Bafement bringt $10 mo: | „Su berfaufen: Moderne® neues 6-Simmer 
fann den Plat nicht mehr finden. Tes | nattim, oben $20. Schöne, geeignete Sohnung | 3 moalge, Durnaccheisung, SUUOO Zug une. 
ic 


icht 1 en. Giaentii . 0 . 
fephoniert Lamndale 210. für größere Familie. Wreis $2600. Antworten | We nınn neun ungen. Gigentümer. EN 


Saugreinmaden, 3240 Corte; Str., 2. Ant. 


en © ; — a 
3- Barnifbers an Woodwort, ftetige Etelluns Gefuct: Caryen Cabin etmafer wünfht] Merlangt ınaes3 Mädchen der |... bermieten: Zimmer mit Board an Gerim. | doppelfeitig, 656. 1501 Larrabee Sir. 
gen, nefunder, offener Stunden Ebop: Ssi8 | Peihäfngune. R. Mebe, 755 Lilden Etr, Pflege einb he alten Baph au beiten. 5743 &. Emerald Abe, Tel, Englemnob 9964, 200t didoſae 


5 J tal i 580% m 9 * 

—— fein Socpabn — —3 gab nen — — nnd au ze. ioe., 2. At. a Bu bermieten: Großes mähllertes fr ontaim-] Muß menett Umzungs berfauft werden: $250 

fabren en ber Sabrit — ei, Sen an, wan n| ‚Selust: Jun — aut — mer. 2116 Fremont Str. ſaſon —— — m. — ge — 

Ihr anfangen Tönnt. Gıtte Gelegenbeit für | 5 Mobanf Str. Rhone Diberiey 1877 Rerlangt: Eine Rafhfrau für älteren Mann. | ı_ — — — —xecords: ſehx billia. —A 

Verbefferung für ſchnelle, ſorgfaliige ürbeiter— — — — —— | Mdr.: D 1354 Abendpon. er frla W- —— en 04 älterer Wittve. | Apartment, Ede Xeabitt. 12mai1w&£ 
c 


oder rau für leichte a 
it 9 01 e 
— * a = em | Inftitut. Adr.: ©. 1337 Aben I, tal0 | Suusarbeit und auf Pabh zu adten: $10 bis 
serlangt: Eriter Ria elfer ar Rau ET en 12 die Worte, Nofen 
| 
I 


Paul I. Dacmide Comy and, 1340 Sullerton | Geſucht: Junger Mann, Painter und Kader: ne — — 
„An 2 9 + ı Rrib 1 >» — — — — —— — sin 

Olpe, hanger, wünſcht Ar beit in Privat, Hotel oder Verlanat: Mädchen Ilse: nee Des — —— — — —— Upright Viano. — 

Verf onen, 2 Betten; auch tieines” Bimmer, 641 | —— ———— ———— 


2 die Worte, Nofen, 3242 Lincoln 2 e.|: ; 
Sefucht: Tiüichtiner, erfahrener Girocerh Sign wel, Dale Bien 910. 42 Lincoln en N, Wells Str, Cäutet Glode, Nur $85 für ein fhönes Mabagont Upright 


Arbeiten. Louvre Ornamen ta] ron Co. 3 
Union Karl Court. 


— — — —ñ— — — — hvViano: °5 monatli; bei Aug. Groß, 5081 


Rainter fucht Arbeit au Haufe an machen, 

fowi © eniter Aura firer t iranı “et 2. ee z Zu bermieten: aube õ Broadway omz2 

* 2. F Saufen * Ausmarliren —E itg ud Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausar—⸗ für —— —— Binmer | —— binsew 

Verlangt: Farmhand. Nagzufragen in einer helich gen Farbe; preismaßig. Adr.: | neit, auter Lohn; autes Heim, Me Bieber, Socbaht. 1746 david Ct na 

varres Pharmach, Lincoln und Folter 53 1982 Abendpoft. 553 Norib pe, 2, "Flat midofa ee 0 ER OB Fee Kleider 

aſon — ng SEHEN en — — — — 

Gefucht: Nahtwächter mit guten Zeuniffen) Merlangt: Eine Sausbanerin. 113 E Su bermicten: 2 bübf _möblixte dan ishal⸗ 

— — — — 4 
I 


re erbeten unter Udr, M, u. 1 NRREND, oder 


' . 91) in A i 
Zu verſchenken! Ein geſunder, elf telebboniert: Graceland 877 Farmländereien 


Donate alter unge. Näheres durch | zimmer Cottage, modern, Sfenbeiaung, — Ge — 


Telephon South Chicago 4195. fafont | gepflaft. Etraße, qute Tranapertation. 83000. | fo werdet Ihe finden. Ach habe lange gefucht 
—— ————— } 5800 Bar, Reft leihte Abzahlunges, SH. Miller, | und endlih auch gefunden. Des Stadtichens 
Das Ehicaao Homesmade Haar Nemedh Nr. | 4410.N. Meftern Ave, iziwẽ müde, habe G mir Land gekauft in einer herr⸗ 
fordert den Haarwuchs, beſeitigt Schuppen. — — — —— — 1lichen, geſunden Gegend, wo das Klima er— 
hr. 2 nur gegen graue Haare; deckt in 10 Zu verkaufen: Ein Bargain für Bar: Zwei. laubt, das ganze Jabr hindurch zu ſäen und 
Rinmen ift feine Farbe; nur eine Dedung.)| Flat Frame an Steinfundament, Heikwalfer: zu ernten. lied mas ih möchte, wäre mit 
ft wegen To suerumg nirgends mebr au baben | heizung, eleftr, Licht, Garage md Hubnerbard einigen Lenten Delannt au werden, die fi) 
ala bei der Yabrifantin rau Sophie Luchfe, | Lot 50x152, 4736 Rabenswood Ave "| mie al® Nachbar anfhlichen wollten. Finig» 
2248 N, Hallted Er, Verfaufe auh Dr. ee — feit macht ſtark. Meine Erfahrungen find für 


Fornbs Alpen-Sträuter, Muß berfaufen: Elegantes ftöd, Yricges icden mertbolf und ih möchte mih gern mit 


tungssimmer. 2038 Home ©tr. (Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Zeile) 


Bet 
8 * lert ucht Stelle: auch außerhalb Chicagos. Adr.: 
Serlangi: Grocerh Eierf, 1261 ı 8 & f 
Ei. " : g 1983 Abendpoft. Taf onmo — frſaſon 


— — — ————— . rTrTTT — N 5 
— — — — —— erlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit, 


3 19865 Abendpoit. fafon 


„erlangt: Bonrters, fübpeutiche Rüce; alle OR leider - Bargaind 
SEEN." WER TERER SEBE, yortabe Bir verfaufen Männer- und junge 


_ — EN Männer-Anzüne und Ueberzieher auf 


Su bermicten: Möbltertes Bimmer, modern, | Nhzahlung. Aeußerſt gute. 


Dampfbeisung, Trivatfamtlie, 2205 Cleveland s 2 25 
Nde,, 3, Npt. — dofafon Werte zu 8320, 825, 330. 


Verlangt: Mann, um Mor gen3 Saloon * ein 
aufaumaden und zu remigen. 5759 North | ° Nachtarbeit. Adr.: 
ne. 


Süpdfeite Voritadt; Kohn $50 den Monat. Adr 
1342 UAbendpoſt. frfafon 


Belnnt:. — Mann ſuchtstel⸗ erlanat: Gute Kddin bei Heiner Samilie: 
— er r 2916 hpr { — 
Verlangt: Barmarbeiter nad Dafota, Mo- lung als $armer, % 2216 Mbenopoft. fafon *— MRäfdhe; muk Telephon beantworten Tür 


Be + 7 REINER: N] Gefucht: Mann mittleren Alters winfcht Ar | Men; gutch Gehalt. Zelepbon@vanfton 2520. 


-- — nſer Beſtreben iſt, Euch zufrieden zu 
Berlangt: Toarderd; Bad, Zelephon, 1H51 | ftellen. Zahlt SI die Woche und tragt 
Tabten Str., 2, Flat, frfa | die Kleider. 
— — — — 


cer 


beit aut sarım oder im Wald, 2, Wensfonsti, 14mzlio& 


. W a Mascoutab, SI. frſaſon 
De Zagen eg. dascoutah, J rſaſor langt: Gute aögin. Mabifon Ga Gafeteria, 


= = Sefucht: Nelterer erfahrener Mann fucht Ars 2 'B. Yiadif n Eir. fefa | Bu bermieten: Schöne, großes, möhlierten | Hhmand& Co. 


Simmer. 1314 Barry Ude, frſa 215 N. Clark Str., an Lafe Str. 


— — bäude auf großer Lot, 5 und 8 Zimmer, mo, | Sleihaclinnten ausiprehen. Mir abend? nad 
„Carpenter übernimmt Reparatur und neue | dern, Miete $75, öftlich bon Lincoln Ave. us 5 Ubr zubande. afoh Matila, Vatyter und 
Arheitcn auberläffige rbeit, mäßige Preife. | $6,750. 5 ra Deforator, 4014 R. ozart Sir. Tel.: Moits 
Mitulits. 1840 Dahton Sir. Tel. Diberſen 5332Sscar! — Joſetti, Nde Lincoln Avenue.Uücello 450. Gatten 

15m 1m& —— — — — — 

— ſaſon 140 Ader Farm, in Zentral:Wisconfin, 10 


g : er tür ı fchea | beit niter-, Hau, Kellerreinigen, Gariens 
Verlangt: Geldirrmafher für ungariihes | Fenſter⸗ — — — Gute einfache Röhin für Alubdaus, Gute einfache Köchin für Klubhaus, 


Meltaurant. 2545 Milwanfee 2lde, arbeit, Apdr.: B 2358 Abendpoft. fıfafon 


—R Roomers umd Boarders. 1643 


Lyons, IA. Tel. Lyons 355. —B not rau 
Geſucht: Erfahrener garventer in Hausrepa⸗ . Hallted Eir., 2, Flat. 12msimE | 


— — 


Münnterfletder-Bargaind: Neue, nicht abge 


taturen und $ c& ufw, fucht Irdeit. sag2|  Perlangt: Mädchen, felbltändig im Soden, 
Maud 8 Orb. a ® — necbit etwa Sausarbeit, in befferer Familie, m | bolte für $25 bis $45; nah Mah gemachte 


Een : Carpenters, „unge Deutihe bebor:» 
eit bis c3 augefriert; guter Lohn md 


bofle Seröttigung, Atautregen: Ep. Ronnenberg Gute, ftetige Stelle, guter Cohn und qute Be, Zu mieten geindt Anzüge und Ueberzteber febt $15 13 $22.00. n 2—5 Bimmer, © 


| 

| . samilie wünfht ein Nind in Yoard zır neh» „8500 en; ahlung faufen 2—5 Simmer, And. Ader ar, qaute Gebäude, Niehoeitand, Mar 
& Sons, Kontraftoren, Bor 65, Dttofen, Soma. | Gefuht: Chaufieu junger Manır, „uch bandiung. 5009 Barry !pe,, nahe Broadbwah, Etwas getragene, nah Mab gemadte Unsige 

| 

| 

— 


men. Tel. Armitage 6043. 1661 N. Richmond ſchinerie, Möbel, zu verkaufen oder zu ver— 
tiete $31, Preis $2050, Rue 02 North inerie, obel, au betiaufe : i 

Str, nahe Humboldt Kart, 2, Tlat. ſaſon * 5 0. Ruebel, 6 — tauſchen für ſchuldenfreies oder mit lleinert 

— ee u tn : Hhpothet belaftetes Brimdeinentum. Schreibt 


fafomo | Stelle an leichtem Ir, "Rbone: Tincolt 9026, | Tel, Wellington 3507, frfafon | (Unzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile) | $5 2 Ay a —* 733 ug 
— — — — — — — — — iaas. S. Gordon, 5 S. Halſted Str. — 
mifafon 8 daprz | „Painting, Paverhanaing, Caleiminina; erfte| Weriaufe 4-4 immer Wohnhaus, Miete nähere Einzelheiten an M. Garlin, 2215 Dab- 
Klaffe Arbeit wird L- und billig ausgeführt. | $56, Preis $5500, an N. Race Abe, Muedel, |ton Etr., Chicago. 
echmibt, 3340 N, Nfhland pe, Zelenkon | 602 Norib Abe. fafon 
Sraceland sgo. ſaſon/ — — —— —— — Zu mieten oder kaufen geſucht: Ungeföhr 15 
lurze ſaſon —— Kaufe, men billig, nördlich von Fullerton | 6i3 20 Acer Karm in der UImgegend von, ‚Ei 
Geſucht: Zunger, feibitändiger Schreiner fucht | —*—* Loͤhn. 2000 Weit Monroe Str. Gde| — eg gen — =. | (Unsetgen unter biefer Nubril 14c die Betle) Wer Augengläfer braucht, nche zum — — 5 und 5 Zimmer, Baſement, cago. Telephon Lawndale 1441. aſon 
9 t, Sausrep tır d b ntraftor oben, ftiafon | _ rt 3 Ki en, 53 und } — — a Sad, für baar Adr.: 1973 2 — —— · — 
— — —— ger Arbeiter, Miortd, 2217 Maldina, abe | — | nahe: alt, Referenzen verlangt, Dan telenber Pufı verfanfen: 4 Arbeitöpferde, eine a en - en * — — — Zu vertaufen: Elgin Gartenland, mit fehr 
a fü u Ar 38 — Ave. Tel. Coinnbuẽ 8372. boftfa| NDerlangt: Mädchen für Saußarbeit; fein ner? Con ntaa tor 12 Uhr mittags: Lincoln | = { t Stute, W 4— — ter Son, 625 dorth lve. Zu verlauſen: 4519 N, Beltern Ade., Zivet» | autem Gebäude, Thöner Blak für gSü bner⸗ 
Berlangt: Schneider für alte und neue 5596, oder Ihreibe Mr3, Srieda, 129 mM. Ma: > Ja yre alte Farm— Stnute, agen un 2Oma,mifamo* | Kint Cotta J ⁊ VBreis *55000 S. Trendler, 2131 Nora 
Seit, ftefiger Rlag für guten Manır, 5927 Lin«| Roden: mit ober ohne Suaidden: au Saufe Thlar | yifon Girabe. ſaſon Pferdegeſchirre. Gliton Teaming Go., | Zn 20uta.mifamo” | Fiat Gottage, B und 3 Blumen, Surnace: eine | sarın. reis 95000. &. Trendier, 
—— en 4 Br Bremsen m A 1.1846 Cbdie eir., a Se — 00—— Elſt An 8 fafon Zöpfe werden aus Kammhaaren auf das —— —— 3500 — —9 — Clart Sir. 
| 2 a; 2 Mn or s = : 38 b c — m c L 5 ß r M 
ar Marin. auf eine Surnare| Verlangt: Frauen und Mädchen. —— BR —— — — ds Zu mieten acfuht: Cörlider Mann, 42, er r Neellfte derfertigt; Taufe und berfaufe echte | Ieiterm ide, mon Zu berfaufen oder zu dertaufhen: 80 Ader 
sMerlangt: Aelterer Marin, auf eine Kurnace | Su el, Xale Siem 555. ofrfa | fıcht . 
(Anzeisen unter biefer Aubrit 2c da3 Wort, 


Verlangt: Etallmänner für ſtetige Ar beit in 
Birginia Liverbh, 5 Dit Kinzie Etr, fafon 


m 1 Verlanat: Mänden für a Hausar- | Bu mieten gefuht: Junger Mann fudht ſchö— 
Geluht: Bäder, eriter Klaffe an Prot, Rolts | beit. 6927 onitance Abe, Telephon: Sbde | nes Zimmer mit Bad und auter öfterreichifcher 


uns Sales, fuht Etellung SBablocdi, 655 %, | Bart 1908, t6mzimx | Not, bei Privatfamilie an Nordfeite. Mdreffiere | 


Jace Basta | — — — — — mit Preisangabe unter D 1339 benbpoil. D 
® — Verlangt: Zweite Köchin; Tı Stunden; Kierde und Bagen 


Berlangt: Junger erfahrener Maiter. 3126 | 
Lincoln Abe. 


Serlangt: Zimmer. 1641 N North Rarf 2 Abı Ibe. 


eines dierem. Wir haben den beiten Stontralt im dic» lbanh 9647. ° f NE i — — F ar 1110 892 North Ave., 1. Floor. 1 — 2 1 ĩ 9 * 
es — EEE m Bee nb 26 afon ire 2752 Lincoln Ne, Bu berfaufen: Epottbillig, 6 Jahre altes zwei Zu verlaufen: Gelegenheit für einca Arbei- 
Berlangt: Aunge, um DaB Noten | iom Jabre und bezahlen ben beiten Sohn. Sreiel — — r un. 2 — — ea ET ib mit soooo | Sat — mit — Prei3 $3300. Eine Si i 3 


Zimmer bei N Dame als allci« i z Haare. 2248 N, Hallted Str. Fran Luchle. \—————— — — — In Beni Sehän 
su paffen. 511 Milmaulce Ave, * —* Mieter, Adr.: NR, 2215 Abendpoft. | Ihe Citigen3 Brewmery Co. bat 20 junge ma3,8, 15,22,29 Norbweftieite ee zu —— — 
Verlangt: Junges Mädchen für Hausarbeit, fafo | Pferde und Stuten, paffend für Etadt» oder | — — en Rebe endler, 131 N Glart 
feines Apariment; feine Kinder; gutes Dein, | 0000000000000 I Rrarın:Gebraud, forte Gefgirre, die berfauft | Cie berfagen nie im ber Vefricdigun der Zu verkaufen: Vom Gigentümer, 4: | 0. MO IT. 0. RER SEE faio 
4701 Drafe Ade,, 2, Apt. "None: —— Mr wũnſcht gute A oft und Logis; Wä— —5 — müſſen. Ecke Archer Ave. und re Be: auttestong . — Ic nd et« %lat und doppelte Garage Gebäude Sirabe. = ER J 

2 e, Näheres 1034 Mhendpoft, | Straße. 15ntaiv | 800 ıbe, 23 Sü Ctr., ebener 2 gegen tändia eittaes 
— — —— — —— — —— ——— Uhr. Brief, mit Surnaces, fehr modern, | ‚Su, derlaufen: 160 Acer vollftändig einge 
g — — i > Wisconfin Pairy Farın, mit Silo, 40 
Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausar-| Yu mieten gefuht: Ein Meines Zimmer,! Aufagepaßt! Infolge flauen Geldäftgangs — — — Screened Sun Porches. 2343 N. Ridge: |19tete isconfin Paten art, m 
beit; Fein rn Ze. — — * En Em $1.,5 möhentiih. 2324 Eleveland | verfaufen Met su feur mähigen Breifen 53 — a Ku wey Ave.; Preis $13, 000. Fritz, 2314 2 ae er Sk ——— ae 
Heim. Michel, 1403 N. Medzte de, Telephon | Adeni Pferde md Mähren; die beiten in der Stadt, | Te — — “iron | u — 
Albany 7286. dofrſa — — ar nad Etall Voß, Brands PBrewerb varn 20fep, far | N. Yawndale Ave, Telephon Belmont | nern, 40 Tonnen Heu, 500 Bufhel® Hafer, 100 
I 


} 
, — * 
Verlangt: Tüchtiger Farmarbeiter, der mel Läden und Fabriken 


ten fan, in Chicago befannt ift und etpas b 2 * * — 
ee a: A Altendeim, Foreit Kar on) Berlangt: Alteration- Arbeiterinnen 


Cel. Horelt Bart 136. fafo Sins | und Finifhers an Dantenlleidern: jte» 
z E — — tige — * und guter Lohn. Fried— 
B ter in Bäckerei. W J— 

Ehicage Übenue —  mereh 1040 Telk imma, 643 W. North Ave. fefa 





Berlangt: Eu..vonyorter. 4800 N. CI art| " Berlangt: 50 Mädhen oder Frauen, 
Etraße. fafomo | um jeidene Lampenihirme zu machen, 
Berlangt: Holzarbeiter; criter Alaife Mann auch Heimarbeiterinnen. MS Marquis, 


eu Wagen und Auto-Truds. Nahzufranen: 17 N. Wabaih Avc., Zimmer 203. 
8410-44 ©. Halfted tr, ſaſon 11mz1we 


—e — — — — — — — — — — 
Verlangi: Junger Mann zwiſchen 20 und 2 
debren für Sarage, Zagarbeit; rıub que Ne Berlangt: Operator an Kinderkleid— 
eren;en baben, ebriih, nühtern und zuver: I Gen. 44 Stunden. Sanitäre Werfitatt. 


äffig fein. Guter Lohn für rihtigen Manıt, * * 
Kine “ der Südfeite wohnen. 4042 Michi ; | Gute Bezahlung. 1374 Milwaukee 
Avenue. doſaſonmo 


san Avenue. 


Gefuht: Melteres Chevaar fuct Leine | Sm f Sn RT 3622, fafonnıo | Pırfhels NRogaen, 300 Bufbels Kartoffeln. — 
— — —— freundliche Wohnung in autem oet . 2530 Eliton Avenue, 12ma310& Veraltete Blut» u. Hautkrankheiten, Magenr, e Rreis $10,000. Anzahlung $4000. ©. Trend⸗ 
tla ne u —— ae ne — möglich in Tauſch für leichte Janñitorärbeit; 

3 St. Lawrence one = aud Gartenarbeit. DO 1418 Mbendpoft. 


do 


— 9 94° ) F 2 fnin: 
Farmersfrau verkauft wegen Todesfall bier Leber. und Nierenleiden, Rheumatismus, * ters Zu berfaufen: Moderne 5»? immersBrid-Cols ler, 2131. %, Glart Str. — — 
tunge Mähren, Karmwageıt, Gelhirre: billig, | yolität, Sciwindelanfülle bejeitigt im furzer | fane, Mttic, Gas u, eleftr, Lid, Daf Irim; n ttaufen: Gute berbeflerte 640 Hr ! 
0 a 751 Meft Lale ©tr, 12mziivz | Yeit Begales Kräutertee; Palet 25c; 5 Palcte | Zeurentdafement; Furnacebeigung, Eurefa autos | „U dertaufen: Gute db tor e6 J 
— geſucht: Aelterer Herr ſu ruhi⸗ 81. Verſfandt per Poſt. Begales deutſche Abpo— imatifher Wafferheizger; Lot 30XI2TM Aus; Montana Weizen und Bich tan, cine — — 
Stellung ſuchen Frauen n Mãdchen Ds. ae ae. _ oder = — — | IH elle, 1654 Larrabee Straße. 4dcz,la* IS Ziratz ze gepflaſterteu. bezahl nabe 3 Cärlimen. — Stadt, am Fluß gelegen. QJoerm, 9 
\ «u R Ss ve Mor 


. | an * * B 
Adr.: 8 — — — — — Semnge Kirchen und Schul en; Preis $4400: . Dallcy Dvd, 
(Anzeigen unter diefer Hubrıi Ic das Wort) 1976 Abendpoit, ) | Hunde, Vögel n. 1. w. Danen, und Kinder Kleider, Blufen_ und | ungefü bt $2100 bar nötig; Leine Agenten, | —————————— 


- i J efirtä- = 2 ve 10 Acker 
— — | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Helle) | Sfirts; ehe Ihr Tauft, feht: Mrs, OldaSchnei- | 2-36 N. Kedvale Ave,, nahe Fullerton Ave. Yu derfaufen oder Au vertauf isen: 80 Adı 
Hu mieten gelucht: 4 oder 5 Zimmer Cottane | * elle) | j 113. OldaSchıei Fulle 


der, 2130 Lincoln Aven nahe 9 Uted 11 x | Allinois Farm, 45 Meilen von Chicago, it 

f . ere Sr = z — der, he Halſted, gegen— mar | A b . 

—— Te use ben Saure a lt —— Nordfeite, Breidangabe, N 2214 Abend: | Zu verkaufen: | Über Vograpb Theater, Imifafeimt | —— beſtem Zuſtande, für fofortine .. — 
— 1 erg tı 20 a Zu berlaufen: 71, Ude be Mirlinston | $12,000, Keine anneombare Offerte aurudgcs 
nd. 523 m S Io — — — —w— 3 erti 5 r nabe Arlington | $12,000. Keine arc R 
find. 523 W. North Ave. fafon ————— — — Henn adt Wochen alte engliiche Bull! Gegen Rheumatismus. Nieren- und Reber | Heigb t3, feinste fchivarze Erde in Cool Sounip, wieſen. Quetſchle, v56 Webſter Ave. 
ne rs r Alleinſtehender junger Mann, wünſcht Zim⸗ | Terrierg, alle zujammmen oder einzeln, | leiden, Erfältungen ırfw. nebmt die Schwipbä, | Nur 45 Minuten bon der Loop and. EN N. 

Gefuht: Eieltung ala Richie in Kur ac Ki ge Dale ranlie, muß Tele | 1310 ©. Talley Ave. der bei €, Yullinger, 3253 W. 12, Strahe, | Fabır. Ein Zeif deS Landes qepflügt und fer-| Hu vorfaufen: 15 Acres Farm mit 6 Zime 

milie Oner au al3 Haushälterin,. Adr.: Mm = Haufe oder Werte | 1fv,fadido* | fin für die Frühiahrsfaat: Preis ur $350 J Haus, billig. Weinreben, 18 Obftbäume, 

91r2 9 vo ci 0 sogen. Mt 2212 Abend E — Y — a 2 ——— na a = 

a LEHRER: fajomo — —— Bu herkaufen: Hute Kanarien Heckhähne. — ait ing nd Rapering, mäl Cal Ining Zelepponie 2 —* 2 ne e En | Gtälte, Brummen. Yinna Ganc. 1059 Tine (Bir 

er * 8 G: 8 1433 Garfield Ave. B N ering, mäßig; Galcimining bontert oder ſchreig N. Vewland. 5 Ubr nadaufragen. 
Gefuht: Wälhe ins Haus zu nehmen. 5313 — — — vier | ————— — — en 83.00 das Ainmter, Hoff, Iel. Humboldt 6774, | Room 40, 106 N. La Calle Str. Telepbon nad 5 lIhr nadaufrag 

Juſtine Str. a £ ei r * Zu verlaufen: Kanarienvögel, Roller, billig. | ___ } 10n41d | Main 2043. dofria Verlaufe 80 Ader Zairpfarın im Kleegürtel 

er _—. 11527 Wieland Etr., nahe Noriy Ave, umd | es ee * En — — Go, Sin anerfannt ald das 
3500 Anzablung, $IO per Monat md Zinfen | peite und migbringendite Yand für Viehzucht 


Selucht: Mitteljühri Dan 9 = in! Schr: Gi — ee ae Wi Ueberfegungen, antlihe Weglaubtaungen, | 
‘ jührige Frau fucht Stelle in cfucht: Eine ältere, alleinftebende ran | W Affidavits umd Mpplifotionen fir Birgerpas | Taufen eine 5esimmerCottage auf CIX125 Kult | ımd alle Art Getreide, Auf der Karım find 


fatheliihem Heim als Haushälterin, bei Wit-| fucht ein möhliertes Zimm i ee i 
Wil⸗ 8 Zimmer mit Bogu in viere werden ausgeferti MT . > r * 5 soon ir 2 
( * 4 ) u R — —— — igt_ dom öffentlichen Lot, gevflaſterte Straße, be — 81500 An— ce. 2 VPferden 8 Milchlühe, 10 Stüe 
wer oder Angeftellten, N 2211 Abendpoft. Safe Diem. Soreffe, mit Breißangabe: 5. ©. age: Selen, oa „Gares und | Kotar der Aocudpolt Co., Sohn Biel, 238 Su. | sablule 988 ver Wokes Haufen DaB Telnfie Kungnieh 4 Ehweine, — — — 
——— — — — 135 Abenboſt. jrfa | stem 5. 2901 Belmo Avo. aloe | Wafhingion Cirabe en 3 Aal Lee wn- AR. er d, c 462 Wagen, 
Eee — BR ! «ade. Trick s Bun ‚ Heiß heizung; Lot 30 IQ e te d Maſchinerie, ge He 
Gefuht: Gute, ftarte deutfhe Frau twünfet — J ich-Bungalow, Heißwäfſſerheizung; ot 3 uggb, Schlitten und aſchinerie, genug Hen 


F g 5 Ve e a EEE ——— * x125, : nepflaiterte Straße, bezahlt. Zuetell, und Wiehfutter bis zur neuen Ernte. Preis 
Wal» und PBügelpläße zum Musgehen, 1421 Zur berfaufen: Berfhicdene Raffen Hafen, | Nur für Kenner: Soden Di nt 2 — 

ieteslag friſche 4101 Füllerton Abe, 15maA.fa* 500, € dler, 2151 N, Clark Eir, 
Mohawf Etraße. Gefunden und Verloren. junge und alte. Mitihe, 6142 Giddings Etr. Grüßiwurft, Kebt 2477 N, Elarl Eir.  17Tfeb* m ann nn —* 
— — — — — — — — 


Nehmt Lawrence Ave. Car bis zur Hochbahn⸗ 5 8 G 

gen un d Rubrif 14 Gt3. die Bet ation, Nur Sams ag Nachmittag u. € Logan Eanare Bargain, 2ftöd, und 6 Sims ute Gelegenbeit: wer nen Alter3 balber ver 
Geſucht: Geübte Wöchnerin— Pflegerin wünſcht (Anaet ter biefer Rubeit 1 13. die te) | Ntati v möt ’ ittag onntag. mer Frame ebäude Ki Valement, eleftr. | faufe ih 2 Sarmeı in enen Betrieb, auch 8 
g f ei T 


Flüge, 1317 N, Maplewood Ave., Telepdon: | Berloren: 28 ; Sfenteil DM t Licht; $4500_ 9. R. Melms & Cons, 2530| Ader, fpottbillig. Adreffe: Anton Diet, Maı 
$ 2 7390. eißer Pudel, Abaugeben gegen] Bu berfaufen: Meerfchiweine, 1642 N. Nic: ce und Reparatut > 1005 — 0 ia — “Ve FE En 
Armitage 73500 dofafon | gırte Belohnung, 5306 Herndon Cir, afon | mond Etr., nahe North be, 9 (Anzeigen unter diefer Nubrik 14c die Belle) en DE 

— ——————— 


— ———— ag 
2 ge Bir gegle sit Simt In Decieszn: Dunb, mir — a ao Dies. and au e al, ge mmer)| _Ofenteile und Wafferfronts für alle Defen, | zung, in beiten Buftande; $2io eine A autes 8 Zimmer Haus und 

$ . ſhland He win Defen nidelplattiert, Margoli 2 
e⸗⸗ — fie u Bhone Lincoln a — 36. Slrabze. on | enue, p soliß, 607 EEE aahlung, 3622 %. Richmond, nade — ————— R. Start, Eat — 


ee: nen raum, der el an Berlangt: Wädhen für Stickerei— 
bere Arbeiten tun Tann. Woard er 8 > 

— — %idr.: Galberi z Geſchäft. E. Maeder, 1224 Belmont 

Eo., Late Foreſt Ji 15mz1mg | Ave. do— fa 


— — nn —— — — —— — 
Verlengt: Janitorbelfer zur Ausbilfe oder) SWerlangt: Frauen um Sweaters zum Abfer— 
Jemand, der lermeit will, 5501 N. Elart Sir. tigen Haufe zu nehmen; mit Erfahrung 
rtaloı nen de oder find bereit, Willige anzulers 


— — — — nen, ia id ufragen: Uniaue Knitting Mills, 419 
Berlangt: Drei Jungen, 16 Yabre, m He: 5 falomo 
13 


iprebend. Ihe Anfell Zidet Co., N — 
Stonflin Etr. 14malm& — Mädchen ſür Bäckerei und Delila— 
— —— — —— / toffen; Stunden 5 bis 1; die Wo 10 
Serlangt: Erfahrener Sarmarbeiter; ftetiaer| N. Leavitt Etr, 613 Die Bee. don 
ne nabe Chicago. Borzufprehen Sonntag ne 
18 4 ober f&reiben an W. Keterfen, 2145| Berlang’: Seidene Lampenſchirmmacherinnen, 
pers Ude. Tel. Belmont { 0517. fıfa | erfahrene und unerfahrene; guter Lchn; Heine 
en ne __ arbeit, die ausgegeben wird. Benctian Art 

Berlangt: Drei aute Laufjungen; Jh Xamp Go., 5, Floor, 1427 Carroll Ave, 
feihte Arbeit. Bringt Sertififat. Sawtin En— 11m41wæ* 

grabing Co., 19 €. Wells Etr. boffſa — — — — 

Berlangt: Mäbdchen zum Tabal ſtrippen; auch 


— — — — — — — — — — 
B:erlangt: Damen!hneider an neu: und alte) Icihe zum Lernen, Bu erfragen: 1904 Surling 
Urveit. 5559 Broadwah. bofrfa | Straße, frfa 


a ee 
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De 
Grandeigeutum und Hanier 


(Anzeigen unter diejer Muhrit 14c Wie Beile) 
— — —— — — — — 


Farmlandereten 


Zu berfaufen: SO Acres gqutes Farmland 
nabe Ärtendihip, Wis, gelegen: Brei $6000; 
$200 Unzablung, Reit $10 monatlich. Habe 
aud noch anderes Land umd Karnıen inW&larf, 
Zahlor und Lincoln County Billig auf leichte 
Abiabiung a berlaufen. Cha, 


Neilldpille, Puis Schlote, 


ſafondi 


Zu berfaufen: 740 Uder feines Getreider 
umd Bich-Vand, neben Gountt Eeat, Grant 
County Minn.; niedriger Nreis, leichte Nin 
sablung; Teile auf Wunfeh. Hugh Heron, 282% 
Snbiana % Chicago, 


Abe. 


fafo 
ı bei Verſchleudere 80 Acker Wis—⸗ 
conſin Farm und Gebäude; balbe Meile 

Gifenbabnitation und Markt. Zu erfragen: 9. 
5 Vanns, 5620 Ev. Ada £tr. fofon 


sr 
ao 


Su berfaufen® 


sen 
Su dermicten: SO Ader Silineis arm, n 
Chicago. 87 per Ader. Quetihle, 056 U 
tier Udenue, 


‚„„Derfaufe oder bertaufche eingerichtete 80 oder 

40 Mder Yarm, Echulg, Maufton, Wis, R, 6, 

Dar 18, 

Se 
Zu .berfaufen oder zu bertaufcjen: 30 


— 


is 


Yyarın, 31, Meilen füblih bon Hin 


& Zu berfaufen: Bargain, 
der Hübneriarınz 28 Nde 
20 Min. zur N, ®, Eifer 


81700; 

Hola 
abnitati 

150 Meilen bon Chicago: Hälfte bar 

Absablung. Nobn Hein, 3148 N, Afbland 


, Meide 
on; ungeladr 
f nn 


Aue 


teine 40| 
u 


NRec 
Ooha 


frfafon | . ” 
—— — — — —— / Wetreidebörie, bom Beginn der Börfen- 


Su berfaufen: 9000 Ader erftklaffi 
land in Tenfacola, Floridn: autes 
1er, gute Wege, nahe Cifenbabn, Toreit 
Einzelheiten, Eetile & Sirenn, Ginentümer, 
1072 Columbia !Ive, Sammond, Ind, 


626mifafonimt 


ges rm⸗ 


„Du berlauien oder 
»slorida Farm. 8 
bäume, gutes Watier, bi 


ertauſchen: 
kultiviert, 140 


lig. 1811 Aosco 


Sn derfauich: Vi 
Ader Dvlt-, Gemü 
Chicago, Adr.: DO 

s50 Anzablung, Melt $5 oder $10 
laufen elegante 40 Sicre Farm in N 
$1000 wert); wir Taufen Yıbe 
ttee® 155 No. Clark Eir,, i 
land Block. 


monatlich 


620, MAtt 
20jc0E* 


eine Tara idti 
Antwort erbeten 


Smstalonmi 


t auſchen für 


beric Tu 


an 


Grnndeinentam und Häuſer 


;u faufen geindt 
umter Dieter Rubril Ue 
Su faujen gefvcht: Cottage 
Storefronthbaus: muß billia fein: gebe 
ues Piano in Tauſch. Adr.: Z 1081 Abent 


(Anzeigen Die St 


ut 


lieines 


© J 


oder 
te 


tnes 
ſeite, 


Narr 
zit 


Su Saufen gelfuht: Dior 
bäude, Mords oder Norbmeit 
oder tauide fir Cottage, 
WBebiter Une, Tel.: Lincoln 4187, 
Zu lauſen geſucht: 2 Flat Brichaus 
ader Nordweſtſeite, rur 1 
120, an 65. und Gornce 
Brieſe und Agenten ber 
1024 Woliram Strahe 


Fu mieten ebder zu laufen gefuht: Haus 


timfe 


Q 
or 
zo be 


La) 


Ds 


„u 
einigen der Sond nahe Chicago, } 
Sübiter Darm. Wdr.: D 1541 Abendyoit, 


Ainanzielles. 


unise dieler Rubrik I4c die Seiie 


(Antigen 
Wir verlei 
aum Bauer zu niedrigſten Sinfen 
Sanıdtag abend3 Bis 9 Ile. Krauie 
Savings Bank, 1341 Milmaufee Npe,, 
Baulina Eir. 


1* 


* * 
SDiıuıl 


33500 zu berleihen 51, Brosent auf 
Grunkeigentum, 2558 Lincoln Alpe, 
faiondido 


Aut 


Sache 5300 au Dorgen; gebe quite Eicherbeit 
Adr.: M 2148 Tbenbpoit, 


Er e 
$1800 zu berleiben 3: 
Grundeigentum. Telephon: 


Lincoln 4520. | 
ſaſondido 


anf verbeſſertes Grundeigentum; 
Va ben eine Eysstalität, Coforttge Re» 
Yienung . 9. D. Stone & Go, 111 Wei 
SSolbington Sir, Tel, Main 1865 231178 


Darichen 


n 


— — — —— — — — 


Geld auf Möbel, Saläre n. ſ. w. 


tefer Ruhe? 14c Die Heiler 


An» 


sc 


(MArzerasn un 
>555$55$ 

berleih 

„eid braucht. leiher 

1,009 au Eure 


el $ 


wir Eu 
Möbel, Bias 
ben Tage, an N 


eine Kotten ab» $ 


C 


S 


erde, Zsagrii, am tt 
hr darum erfucht 


100 für einen Ronat 
Unter Staatsaufſicht. 


lonen Euch 83.50 
* 


— Zcicph. Central 5403, 


Rechtsanwälte 


(Anzeigen unter Diefer Hxtril 1dc die Seile) 


red Blotfc, beutiher Nedhttamvolt 
Troltisiert an allen Geriptent. 127 N, Dear 
born @tr,, Bimmer 920. 


vrifibadi!s unb Yp: 


Amtliche Veglaubigungen 
ritfationen für Würgerpapi 
fertiat bom üffent 
&r., Nobn Biel, 22 

ax u 


Nichard A. Koch, 25 N. Dearborn Eır.,T. 
iur, beiannter beutfder !ldocla: und Viotar 
benbs: 1572 %. Halfte Etr,, Ecke Nortb Abe 

£ 


18ol 


°E 


Souis J. Gotthiteb, Deutſch⸗ungariſcher 
“onolat, erteil: Mat frei. Bimmer 505, 153 
SSclhington Eir,, ven 9 Ubr mwrg,. bis 5, 
nahm. und 1572 %, Sallichb Etr. bon 4 U 
zahm, Bi 8:30 aben23, 
bis 1 Ubr nam. KZelepbhon Diverfey 2134. 

16av®& 


.- 


5 Uyr 


er 


— — — 


Dr Srae Redan, beutic-öllerreichıich- 
ungar. Mebiäonmwalt und öffentlicher Notar. 
Alle Gericstsfaden. 651 Melt North Ubenue., 


Seiratögeindye 

unter dtejer Kubi 3 Er3. B. Go 
s ** Anzeige unter einem Dollar, 
Reelles Heiratsgeſuch: Gute Gelegenheit 
eine Bitwe oder oͤlteres Maädchen in den 4 
Sabren (lutberii) mtt einem Soılmar 
ben 500% befanmt au werben aweds f 
Seirgt: Vermögen $4500; Ernit meincende Da 
men, womöghdy mit sleihem Vermögen; 
Briefe in deuticy ober englifh unter der Adr.: 
5 1085 Nbdendpoft, 


Oeiratsgeſuch: Aelterer, gebildeter Bitwe 
einigm fublend, aute, zugendliche Erſcheinun 


Lehenznetährtin, Fran ober Mädden, im atıe 
nehmberen Derbältniifer, über 50, ohne ns 
bena, zur Mitbilfe in gangherem, altem Gros 
cerugeihäft, Mdr.; 3 1965 Mbenopolt, 


— — —wrj —— — — — — — 
Billard aund Vocket Tiſche 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Belle) 

— — — * 

Meue und gebraud:e Billard und Vogen 

Kifhe. olle Eorten; leichte Ubzablungen Ver 

mieten unb ztehen Miele vom Kauſpreis ab. 
She BSrunmswid⸗Balle Collender Co. 

623 S. WVabaſb Abe. — 


Nöhmafdıinen, Vicyeles n. ſ. w. 


Neue und nebraudte Sattler, Schubriager · 


x. Corrioge-Trimmer-Nöhmolbinen; gebraute | »Pu< 
Mafhinen nehme tıı Taufb. Reparaturen aller |” 


Urt werben pünttlid ausgeführt. Herin. Roe⸗ 
wıer, 1328 Gedgwid Sir. 25ap,fa* 


Bu verlaufen: Vieue EingenNäbmafhinen gu 
Satriipreifen; wenig gebraugte $5 aufiwär‘s, 
aranliert; audh Meraraturen, Cooper, S35 
torth Ude. Tel Diberley 3799. 


Automobile n. I. m. 


S$;5858; 


‘ 


| 


von I 


I 


| 


abe | ! 
ed» | * 
I 


| 


en 
 Borfennotierungen. 


$lumbers und Snpplıes 
(Unzelgen unter dieler Wabeli L4c Die Beile) 


Blumbing Eupplies zu billieften #reifen für 
Debermann, 8, Gerftendiatt. 2750 Lincoln ae 
28in*2* 


Aerztliches. 


Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Seile) 


Dr. Safenclever, 30086 WW, Mabilon Eir. 
Spezialift für privat umd Fruauenfranfbeiten, 
Nat frei für elle Fälle. Etunden 94 18 
28fb5mtt 


HSırman & ©., Zahnärzte, 


Südfrüchte. 


Apfelſinen, California Nabeis, 
die Kiſte — so... 
do. gawingere Di...» 

Biteonent, Salljornia, die 

Grapefruit, Florida (46) 4.50 
do, (56) ... 


Erdbeeren, Louifiane, 34 t3 8,00 


2 s * 
Friſches Gemü 
Anis, das Faß ° 
Artiſcholen, Trommel 
Blumenkobl, weſtlicher, C 
geringerer, Dv.. 
lanacır Graie 
. nr 


sarana DO 
Kiſte 4.00 


Irre 
a8 


raie.. 


Schmerzloſe Ex. 


troftion,. Riatin-Rorzellan-Gebifie, arüden etc | 


229 Wisconlin Etr., geg. Lincoln Ei. Et 


67 | Stnob 


Sma,milafonimit | 


| De. Sront, früher Affiltent d. Ntener Umtver 


ität, Epesialift für Privatfrankheiten 110% 
Nilwaufee Ave. Gt. 10-12 Mittags, 5-8 Ups, 
1öng*& 


— — — 

Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 4c bdie Zetile) 
Weſtern Caslet and Undertaling Co.—Michit⸗ 


gan Blod u. Randolph Str. Tel. Central er 


or 


BRNarz 


otiernugen an der 


Chicago, den 15. 


Nachſtehend die * 


* 
ik 


ftuuden bi8 um 11 Ahr vormittags: 
Mais — 11 vorm. Sclub 
ae'tcrn 

Mai 81.5513 


17 
* 


Sqcqualz ⸗ 


amt ei 


EN 


lich, 


| beitandig, der Preis fiel anfängli 


er geitrige Sch 


„hal 

Nippen— 
AHOL oonnoos 000200. 
Der Matsmartt war beute um: 
h 
r, nachdem 
ge: 


. .24.22 ME 


. * 


li 
Anlkäufe 


3 
L 


nen Gent, jtie 
ziemlich beträchtlich 


z 
I 
c 

+ 


un 
ing. 


ßnotierr 
ſchwankte erhebl 


waren niedriger 


lu 
DArCT 


Proviſionen 


Preis von 


bei geringem Umſatze. 


| 
Yı 


auf ſaſt 


no=f 
taten | 


Enropüiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Lean 
E Truſt Co. 112 W. Adams Straßze, 


ſtellen ſich die Eurspuiſchen Wechſelra⸗ 


2 —— |ten für Beträge von 825,000 eder mehr | 


956 | 


chend höher) in 


(für Meinere Beträge find fie entipre- 
ı Serkehr der Banken 


unter cinauber heute wie folgt: 


‘ 


nn } 
ben Selb af Grundeigentum ud 
Offen | 


ı 


991*% 


I 


| 


{ 


I 
l 
\ 


‚I/Rondon— 
Klna 


abe | o 


J 
benbpet. |; 
zu 514% Brosent auf | orten 
fiert: 
Marfc 
dagege 


— 
* 


6b**x 


ie werden ausge⸗ 
c Abendpelt 
14 


| 
| 
| 


| 


«| 


J 


lan 


em Eonntag von Bj 


| 


| 
mitt f&uldenfreiem Cigentum, fudt gemütliche | 


R 


| 
92ja*z| 
| 


| 
| 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Beilc) | 


“>; s Ilt Die befte Beiegenbeit 
monotlibe Mdzahlungen. Ihr fönnt aufrufen 
oder ſchreiben ras BR 9. 2, feiner 
"iR Beldes Mbr. Tel, Lincoln 2139, 

sälaniel' 


tomobil oder Zrud ‚u laufen, leichte gin 


onbo Imt Delicious s.. Ag A ... 


| 
| 
| 


| 
I 
| 
(Ungelgen unter dDiefer Rubrlt 14e die Zeile) * vo. 


anto kalt ans 


uıe ...... 
Avtianı— 


Sch 
Cheds 


Syanien— 


EOEES — 


BProedukien⸗ 
Butter hat ſteigende, haben 
inkende Tendenz, auch einigeFleiſch— 
ſind etwas niedriger mar— 
Schweinefleiſch hat die 820— 
nicht erreicht, 
bat dieſe Grenze 
Blattſalat iſt plötzlich be— 


zerſe. 


ine 
ier 


1 
il 


ſchritten. 


deutend billiger geworden, wenig- 


ſtens im Engroshandel gemäß der 


am . 214 
Marktliſte. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 


Großhandel. Beim Gintanf Heinerer 


uantitäten ſind die Preiſe etwas höäher. 
Fur Bäcker und Zuckerbäcker. 


id Bericht von W. K. Jahn Co. 
ulun Eirabe, 
..30.17 —6.20 
Pr ſtelig. 
oben gerugere 


itterteligeboit, 
1 


oaicrungen 
180 NXNord Ai 
ene 


D0yw 


ar tie 


J einzutreten 
Seltogncte Eier. 

HUT WIDE —... 
Eummi — Arobviſcher 


var! i 
Par , 
c DD... 


ereiprodukte. 


Butter. 


J 


(Jo abi 
„Cre 
‚ir 


‘ 


e 
runger 
gmeiy .— 
se nn 
. ‚ vu 


Rach 


o 


„uAricH 


(Wat ar 
Shi 


Ertra 
rsincry 
rıticht 


De 


fır 


do 


Geflü und 
Gefiügel {leben 
. ungor bon Jerlen & wen 


Inejt itcr Strave.) 


ur tür fünf 
oder mehr, einzelne Lattentiſten 12 


das Viund boher. 
nee 


d.) 


o4tu 
(Die Vreiſe geltenen 


> 
Hühner, Das ar 
Hahne. das 
„Springs“, 


4 d rer 
N 
er “ 


t Runner Ent 
ıer, da3 Du 
Ite Tauben, Ichendb, 2 
Zquabs“, lebend, Di 
do., zugexichtet 
Kleine 
(Zur Voli, 


Ri 
fleiſchig 


NRindfleiſch (zugerichtet.) 
Rippe r zn N srund Wr, A 
: N: 


ntırıh 
HouNDs, 


ei.) 

olieruingen bon edlen & Ninzmant, 
Weſt South Waler Strahe.) 
) Bund Gewicht, Bd. 0.18, —N, | 
Q 5 VRfund Gewicht >18, 0,21 
3— 00 rund Gewicht. Mid. o.2215 0.2514 
20-120 Plund Gewicht Pd. 0.28 —0.24% 
140-175 Lund Geiviat fauss 

acſucht), das Pfund... 0.15 —0.20 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 

.443.400 14,00 

.400 441.60 

8.50 —2.00 


5.50 


5 

(N 
9 

50 


5 4 
uU 
* 


— 6 
_ 1 0.22 
= 


Sn Bälfern— 

—— 
en Dobi3 „uunnneononuennenenr 
Weftliche in Eiſten — 


u 


| 
| 
Getreide, 
| weisen 

| En 


macht worden waren, bis über die 


Auch der 


J 4 A 


| 
| 
| 
| 


Lammfleiſch 
J 
uber: | 
| Kieriamen base Biss un. 


I 


6 4 t I 


I 
11, 


c 


hc 

do. daS "ab... .... 
Battinafeıt. Der WUlDbel. „200... 
— 
Peterſilie, Louiſiana, Faß.... 
effer, Slorida, Erate........ 
Pilze, Minneſota, Schachtel.. .. 
do. hieſi DV, 

; ‚adieoyeit, 

er 


S|Sco 


uDakis 


GRS—m6 


| 


oo 


eihnittbohmen, grüne, 
vo, gelbe, Darnper 
Schherie weſtlicher, 
do., Florida .... 
Zelleriemuraclit 


Spinat, 


Grate 
dos N 


» 
) 


„(2. &larts Company, 192 7, Clark Eır.) 
Sie Dreiie geilen nur bei Abnahme don 
Ssaggonladurecıt.) 


"or . 80 — 


Mehl n. 


Bardreiſe). 


| Sir 


38 


3 
Zt 


3 
4 
* 
n 
“u 
e 
), 

At 

.Ji 4 


41 
1,5015 
von 
55,000 
ns 
3710,06 


Reues 20. 00 
225.00 
232.00 
-20.00 
-23.00 
25,00 
-16,90 
-——1.00 


9.00 


<ımotbn ww 
na Y’. * 
Rr. 3. 


Ylialfa —noos 000000 2000000 

i Stoiva nd Minneiota.....etd.00 

1 DE —— 

Dalo ta 

Ill. und Wisconſin, Fulter 12.00 

EEE sansnnsHe ren .... 6.00 
Stroy— 

2 950 

9 


8.50 


-10.50 
1,30 
—).5N 


Timothuſamen, Country Lols -10.50 


— 


Rinder (Gyer 100 Pfund — 

010 N 
Gute his ausgeſ. Ochſen. . t7. 60 
Gewöhnl. bis mittl. Ocſen 14. 00 

— J———7 
Fetle Aühe und Rindır... 7.50 
HBCE ;... 2,99 
I Schweine (A 


id 


an ar 


AL VO 
-10,35 
-17.50 
14,50 
-10.00 


-18.00 


s ....'ı. ©... .... 

100 Pfund) — 
419. 45 
-10,55 
-19,453 
-19.,50 
-10,15 


25 


Fleiſcherware. . ... 10. 


dittlere eiſcherrn 
Toadmare..... 


Gemiſchte 
Fertel 
Schafe (ver 1 
Säinnter 


019 Pfunt 


Doch, Sarz, Altohel, 
Paint. Oil and Warniih EC! 
Welt 38, Eirake,) 


175 Telt,.$ 


‘a hom * 
900 
deadlighkt, 
own. Gaſolin 
‚ Idwar; .... 
mol, ron, it 
d0,, gereinigt, —“ 
Terpentin. im Faß, Gallone.. 
Zenatur, Qlfohol, Gallnne.... 
23 Alcmveiß, in 100 Bid. 
säfferıt, Das Tab. cn 02000... 
Kleinere Zuantitäten, 805 7 
Ertra Qual. Gilders Whili 
Jin FZatſern, 100 Pund 
New YNrrler Gyps, 1 bis 4 
JZFäſffer, das Faß 
Schellad, weiß, ®altone....... 
do., orengefarben, 8 
I 
I 
| 
! 
’ 
1 


“ 
2,5 


48 
.) 
ic 


13.00 


a. 

‚75 
055 
23.75 


DDr sıne 


Attienbörſe. 


2 


er hieſigen Attienbörſe: 
Yltlen. 

Verlaufe. Hoch. Redr. Schlußz 
oh 236 

— 100%, 10014 

0 10%, 10% 

| 811 
5 54 

106 10n 105% 

1151, 11312 11218 
06 03 05 
2 7 

— 141 8 


JAmer. Rabetor 1% 
Armour, Vorzugs 
Booth Fiſheries 
do., PVorzugsafiic 
JChic. Pneum, Too 
Cudahy Comp. ... 
Commonw. Edifon ... 
Deere & Go, Bora.... 1 
Libby. MeNeiull & 2.47 
Sindich Kigdbt . 
JPeoples Gas ...... 
Stewart-Warner .„...11: 
Swift Auternm’l.....1: 
tt & Comp... 
Garbide & Cucb.1225 
p ....080 


rzugsatltien. 16160 


+ 


t 
* 


8 


54 5 
37% 12% 

ı 11% 
77% 


rg 
9914 100 


s! 
934 
4 
Eh, 
4 
96 
9 


Rolltommenes 
Augenlicht 


it ed, wei wir Cum geben. Zeidet It 
en inpiwen nder fanica die Debitsten 
beim 2rien bnskeiuamser? Seid Year 
dfäfrig odcr brennen Core Wunen na 
dem Lcien oder Mähen? Alles dies finy 
Shruptome von Nusendrfchen. Mir 
hefeitisen alfe Ansenbeifiwerder Künj- 
ih und auf willenriseitlihe Weile, 
Neber 40,900 Befriediate Auen ſind 
senhaender Beiweid unierer Habigreit, 
för Enre Augen umtaiiendb zu ſorgen; 
umiere Preiie find mäßig amd wir ga- 
rautiren vorfltändise Amtriedenheit, 


⁊ 


Heu. 


. 09,000 


| 
| 
| 


vi) 


Die geftrigen Ver⸗ 


Zi) 


| 


J 


Abendpoſt, Ocago, Samsrag, den 18. Marz 1919. 


dnamin it —1 


— — 
F 
| 
Sweiser Non Partijan Bnuſineß 


Men’s Club erwahlt Beamte, 


Hat Gluͤck. 


Ankläger bemühen ſich erfolgreich um 
Freilaffung der Angeklagten. 

Frau Katherine Waller, die bei 
wohlhabenden Lexten bebienftet und 
angetlaat war, diefe um Kleider und 
Schmudſachen beftohlen zu haben, 
wird nicht öffentlich als Diebüt ge: 
brandmarft fein. Xhre früheren 
| | Arbeitgeber, Frau Rofalie Zimmer: 
Manor Thompfon führt ſtarken weibli- mann, Nr. 1431 N, State Str., Oat: 

hen Beiuch der zepublifaniihen Kam: ı fiir des Majorg Earl Zimmermann, 

pagneverfernlungen auf Steigerung | und Frau Louife DO. Phelps, Gattin 

der Lebensmittelpreiſe zurück. des bekannten Golfſpielers Maſon 
Phelps, ſammelien *eurige Kohlen 
auf ihr Haupt und taien, nachdem ſie 

Mehrere hundert Geſchäftsleute klagbar gegen ſie geworden, alles, um 
traten heute mittag im Hauptquartier fie bor Seftrafung zu bewahren. Sie 
Robert M. Sweitzers im Aihland gingen fogar joweit, einen Redts- 
| Gebäude zufammen und vervollftän: |anmwalt für die Angeklagte zur be 
jdigten die Organifation des Robert | Itellen. Diejer brachte e3 auch fertig, 


"ahitcehend beröffentlißen mir Pie Namen 
der Deutihen, über deren Tod bem Gefund- | 
heitsamt Meldung auging: 

Plum, Elife, 1741 Melroſe Eir, 

Braband, Unna, 71 2.: 1518 Wellington Ave. 

Yura, Rofepb 5136 €. Yaomis Etr. 

Fangeroiw, Guftab, 4349 ©. Francisco Libre. 

Sulfcber, Chriftine (geb! Paalh), 4022 N. 
Hamlin Ave. 

@ebrer, Scitebiebe. 2 S.; 3927 

Golden, Kouile, TEN. 

Sanfen, Hubert, T0 3.5 1622 Hollbiwood Abe, 

Hosfeld, Sybilla, 2985 Fulton Etr, 

Sun, Anna (geb, Sirifor), 09 3.5 56 

Aſbland Ave 
Kreſin, Herman 
Krom, Ellinor, 634 N. 
Kroncnberger, Gugente 
Lamberti, Wilhelmine, 3 
Leppel Siamund 72J. 
Mehers, Adolph. 4831 Brairie Ude, 
Oppel, Peter, 1459 Addilon Sir. 
Dftrander, Nellie, 6447 Cangamon €: 
Pusbad, Louis, 

Ragnow, Wilhelm, 72 Jahre. 
Zcellenberaer, Helen. 

Selbitz, Henrietta, 69 I.: 6432 Wapv 
Weßßzling, Hattie (geb. Ravpp), 8 


—— 
Leckermaäuler. 


M 


3% N, 


Dallch ve. 
Bertram Winfion Prafident, | 


20% 
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1 
’ 
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m 


% sr 4 
&ir, 


sr m, Mosart 
amlin be, 

152 Prairie Nine, 
eir, 


3: 2 
H 
a mn Can 
351 R. Troy 


ne Ube, 
Ward Sir. 
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Vernehmung des vorgebrachten Be: 
weismaterials, daß Frau Walker ſei— 
ner Anſicht nach zwar ſchuldig ſei, 
doch wolle er, da dies ihr erſtes Ver— 
gehen ſei, Milde und Nachſicht üben. 


von Herrn Charles H. Wacker. 


Wünſche des Stadtraus. 


| 


' 


sy 


vi 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


— — — 


Nihter Erowe franf. 


} 
I 
} 
t 
’ 
\ 


Iten in dem erwähnten Gebäude eine 
Ifyirma jenes Namens nicht finden, 
| fehen aber ihre Bemühungen, ben 
Verbleib des Mädchens ausfindig zu 
machen, fort. Seine Eltern befürd- 
Iten, daß ed enifithrt murbe, 


! 


| 
| 
Ram Dfea in nahe. 
Während die 60jährige Frau 
Katherine Kotrockos in ihrer Woh— 
nr . ! 
nıma, Nr. 819 Gilpin BL., geitern | 
abend mit der Aubereitung des 
bremen beiggaftiat war, fan 
Ijte dem Küchenofen zu nahe, und 
ihre Kleider fingen Feuer. Ste 
trug gefährliche Brandwunden da— 
—* die ihre Ueberführung nach 
dem Countyhoſpital nötig machkten. 
ı  Zdldaten ald Streifpreier. 
| ter Haſenarbeiteraubſſand in RNew 
| Part. — Generalſtreik in Mendoza. 
— die britiſchen Kohlengräber. 
| 
! 


1 
I 
! 


— — — 
Laßßt von ih Doren. 


Aled Auberion m eine Büchſe „Ginger-⸗ M. Sweitzer Ron-Partiſan Buſineß daß ‚ber dal vom Gerichtsfalender 
inap&“ und $50 beraubt. Mens Elub. Mehrere Mitglieder der I geftrihen und der Ungeflagten bie 
tenhandlung, Nr. 2459 N. Halfted in der fie die Pläne des Verbandes Debingung, daß fie fortan einen ehr- 
Straße, fpraden heute dormittag | für die Kampagne fhulverten. Prä- lichen Zebenswandel führe und nicht 
und beitellten bei dem allein aniwesIM. Winiton, Setretär Capt. George | gen ungerechtfertigter Freiheitsbe— 
ſenden Inhaber des Geſchäfts ein Hull Porter, Schatzmeiſter F. 9. raubung klagbar werde. 
Anderſon die Büchſe mit dem verlan— Vollziehungsausſchufſes befinden ſich 
ten Gebäck auf den Ladentiſch ſetzte, die folgenden mit deutſchklingenden 
ver, bie ſich in denHänden ſeinerKun⸗ J. Doering, Julius Roſenwald, B. 
en befanden. Er mußte notgedrun-J. Roſenthal, L. B. Kuppenheimer, 
Folge leiſten u. ſich nach dem hinteren Schaefer, Sol. €. Kaufman und 
Teil des Ladens begeben, wo er ge- Herman Molner. 
Kerle plünderten dann den Kaſſen- Anſprache, in der ex folgendes aus- 
apparat um den aus 850 beſtehenden führte: „Die Frage, welche die Wäh— weltung und Steuerrate von $2.35. 
a : — 34 Int ’ 
* Bi a | — .L in Sonderfigung einigte jid 
„Gingerfnaps“ an und fuchten bas Töfung Chicago. Cs ift unfere |, Dr SO figung einigte jich 
Meite. Sie haben die Flucht bemerf= | Pflicht iſt wi ie Fee, © : = 
h Flu Pflicht, den Geiſt wieder zu beleben, | pie Forderungen, die er der Legis— 
: —— — latur am nächſten Dienstag unter— 
Anderſon gelang es mit Müte ſo viel zur Entwickelung Chicagos 
und Not, ſich ſeiner Bande zu ent— —— * — eue Ge in jzung des Geleges, das die ftaatliche 
—* ee — r .Es iſt Nußeinrichtungskommiſſion ins Les 
lich die Polizei, die jetzt auf die mi | ’ Stungstommif] 
ae Dee : —J— hat, ı 
jetäter fahndet, * —— * Stäbien det |Gefehes, das die Begrenzung be- 
Welt zu ſichern. Der wahre Geiſt ſimmter Zonen, die nur für Wohns 
Aachzählung augeoronet. = : 
UN — | Jahre erjlidt morben. Seine ehts yon verlangt er fir Chicago eine 
Jean Hrubers Verlangen wird Folge | lichen Bürger, die alle Iinftrengungen Sieuerrate von 82.35. Mas die 
= * ne - eriten beiden Forderungen 
Countyrichter Scully bat ———— ſich Bu allen Seiten fo deden fich die Wünfche des Stadt: 
| Due NE u cipal League, melche Stabtgemein- 
Ward bei der republifaniichen gungen maden, bie jegige Stabtvers | pn in b 
waltung zu desabouieren und auf die Chicagos gebildet haben. Diefe Ge: 
Stimmen nachzählen zu lafſen. ge- Erwählung eines „Dinge | 
har ver Schulter an Schulter | zemeinde das Recht erhalten foll, in 
hat damals John &olomdiewgti 2791 | mit den bürgerliggen Vereinigungen | ciner Mrabftimmung 
fodak alfo erfterer nominiert wurde, ; 8'988 Stel bie Beſſerung ber Zuſtände Anwendung haben ſoll, und, falls 
Hrubec behaupiet aber, daß nicht in Chicago i ſt, arbeiten will. die Entſcheidung dagegen ausfällt, 
alles mit rechten Dingen zuging, und pr 
dab bei einer Nachzählung er alsı sn einer heute veröffentlichten Erz |fion. zu ernennen ober die Regulic- 
| Sieger aus dem Stampfe hervorgehen ;Härung meilt Mayor William Haleirung der Nutzeinrichtungen dem 
werde. Der Richter enifchied nun, | Ihompfon auf die große Zahl ber 
daß, wenn aud) fein Beweis für diefe Frauen hin, meldhe bie republitaniz | — gene 
Angabe vorliege, man der Sache doch ,Ihen Kampaaneverfammlungen ber | Siebzehnjahrige verſchwunden. 
tlärte deshalb das Geſuch für bewil-Koften der Lebensführung, beren Er: Ruttz Gridions Eltiern befürchten, daß 
ligt. mäßigung ſie von der republikani— ſie entführt worden iſt. 
wortlich iſt. „Die große Zahl der die 17jährige Nuth Eridfon, 
Richter Robert E. Crowe, der Verſammlungen beiwohnen, läßt er⸗ 
bisher dem Kriminalgerichte | 
geteilt war ımd kürzlich wegen Er⸗Mayorswahl intereſſiert ſind und ſtellt w 
krankung des Richters Brothers am Erfolg des republikaniſchen ſchwunden iſt. Das Mädchen verließ 
ets, 
ſetzt wurde, liegt nun ebenfalls kennen waährſcheinlich beſſer als haus, angeblich um ſich zur Arbeit 
Waſhington Boul., darnieder. Er Koſten der Lebensführung auf ben 
leidet, wie ſeine Frau ſagt, an einer Familiengeldbeutel ausüben. Aus 
zwei Wochen ans Bett feſſeln wird. ſie früher für Brot, Fleiſch und an— 
dere Lebensmittel bezahlten, und 
Warum weigern ſich meine de— 
mokratiſchen Gegner, dieſe Fragen 
der größten Wichtigkeit ſind? Das — 
ſchwierigſte und drohendſte Pro- Von dem  I4jährigen SHobert 
iſt ehute das ſtetige Anwachſen der der am Donnerstag unter Mitnahme 
Koſten der Lebenshaltung. Die —* $11 und einem Revolber ver— 


In Aleck Anderſons Koloniahvas | Vereinigung hielten furze Anfprachen, ı Freiheit gejentt wurde unter ber 
zwei etwa 206jährige Burſchen vor ſident der Vereinigung tjt Bertram | gegen ihre früheren Irbeitgeber tes 
halbes Pfund „Gingerfnaps“. Als Ramfon, Unter den 58 Namen bes 
ftarrte er in die Läufe zweier Revol- Namen: E. %. Rofenbaum, Col. €. 
gen dem Befehl: „Die Hände Hoch!“ | Irving Klein, John Koelling, Peter 
bunden und gefnebelt wurde. Die) Kandidat Sweiher hielt eine kurze 

Berlangt von der Legislatur Selbſiwer— 
Inhalt, eigneten ſich die Büchle ler zu entſcheiden haben, iſt die Er— 
der Stadtrat heute vormittag auf 
ſtelligt. deſſen Loſung „J will“ war, und der 
breiten wird. Er vberlangt Abände— 
ledigen. Er benachrichtige unverzüg« | 
Brlicht, Chic vi A i 
unfere ‘Pflicht, Chicago wieder feinen | gen aerufen hat, und Annahme eines 
ee — Ey n 
Chicagos iſt während ber legten vier) ‚mece beftimmt find, zuläßt. Außer- 
z : 385. 
geleiſtet werden. machten, die Stadt weiter zu ent— anlangt, 
BR 2 ratö mit denen der Sllinois Munt- 
fuch, die am 25. Februar in der 29, | werben. Wir müjjen alle Anftren 
de den Landbezirken außerhalb 
Aderman » Vorwahl abgegebenen ı” rg e C 

1 e * eines Mannes meinden verlangen, daß jede Stadt: 
währt. Wie bisher feſigeſteiit wurde, arbeiten, d 
und Hrubec 2088 Stimmen erhalten, und den Geſchäftsleuten, deren ein- db das Nutzeinrichtungsgeſetz auf ſie 
Steigen der Lebensmittelpreiſe. eine örtliche Nußeinrichtungskommiſ— 

| Stadtrat zu überfaffen, 
auf den Grund gehen follte, und ers ı Juchen, und behauptet, daß bie hobeıt | 
| fen Partei erivarten, dafiir verant:ı Der Polizei wurbe gemeldet, daß 
Frauen, welche den republikaniſchen 1920 N. Crawford Avbe., die angeb— 
zu⸗ kennen, wie ſehr die Frauen an der Nr. 4 
nach dem Eheſcheidungsgerichte ver. Tickets,“ erklärt der Mayor. „Frauen am Mittwoch morgen fein Eltern: 
krank in ſeiner Wohnung, 3329 Männer die Wirkung, die die hohen 
ſtarken Erkältung, die ihn vielleicht äglichen Einkäufen wiſſen ſie, was 
was ſie jetzt bezahlen müſſen. 
zu erörtern, die für das Heim von 
blem in jedem Haushalt Chicagos Schweirer, 4549 N. St. Louis Ape., 
motratiſche Partei und die demo«|fchwand, erhielt feine Mutter heute 


ne 
en 


fratiihen Beamten haben zuge⸗ eine Poſtkarte. Robert, der die Karl 
lafieit, dai; der Preis aller Lehen: | Schurz Hochichule befuchte, fchreibt, 
bedurinifie, die für das amerifas|er tolle fi) jebt allein burch3 Leben 
nifche Heim unentbehrlich find, jo) fchlaaen. Sollte, er krank werden 
bed geitiegen it, dab er für die der ihm fonft eiwas zuftoken, mürbe 
Durchſchnittsfamilie unerſchwing-er zurückkehren. 
li chgeworden iſt. Nach den Anga- — 
ben des Pırreau fiir Vrbeiteritatilitf * Sogen Egon Kurt Ranier 2a 
de3 Arbeitsminiſteriums ſind die vaulax, 5323 Woodlawn Ave., der 
Preiſe aller Nahrungsmittel Seit) behauptet, der Sproffe eines üiter- 
fünf Jahren m 39 Brozent geittc- | reichiichen aräflihen Haufes zur fett, 
Chicagos Frauen milien, daB |ijt von den Großgeihworenen An- 
Kartoffelpreis geſtiegen iſt, und lage erhoben worden. Er wird bon 
der Bates Valve Co. des Diebitabls 


er tm 105 Mrozent geitiegen 
Schmalz iſt um 104 und Mehl eines Freiheitsbonds im Werte von 
H1000 bezichtiat. ° 


im rPeis geſtie— 
—— * Beim Ausladen 
zw ser. “ n — 3 v 

! ; magens an der 113. Str, fiel dem 
94 28* x —4 
—* —* Arjährigen Anton Zolo, Nr. 7008 
geſtern aben — Sir., eine ſchwere Kiſte auf 
den Kopf. Er war wenige Minuten 
ſpäter tot. 

— —— — 
Die Ermordung von Erzherzog 
Ferdinand. 

Camp Sherman, O., 15. März. 
Der Gemeine Frant Hobel aus Lo— 
rain, O. wurde hier von Offizieren 
hinſichtlich ſeiner Angaben, er ſei 


New York, 15. März. Die Reeber 
mollen ihre Boote mit Streifbrechern 
unter Schuß von Bernaffneten be: | 
ımannen und Daben 200 ausgelähnte | NE 
| Soldaten und Seelente angemorben, | DIT 
aus) haben jie die Volizet abermals | dab 
um Schuß erfucht, während biefe von | '- ug — 
den Ausſtändigen unter Hinweis aufm 103 Prozent 
die ruhige Führung der Bemeaung | IM. 
jum * eg -— 
gern fir bie Streiterpoften gebeten | .” ,, > 
wurde. Vierzehn Reeder Haben fich darts hatten fich Shnfich zahl: 
mit den Ausftändigen veralichen,. Ihrer Probe Kap am et 
 Rewarl, ®. 3, 15, März, Heute zufunnen MD 
find hier Verhandlungen behufs Yes Den „Süngern DES „gungen — 
endigung des Ausſtandes der Land; Bor und ber „Schiller — 
ahnarbeiter im Gange; letztere wer⸗ * Lieder füt das am 11. Mai * 
den wahrſcheinlich die Arbeit wieder findende große Eupen en 
oufnehmen, bis das Schiedagericht Nachdem die Gefchäfte erledigt waren, 

inahm Herr Auqujt Yuebers die Oele: 


= Yfr 

En. Marz. m Igenheit wahr und ftellte Der Ber: einer bei 

endoza, ter Hauptitadt ber gleich; | [ammlung ben inzwiſchen eingetrof⸗ einer ber brei Mörber bes Erzherzog: 
|namiaen Provinz. iſt ein Oenera fenen Mayorslandidaten Kobert M. thronfolgers Ferdinand geweſen, ver⸗ 
lausftand im Gange, ber fich ſogar Sweitzer vor, welcher einige Worte | nommen. 
lauf das Lebensmittelgefehäft erftredt, EN fie richtete und 
Hier ftreifen Faft taufend Fernfprech: derſprach, 
mäpel un boppelten Lohn. 

London, 15. März. Vor der 
miffion zur Unterfuhung bes 
fen Kohlenabbaug ertlär | 
Strater vom Stohlengräberverband 


Tndoiitert eines Güter: 
Indoſſte 


Die Sänger der 


| 


| am 


Kom⸗ Freiheit einzutreten im Falle ſeiner nach New York gekommen. Er ar⸗ 
Gritis | Erieählung. Daraufhin wurde Herr beitete in den Schiffsbauhöfen in 
te Sefretär | Stweißer einftimmig als Manordtan | Lorain, als er eingezogen wurde. Er 
didat von den Sängern indoſſiert. hat zumeiſt hier gearbeitet und Tieat 
Ivon Norihumberland, dab der Ge: | — lungenfeibend im Lazareit, 
minn in den lebten vier Jahren ſich Swelf von den 54 zur Xanbe2- EN EN. 
einſchlienlich des an den Nebenpro- verweifung aus dem Staate Walh: | Ein Farbiger Ranchaufſeher 
dukten auf 35.63 vw. H. geſtellt habe, ington nach New York gebrachten | UND em merifanifcher Arbeiter wur⸗ 
die Kohlengräber daher von ihrer den von Villaleuten zur Erpreſſung 


| Männern find vom Wrbeitsfetretär D 
yorberung ber Verftaatlihung aller | heute freigelaffen worden und biirfen | VON $5000 bon €, K. Warren, Three 
Oals, Mich., Eigentümer der in Neu: 


Kohlenberaiwerfe nicht — I bleiben. Die Ausweiſung von ? 
fönnten, Wäre diefe, joie fie damals |neungehn tmwurbe beftätigt, die ande: nn —58 je en 
rbert hatten, bei Ausb des i * 
gefordert hatten, bei Ausbruch des ren hatten ſich gegen die Ausweiſung fchon Löfegelb begaßlt. 
—0— — — 


Weltkrieges erfolat, fo märe berinar nicht gefträubt. \ 
Lejet die „Bonntagpoit” 


3 


| 
| 
| 


ganze Kaufpreis jegt Thon heraus] — AnMemphis ftreiten bie Schrei: 


geſchlagen. ber an allen Bahnen. 


zu entſcheiden, 


— ——— 


| Von 
| murbe heute morgen in dem Kolo- 


Frau Zimmermann tft eine Tochter |. G 


! 


| 


| 


I 
} 
| 


| 


ı 
| 
} 
! 
i 
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| 


| 


Schwache, 


nerböje, 


4 


Männer 


— — — 


franfe 


Or MWöhitmen, der eine Epeztultiät macht aus der Behandlung folder Kalle mie der 


Eurige, wird Gub verfünlid hebandeln und Euch wieder In den beiten 
Ihr im Stande fein werdet Eud oller Unnebuliciciten und 


berfeßen, fobe 
sen phnlifer Slüdielinfeit au erfreuen 


Spezialift für 
Syphilis, 
Blutvergiftung, 
derz⸗·Magen⸗, 
Niren · und 
Leberleiden, 
Blafen · 
und alle geheimen 
und chroniſchen 
Krankheiten 


Bern Shr irgend eine Kranfheit oder 


Entfiehen oder in altem Kronifgen Huftande find, fomms fonleib au mir und ib 
Eu fo in Stand fegen, dab Ihr den Zag preilen werdet, an dem Ihr Euch in Dr 


ney’5 Behandlung begabt und Demwerfitelligent 


Fu 
Die angewenbeten 
Vietboden finb 
bie neuchten und 
wilienfheftlic- 
iten. 606 und 914 
für alle Blut · 
krankheiten. Kon⸗ 
Jſultation und Rat 


abſolut frei. 
ein Leiden habt, gleichbiel ob ſie gerade im 


Bir 
‚ bab teder Tag, den Ihr durdlebt, au einem 


Freudentag wird, Bönert miht und Ihiebt c3 nicht auf. mich fofort aufsufuhen, und 
werde Euch auf der Gtelle fanen, was ih für Eu tun fanıt, HEN “ 
Keine Bezahlang für Nat und Unterfuhung, 


DR. Wr 


« 422 South Stnte Strafe, nahe Pa 
Difice-Siunden von 9 Uhr morgens bis 8 Uy 


Sion wieder Raubmord! 


Richter Kavanagh erklärte nach | Polizei heg titarien Berdadht, dak cin 


Neger der Tüter ft, 
einem farbigen Banbiten | 


niale und FFleifherladen Nr. 3801 
©. La Salle Str. der S5iährige Pe- 
olafeno, einer der Beliger des 


Geichäfts, erihoffen. Der Mörder, | 


Ider ungefähr $73 erbeuiete, befindet | 


fi noch auf freiem Fuße. 
rau Lupina Holmes, Nr. 3 
©. La Salle Straße, fand, als fie 
in dem Gefhäft Einfäufe machen | 
wollte, die Leiche und benachrichtigte | 
die Polizei. Frau Holmes fand, als‘ 
fie gegen acht Uhr morgens den Za= 
ben betreten mollte, die Vorbertür | 
noch berfchloffen, was ihr verdächtig | 
bortam, Sie begab fih an bie Hin: | 
tertür, fand diefe offen 


319! 


I 
1 
I 


lag. 


dent 14jährigen 
. 
gen, der wichtige Auslagen 
fonnie. Der Junge erklärte, da er 
fur; nad fieben lihr in dem Laden 
gewejen fei, um für feine Mutter 
Eintäufe zu maden. Während er fich 
dort aufgehalten, jet ein ungefähr 
4öjähriger TFarbiger in das Gelchäft 
cefonmen, habe Eolafeno, den er mit 
dem Vornamen angerebet, freund: 
Ihaftlih bearüßt und ihn erfucht, 
ihm drei Schmweinrippigen abaujchnei= 
den. Sohn bat danır das Gefhäft 
verlajfen. Detektives fanden bie brei 
Rippen no eingepadt auf dem 
Ladentiſch tiegen. Der Tote hielt noch 
einen fünf Pfund fchweren Sad poll 
Mehl in der Hand, woraus die Be- 
amten flieken, daß der Farbige 


auch Mehl verlangt und den ver⸗ 


hängnisbollen Schuß adgefeueri hat, 
als Eolafeno ji umgebreht hatte, 


—F * * } 
Nr. | um das Mehl zu holen, Der Ermor: | 


bete betrieb mit jeinem Bruder das 


lie) bei der Manhaitan Electric Eo., | Gefhäft. Die Gattin des Lebteren, 
31 ©, Dearborn Str, ange: | rau Santa Colafeno, Nr. 3216 ©. 
ar, jeit Mititooch fpurlos ver: | San Salle Sir., erklärte der Polizet, 


daß Ti unaefähr $73 in der Kaffe 
befunden hätten, als fie acitern abend 
das Gefhäft verlieh. Huher 8 Cents 


zu begeben, und wurde feit der Zeit iwurde fein Geld in der Lapenfaffe) 
Inicht mehr aejeden. Detettives Ionn: | oefunde 


15 
she 


Der Bolizeichef ordnete au, daß die 
Geheimpolizei alle verdächtigen Bur— 
ſchen in der Stadt feſtnehmen ſol— 
len. 


In dem der Weſt 

Raundry, Nr. 3523 S. State Sir., 
ſlellten ſich im Laufe der Nacht vier 
Einbrecher ein, die den dort be— 
dienſteten Wächter banden und kne— 
belten und dann den Kaſſenſchrank 
ſprengten. Sie erbeuteten 8300. 
Als der Wächter ſich nach ungefähr 
einſtündigem Bemühen ſeiner Feſ— 
ſeln entledigt hatte, waren die Bur 
ſchen bereits über alle Berge. 


Büro 


Aleine Kriegsdepeſehen. 


! 


f 


| 
| 


Die Debomilmachung. 

Wafdington, 15. März. Wie Das 
Striegsamt heute anfündigt, find fo: 
meit 1,419,386 Mann, darunter S3;: 
774 Dffiziere und andere Chargen, 
aus dem SHeere entlaffen morden, 
weitere 259,000 Dann merden in 
Bäalde folaen. Someit haben fich 26,: 
798 Dffiztere zur Referve gemeldet. 

Linfshandiges Kompliment. 

&ondon, 15. März. Feldmarfchalt 
Haigs Heimberufung vom Rhein: 
fomanbo zur lebernahme ber Heim: 
armee veranlaßt die „Zimes“ zu ber 
Bemerkung, daß er troß feiner fchme: 
ren ?ehler bet Paafchendacle einer der 
ſechſtgrößten Heerführer Englands 
ſei. 

Verſhing beſichtigt Truppen. 

Koblenz, 15. März. Auf dem am 
linken Ufer des Rheins bei Koblenz 
gelegenen 600 Acres umfaſſenden 
Exerzierplatz, auf dem früher das 
achte preußiſche Armeekorps mili— 
zriſche Uebungen ausführte, beſich— 
tigte geſtern General Perſhing die 


m. Fx„agte gus, daß ſein zweite Diviſion der auf deutſchem 
unter anderem Vater ihm 8300 zur Flucht gegeben Gebiet 
den deutſchen Geſang zu habe, er ſei nach Honftantinopel ges | Trupenmacht. Die einzelnen Abtei— 
ſchüten und ftets für perfönliche [reift und bon bort im Dftober 1914 | Jungen marfchierten in verichiede- 


itehenden amerifantichen 


nen Formationen an ihm  borbet, 
und fpäter verteilte der Goneral fo- 
wohl an Dffiziere und Soldaten 
Kriegsordenauszeichnungen. Er un⸗ 
terhielt ſich auch mit vielen der 
Letzteren, von denen ihm die mei— 
ſien auf ſeine diesbezüglichen Fra— 
gen antworteten, ſie würden gern 


bald nach den Ver. Staaten zurück— 


kehren, aber ſie ſeien berit, auszu— 
halten, wenn das verlangt würde. 
— 9 — 


+ Mer fein Örundeigentun ver 
aufen will, erreicht fchnell feinen 
med durch eine Feine Anzeine in 
ber „Abenönpft”. 


* — * 


und ging | 
dann in ven Laden. Dort Stief jie auf | 
die Zeige, dic Hinter dem Ladentiſch 
Ein Schuß in den Hinterkopf ' 
hatte Colafeno auf der Stelle geto- | 
tet. Die Polizei ermittelte Tpater in] 
Sohn Hednen, Nr. | 
709 ©. La Salle Str., einen Zeus | 
machen ! 


| Banknoten 


Late! 


IT’NEY, 


n Buren Strafe, Chicago, Sllinsis. 
e abends, Eonntagd von 10 biß 2 Uhr nahm, 


atboia? 


588388883858858353338 


— “u 
50 bis 8300 
Tariehen anf Möbel, 
Medrigite Naten. Steine Kommilfion, 
Sir maden Terichen auf Möbel, Bia» 
n08, Pferde, Wagen, LoserfausOnittuns 
gen an bemfelven Zag, an dem hr ba» 
rum nachſucht. 

O9 Unter Staatsaufſict. WR 
Stlinvis Jnveltment Cs, 
‚roont 310, 

5 So. Tearborn Eiraße. 
Baul chiifiing, Manager, 


3883883838885s88883838583— 
BmsSmi*t 


s$$$ 


ERRVRRKIARBRTEREONANM TG. 
ERLADRALRRORSRHYUURR 


Geld zu verleihen 


’ Grundeigentum su ben 
günfiigften Yedingungen. 
Vorzügliche erſte Hypotheken 


zu 544% und 6% Zinſen ſtets an Hand. 


A.Holinger&Co.(Ine.) 
Lumber Crt.nge Bldg., 11 ©, a Salle Ei: 
SelepT n Rande” » 1191 olömifafon* 


a 
— — — 


teuer 


— — — 
mn 


inbekeuntniſſe 


nonta 
unenige 


& 
Deute ltlich 
—Ojffen bis 8 Uhr ebends 


E 


wie 


ausreftellt, , 


. 


iberiy: Bonds 


elle anderen Wertbabiere gegen 
Bar itets gelauft und berfamit, 


 prenhälfchen 
neunrovaiſchen 


Staaten an Hund. 


K ulm & Co.! 


Wells Sir. (ZtaatSzeilg.Vldg,) 


! 
! 
! 
g 


” 


Ss ©. 


—— —— — — — — « 

DVBehalter Eure Liberty Bonds, weit 
Ihr lönnt. Wenn hr fie verfanfe: 
mürt, garantieren wir, folgende Bar« 
preife gu bezahlen: 

[1 850 344065 Bonds aan An 848.72 
2.850 4% Yonds ... — 
3.850 44% Bonds...... oisenisen on. HCT 
4. 850 AUF FondS eorooonuusänscnrene KIÄR 


Franklin Investment Ce, 


11 &. 2a Ealle Str., Room 881. 
en: Täalih bon 9 morgens iS 6 abbij 
Bineigofiice: 
1214 ®. Alfland Ave, Ede Miltvaulee Ave 
Bonds gefauit ber segiitrierie Beleipnit. 
18d3U1n13 


we”. 


..rnnn0nner 


| 
| Etund 


| 


Zahle ſtets höchſte Breife für 


ILIBERTY BONDS 


| nd Liberty Bond Rortrette, 


J.S. LOWITZ, 


Valiage-, Bant. ııı.r Geldweriel-Beinätt, 
203 ©, Tearborir Straße, Ede Adamd. 
argenüber Roftoffice, 


Zohentage 3-5 Conntagd 10-12. 


! 


bi Seiäslnie wenn. nee 


— 


mau®, 


Kberty Bonds, Gontracts um? 


| Sparmarten 
SvGöchſte Preiſe 
\Transatlantic Transportatien Ce, 
Ure, Offen 


9 avs3, Eonntags 10—1 U‘ 
15f6*.) 


1046 Larrabee Str, nahe Nort 
9 Uhr murg. ni 
| 


— — — —ñ 


Liberty⸗Bonds 


| 
kauft und verkauft 


.W. EMPF, 


| 
g 120 N, La Lalle Eir 


Le Miaein 4491. 


Ic 
Offen 9-5, Sonntags 10-12. 
18feb* 


Wir laufen und derlaulen 


Liberty-Bonds 
forte andere Weripapiere, 

J.V.ZINNER&CO. 

II MW. North Ave. Tel. Diverjey 8287, 


1300 ®. 51, Str, Tel. Boulevard 6570: 


Tian*® 


| 


— 


WILLIAM B. LUCKE 
ıPlumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


Beyaraturen werben fhnell, zuderfäffig mi 
Biflig auögefährt. — Telcyhen Broccland es 


E.Strassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfuht Eure Alger 


nr Kelle <) 
a: 
—— von 19--1° 
maßie! 


nn —— —— 


— Die Bundesſenatoren Knor 
Pennſylvanien, und Williams, Miſ 
ſiſſippi, welche für nationale Prohi⸗ 
bition ſtimmten, auch viele ander 
„trodene* Senatoren und Abgenıt: 
nete, Darunter Wheeler von Allinois, 
hatten, ehe die Einfuh: in die Bun: 
deshauptitadt verboten wurde, große 
Mengen beraufchender Getränte eim 
geführt. 

— Nadine de Kieifuß, geb. Wenge: 
toff von Cincinnati, gefchiedene Gats 
tin bes Geifenfabritanten Proctor, 
ift in Kiew, in ihres Vruderd Haus, 
bon Bolfchewitis um 1,375,000 Aus 
bei, wopon 1,000,000 ihr eigenes, 
ba3 übrige Eigentum bes Amerilani: 
[hen Roten Kreuzes war, beraubt 
worden, ihr Bruder um bier Millto: 
nen. Sie ilt jet auf der Rüdreife 
nad den Ber. Staaten in Yulareft 
eingetroffen. 


ceſet die, 





Bruch: und 
Stützbänder 


jeder 


Art 


Gummiftriimpfe 
und Verbände 


für Unterleib und gegen Mißgeftal- 


tungen. 


Künftlidje Arme und Beine, 


Expert Filters für Männer und Da» 


*4 | Eonntags von 9 bi3 
tags. Etablirt feit 58 Jahren. 


HOTTINGE 


Anpafion und Verlaufen erfolgt nur 


men. — Offen bi3 6:50 Uhr Ubenbs; 


12 Uhr Vormit⸗ 
Fabrikpreiſe 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ecke Chicago Ave. 


Montoe 2607 
in unſerem Verkanufsraum, 6. Floor. 


Genutzt den Fahrſtuhl.) Nicht in der Apotheke. 


Ert laren ſich für Sweitzer. 


Zwei frühere Anhänger Carter Harri 
ſons verſprechen ihm ihre Unterſtützung. 
Die Kampagneleiter Robert M. 
Sweihers, des emokratiſchen 
Mayorskandidaten, machten geſtern 
die Namen zweier weiterer Anhänger 
Carter H. Harriſons bekannt, die ſich 
für die Kandidatur Sweitzers erklärt 
haben. Es ſind dies die früheren 
Hilfskorporationsanwälte Lee D. 
Mathias und Max. M. Korſhak. 
Korſhak gab eine Ertlärung ab, ha 
er wahrſcheinlich die Anſichten 
Mehrheit des Anhangs Carter H 
riſons ausdrüde, wenn er ſich 
Sweitzer im Intereſſe Chicagos er— 
tläre. Auch Mark Solomon, einer 
der Kampagneleiter Thomas Careys, 
erklärte ſich für Sweitzer. 
Thowmpfens Kartpagneverſammlungen. 
Mayor Thompſfſon wird heute 
abend in zwei Kampagneverſamm 
lungen auf der Nordſeite ſprechen. 
Er ſpricht in der 22. Ward in Yon⸗ 
dorfs Halle, Halſted Str. und North 
Ave. und in der Lincoln Turnhalle, 
Sheffield Ave. und Diverjen Boule— 
pard. Berlammlurgen im nterelie 
Robert Di. Sweibers finden 
abend nicht jtatt. 
—.1 — 


Mordieite Turidakefomicii. 


X 
det 
at= 
re 


\ 
1 
rur 


Deute | 
i 
\ 
! 


Anläßlich der St. Patricksfeier hat 


Goldbeck⸗Vorleſungen. 


Deuntſcher Zyklus ſchließt nächſten Mon— 
tag mit „Tröſtungen der Lyrik“. 
Am vorigen Montag hat Dr. Ed— 

ward Goldbeck vor zahlreichen Zuhö— 

rern ſeine Gedanken über den „Wert 
des Lebens“ entwickelt. Seine philo— 
ſophiſchen Erörterungen mit Anknüp— 
fungen an die Realitäten der Gegen— 
wart erweckten das lebhafteſte Inter— 
eſſe. Er leitete am Schluß ſeiner Aus— 
führungen auf das Thema ſeines 
nächſten engliſchen Vortrages „En— 
lightened Selfiſhneß“ über, deſſen 

Erörterung am 24. März mit gro— 

ßer Spannung erwarten wird 


81 


dar 


Anzwifchen aber hält Goldbed am | 


ommenben Montag noch) einen beit: 


£ 
ihen Vortrag im Chicago Lincoln 


1 
k 


Klub, bei dem er über „Die Tröftuns | 


gen der Lyrik” fprechen wird, Man 
weiß, dat; Goldbed ein aründlicher 
Kenner des Lyriihen tit, und erivar- 
tet daber mit Recht von ihm einen 


ipollfommenen Einblid in das, wa3 


die Lprif ung wirklich in diefer ern- 
jten Zeit geben kann, in der man nad) 
Allem Ausfhau hält, das aus dem 
Dunfel der Tage in eine hellere Zu- 


tunfẽt hinüberleiten kann. 

_— 1 
und bradıte ihr einen Mefjerftich in! * 
Die Verivundete hat! 
Aufnahme im Ebicago Unton Hofpi: 
Ital gefunden. 


Die lekten Stunden. 


einfommennener fanı heute noch 
Mitternacht gezahlt werden. 


Bis geitern abend hatteır 120,000 


..ıden Hals bei. 
bis 


8 — 
Schlaue Füchſe. 
Räuber erbeuteten im Laden des 
Juweliers Ginsberg etwa 810,000. 


Singen fiher. 


Grfundigten ji erjt bei der allein an: 


weienden Gattin des Inhabers, ob 
ihr Dann zu Haufe fei. — Sperrten 
Frau in Zimmer. und plünderten. 


Die Gattin des Jumwelierd Samuel 
Ginsberg, Nr. 2038 ©. Haljted Str., 
befand Jich gejtern allein im Laden, 
ale ein Mann eintrat, ihr eine Kra= 
wattennadel zeigte md fie höflich 
fragte, ob die Perle in der Yaffung 
echt jei. Während die fyrau die Perle 
prüfte, traten zwei Männer ein und 
erlunbdigten fich bei ihr, ob ihr Gatte 
zu Hauſe ſei. Kaum hatte ſie die 
Frage verneint, als alle drei Revol— 
| ver zogen, diefe auf fie in Anfchlag 
brachten und fie erfuchten, fi) maus» 
&enftill zu verhalten, da fie fich fonft 
iin Die unangenehme Notivendigteit 
‚verfegt jehen würden, ihr das Le— 
ibensiicht auszublajen. 
|dann das Opfer-in ein Hinterzimmer 
geſperrt hatten, zertrümmerten ſie die 
Schaukäſten, eigneten ſich den aus 
Schmuck aller Art beſtehenden Inhalt 
an, plünderten ein Geldkäſtchen um 
Kriegsanleihebonds und bares Geld 
im Geſamtbetrage von etwa $4000, 
ſentnahmen dem Geldſchrank mehrere 
—— eilten auf die Straße, 
ſchwangen ſich in einen ihrer harren— 
den Kraftwagen und ratterten davon. 
Die Gutedel, die Beute im Ge— 
ſamtwerte von etwa $10,000 ergat- 
Itert Haben, entfamen unbebelligt und 
haben jich bisher ihrer Verhaftung 
|zu entziehen gewußt. 
| Gefährlicher Liebhaber. 

Weil feine Herzenskönigin, die 28— 
| jährige Eleanor La Balle, die im 
Raleigh Hotel wohnt, nah einem 
Streit niht3 mehr 
wollte, fiel geftern abend, als fie im 
Beariff war, das Hotel zu betreten, 
der Koch Robert ones über fie her 


ones wurde verhaftet 


Nachdem fie! < 


—— 


von ihm tiffen | & 


den 15. März 


Sinabenanzüge ! Anabenbinjen 
züge ı Sinabenbluj 
Gaifimere Nor: Knabenbluſen, — 
folk Knaben-Anzüge Jnene Frühjahrmu— 
— hübſche Muſter, Iſter, weiche Kragen, 
dunkle Farben, ſo⸗ tapeleß Faſſons, — 
wie Cordurohs, in Ifranzöſiſche Man— 
Größen 6 bis 17 Jfchetten, Größen Gfpelte Ferien ı. 
Sabre, Werte bisfbis 16; die reguläre sehen, Paar 


$8.50, 5.95 nn $1.10 15c 


Montag Sorte, 


Strümpie 
Schwarze u. 
weiße baumı: 
iwollene naht: 
lofe Damen: 
ſtrümpfe, dop—⸗ 


MILWAUKEE AVE. 


AT PAULINA ST. STORES 


Gin reichhaltige® Sortiment feiner Tamenichuhe, nraunes, 

braunes, dunfelsIohfarbiges und fchwarzes Kid und Kalbleder, 

ſowie die fchönjten Kombinationen, hohe Falfon, $2 08 | 
0 


.*  bobe u. niedr. Nbjäke, alle Größ., Werte b. 5.50, ‚tärifche Abfäße, alle Größen, Werte bis $5, zu 


Schuhe für Mädchen, aus mahngonti= Kinderſchuhe, aus ı Schuhe für kleine Man Kalble 
farbigem Sid, mit dazu pafienden | folidem Leder gemacht - ner, aus Dull. Calf — | Männer 
Stoff-Tbertetlen, atıf den neuen enge: | baben Heine Unvegelmas | engliige eben, jolides 
lichen und breiten Bchen Leijten ges | Finfeiten, Merte bis au | Leder, m Größen bis zu 
nacht; Zederfohlen und Abjäbe, in als 1312 —- 83.00 Werie - 


\ 92.25; Größen bis zu 8; | 
len Größen bi! zu 2° — 2 49 das Baar 1 49 | da3 Baar 1 98 
83.50 Werte — zu . | ° | » 


2 


Tann: Bunmps und Oxrfords, und Patent: 


| find 
ı haben — $3 


da3 Baar 
zu 


= 
5 


.r 
* 


RER HTTREEDROHRNEHRATASSHENT GR ERS HHSSERAUBERETHEHOECNDRIZ 
ö\ . 

Kanft jest Unterzeug 
Gerippte, wollengemiſchte Union 

Suits für Männer, außergewöhn— 


liche Werte regul. zu 6 1 9 8 
© 


53.00 verfauft, zu. 
Leichte gerippte Sommer-Leibchen 
und Hoſen für Männer, reguläre 


TS Werte; S. & H. Grü— 50e 
Union Euits für Damen, enges vder 


ne Stamps frei, Speziell 
jpißenbeiegtes Anic, 69 Werte, zu 49€ 


—— 


Su 


—— 
LINCOLN,SCHOOL 


‚ Matt-, lohiar: 
bigem und braunem Yeder; Goodyear genähte oder biegjame 
Sohlen, lange und Schmale Zeben, hobe oder milt= 


Sohlen, Goodyear genäht, 
in allen Größen zu 


unnfn mi n ü i 


Ein Verkauf von Kleidern ohne feines Gleiche 


FUN, 


Spikengardinen = Werte 


«(sine feine Bartie Filet Net und Allovcı 
Nottingham Spißengardinen, 212 Yards Ak 
fang, wei und elfenbeinfarbig, bübiche neue ER 
Muiter, $3.00 Werte, $1 98 v 
Montag, das Paar aut... . * \ 

Gable Net, Nottingham ı. Madras Vcave %, 
Epißengardinen, 3 11, 2% 988. lang, weil; ı 


eeru, einige mit gemusft. Centers, andere ba 


ben bübiche Borten, $5.00 Werie, 93 45 F 
die Auswahl, per Paar... 0 
ür die Kinder 
Für die Kinder 
Gingham Waſchkleider für Kinder, aus hübſchen 
Plaids und einfachen Chambrays gemacht, hübſch 


beſetzt in einer Anzahl von Faſſons, 1 7 
Größen 6 bis 14 Kahre, wert $2.50, € ® 
Sateen Bloomers für Miijes, in weiß ober 


die Auswahl zu 
in ſchwarz: Gr. 14 bis 18 Jahre; 750 
ei 


Spiel:Rompers für Kinder, aus hellem und Danf- 


lent Chambray, jelf trimmed, gut $1.50 980 


wert, S. & H. Grüne Stamps 
— 


frei, die Auswahl zu 
Monopole 3 Star Brandy, - 
ufen wir die Flaſche 


AND ASHLAND 


S.& 9. Grüne Stamps frei, z1r.. 


morgen be 


52.19 
52.65 
92.39 
54.50 


52.98 


derichuhe für * — 
mit Riner Sunny Brook Whiskey, 90 Proof — 

volle Quarts, die Flaſche zu 
Old Vineyard Wein, ſüß und köftlich ſchmeckend. 

regulärer Preis 83. 00, die Gallone zu . . . . . . . .. 
Pennſylvania Rye Whiskey, 

die halbe Gallone zu 


.00 Werte 


* 


nin ganz Chicags 


Ein Kleiderverkauf, der, mit anderen offerierten Werten verglichen, wunderbar iit. Gin Girfanf 
von 1000 Kleidern, neueſte Moden, direkt von berühmten Fabrikanten. Eine Auswahl von Mo— 
den, die Sie in Erſtaunen ſetzen wird. Eine Reichhaltigkeit von Farben und Stoffen, die in jeder 

zeziehung eine vollſtändige zu nennen iſt. Sieben der vielen Moden ſind obenſtehend abgebildet. 


und in der Wache an der Chicago 
Avenue eingeſperrt. 
Einbrecher im Unterrock. 

Ein altes Mütterchen brach geſtern 
nachmittag in die Wohnung von H. 
F. Belter, Nr. 4280 N. Irving Ave., 
ein, ſtahl Frauenkleider im Werte 


Shaped Damenleibchen, Flügelärmel oder ärmel— 
los, u. Umbrella Beinkleider ſpeziell für 390 


Montag, S. & Grüne Stamps frei, zır.... 


16 Jahr bei Wieboldt's, ſagt: 
Sehen Sie die Lente an, die Brillen tragen; jehen Sie 
ihre Augen an. Dann ſehen Sie Ihre eigenen an, wenn Sie 
irgendwelche Augenleiden haben. Gute Brillen bewirken 


Kapellmeiſter Ballmann iriſche Me- Perſonen im Binnenſteueramt über 
lodien in des Programm des morgi⸗870,000,000 Einkommenſteuer be— 
gen Konzerts aufgenommen; der zahlt, und es beſteht ſomit begrün 

Kornetiſt William E. Van Doren dete Ausſicht, daß die Zahl der Säu-⸗ 
wird zwei Lieder aus der grünen In- migen oder Drückeberger am Schluß | 
fel vortragen. Die Orchejtermufif, des beutigen lebten Iages u 
enthält belieb‘e Stüde ivie die Du- | nmismäpig gering fein wird. Gteuer- abl 9 
Be zur Oper „Die weiße Dame“, |einmehmer Julius 3. Smietanta gab| don $125, Schmud und $22 in Bar. 
Melodien aus „Die ee abend ſeiner Zuverſicht Aus— Radıbarn, die fie jahen, als fie mit! 
deutfche Weilen, auf Wunfch aefpiel- | drud, daß die Steuerzahler des hie- | Beute beladen auf die Straße trat, 
te Stüde ufm. Zum eriten Male ge: |Tigen Difirifts Dis heute abend die | haben ber Polizei eine gute Beſchrei— 
Äpielt wird die Suite „Die Bewohner | Quote von etwa $100,000,000 jo | dung bon ihr geliefert. 

"der meitliden Melt“. Die Gejangz ziemlich voll eingezahlt haben wer Raſender Liebhaber. 

ſoliſtin des Konzerts iſt Frl. Freya Frau Iſabella Noyes iſt eine an- 


— * 


pr 


Ausb feinen Serges nad glänzenden Teffetas und Gatin?, 
reiche neumodiſche gerade und ſpitze Tunics, ruffled, 


paneled und befraufte Modelle 


Sind in Größen von 16 bis 18 Jahren zu haben und kommen 9 
bis Größe 44. Noch ſelten iſt eine ſolche Offerte gemacht wor 


ı 
ben, und fagte, daß das Publifum | 
Maria Med. Das vollitändige Pro-! 
cramm lautet: 


jeiner Steuerpflicht in befriebigen- 
1.) Militärmari 


ı 


Tehnliche Wittib und wohnt mit ihrer | 4 


Wunder bei Ihmwachen Mugen und Nirgen-Heberanftrenaung, 


| baude wird heute bis ) 


dem Maße genügt habe. 


Das Steueramt im YBunbezge- 
titternacht ge: 
öffnet fein, mer feine Selbjtein: | 


ſchätzung nebſi Ched mit der Pott] 


tl einfchiden will, Tollte den Brief noch 
vor Mitternacht zur Pojt geben. 


— — — 


Ztudependent Boters Afisciation 


Erſter ZJahreskonvent auf den morgigen 


grosse © 


c) Ber 
’. Sopranſo 
en 
eong ( } 
Ghriv Love 
rl. 
Groiscs Remo: 
BE ans as nenne 2} 
Rational Embicent, ch 
. Einzundmarich | 


m 
5. € 


ber tt | 
„An der fhünen biaı 1) 
b) „Pas Lied von fünf 1 
Große arerilaniiche ı e. e 
— — — ⸗ ñ — | 
Sfatturnier. 

Ein großes Sfatturmier ber: | 
anisaltet morgen der „American | 
Skat Club“ in der Wifer Bart | 
Salle, 2040 MR, North Ave. „Stat 
meiitter UT. 2. Guigeiell ladet zı 
zahlreichem Beſuch ein und kündig 
an, daß zur gewohnten Stunde 
gefangen wird und der Eintritts— 
preis gleichfalls der gewöhnliche iſt. 

— — — 
Großes Schlachtfeſt. 

Vom Mittwoch an bis einſchließlie 
Samstag nächſter Woche veranſtalt 
der beliebte Wirt Oskar t 
Halle, 1557 Clubourn A 
Schlachtfeſt. Natürlich 
einem ſolchen gehörigen 
Melffleiihh, Leber md Blurmurit mit | 
dem nötigen Yubebör uiw., auf 
Kücjenzettel, und aud der Seller : 
ſein Beſtes hergeben. Auch 
gute Muſik und Tanz für 
sung Der Gätte gelorgi. 
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Es oſtet nichts,. De. 
Roßz wegen irgend ei⸗ 
ner Aranfheit oder 
ehwühe au konſulti⸗ 
ren. Die nenelten Heil | 
meibodenr für Nhcus 

Manerns, 

Leterleiden, Natarıd, 

Arnlige Rrankbeiten, 

Blıritörungen, anitels 

lendbe Kranlheiten, 

Nerveri&mwäde, dir 

nifße, private ı, alle 

Sornlewen, Mi 

ſenſchaftliche. mo⸗ 

derne Mehandluma, | 

wie De. Rok fie ammerdet, bringen die 
fimoheit, Etürle ımd Lebenäfzeit surüd. 

Das ansgeztichnete deutjäre Heiimitter 914 | 
(werbeiierted 606) für die Heilung won Binte | 
verai — — 

oe: Ssjährige preltiie Erfabrumg als | 


rn 


Kranke 


| 


pe Hietet den Aramlen Sicdrerbeit einer | 
erte 


ei und cebrligen Pebandiung. 
Eine Bontulition one: beriraulie linter 
et Sie nichts. * 
nn non isfert, che Ihr Leiben weiter 
3* Beiiveriuft, Dr. Rob beiränet in me 
nis, dab Fein Scanter feinen Bufiand zu bew 
nadläfligen brauät. 


Dr.B.M.ROSS, Spezial, 


Ciehlirt in Ghicans 1892, 
A Yahre anf pemiehden alten Pak, 


@in grabnirter und Sljenfisier Arzt feit 1882, 


35 Süd Dearborn Strahe 
Diourse, Ghicags. 
im —— — 506-507. 

Rchmt Eiemster zum a zen 

? nben: bon is 
Beige en Zu: ber 10 Borm. bis 
1: au Montag, Mittwoch, fyreiten u. Sams · 
cc w irs deutich· aeſtochen. 


9,11,15,15,18,18,20,22,23,25,27,29.301m3 


ir 
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ASonntag war ſehr inte 


Ge⸗ 


Sanntag einberufen. | 
moraigen Sonntag, begin: | 
ı 2 Uhr nachmittags, wird! 
„Independent Voters' Aſſo— 
iation of Chicago and Cook County“ 

der Nordſeite-Turnhalle ihren 
erſten Jahreskonvent abhalten. Alle 


Am 
nend 
die 


um 


angeſchloſſen haben oder jich ihr jeßt | 
anichliegen mollen, murben erfucht, | 


| d er z Pe 
| Delegaten dazu zu erwählen, und | tie der Kutfcher bie Möbel, | 
!zwar je einen für 100 Mitglieder | beriveigert imorden ar, 


ı I 
Nur wen diefe Dele: | 


m 
iv 


oder 
gaten 


gu 


vorzulegen 


eniger. 
ein Beglaubigungsſchreiben 


92 
Wi 


Sit und Stimme zugelaifen werden. ! Hemmer ergriff 

GE: Tiegen für den Konvent Tebr | = 
wichtige Geichäfte vor. Zunächit find | den Kopf verjegte. Dann eilte er in! 
ie Konftitution und die Nebengelege | 
anzunehmen, danır folat die Wahl!mit feinem Rafiermeifer 


Der 


Ä 


ıtanntichaft 


Mutter Nr. 6139 Drerel Ave. or 
etiva einem Monat machte fie die Be- 

eines jungen Mannes 
namens Kohn YFanning, und bie bei: 
den Frauen nahmen diefen auf feinen 
Wunfd als Stoftgänger ind Yaus. 
Yanning, der fich jterblich in rau 


Noyes verliebt hatte, beftürmte fie, | 


ihn zu heiraten, 
davon milfen. 

dod, daß fie ihre Anficht noch ändern 
würde, erftand er geitern eine Menge 
Möbel und ließ fie nah dem Haus 
feiner Ungebeteten fchaffen. Dann 


bo wollte fie nichts 


begab er jich nad Haufe, um Zeuge | 


zu fein, mie bie frauen fich üder 


Ifeine finnige Aufmerffamteit freuen | 
| Vereine, Klubs ufio., welche ſich ihr würden. 


Doch er wurde jehr enttäujct. Er 
fam gerade noch zurecht, um zu jchen, 
deren 
Annahme 
wieder zurüdnahm. Das brachte ihn 
jo in Harnijh, daB er ing Haus 


tmögen, werben fie zu |Mtürzte, einen gerade berumliegenden 


und damit rau 
Nones mehrere wuchtige Schläge auf 
und 


fein Zimmer durchſchnitt ſich 


zolleiehungsausſchuſſes, und ſchließ- rend die Aerzte hoffen, die Frau am 


; Toll zu den Kandida 
acite Siadiwahl Stellu 
men erden. 
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Timtbilder-Borträge. 
r Vortrag don vergangenen 

rei 
der Pıbel- und Geſchichtsfor- 
ſchung und des Studinms der hatt: 
igen Weltlane 
al; die Volfer nod) nicht mit einem 
Ralnztweig regiert werden fünnen 
und daß das VWeillenium oder 1000: | 
jabrige Ariedensreih noch nicht an 
nefangen haben fanı, Evangeliit ® 
9. Sermanı fpricht morgen übe 


„Wer iſt ſchuld an dem We 


mL 


| 
» fr ! 
ı 


Pr 
an 


Hand 


ar 
Lil 


Was war die wahre Urfadhe?“ Teripas Haug 


n (x f 
ct Halle, 


Ihn 
PL 


Nortrag wird in der Bro 
6357 
oſtecke 


Ave.) 


von 64 
gehalten. 
Vorträgen willkommen 

—ñ— —ñ—hsr — 

Edelweiß⸗-Cafe. 

Noch hat der Lenz ſeinen Einzug nicht 
gehalten, weder im Kalender noch in der 
Natur, das Wetier iſt noch ſo, daß man 
des abends oder des Sonntag nachmit— 
tags den Aufenthalt in einem behaglich 
durchwärmten, freundlichen Raum zu 
ſchäßen weiß. wenn man Geſellſchaft 
und Untierhaltung ſucht. Daher kommt 
es auch, daß das Edelweiß Kafe, 835 


Str. und Aſhland 


diefen 


en für die 
ig genom⸗ 


— — — — 


—59 S. Aſhland Avo. (Nord« | feine Antwort 


die 
wurde. 
mehrere Schüſſc auf die Poligziſten 


Leben erhalten zu können. 
Rampf im Dunkeln, 
Während des Kampfes, den zwei 
Poliziften mit einen arbigen in 
einem ftoddunflen Zimmer zu bejte 
ben hatten, wurbe Der der Bezirks- 


t. An wache an Cottage Grove Apenue zu: |, 


geteilte Poliziſt James Buttimer in 
die linke Seite, der Neger Charles 


wurde, klargelegt, gent, Nr. 3130 Rhodes Avenue, in 
|das linte Bein gefchoffen und feitge: | 
|nommen. 


Buttimer und der Polizijt Benja— 
min Steles faben Kent mit zivei 


-| farbigen Frauenzimmern das Ge: 
Mr über: | bäude Nr. 2950—52 Federal Straße | 
‚tiriege? | petreten, und fulgten ihnen, da ihnen | 
verbächtig porlam. Als | 
‚die Beamten, die auf ihre tlopfen | 
eintraten, | 
—E— ſahen ſie, daß Kent einen Revolver 
Federmann ijt zu zog. Der erſte Schuß zertrümmerte 
ſtockdunkel 
dann 


bekamen, 


Lampe, 


Der 


ſodaß 
Neger 


es 
feuerte 


ab, und Stokes machte ebenfalls von 
ſeinem Schießeifen Sebraud. Ge: 
ırabe al& er den lekten Schuß abae- 
|geben hatte, rief Buttimer ihm zu, 
dab er getroffen Sei, und brad zus 


fammen. Gtofes lief auf den Ver— 


wunbeten zu, ıahm bdeffen Revolver | 


In der Hoffnung je= % 


bie Stehle. | 
Beamten umd der Mitglieder de? |iFr wird vorausjichtlicy fterben, wäh: | 


: 
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IE Die Preife find mäsig. 81.95, —2.95 bis 84.95, 
Linien frei nuögemerhicht im eviten Jahre. 


der Stoffe. Werte bis zu $18; 
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Farben, Bürften Floſsr-Lampen, Schirme 


Ferftig gemiſchte Farbe, unſere 
Dauzhoid Marte, !n 27 Farben 
und ſchwarz und weiß, 

Gallone 


Reines gekochtes Leinſamenöl, 
> Gallonen an einen 
tunden, Gallone 


Central St. Louis Wihite, nur 


| € ' . in 100 id, Fähchen, $7 50 
.r 


ı 2 Fähchen zu 
Große Buͤchſe Tapeten. Linie — 
Anſtreichpinſel, 4 Zoll breit, „RAubder Ser“ 
©, & 9.” grime Stamps frei; ſpez. au '79e 


reiniger ſpeziell 
Buitriiiniiiiüüünmeinüinn 


Haushalt-Bedarf 


American Beauth 

eleltr. Waſchmaſchine, 

4 Pferdelraſft Motor, 

aroßer aewellter Zy— 
vrefſenholx Zuber, Au— 
gellager— 539 00 

Rollen ... . 

Garpet Beien, 4ac- 

näht, aute Oual. Corn, 

feine MRoit: oder Tele: 

pbon » Weitellungen — 

Hcine Pärtie, 35c 

Ar. 85 Blech Waſch. Einſache weiße Tee 
fciiel, extra feohiverer | taffen, Dvpide Korn, 
stupferboden, fefte 
Solzgriffe, regulärer 
Preis 82 48 
83. 50, 4u.. . | 
4 Exart Berlin | 
Keifel, Arnı emails | 
liert, Blech—⸗ | 
dedel, u 49 
Waſchorett, aroße 
Sorte, Hartholzrah⸗ 
men, Stahl verzinnte 
Front, 


Mon: | 
tag zu a Bye | 


hr Montag viferieren wir eine Auswahl von feidenen Lam: 
penſchirmen und SFloorlampen zu Exrjparniifen, die nur ermöglicht 
wurden, weil wir cine große Partie zu entichiedenen PBreisherabz 
ü feßungen fauften. Inbegriffen 

find: 
$25 jeidene Shades, wie Ab 
N bild., japan. Panels, Cımburft 
mit Suajte an Eden, American 
und Chenille 


Galcimine 
I > 
Mfranſe., 

zu nur 


+30 


P, 


feidene Shades, mie 
gezeigt: oriental, Panels, 
Sunbhurſt oben und at den 
den, Ouaſten und Chenille 


franſen, her 419. 95 


abgefest auf. 

815 Brineeh Entwurf feidene 
Shades, Eerpentine Effeft Un: 
terreil, afjort. oriental. Panele, 
mit Chenillefranie md OId Note 


Sutter, Muswahl von 8 35 
® 


allen Farben, zu.. 
$15 ichwere maifive Floor 


lampen, wie geseipt, Dahn 
gany und Oak Finiſh, voll 


ftündig gedrah— 410.50 


tet, zu 
Einige Floorlampen — wie 


zezeigt, aber deko— 414 95 


viert, $20 Werte, 
Affortierte Mahagoni Floor 
lampen, leicht „ſhopworn“, ge— 


Prahtet, vollſtändig. 810.00 


DWerte, ſpeziell 85 95 
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Dupend an eiiten 


$1.29 : 


2.@tid Has Ga: 
fer Set, .nidelplat: 
tierte Zop®, G lad» 


ſtand — 

5-Stuc Wind Mifch- 
bowlem:Zet, klares 
Glas, cxtra ſchwer: 
das 

zu 


Kunden — 
Duvend .. 


ne rrrun 


| 
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‘ 


238 


ITETETTLLITTLIER TS ER SFTTTTTFITTERT ESERSES SER ES SER ELDET EIS EZ EILT 


2* 


| zu nur 


| 
| 


‚Kleine Kriegsdepefchen, !cflung Sierzu Hat die Unterfuchung | bereits auf 85 Ortichaiten 
| jüber bie merkwürdigen Gejchichten | dehnt. Die Navaner behaupte 
|gegeben, die Cha.nberlain über feine | Wijiionäre die Irheber d 
norE SE ven Lufttämpfe als Fliegeroffizier er⸗ ſen ſeien 
VParis, 15. März. Emile Cottin, zählt hat. E3 foll nun genau feite| gu a - an, 
der fürzlid) das Morbdattentat auf|geftellt merden, ob " Chamberlain 9 ZEN = Ben — 
den Premier Clemenceau verübte, pirklich ſo viele feindliche Aeroplane — ——⏑ ——————— 
iſt bom Kriegsgericht zum Tode ver- zerſtört hat, wie er behauptete, und 
urteilt worden: er erklärte, wenn er ob er ſich nicht auch Falfchungen hat 
eutkommen wäre, würde er den zuſchuiden kommen laffen, um Or— 
| Mordverjud) nochmals unternom⸗ densauszeichnungen zu erhalten. 
RER haben. | Die Erhebung der. Korcaner, 
Handel mit Chrenabzeichen verboten, | London, 15. März. Die Leiter 
Zrieft, 15. März. Die Polizei hat der- koreaniſchen Unabhängigkeits— 
| Zaufende von eifernen Kreuzen bes | bewegung erklärten in Befing, die! 
Ifchlagnahmt, die troß Verbots zum | Bewegung fei eine nationale mit) 
Kaufe auggeboten wurden. Die Läs!über drei Millionen Anhängern. 
|beit haben damit ein gutes Geihäft| einichlieglih Chriiten. Die Führer | 
\gemadt, da die durdfahrenben| betonen, dal; der Bewegung ein all-| 
amerikaniſchen Truppen ſie gerne gemeiner Freiheitsdrang zugrunde — 
kauften. In anderen Städten IDerz | Jiegt, das; ſie, die Führer, nicht eine 


u 
I 


| Tem Genfer verfallen. 


ip 
A 


1 


erhebung plötzlich erfolat jet: 
5 großen Umfang angenommen 


Obrigkeit ſei nicht zu berichten 


Maſſenverſammlungen im Int 
der Freiheit abgehalten. 


den, denn der von uns verlangte Preis deckt kaum die Koſten 


Revol— 
Amtliche 


gen, daß in Korea eine Freiheits— 


Widerſetzung gegen die japaniſche 
doch 
in allen Teilen des Landes würden 


Verſonal · Nachrichten. 


Frau Eliſabeth Maurer, 168 


—LDV0— 


morgen die Auswahl zu 


189333 


Feine Michigan: Brocer & Gamble 


große Ivorhy ide 
U! 


Napunbohnen, 10 
. LVC Ziite, Stüc 
Sani Fluſh — der 


das Pfund. 
Old 
moderne Cleaner — 


Wris ley's 
Country oder White 

49e die Wüchte 19e 
Telmp Braun rei 


Yinen Seife, 
Wieboldt's ge 
ne Apfelbut 250 


Feinme, ſriſche 
Countr 


Der. HC 


Kier, I 
Smift'd Pre 
nuum geraucherte 
Schink., 3523 3 
Pfund ac 
Hetzel's Select 
Breakfaſt eck — 


Zn 
z, 
J 

+ 


Er 

8Xrundt 

zu 430 
Smwiit's 

minm Bi — 

frug 


ned, Pfd 


nn u er 
neuen srühjahrmitern. Ballen garantiert 
jo gut tie irgend ein $30 bis $35 nad) Mai; 
In unſerem Naäahrungsmittel-Market 

Waſheb urn Gold 

8 

Pieſers Bohemian 
Style Roggenmehl, 
reine Nußbutter, zum Zündhölzchen, — das 
Backen oder Braten, Paket 

22c Meat Tomaten 
Bichte zu. IOC 


9 
Kr. 


Männer - Anzüge, nah Mak gemakt, 317.75 
gemachter Anzug. ir fertigen fie an zum 

Medal Med - 

n.... $1.49 

Büchſe V 380 3 —* an = 


Sie haben hier die Auswahl von 150 g 7) 
® 
Preiſe von mur 
14 Bbl. 
*81.6 
1% 10 Stüde.. 
Sawtan 100 Eros. ränschlofe double Dip 
ter, Dar. 
Hancock Br'd ſolid 
sit... 
moderne Teppichrei— 
Büchſe 3 


I) (WNT = 


Uncle Jerrn Bianiı:, m 

kuchen- od. Buchwei⸗ niger — die 18 
Büchſe.... C Wieboldt's 

Brand 


zenmehl, > 
10e Inome Br’d feine 


das Paket zu 
Heinz pure Tor, GEarly June Grbien, 


mato Ketchitp — die 3 
grotze 
Flaſche. . .. 290 
Pompeitan Brand 
importiertes Oliven- 
öl, — d int 
Namıe 380 


J33 


Royal 
friſchgeröſte 
ter Kaffee, 35 
das Pfd. . . C 

Luxurie Br'd Coun 
tin Gent Corn — 
das beite, 


d 


Pot Roaſt, das 
Pfund 203 
— 4c 

Brisfet Gorned 
Zuder, feinit. gra I f 
nulierter, 94 
per Ph... sc 

Karo Blue Yabei 


Syrup, die 1 1 
23c 


Büchſe zu 


96 
Boilin 


od. \ 
Vfd 
ie Büe au.. 


Peite Gut zortes 


Round 2750 


2 4 
ic 1% 


Friſch geſchnitt. 
Veal Ztem, ‘ 
22c 


m es 
Steak, Iro. das Kin. 


In Noheiicz, Maine, gekorben. | 


I 
usge⸗ Inventarverzeichnis. 


daß „x 2 I» 
R DAB | Dar frühere Alderman Kohn WM. Govie = 


En Frau Auguſte Tchmann ift die Gigentü 
and dem Leben geichieden. ‘ 8 


(merin von 114 Grundſtücken geweſen. 
Sir Sanitartum der Gebrüder! - 2 —S—— 
Pano in’ Redheler Minn — Nach einem bei Hitfenechaßrichter 
A = früber- in der tenupii- | Paul Eortell eingereichten Inventar 

id. & c 1 —1 — ._ 3 . = 
‚verzeichnis nannte Frau Auguſte Leh— 


den | mann, die kürzlich aus den, Leben 
. gelchiedene Witive des Gründers der 


- — ae 
Er hatte Sich in 8u nicht ivenider als 114Gltnni 
I$ os - — — a m & Im? ö iD ger als Li: mod 
——* — — —* ſtücke ihr eigen nen 106 in 
ıCoote, welcher Tich eines Magenz|e kn er 
N feidens megen operieren laffen — County und jieben ım Late, 
ereſſe ach der befannten SHeilanitalt pe, | County belegen find, während eines 
| geben, befum bort die Influenza und | jih in Colorado Springs 5— 
‘30a fi eine’ Lungenentzündung zu, Unter anderen gehörten Frau Leh— 
mei c : ao  ° "mann das G Dftü f we— 
welche nach wenigen Tagen nn here Breite Er „en. 
herbeiführte. das 5 —* — I er 2 
| a . Sechs 8 fur 99 Jahre enden 
John Coote war ein Freund von otkontrafts. für das Srundftid 
Willi Lori ‘ f +4 * de uud 1 ulls ur "19 2 
Wiliam Lorimer und hatte in der! #7 N 
| e mon gr, auf melchem das Rector Gebäude 


alten 7. Ward, welche ſpäter die _. be. 
| a de Th aufgeführt wurde. Des Weiteren 


'fanifchen Parteipolitit Ehicagos eine! 
| hervorragende Rolle Tpielte, aus 
| Leben geichieben. 


umd 
habe, 
De 


hr 
von 


\ 
0 W. 


neunte wurde 


Der 
und 
beendete den Rampf. Während Sto— 
kes ſeinen verwundeten Kameraden 


W. North Abve., ſtets eine Schar froher und eröffnete wiederum Feuer. 
Säfte beherberat, denit dort findet man | erite Schuß verivundete Kent 
alle Annhmlichkeiten, - de man Filhlys 
wünscht. Der Wirt, Herr D. 2. Fran, 


ı auggeboten. 





miih 

ſorgt für etwas gutes zu efjen und au 
trinken, bejonder3 ungarifche Gerichte 
und Weine liefern feine Küche und fein 
Seller in wmübertroffener Güte, und 
unterhalten werden die Beſucher durch 
das Spiel einer trefflichen Zigeunerka⸗ 
pelle und den Geſang des beliebten Te⸗ 
noruiſten Miklos Reden 


auf die Straße trug und die Wache 
ber hrichtigte, ſprang der Farbige 
aus dem Fenſter und verſuchte zu 
entiliehen.- Er murbe aber eingeho!! 
und feitgenommen. Die Yyrauenzim- 
mer dagegen enilamen, 


mund G. Chamberlain vom Buades⸗ 


14. Str., hat die Trauerbotſchaft erhal⸗ 
ten, dab ihr Sohn Guſtav Karl Horn, 
Sergeant im 309. Infanterieregiment, 
in einem Militärhofpital in Frankreich 
den Wunden erlegen it, die er vor dem 
Feinde erhalten Hatte. Gr Mar 32 
Nahre alt umd fchon bald nach Ausbruch 
de3 Krieges freiwillig in das Hcer eins 
getreten. 


Keiet die „Sonntagpoit“. 


den fie aber noch immer zum Kauf) jperredete oder gezwingene Menge 
vertreten, fondern einem allgemei- 
Wird vor Kriegsgeridt geitelit werden. nen Trängen folaten und ſich an 

London,:14. März. Die amerika |die weitlihen Mächte wendeten mit 
nifchen Marinebehörden haben es al | der Pitte, Ktorca feine Freiheit zu 
notwenbig erachtet, den Kapitän Eds | geben. 

Die Ruheitörungen und : Auf: 
fände in KHörca dauern an, und bei- 
derſeits iſt es zu Blutbergießen ge⸗ 
kommen. Die Aufſtände haben ſich! 


marinekorps vor ein Kriegsgericht zu 
ſtellen, das am 24. März in London 
zuſammentteten wird. Die Veran⸗ 


* * 


und jetzt die zwan— 
zigſte iſt, bedeuktenden Einfluß. Sechs 
Jahre laug gehörte er dem Stadtrat 
an, dann wurde ex Sreisgericht3= | 
ſchreiber. Vorher ivar er ftaatlicher | 
Getreideinfpettor gewelen, | 

Der Verftorbene dinterläßt drei 
Brüder und zwei Schmeftern. Die, 


'befaß fie einen Anteil an’ dem Balti— 


more Gebäude, Nr. 18 Weſt Quinehy 
Straße. Der Wert des Nachlalles 


wird auf ungefähr $3,600,000 vers 


anſchlagt. 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


Trauerfeier wird. Mentagbormittag |faufen will, erreicht ichnell: feinen 


in der „Our Lady of Sorrows“⸗ Zwock durch eine Kleine An 
der Abendpoſt/·. 


Kirche ſtattfinden 


zeige in 





